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*^ie deutsche Philologie ist das Stadium des geistigen Lc- 
bens des deutschen Volkes insofern es sich durch Sprache 
nnd Litteratur tundgiebt. Es gehört also in seinen Bereich. 
*e ganze deuteche Litteraturgeschichte, Grammatik, LexU 
cographie, Etymologie, Hermeneutik. und Kritik. Aus der 
wjsäienÄchaftlichen Begründüng^aller dieser einzelnen Theilo 
ist endlich eine Wissenschaft hervorgegangen, deren Werth 
sehr spät einge^hen worden*) und deren Nothwendigkeit 
fär höhere deutsche Schrfbildung keinem Zwifel mehr 
erliegt. 



•) üeberraschend Ist e«, schon Im Jahre 175^. Wichtigkeit und 
umfang dieses Studiums auf folgende Weise anerkannt zu 
finden. J. And. Fabricius In seinem Abriss einer allgem. 
HUtoric der Gelehrsamkeit 1. Bd. (Lpz. 1762. 8^ S. 153. 154. 
«Es fehlet un»hler überiiaupt eine deutsche Bibliothek, 
wie J. Alb. Fabrfcii griechische und J. Ch. Wolfs hebräische 
i«t, und sonst gehöret zn einem deutschen Pfallologo gar viel, 
er moss den rechten Ursprung der Wörter, Provinzlalwöfter, 
Veränderungen, die eigenen Namen, Ihre Erfindungen i|nd 
Gebranch, die Haupt- und Nebenbegrifie der Wörter, Parti- 
kein, den Reichthom, ASb Schönheit, unterschiedenen Schreib- 
Mten, den Unterschied und die UebeMn^timmung mit andern, 
ihre Rechtschreibung, WtWfÖgung; Redensarten, BTundartea, 
fai Hoch- umUfieder-Deutsche oder Platt-deutsche, Aft-Fritai- 



Es schien mir in vielfacher Beziehung nützlich^ einen 
bibliographischen Urariss dieses ganzen sich jetzt erst syste- 
matisch gestaltenden Studiums zu entwerfen , damit jeder, 
der sich aus Beruf oder Neigung damit beschäftigt , leichter 
den ganzen Stoffe die Hülfsmittel und Quellen usw. über- 
sieht, und wenn er die Wissenschaft zu fordern beabsichtigt, 
auch alle Lücken kennen lernt, die sich hie und da ergeben. 
Es konnte hier mcjit darauf ^idconunen^ niir die guten Bü- 
cher namhaft zu machen, die Geschichte der Wissenschaft 
bat auch auf die verfehlten Richtungen gebührende Rück- 
sicht zu nehmen. Mündlichem Vortrage muss es überlas- 
sen bleiben, den Werth oder Unwerth jeder einzelnen Er- 
scheinung näher anzugeben. Theils in der Unmöglichkeit, 
alles bisher Erschienene und hieher Gehörige zu kennen, 
theils in der sMieren Erwartung, dass die Lücken sich immer 



idsche nnd andere alte und neue Dialectp«, ilire Historie, Be- 
schaffeniieit, Seele' oder Genium, Buchstaben, unterschiedene 
Characteires, Aussprache, Kerlicfakeiten, Ünreinigkelten, Al- 
tertbttmer, elgenihttmliche Redensarten, Sprflchfl^örter, Dicht- 
kunst, Zahlen, Schriftsteller nnd vww die besten^ die man als 
Aqf^tores classicos ansehen kann, und auch alle schlechte, ihre 
Redekunst, ihre unterschiedenen Poeten, Mei&tersänger, und 
'alles was zu diesen Dingen gehöret, kennen, verstehen , und 
in seiner Gewalt haben, so dass man fast erschrickt-, wema 
man nur einen Blick thut in das, was dazu gehöret, vor der 
Uenge der Sachen, und es sich wohl der Mühe belohnte, 
wenn man dazu auf ^ohen Schulen eigene Professor es der 
4eut sehen Sprache bestellete, die der Sache recht ge- 
wachsen wären, ihre Vollkommenheiten, Diplomata und alten 
und neuen Urkunden recht verstünden , und nicht Ihre Mund- 
art, oder die Mundart dieser oder jener Provinz, sondern dhe 
yemnnit und den unter Gelehrten nicht ohne Grund einge- 
fllhrten Gebrauch, nebst den Regeln einer philosophisehen 
Rede-, Dicht- und Sprachkunitt zur Richtschnur machten, von 
welchen allen etwas mehrcrsbeizubringcn, die Weitläuiljgkeii 
der Sache./ und die engen Schranken meines Vorhabens nicht 
«erlauben.« ' y f 



mehr fSüem md an die Stelle ecMedhter eder unbedesieQder 
Schriften bessere treteo werdeo , iet durch Aiisspanng Toa 
Numnleni überall fflr Ergfiozusg Ranm gelassen werden. 
Die Ausgaben einzelner deutscher Schriftsteller der Xlteren 
sowol wie der neueren Zeit und Ihre Biegraphten Begen aus« 
ser dem Bereiche meiner Schrift und fäHea überhaupt der 
spedellenLitteraturgei^icIite undderBlblft^qihie anheint 
Di^eg^ mnssten die QueUensammfatn^ aufgefOhrt wer- 
den, weil sie grösstentheils auf litteraihlsterischer Absicht 
beruhen und darauf berechnet sind, den Htterarisdien Stoff 
Sbersichtlich Eusammenzufassen« Auf die Angabe der Titel 
in der erforderlichen Genauigkeit und Vollständigkeit habe 
ich die grösste Sorgfalt verwendet und fttot durchgSngig aus 
eigener Ans<Aauung geschöpft. Teutsch zu schreiben, wo 
ich es m den Titeln vorfand, war flir mich eine zu harte Zu- 
muChung.*) Die Beif&gung der Seitenzahl bei kleinen 
Schriften und die Bemerkung: Schutprograram, möge dazu 
dienen, das traditionelle Citieren giuiz geringftigiger Sdiriften 
an Orten, wo es auf Ubliographisdie Voilständigkett nicht 
abgesehen ist, zu verhüten; cittert doch selbst Heyse in sei- 
nem Lehrbache (2058.) S. 16. der Einleitung die unbedeu- 
tenden Sdiriftchen von Eis (178&) und Walser (1790.)» 



*) Jac. Grimm, Recensiott det.l. Bandes derDiulitka hl den 
Gott geL Anzeigen 1826. S. 160a 

»Der Titel dieser neuen Zeitschrift Dintiska (d. L 
deutsche Sprache) ist passend aosgewälüt und mag dazu 
beitragen, die Schon erlegene falsche Schreibung teutsch 
ftr deutsch endlich einmal ganz zu vertilgen. Teutsch Iftoft 
. eben so wider unsere Mundart, als wollten wir schreiben ter» 
tle, tas. Dergothischen und siächsischen ist thtudlsk, folg- 
Heh def hochdeutschen nur dintisk gemftss. So sfcfareibt 
auch Notker und bfoss nach der Regel, die ihm der, diu, daz 
in ter, tin, taz wandelt, kann er tiutlsc schreiben. Dieser 
Wechsel eben scheint in gute mittelhochdeutsche Handsdirif« 
(en dn fehleiftaftes tiutsch lllr diuts^h gebnuäit zu haben^ 



In Umsicht der ebzelaen Pari^apheo meines Baches 
nuss ich mich auf Aadeutongen beschr^älc^ ^ 

In der chronologischen Uebersicht üb^r die deutsche 
l^ilologie (§. 3.). bezeichnet die vorangestellte Zahl das Jahr, 
in dem die einzelnen Gelehrten zuerst öffi^ntllch dieses €ie- 
biet betraten. Die biographischen Notizen sibd überall ans 
den besten mir, zugänglichen Quellen und oft aus hand- 
l»chriftlicfaen Mittheiluogen geschöpft; wo also anderweitige 
Angaben von den meinigen abweidben« wird man in der Re- 
gel mir trauen dürfen. ^ v 

Mischsammlungen jfttr die ältere Zeit ($. 4.)» ^i^ in 
Form Ton Zeitschriften erschienen, haben das Studium der 
altdeutschen Litteiijtur vorbereitet, ein Verdienst, das den 
Herausgebern des Bragur (21.) uhd ihren Mitarbeitern unver 
küDunert gelassen werden muss. Lei(}er erhoben sie aus 
Mangel an gründlicher Kenntiuss weder sich nodi ihre Le- 
ser zur Einsicht und zum rechten Genüsse und vermochten 
d^ftir keinp echte und allgemeine Theilnahme zu gewinuen, 
geschweige denn ein Studium wissenschaftlich zu begrün- 
den, das mehr als guten Willen und überschwenglichen Pa- 
triotismus forderte Erst nachdem einzelne Männer (Eschen- 
burg 26. und Docen 28.) durch selbständige Werke ge- 
zeigt hatten, wie Gegenstände altdeutscher Littoratur be- 
handelt und herausgegeben werden müssten, beiSenten sich 
andere erspriesslicher dieser Mittheilungsart (82* 29«* 30* 
32* 34.), bis denn endlich» bespnders durch selbständige 



Die Römer setzen nach der Lantverschiebang richtig teu to- 
ne s (für T6V^ov€^^ weil sie keine Aspirata besitzen, die an- 
widersprechliche Gleichwig isU Tfod^a, goth. thiuda, ahd. 
diot Die Italiener sind untadelhaft zu def. ihnen natürlichen 
Tennis tedesco zaräcicgekehrt Wenn die NiederMUi^er 
dultsch für thuitsch schreiben, die Dänen tydsk, so 
scheint beides folgerichtig^ da jene ihre organische Aspirata 
dnrchgSngIg mit der Media und die DSnen ihre anlautende 
ASfimta mit der Tennis in allen Wdrtem vertauscht haben.« 



Arbeiten Jac nnd W. Grimmas, 6. F. Benecke's und E. 
LachmaDD^s dies bish^ liebhaberartig und ebeDhin bestellte 
t*eld wisseDschaftlich gepflegt und angebaut wurde. Je 
mehr nun ebendaher die AofodenoigeD an ähnliche Unter- 
nehmungen gewachsen sind, desto rathsamer wird es, alles 
was nicht zu den schriftlichen Denkmälern des deutschen 
Alterthums gehört oder in genauer Beziehung steht , beson- 
deren Zeitschriften zu überlassen und die missliche Betrieb- 
samkeit dito alles umfassen will, aufzugeben; nur dann lässi 
sich ein Unternehmen wie der Aufsessische Anzeiger (50.) 
gedeifalidi handhaben. Noch misslicher ist es, wenn der 
Plan solcher Zeitschriften (§. 5.) nebst allen Richtungen des 
geistigen und sittlichen Lebens upd phbe BeschHinkung auf 
ein bestimmtes Land alle Zeiten umfasst und z. B. Bruch- 
stücke aftdeutscher Predigten und Voltaire'sche Briefe fried- 
lich paart (99.)- 

Die Misdisammlungen und Zeitschriften: fiir die neuere 
und neueste Zeit (§. 6« 7-) mussten in solcher Ausfiihrlich- 
keit angegeben werden, schon weil sie fiir die Geschichte 
der kritischen Bestrebungen unentbehrlich sind und wie die 
Musenalmanache ununterbrochen den Gang der ästhetischen 
Bildung darlegen. 

^ Von den Briefsammlungen (§.8.) ist nur der Theil auf- 
genommen woi;den, der für di^ deutsche Litteratur, beson- 
ders in ihren geheimeren Beziehungen Wichtigkeit hat 

Das Fach der Quellensammlungen erscheint hier 
(§' 9-290 reichhaltiger als es bei Anfodeirungen, welche 
die deutsdie Philologie machen muss, wirklich ist. , Es war 
Dothwendig, so viel aufzunehmen, um beim mändlichen 
Vortrage vor dem Schlechten zu warnen, und das Gute und 

nidit gar zu Bflttelmässige hervorzuheben; ferner durften 

• _ 

auch nicht die verschiedenartigen Zwecke der Sammler an- 
berücksichtiget bleibell, , 

Unter den allgemeinen QueHensbrnmlungen hat sich 
heim» einzige« die man als abgesddossen betracfaleft kann» 



eben bleuenden widseoschafOidieii Werth envorben. Badde 
ist leider zu früh dahiogpeschieden ; über die Basse'sdie "Bu 
bliothek (438*) iSsst «ch nodi kein Urtheil gewinnen: ^ebt 
sie nur» was die AnkündigiiBg. verspricht, so kann sie sich 
nun TfaeSl über den Nachdruck nicht erheben. Ein Pfen- 
nigonternehmen der neueren Zeit ist keinen Heller werth. 

Eine voUstSndige althodideutscbe Quellensanunlung 
(§• 10.) fehlt leider noch immer;, Voearbeiten hat die neuere 
Zeit genug geliefert^ wodurch manches früher utgenau Mit- 
getheilte entbehrlich wird. 

Die althochdeutschen Quellen von den mittelhochdeut' 
sdhen (§. 11.) zu scheiden, madit schon der grosse Reich« 
tiium der letzteren rathsam, die selbst gesondert sich nidit 
in feinem Werke vereinigen lassen. Darum sind denn audi 
für das Mittelhochdeutsche mehrere grössere Santtnlungen 
entstanden. Das Verdienst dieser Sammlungen besteht be« 
sonders darin, dass sie in einer Zefit,'in welcher es vor- 
nehmlich darauf ankam, dem neu erwachenden Studium 
Stoff darzubieten, Ae mittelhochdeutschen Sprachdenkmäler 
gleich in grösseren Massen bekannt machten. Die Tielen 
deutschen Ver^ne fQr Alterthümer und Sprache stehen alle 
hinter der Wirksamkeit jener einzelnen Männer (Bodmer,Cp. 
H. Müller, ;ir« d. Hagen, Bttschingj Freih. v. Lassberg) weit 
zurücl^. Das Durchwühlen der Erde fördert, mit oft bedeu- 
tendem Kostenaufwande, eine Menge Ton Dingen zu Tage, 
woraus, zumal in der Art wie sie betrachtet werden, der 
Wissenschaft kein Vortheil erwächst Freilick wird durch 
dergleichen Ausgrabungen mid Aufspeicherungen der Samm- 
lertrieb und die Curiositätenkrämerei, die sich von Pantof- 
ieln, Porcellantassen, Tabak^osen und Tabakspfeifen 
jetzt auf das deutsche AlterAum geworfen hat, sehr leidt 
befriedigt, während aus sprachlichen Denkmälern Beleh- 
rung und Genuss nur durch Fleiss mid Studium geschöpft» 
werden kann. Aus deil Schachten, in welche dieser Lieb- 
kabereifer einAhrt> wird taubes Gestein in Menge, des Erz- 



hsAügen nur sekr wenig enheutet» das wirkÜdi BaMvende 
taucht kaam aus. dem ttuniitaen Wüste em^or u&d mit deo 
vÖD BüschiDg ächarfsionig . geschiedenen StKeitäxten und 
StreithSmraern ce. im AUgeraaioen, ß. mit eisem Loch, /. mit 
angefangeDen Löchern , iT. ohne Loch *) l$sst sidi eben so 
wenig etwas erobern, als die Spuren von Opferspei* 
sen und Opfergetränken**) wissensdiaftliche Nafai^g ge- 
währen. 

■ 

Schmerzlich wird vermisst eine Quellensammlung, wel^ 
che den Gang der deutschen Litteratur im 15. und 16« Jahr- 
hundert (§. 13.) ToUständig und klar zur Ansdianung brächte. 
Die Poeäe des !?• Jahrhunderts könnte eher der Qnellen- 
sammluDgen entbehren, wei( die Werke der einzelnen Dich- 
ter (Opitz u. a.) in vielen alten Ausgaben noch zugänglich 
sind und neue Ausgabe^ oder selbständige Auszüge (Logau, 
Fleming) von dem traurigsten aller Jahrhunderte einen Vor- 
schmack geben. Eine umfassendere Kenntniss wird durch 
neuere Sammlungen bezweckt (538. 541.) , aber die daraus 
zu gewinnende Belehrung kanu in litlerarisdier Rücksidit 
durchaus nicht genügen. Durch die Bestrebungen der 
Sammler ist die Glanzseide hervorgetreten und die grössere 
Schattenseite zurückgehalten. W. Müller hat nun noch 
dies trügliche Bild der ganzen Poesie des 17« Jahrhunderts, 
was nothwen^g aus solcher Behandlungsart entstehen muss, 
der Wahrheit im Einzelnen entkleidet, indem er, um die 
Texte nach unserem Geschmacke zuzustutzen, seine Zu- 
flucht zu willkürlichen Weglassungen und Aenderungen ge- 
nommen hat, oft so arg wie es Matthisson (693.) zwanzig 
Jahre vorher machte, der eben dadurch neben seiner erfreu- 
lichereD eine traurige Berühmtheit erlangte. 



I fT,.i.» 



*) Abri83 der deotochen Altertbumsliunde. Zur Grundlage von 
Vorlesung«! bestimmt (Weimar 1825. 8^) S. 32. 

**) daMlbsl«k«i 



QaeHensanimhingeQ flir das Studium der Poesie des 18. 
o. 19* Jahrhunderts (§. 14.) sind weder nothig noch möglich, 
nicht n5diig, weil der gesammte Vorrath gesichert und zu- 
gSngfich ist, nicht möglich, weil ir sich nicht bewSltigen iSsst. 
Eben, darum können auch nur besondere , gewöhnlich päda- 
go^die Zwecke 9 die Veranstaltung einzelner Chrestoma- 
thien irechtfertigen. Einige dieser mussten wegen ihres weit* 
Terbreiteten Schulgebrauchs eine Erwähnung finden, Andere, 
weil in ihnen wenigstens versucht' wird, die mannigfaltigen 
Bichtungen, in welche unsere neuere Poesie sich verzweigt» 
SU einiger Ansdiauung zu bringen. Die beliebte prosödischo 
und metrische Etntheilungsart zerreisst den historischen Zu- 
sammenhang und hat deshalb sehr bedingten Werth. Dass 
Mch Bbet doch in einem Werke von massigem Umfange, in 
welchem der Gang der deutschen Poesie an Beispielen ge- 
zeigt werden soll, etwas Bedeutendes leisten lässt, *) lehrt 



*) Veber das Ziel, welches sich jeder Sammler der Art stecken 
und verfolgen sollte, spricht sich W. Wackemagel in de^Vor- 
rede zu seinem deutschen Lesebuche S. vij ank besten aas: 

c< Andre deutsche Lesebücher, die ich kenne,' stellen sich 
theils zu einseitige, theils zu unwürdige Zwecke, als dass sie 
für einen wissenschaftlichen Unterricht im Deutschen öder fttr 
m^r bU ein Stück, mehr als eine Methode desselben recht zu, 
brauchen wären. An FoUens Bildersaal (585.) lässt sich bloss 
die Theorie der Dichtungsarten, «n der Auswahl meines Bru- 
ders Philipp (59^) bloss die Metrik und auch diese nur unzu* 
reichend üben; der Haufe der Anthologien dient lediglich dem 
Amüsement, wenn man nicht etwa daraus declamieren will. 
Keines aber ist so eingerichtet, dass es in einer chronologisch 
geordneten Reihe von Beispielen die Entwicklang der deuU 
sehen Sprache und Lftteratur, mithin auch die einzelnen Dich- 
tungsarten und metrischen Formen in ihrer geschichtlichen Be- 
gründung dem Leser vor Augen führte, dass man aus ihm Lit- 
teratnrgeschichte und historische Grammatik, Dichtkunst und 
Tersknnst lehren, dass man es akademischen Vorlesungen wie 
den Schulunterrichte zum Grunde legen, und ein g^müthlichtr 



W. Wactepagd ^2)» nieiir m. ▼«rechadaatt FL Wafc- 

keniagel (593-). 

Biuac^milBUuiadie imd Tascbfinbüdier (§• 15.) liabaft 
eiaen doppdtea Wertfa» sio aind eine haadlk^ Söala des 
poetisdieii Geschmadbs. und enäialten nigleidi vide Ge» 
dichte» die nie splEter voa ihren Verfassem oder andefwi ^ 
sanundt worden sind. Ebea deshalb musste idi midi m 
diner chronologischen .Uebexdcbt der wichtigeren Unteneh* 
orangen, dieser Art beqn^oien.. Daa lange 'Jß«aleheii einiger 
ist oft nicht jirich^ger aU das knr^e andereii» jdie wurden 
getragen, und gehklten von d(»n Zei^eschmaebe, während 
sich diese fibe^, ihn erhoben oder dne Richtang t^olgten» 
welche keinen. AnUang fand. 

Der hohe Werth der, Vollcspoesie macht. Sanmünngmi 
jeder Art (§. 17.) > so verfehlt auch bekanntUdiihre Auaf&k 
mag oftmals is^ verdienstUckuod dankenswoA. AUe bis- 
herigen Leistungen erregen immer aufs !Neue den Wnns«^ 
dass dfto Sdt dreissig Jahren mit stiiier Liebe» üefer Kennt* 
niss und grossen Opfern vorbereitete Sammlung» auf die 
Aller Augen, warten, ungestört durch Marktverderber (denen 
Herr von Eätlach bdgezShlt zu werden nicht verdient» 717.)» 
endlich ans Licht treten möge. 

Zu Eomde.des vorigen Jahrhundeits fing man an» wdl*. 
Sehe Lieder ftlr jedes. Alter und alle StSnde^an.samniefai 
(§. 18.)» inn Heiterkeit und dttliehen Sünn zu verbrdten; Die 
Saqvnler.^vditen zu diesem Zwecke die besten Lieder» die 
im Münde ded Volkes lebten» durch den Druck vor Ver« 
stfimmelung zu sidiem und die . schlechten duTiSh neue Lie« 
der zu verdrSngen. Ueber .diesem löblichens mdst aber |ift- 



Freund dör Litteratur mit so grösserem Vergnügen Blamen in. 
ihm lesen könnte, weil er daneben auch Unkraut gewachsen 
sähe. Diesem Mangel, dessen Empfindlichkeit ich selber cur 
Genüge erfahren habe, soll vorliegende Saomifamg absohdfen 
sflidieo.» 



dagogbdkliZtradke wnnb dbr Htleirariiicie AdORMiis ver* 

s 

nacU&eigt Die Saminler gaben sich nur seltea die Mdie^ 
den vfakren ursprünglicheD Text m liefern, db Verfas- 
eer zu enüiteln md in srreffelhafteD FfiUen nnter mebreten 
venneinäidu» den wahren heranezitf nden. Wunde ediea 
dqwliBKli der Werth ilifer Sammfamgen seAir beefaftrlohtig^ so 
geecbah Aes woA mehr dureb ein eineekigee und en(^eisi» 
gias Verielgen ihrer Zwed:e; tadeii sie eben dadurch sich 
stobst Underfon^ efaM Saamdong zu Stande xu bringen» w<nv 
ans man di^. tieblingslieder <fes Volks fai einer gewissen 
Zeit hätte rliemeii lernen kltenen* Dieser Tadel trifft mehr 
oder wenigar £e Hc^iMmstedtechen Lieder (737«) > das wdt 
y^breitete MildheimisGhe.LiedeAuoh (740.) mid' viele äh»» 
UAe minder reicMialtige md dedialb nidit erst angefBhrte 
fihiitimlu iigen« . 

In diesen Jabriwnde^e vermdtrten sieh die Liederiitf« 
«ker, wifrden aber litteiarissh werifaloser, weil sfe mehr aus 
einem BedtbAusse der Sammler und der ßuehfaändDer als 
des Pttblicums hervorgingen. Die Texte wurden oft kaum 
xnm WiecEoreriEennen verstiimmelt und vetdetbofi, und ihre 
Teifasser entweder ganz ausgelassen oder hSuig nioht er- 
mittelt oder sogar unnditig angegeben. Am schleehtesteo 
sind die vielen sogenannten Commersbücher» unter denen 
tUbt nur efax efaisigeSi die Auswahl deutsdier Lieder (7534 
durdi nan und Anordnung, dureh genaues Wiedergehen 
der ursprihgliehen Texte und riditige Angabe ihter Terfas- 
ser ausseichnet Es ist also auch hier noch sehr viel su 
thun tbrig. Ohne grossen ReichAum an Hflifemitteln und 
ohne griindUch«! pieiss wage sich niemand an eine soldie 
Sammlung, worin allen Interessen und Ansprüchen genügt 
werden soll. Wie schlecht bisher xum Theil das Sammler- 
geschftft gehandhabt wurde, lehrt eine flüchtige yerglei- 
chuog der Liejertexte, wie sie ursprüiiglich waren und spä- 
ter in den vielen Sammlungen geworden sind, wie unbeküm- 
mert aber die Sammler um die Liederdichter sind» will ich 
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aa einigeB Beispieleii leigen. Das viel gesungeno Stodton« 

tenlied : Brüder, lasst mui lustig sein, Weil dar FrOMiDg wA- 

ret, ist von J. Cb; Gfiather und wahrsf^eiDUGb ia den Jah- 

raa 1715-17. gedichtet Das Ji^rliad: Auf» aafl auf» auf 

Jsgsa (gewöhDÜGh: Friscb auf sua fHihlicIieo Jagen) 

6f. 6j. Haocke fiir des Grafen vo» Sporck Feier des 

Hubertmfestes 1724. nach ebem firansSsi^chen Liede; Ponr 

aUer k la chasse Fant ttre matineuz. Die Lie^; Hört ml 

ich ynU «ndi Weishmt singen; Ohne Lieb' und ohne W^, 

Was wfir' unser Leben; Gatig hfillt in FbstomisssQ Gott 

die Zukunft ein; ferner Margen, m'oigeni nur nicht heute — 

mnd sSnmtlieh tou €%. FeL Weisse (siehe seine Scherabaf. 

ten Ueder 1758. u« Kleiaen lyriscben Gedidite l772*)* Aus 

der Wertbo-Zät i^tammt das noch jetat hliufig gesungane 

Lied: Hier ruhst du Karl, hier werd' ich riAn Mit dir in Ei^ 

nen Gtal^i Christiane von Hageibdicbtete es 2. Sept 178a 

Das StndentanHed: Hier Sita' ich auf Rasen Mit Veilchen 

bel^rSnat, (ursprOnglidi: Da lie^ ioh auf Rasen mit Veil* 

dien gtsädit) ist ven Kkuner Sdiaudt 1781. gedichtet und 

enchi«! aüersi im Gott Musenabn. 1790. S. 213. Das 

sehr, bekannte: Mein Herr Maler, wollt* er wol Alf uns kon- 

lerfMen, steht auerst gedrudi:t in den Schriften von [Sil- 

hMstie d. L Bths« Ani Dunker], Bern 17&2. S. 75-77. Das 

wnsston auch die Herausgeber des Liederimchs ftlr deutsche 

Kfinsder (716.) meht Dinker war Kupferitaer und starb 

m BMk 1807. Hrst h der neuesten Zeit ist der Verlasser 

V0B Freut «udh des LebenSi bekannt- geworden , nschdem 

es in alle Welttfaeile mit seiner Nägdisehen Compo^tion 

IMibergelPigen was^ J. Mt Usteri dichtete es bereits im 

MbsfB 1793. Noch immer geht unter Jeaq Paul's Namen> 

oft a«dt als Jean Paul's LieblingsUed das brannte : Mmien 

neluMi dich iridit, es ist aber von Pt Flor« Weddtgen und 

atohl & 57. 5a h 8«Mn Gedichten^ die unter dem Titds 

Moigmwlnndsn der Graaen seino Frau (Bremen 1795. 8$) 

In demdben Saaunlnng beündet sich auch dns 



I \ 



» 

imQier nur anonym Torkommende Ued; Im Ann der Liebe 
mht sich's wohL 

^Gescbdi also im Betreff des Sammeins und Forschens 
vreolg för das weltliche Lied, so hatte sich dagegen das 
geistliche nnd Kirchen-Lied (§. 19* nnd 35.) von jeher emer 
grQslMsren Thellnahrae zu erfreuen« Leider aber hat äas 
religiöse und kirchliche Interesse, dem wir so unendlich viele 
Sanunlimgen und manehe griindliche bio-bibiiographisdie 
Untersuchungen verdanken, stets einen verderblichen Ein- 
fiuss auf die Liedertexte - und die Kunde ihres Ursprungs 
geäussert Der ewige Wechsel religiöser Ansiditen stimmte 
nidit unmer zu der in unseren alten Kirehenliedem .ausge» 
sprocbeneo, oft rein individuellen GeOlbls- und Glaubens- 
weise; die Texte wurden hie und da geändert, erweitert 
oder verkürzt, und endlich iö neuester Zeit dermassen tiber- 
arbeitet, modernisiert, vAliunzt, aller religiöseA imd poeti- 
schen Eigenthilmlicbkeit beraubt,- dass von manchem Ltode 
unserer Vorfahren nur Worte fibrigblieben, Ueber dem 
ptiK^schen Gebrauche wurden dann endlich alle Ulterari- 
schen Rückächten ausser Augen gesetzt; man fiigte keinem 
Liede mehr den Namen des Dichters hinzu (konnte es andi 
selten mit gutem Gewissen) und öffnete dadurch Thür und 
Thor 4er einseitigsten WillkürHchkeit und erschwerte Jede 
wissenschaftliche Forschung, ja» machte sie oft unmöi^ch* 
Muss man au<Ar dem dogmatisdien und sprachlichen Stand- 
punkte sein Redit einräumen, so darf er sich dodi^ nicht «nf 
eine Wdse geltend machen, wodurdi, wie jetzt so oft ge* 
sdiehen ist, der poetische und liJterarfaistorische seuies 
wohfgegründeten Anrechtes verlustig wird. Die Neveiery 
Ueberarbdter, Vetstümmler und Ergänzer haben freilich fiir 
ÜH* Verfahren gesiegt und uns mit einer Fhith neuer Gesang* 
bücher fiberschwemmt, die nach ihren. Ansidhleo'fte das 
lurdiUcfae Bedürfniss und die bausche Erbauung eingeikii- 
iiA sind, aber ihre Bestrebungen können demungeachtet in 
BtlnariiistorisGher nnd poetischer B^diung keine BUUgung 
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fiBden. Sollte denn das StrSaben evangelischer Cremeinden, 
wie es sich überall und seit eioem vollen Jahrhundert kund* 
thut, gegen die Einführung neuer Gesangbücher» so ohne 
allen Grund sein? Regte sich nicht in einzelnen Mitglie- 
dern iein poetischer Sinn, der d^n alten liebgewonnenen Lie* 
derscbatz ganz und in unverletzter Gestalt behalten wollte? 
Wurden nicht oft die tbeuersten Erinnerungen durch Weg- 
lassuDg jener Lieder, denen man so oft Erbauung und Trost 
verdankte^ zerstört oder durch Yerstünunehing und Moder- 
nisierung verkümmert? Uqd verwischen nicht auch die be- 
hutsamsteii und geschicktesten Aenderungen (wie z. B, ia 
839.) das poetische Gepräge unserer alten Kirdienliederf 
Ist es nicht ferner ein schnöder Undank, die Männer, welche 
unserer Kirche einen ihrer herrlichsten Vorzüge, das deut^ 
sdie evangelische Kirchenlied verliehen haben, den Verges» 
senheit preiszugeben? U19 so lobenswerther erscheint da^ 
gegen das Bestreben efniger .'unserer Hyronologen, Ram- 
bach*s (791.), Bunsen's ^8^%) u. a., welche die alten Texte 
in ihrer Ursprünglichk^t erforscht und bekannt gemacht 
und ihre. Verfasser ermittelt und festgestellt haben. Ea 

r 

wäre traurige wenn dieser wissenschaftliche Fleiss nicht ei- 
nen wohkhätigen Einfkisd auf Einführung neuer Gresangbü*. 
eher äussern sollte und spurlos für das religiöse und kiroh- 
fiche Leben untergehen müsste. 

Der katholischen deutschen Hjrmnologfe hat sieb 
bisher der Fleiss der Sammler und Forscher wenig mige* 
wendet, mejst aus GrQnden, die in dem Cultus der katholi- 
schea Kirdbe liegen. Sobald einst überall dem deutsdien 
Gesänge aueh dort eine Stelle neben dem lateinischen ein- 
geräupit ist, wird sich ein edeler Eifer kundthun , die Er- 
güsse rdigiöser Andacht und Begwierung, woran .die 
deutschkatholische Kirche vor und nadh Luther's Zeil bis 
m die Mitte des 17. Jahihundbrts nicht eben unergiebig ist^ 
zu sammete und ihren Ursprung zu ermitteln* Eimges ist 
daftir gesdielien (778. 779-)3 mehr blieb zu thun 



übrig. Idi sellist beschSfUge mich seit Jahren mit eioa 
Geschichte des deutschen *kathoUschen,Kirdienliedes, ent- 
behre aber das älteste kath. Gesangbuch, das von G. Vehe, 
dessen genauen Titel ich nicht einmal aofzufifiden vermodite 
und deshalb weglasssen musste. 

Die Quellensammlungen der anderen Dichtungsarten 
(§. 20-24.) durften nicht fibergangen werden, obschon un- 
ter iluien sehr wenige sind» die einen litterarhistorlschen 
Werth und practische Bedeutung haben« Die Kenntniss des 
Epigramms Und seiner Geschichte ist durch vielerlei Samm- 
lungen' (911-921.) erleichtert worden, und es w5re auch 
ferner verdiensflich, den meist sehr zerstreuten Stoff der 
älteren und neueren Zeit in neuen Sammlungen nach irgend 
einem zwedlcmässigen Plane und ia kritischen Texten zu 
Vereinen. An die bisherigen Quellensammlungen fBr die 
deutsche Bohne lassen sich keine philologischen Ansprüche 
machen; da sie alle aus einem rein-practischen Bedfirfnisse 
hervorgingen. So ist denn auch immer noch ftlr Bibliögn^ 
pibio der Schauspiele wenig, gesorgt, Gottsched^s nSthiger 
Vorrath (1096.) bei allen seinen Mängeln ist für die Sltere 
Zeit immer noch nicht unn^tbi^ geworden und flir die neueste 
Zeit verdient Fernbach (1097.) als wirklich schlecht unter- 
richteter Theaterfreund keine weitere Empfehlung. Für 
Balladenpoesie sind mehrere Sammlungen veranstaltet 
Wirklich förderlich kennen nur Ai^beiten sein wie die von 
Val. Schmidt (858.) und GOtdnger (590.). 

Das Gebiet der Prosa hat wenig Sammler (§. 25-29.) 
gefunden, die genannt werden mnssten. Ausser Pischon (961.) 
und von der Hagen (979.) verfolgt keiner einen litterarhisto« 
risch^ belehrenden Zweck; in pSdagogisdier Beziehung bat 
tißecke (96d.) den meisten Werth, verdient auch schon des«* 
Kalb rfihmliche Erwähnung, weil er den Entwickelungsgang 
Unserer neueren Litteratnr mitberficksichtigt Fflr die pro- 
saische Volkslltteratur ist durch neue Bearbeitungen (991. 
984.) wol Aufmerksamkeit und Sfain gewed^t ; das zu sehr 
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TernacUltesIgte VerstStidDiss dieses wichtigen Zweiges un- 
serer Litteratur kann aber nur erspriesslicb gefördert werden 
durch Arbeiten wie die der Brüder Grhnm fSr das Volks* 
mSrchen (lOlS.)» die allen Sammlern und Forschern dieser 
^ Art als Muster dienen mögen. 

Ein allgemeines bibliographisches Werk (§. 30.) » ^wor- 
aus man sich tum Behuf der deutschen Philologie Raths er- 
holen könnte, ist leider noch nidit vorhanden. Lawäite'ens 
Handbuch enthält zwar die meisten Gegenstände , die iph in 
den Bereich der deutschen Hiilologie gezogen habe, ist aber 
so durchaus liederlich gearbeitet, dass es nur, weil es einmal 
da ist, angeftihrt werden muss. Schwer dürfte sich ein ähn- 
liches ungenaueres und unzuverlässigeres Machwerk finden 
lassen. Ohne irgend einen oder einige Fehler vermag La- 
wätz keinen einzigen Artikel mitzutheileD. Nur Ein Beispiel 
statt tausend : im ersten Nachtrage zu den drei ersten Bän- 
den steht S. 127. n Die Freidt Ein Heldengedicht aus 
dem 12ten Jahrb. von Heinrich von Valdecken.« Ebert 
(1037.) liefert nur Beiträge zu einem Werke, wie wir es 
hier notbig haben, diese sind denn freilich genau und zum 
Theil 3ehr schätzenswerth. 

Dagegen ist an besonderen bibliographischen Wer. 
ken (§. 31. 32.) kein empfindlicher 'Mangel. Für das neu- 
belebte Studium der altdeutschen Sprache und Litteratur 
mnsste es höchst willkommen sein, dass v. d. Ilagen in einer 
fleissigen Uebersicbt den ganzen. Bestand unserer älteren 
poetischen Litteratur darlegte, die Quellen in Handschriften, 
in alten und neuen Drucken, die Bearbeitungen, Erläuterungs- 
sdinften und biographischen Nachrichten nacfavides und man- 
dierlei Auszüge inittheilte. Zwar ist UnentbehrUches und 
Widitiges durch die Menge unerheblieher Dinge oft in den 
Hiotei^nind gedruckt, zwar hat das zu ängstlich durcbge- 
fiibrte Prinzip der Anordnung herbagefiihrt, dass Entwicke- 
lung und Verfall der deutschen Poesie zu keiner Anschaü- 
mg hervortritt, dass die Notiisen fiber einzehe Dichter in 



TerecbiedenQ Abthcllui%ea aus eioaDder gerissen sind und 
durcb altes dies der Gebrauch eines Buchs , wonach jeder 
Anföoger greifen muss , erschwert wird y dennoch aber ist 
di)escs Werk das grösste Verdienst, welches sich Herr v. d» 
Hagen um die altdeutsche Litteratur erworben hat; denn er 
allein ist der Verfasser, obschon Büsching, der nur Notizen 
beisteuerte^ mitgenannt ward. Eine Erneuung und VervoIU 
ständigung dieses Buches nach den gegenwäHigen Anfodc- 
nmgen der Wissenschaft und nach dem jetzigen taglich wach- 
senden Reichthume der seitdem entdeckten QueUen ist ein 
eben sb schwieriges als wünschenswerthes Unternehmen. 
Mochte das von Basse angekündigte Schmaltzische Buch 
(1041.) grössere- Hoffnungen erfüllen als das jetzt auch im 
Altdeutschen erschallende Feldgcschrei: Quedlinburg und 
Basse! erregt. Sehr viele ergänzende und berichtigende 
Beiträge za v. d. Hagen^s Grundriss hat die neuere Zeit zu 
Tage gefördert. Bei- weitem mehr, als ^ch anführe^ steht lei- 
der in sehr vielen 5 oft fremdartigen Zeitschriften zerstreut» 
deren vollständige Benutzung einem Einzelnen selten mög- 
Heb ist 

Die Bibliographie der neueren deutschen Litteratur war 
sdion im 16. Jahrh. in tkn Händen der Buchftifarer und ist 
mit wenigen Ausnahmen (z. B. Ersch) bis auf die neuesten 
Zeiten darin geblieben. Es ist nicht zu läugnen, dass ftir 
diese Zwecke dem Buchhändler und Verieger die Huifsmit- 
tel reichhaltiger und bequemer gewährt sind als dem Littera- 
tor. Leider aber hat das kaufmännische Interesse fortwäh- 
rend das wissenschafllicbe beeinträchtigt lind alle diese 
dicken BQcherlexika ywk Georgi, Heinsius und Kayser genfi- 
gMi mehr dem buchhändlerischen Bedürfnisse als dem Litte- 
tator. Durch ungenaues Ueberiieiern der Titel, durch Feh- 
1er in den Namen der Verfasser, durch falsche Jahrszahlen» 
Verlagsorte, sogar Formate, durch ungenOgende Angabe der 
Bände, Hefte, Jahrgänge, durch Verwechslung der Vornamen, 
besonders bei gleich^ and ähnlich -namigen Scbriftstelleni 
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ist aDer wissenscliaftlichß Wertb , den diese Werke haben 
koonteo, gänzlich verstört und ihre Benutzung unsicher und 
ebendeshalb sehr beschränkt worden. Auch das neudst^ 
vollstän d ige Biicherlexikon von Kayser (1061.), welches 
genauer und fleissiger als die Werke seiner Vorganger, Ge- 
orgi und Heinsius, gearbeitet ist, befriedigt nicht einmal mas- 
sige bibliographische Anspröche. In den Vornamen herrscht 
viel Verwirrung, eine neu gewählte Abkürzungsart ist nicht 
consequent durchgeführt, die Verlagskataloge, namentlich 
der süddeutschen Buchhändler^, und Gelehrtenlexika einzelner 
LSnder sind zu wenig benutzt , die anonymen Schriften nach 
keinem durchgreifenden Grundsatze mitgetiieilt^und. bei vie- 
len Artikeln ist das Titelwort: vollständig, schlecht ge- 
rechtfertigt Hin und wieder wird auch der Gebrauch er- 
schwert, durch das Nichtaufl5sen der DiphthoQgen ä, '6, ü in 
fe, oe und ue, wie es bei allen Buchhändlern noch inuner 
fiblich ist, wodurch die strenge alphabetische Ordnung 
schwankend wird, indem man nie recht weiss, ob z. B. 
Schläger vor oder nach Schlager steht Kayser hat 
den Werth seines Buches durch biographische Notizen er- 
hShen wallen; bei einigen Schriftstellem ist das Todesjahr 
hinzugefügt, doch geschieht das gewohnlich nur, wenn es 
schon Im Mensel vorkommt; bei Amand Müllner steht des- 
halb ein -{- mit einigen Punkten. Wie wenig Verlass auf 
manchen Artikel ist, habe ich leider nur zu oft erfahren; zu- 
weilen geht die Ungepauigkeit sogar in's Lächerliche, so 
steht z. B, 4. Th. S. 134. «Monatschrift von und ftir Schle- 
sien, herausg. von Dr. Hoffmann 1829. 1. Heft Alit Abbild. 
gr.8? Breslau, ^rass, Barth u. C. 4 Thlr.» 1. Heft 
4 Thlrl es sind deren 12 erschienen, die jetzt bei herabge- 
setztem Ladenpreise 2 Thaler ko^fsten. Bei einem nur flüch- 
tigen Blicke in das Repertorium der Litteratur von Ersch 
(1063.) muss jeder die Art und Weise herausfinden, wie bi- 
bliographische Werke gemacht werden müssen. Dies Bc- 
pertorium mag als Muster gdten , es übertrifft in vieler Be- 



\ 



• 



XXII 

Ziehung das von demselben Verfasser später bearbeat€}te> 
übrigens sehr Terdienstliche Handbuch (1059.). Dass sich 
jedoch das Buchhändler -Interesse mit dem wissenschaftli- 
chen sehr gut und zum Vortheile beider vereinen lässt, hat 
seit dem J. 1797. die Hinrichssche Buchhandlung (1064.) ge- 
nfigend dargethan. Von Jahr zu Jahr ist dies Verzeichniss 
aller durch den deutschen Buchhandel ssu beziehenden Bü- 
eher besser, getaner und zuverlässiger geworden. Der fest- 
gehaltene Grijindsatz: nichts aufzundimen als was man selbst 
mit Augen gesehen hat, muss dem Verzeichnisse eine grosse 
bibliographische Geltung sichern. Das Unternehmen Hesse . 
nichts 2u wünschen übrig, wenn die Verlagshandlung. ihren 
Plan erweiterte und alle auf eigene Kosten gedruckten und 
nicht käuflichen Schriften aufnähme, ferner ihre Mittheilung 
ausdehnte auf das Erscheinen so unendlich vieler Bücher in 
den deutschen Läudern des österreichischen Kaiserstaats 
und mancher auf Subscription und Pränumeration herausge^ 
gebeuen Sdiriften, die, oft freilich nur einen örtlichen und be- 
dingten, mitunter aber doch einen bedeutenden wissenschaft- 
lichen Werth haben. Die allgememe Bibliographie bei 
Brockhaus ( 1068^ ). wetteifert an Genauigkeit mit dem Hm- 
richsschen Verzeichnisse, lumn aber diesem keinen Abbruch 
fhuiiy weil sie auf schnelle Bekanntmachung der neuen 
Erscheinungen berechnet ist und eben dadurch einer im gan- 
zen Jahrgänge durchgefiihrten alphabetischen Ordnung ent- 
behrt, deren Bequemlichkeit sich auch nicht durch ein 
^ Schlussregister ersetzen lässt Die Messkataloge der älte- 
,ren^Zeit verdienen Beachtung, unsere heutigen haben alle 
bibliographische Bedeutung verloren, es müsste denn jemand 
wissen wollen, welche Bücher zu der Oster- und Michaelis- 
Messe wirklich nicht ersphienen waren oder mie erschie- 
nen ^iud* 

In der Bibliographio über einzelne Zweige der Littera- 
tnr (§. 32.) hat sich bisher wenig Thätigkeit offenbart EUn 
vollständiges^. Werk über die neuesten Erscheinungen . im 



Gebiete der Poesie, JBweckmlssig angeordnet und grOodlidk 
anjsgef&hrt» wfire ein sehr yerdienstlicbcft Untemebmen. 
Enslins BibUothek der scb5nen Wissenschaften (1080.) 
kQnpte als ein Anfang dazu betrachtet werden, wenn sie 
nicht gar zu liederiich gemacht wAre; S.35. folgen nach \op 
Hardenberg »Härders Volkslieder« und S. 55. steht sogar: 
»Liot fiber die Mebelungen 4? Hamb. 95. Bachmann.« 
und dass Li et ein Schriftsteller sein soll, erhellt aus der 
Verweisung unter Nibelungenlied S. 66. 

Von den aUgemoinen Gelehrten «Lexids (§. 33*) mus^ 
ten alle diejenigen angeßihrt werden,, in welchen die 
deutsche Ifationallitteratur mitberüpl»ichtiget wird. Der 
Werth und l^nwerth des J5cher und seiner FortsQtzer, Be- 
ricfatiger Und Ergänzer ist vielfach besprochen uncT ste^t 
fest Der deutsche Philologe wird nur selten genöthigt, ifi 
ihnen seine Zuflucht zu nehmen. Unter den bio -bibliogra- 
phischen Werken ninfnt J5rdens noch immer die erste Stelle 
rin und kann auch so leicht nicht davon verdrängt werden. 
Der Mangel an Kritik und Geschmack wie auch an nothwep- 
dlgen Hülfsnütteln wird eioigermasscn wieder gut gemad^t 
durch die Uel>erf&lle der verschiedenartigstcp Notizeii und 
Nachweisungen, die zu selbständiger Forschun)g, woran Jör- 
dens selbst sehr arm ist, leinladen und eine ErsciHipfung des 
behandelten Gegenstandes vorbereiten. Sollte dies Lezikcjn 
fortgesetzt und etwa nur auf die neueste deutsche Poesie 
ausgedehnt werden, so würden nadi Jördensscher Compila- 
tions-Art zwanzig Alphabete erforderlich sein, der ArtilLel 
G5the nähme allein schon wenigstens zwei in Anspruch* 
Doch zu soldiem Plane findet sich das Wichtigste nicht: der 
Buchhändler. Für den gewöhnlichen Bedarf, so nur zum 
Anlauf genügt Rassmann's litterarisches Handwörterbuch, 
die beste Arbdt dieses aimen Schriftstellers, aiif dessen gan- 
zer litterarischer Thätigkeit der Fludi der Ahnuth ruht. 
Aber aiich ohne Rassy^nn zu sein und ausserhalb Münster 
ist es sehr gewagt, weitschicfatige bio • biblif^gr^^dsdie 



Werke i(u fichreiben , wenn man nicht eben des Fortnnati 
WonscfasSckleln be«tzt oder reiche aragSoglidie Ktteraiisdie 
SchStse benutzen kann *). 

Mit dem immer wachsenden Reichthmne nnserer LHte- 
ratur Teitnehrten sidb auch die Schwierigkeiten jeder umfas- 
senden bio- bibliographischen Arbeit Bowoh^ über alle als 
einzelne Zeiträume (§/34.)« •^^^ durch vereinte KrSfte kann 
in diesem Fache billigen Anfoderungen genOgt werden. 
Konnte es sdion im J. 1767. fiir ein kfihnes Unternehmen 
gelten» dass Ein Mann mit einem Gelehrten Deutschland 
auftrat^ so war es 4reissi^ Jahre spSter gewiss tollkfihn, dass 
abermals ein Einzelner das ganze ungeheuere deutsche 
Scfariftstellerheer regieren» ihr Leben im Umrisse darlegen 
und ihre sdiriftstellerischen Leistungen vollständig aufzählen 
wollte. Mensel f&hlte bald, dass weder Vellständigkeit nodb 
Genauigkeit erreicht wenden kSnnte, nahm immer wieder 
einen neuen Anlauf» suthte die To4te)D von den Lebenden 
SU sondern (1159-)» ^^ »Stoff aber wuchs riesenhaft und 
ward zu einem grossen Schutthaufen, woraus weder er noch 
seine Nachfolger ein wohnliches Gebäude flir den litterari- 
sehen Bedarf aufzuführen vermochten. Ohne lebendig» 
Theilnahme anderer Litteratoren » in Entbehrung oft der 
noffawendigsten Hülfsmittel war das ganze Unternehmen 
endlich dein litterarischen Mitleiden anheimgefallen und 
wurde fortgesetzt» so gut es eben gehen- wollte. Es war 
denn aber auch danach: man schlage nur beliebige Artikel 
auf und man wird wahre» halb widire» falsche biographische 
Nadirichten» unermittelte oder falsche Tomamen» ungenaue 
Badiertitel» mid unsäglich viele Druckfehler gewahren* 
W^ vermag z. B.». wenn er das richtige nicht weiss» dacr 
Rätfasel zu lösen, was wir unter Aloys Ptimisser 19* Bd. 



4 _^ , 

^ Wie weit dies auch Gaden trifft, ersieht man aus meiner Ree. 
seiner chronologischen Tabellen (1126.) hi der Hall. Litt -Zeit 
* 1832. Nr. 172. 



S. 205« lesen i ^ Ueber Evek md Bkita • « Ueber Pitnelf 
undDifidls«! 

Ans deia grossen Reicbtbnme der bio - bibliograpUschefa 
Sdiriften fiber einzelne deutsche £änder and Orte (§• 36«) 
verdienten nur solche eine Anfnahme, die f&r Gesdiichte und 
Kenntniss derMationalUtteratur Gewinn darboten. Wer also 
irgend ein £bnli«jies Buch hier vennisst, darf in der Regel 
annehmen» dass sidi daraus luohts oder zu wenig flir obigen 
Zweck ergiebt Die meisten angefahrten Werlce kenne vAi 
aus Yiclföl%em Gebranehe »^ sie sind zum Theil von sehr 
nugleichem Weribe» aber alle nützlidi;* einige blieben mir 
fidRdi fremd, was nur in vieler Beziehung und schon des- 
halb erapindHch war, weil ich nicht einmai immer ermitteln 
konnte, ob sie auch mit Recht hier eine Stelle Terdieoten: 
weder die kön. und Univ.-BibliotiEek noch sonst'eine zu 
Bresbn bisitzt 1272. 1277. 1299. 131& 1322« 1334. 1341. 
Die vjelen ausgesparten SFummem ^eses Paragraphen ge- 
be» kund, ddss ich auf mancherlei Zuwachs rechne. 

Bei den biograpfaisdhen Werken (§. 37 -39«) mussten 
dieselben Rüi^sichten stattfinden wie bei den bio-bibliogra- 
phischen: ich habe nidit llicht ein Buch angeflihrt, worai» 
sich nicht irgend ein Gewinn fDr die deutsche Philologie er- 
gäbe; die meisten müssen übrigens mit der grössten Vor- 
sicht benutzt werden^ weil sie .mehr dem kaufmännischen 
als wissensf^aftlichen Sinne ihre Entstehung verdanken;; 

IHe Litteraturzeitungen. (§. 40.) bilden einen passenden 
Sditnss der Hfilfsmittel» -^eA Ae zunächst in die Litteratiir- 
gesdiiehte anleiten. - Nur solche> denen irgend ein Einflnss 
auf Entwickelung der deutschen Nationallitteratnr ziigestan> 
den werden muss oder durdli besondere Gunst des Gö- 
sdiicks ein langes Leben zu Theil ward, sind angefBhrt 
Ich liabe mich bemüht, Anfang und Aufhören genau zu er- 
mitteln, kann aber nicht immer da(8r eindtehen, ob nicht 
meine Hfilfsmittel mich eben da» wo es sich am wenigsten 
befSrcbten liess, betrogen haben. Manches gebe ich aus 



eigener Anfichauoiig and dies wird kebe BeriehtigUDg erlei- 
den. Die yoese Scbvierigkeit bibUogra{ihiacIier Festotel- 
Inng der Litteraturzeitongen me aller Zeitschriften beruht 
in dem «wigen Wechael der Herausgeber und ihrer Ansich- 
ten (z. B. 1477.)» wodureh Inhalt, Forni^, Titel, Verlag 
und Art desrErsdieinens in der Regel Aenderungen erfuh- 
ren. Es dürfte ein hibliogcaphisciies KunstatQck sein, über 
ehi^ Litteratwzeitungen (e. B. 1485-148& 1525-1527.) 
die gehörigen Maebriditen lu ermitteln, wenn man nicht 
eben ein complettes Exea^ilar vor Augen bat Ihre voll- 
ständige Benutzung ist bebahe unmöglich, da sieh wenige 
dentsche BibUotheken damit befosst haben, gerade für die- 
sen Zw^g der Litteratur eine nur leidliche Vollständigkeit 
sa eraden, ja, vide Bibliotheken haben das beeondere Un- 
glüd^, kein dnziges vollständiges Exemplar einer nur et- 
was, lange bestandenen Litteraturzdtung zu besitzen, und 
ich kenne sogar Bibliotheken , bei denen die meisten litt^a- 

riscfaen Zeitschriften ein todter Sehatz amä, weil sich bei 

« 

den einzelnen Jahrgängen keine Registelr befinden, oder sind 
sie sJofkUig vorfianden, so verbunden wurden, dass man sie 
schwer oder gar nicht auffinden kann* 

Die seit anderthalb hundert Jahren erschienenen litte- 
rariiistorischen Arbeiten (§• 4l-*45.) setzen immer noch 
sieht. in den Stand, ein genaues Bild von unserer National- 
litteratur in alljen ihren Richtungen und Beziehungen zu ge- 
monen* Allerdings liegt in dem reichen Stoffe eine luiura 
besiegbare Schwierigkeit und dieser Zweig der Geschichts- 
forschung nimmt mehr als irgend ein anderer eine umfas- 
sende Spracfakenntniss in Anspruch« Dennodi hätte sich 
viel Ersptiessliches bewerkstelligen lassebj wäre nicht eben 
auch durch die verschiedenartigsten Ansichten und Zwecke 
das Endziel aller Litteraturgeschichte verrückt und iminer 
nur noch weiter hinausgeschobeh worden« Ucberdies zeor 
gen selbst die besseren Leistungen oft von geringen BEtlUs- 
mittein und ungenügender Kenntoiss des Einzelnen. Je wc- 
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Diger aber diese KeimtDias vaduuideB mt, Aeato .oachtluäll- 
ger wirkt auf d^ wissensdiafUiche Reprodiuäerep des Stof- 
fes die vorbercscfaende subjeetive oder voreilig philosophi- 
scbe BebaDdluDg. UDkundige werden durch den ^Zusam- 
xnenhaog der aufgestellten Bebaupiungeh getSiiscfat, w8h- 
r^nd Einsichtigere bald erkennen , dass das ga^ze GehSiide» 
m^ es durch einzelnes Gelungene und durch. d^^ohmif^ 
einer geistreichen Darstellung Menden, dennoch auf dem mi- 
sichem Gmnde wiUkürlicher Voraussetzungen und ^iräum- 
ter VerhSltnisse beruht Um so heilsamer ist es, wenn si^ 
die wissenschafUidbe Thätigkeit fuif einzelne Z^Hume und 
lUchiungen oder auf einzelne Länder beschribikt, wekbe 
grossen und eigenthfimiichen Antheil an dem fiatwid^eluags- 
gange der deutschen Litteratur gehabt habMb« Per gerla- 
gere und übersichtlichere Umfang der Mas^ gewahrt hi^r 
l^dbter vor willkürlidien Meinungen , und durch das ai|f 
diese Weise allmShIidi im ISinzeln^ FestgesteBte gewinnt 
die umfassendere Darstellung sicheren Grund und Boden« 

Wenn es nun misslich ist, ohne sorgßOdge Ermittfßlung 
des Einzelnen sich an umfassende litterarüstorisehe Werke 
zu wagen, so kann es frech genannt werden, wenn man ohne 
QueUenkenntniss nun wiederum aus diesen grQsfiTeren Wer- 
ken den Stoff zum Schulgebraucbe zusammendrängt Unter 
allen Compendien, verdient Koberstein^s Grundriss (1596«) 
die ehrenTolIste Auszeichnung; ist auch bei diesem Buche 
B^bständige Forschung vemüedeo , so beraht es doch auf 
genauer Kenntniss und treuer Benutzung der neuesten und 
besten Untersuchungen. / 

Ueber die Methodologie des d|utschen Spradistudiums 
imd Unterrichts (§• 47«) haben sich in neuerer Zeit viele 
Stimmen vernehmen lassen: es sind die widersprechendsten 
Ansichten und Meinungen zu Tage geklommen und die ver- 
schiedenartigsten Gesichtspunkte uod Zwecke berflhrt. Die 
Sache selbst hat dabei noch wenig gewonnen. Der Unter- 
ridht der deutseben Sprache ist'zpm Thril in Händen von 
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SdiuImSnneni, die nicht einmal deine Nothwendigkdt einse- 
hen und nur gezwungen ein Fach treiben , wozu sie. nirgend 
gehörig yorbereitet sind, worin sie keine gehfSrige Kenntniss 
besitzen» woflir sie keine Liebe und Theilnahme erwecken 
können und wollen« Wo sich hie und da nodh ein Eifer 
und eine gewisse frische Lebendigkeit in Behandlung dieses 
Gegenstandes Ton Seiten der Lehrer ofifenbart» mischt sich 
so viel Schufaneisterei. hinein, dass das Mfitzliche durch eine 
Menge falscher und ungehöriger Dinge zurflckgedrSngt wird. 
Viele Elementarlehrer setzen das ganze Ziel ihres sprach- 
lidien Unt^richts darin, dass Ja alle Schüler kk schreiben^ 
audk wohl aü, eO (nur nidit das richtige Su, eu) u. dgL Viele 
Gjrmnasiall^rer, denen dies Fach zugewiesen ist^ sind nicht 
einmal im Stande, die wichtigen Ergebnisse neuerer wissen- 
schaftlichen Forschung ihren Schülern darzubieten und grei 
fen aus Mangel an Sachkenntniss oft zu den schlechtesten 
Hülfsmitteln. Manche, denen einige» wenn auch nicht 
gründliche und historische Kenntniss zugestanden werden 
muss, richten ihre Bemühung nicht darauf, die ursprüngliche 
Poesie, welche Ale Spracherscheinungen durchdringt, zu le- 
bendiger Anschauung zu bringen , sondern halten allein ^as 
logische Element der Sprache im Auge und ermüden die 
Schüler durch kleinliche und oft unwahre grammatische Un- 
terscheidungen. Die akademischen Lehrer erhalten alsa ge- 
wöhnlich die Schüler ganz unvorbereitet und müssen bei den 
wenigen, die ein Bedürfniss nach wissenschaftlicher Ketant- 
niss der Muttersprache fühlen, überall mit den ersten An- 
langen beginnen. Daher denn auch die akademischen Vor- 
träge in diesem Gebietii desto förderlidier sind je populärer 
sie gehalten werden. Es kommt auch hier zunächst darauf 
an , auf die vielseitige Wichtigkeit des Studiums aufmerk- 
sam zu machen und ihm Freunde zu gewinnen. Traurig ge- 
nug ist es, wenn alle diejenigen, welche Beruf und Neigung 
auf geschichtliche Forschungen leitet, des allerersten Erfor- 
dernisses, gründlicher Sprachkenntniss entrathen zu können 
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veimeinen« Aus Urkandeii nnd Chroniken kann die Ge^ 
schichte des Mittelalters nicht aHeiu geschöpft werden; sie 
nrass alles individuellen Lebens ennangeki» wenn die Poesie 
ausser Acht gelassen wird. .Bei der alten Geschichte Ist 
Ton jeher aof alle übriggebliebenen SpradidenkmSler Rück* 
sieht genommen, und es wiire trivial» dort noch die Kennt* 
niss des Griechischen und Lateinischen als etwas unerlässli- 
ches in Erwähnung zu bringen. Viele von denen, die sidi 
mit deutscher Geschichte befassen, lernen oft alles mög- 
liche, nur nicht deutsclu Die Wichtigkeit der deutENJiea 
Philologie wird von den G3rmanisten noch am m<^isten aner* 
kannt nnd in den Schriften einiger zeigt sich die Sicherheit, 
welche der Forschung nur dupch gründliche Sprachkennt* 
niss zu Theil werden kann. 

So lange die historische Richtung der deutschen Philo- 
logie fremd blieb, liess sich weder eine genügende Ge- 
schichte der Sprache- noch ihres Studiums (§. 48.) erwarten. 
Für ein heut zu Tage unternommenes Werk der Art ist aus- 
ser. Reichard*s und Rüdiger^s Arbeiten (1786.1787.), die 
brauchbaren Stoff gewähren, aber nur schwache Versuche 
»nd, alles Uebrige gan^ entbehrlich. « / 

Die vielen Schriften über das Charakteristische unserer 
Sprache (§. 49*) erheben siph'vor lauter Patriotismus selten 
zu einer wissenschaftUehen Bedeutung. Kolbe's Wort- 
reicbthum der deutsdien und französischen Sprache hätte^ 
besonders in den Zeiten politischer Aufregung, ein Muster 
sein sollen , wie dergleichen Dinge besprochen und behau- 
delt werden müssen. Breidenstein's. karakteri^tiscbe ^grund- 
zflge (1842.) haben nur komischen Wertb. 

Die Untersuchungen über Verwandtschaft der deut- 
sden Sprache (§. 50.) mussten so lange in der Irre umher- 
schweifen, bis ihnen Grimm's Entdeckungen und die Kennt- 
nis« des Indischen sichere Bahnen anwiesen. JäkeFs Buch 
(1859.) gehört trotz der jüngeren Jahrszahl einer abgethanen 
Periode an« 



In den SilAenif weldie de^ 5t. {^ entÜSlt» ist zwisehen 
▼iieil^s AlyetAüenerliche» ja Litebetliche auch vieles Geist- 
reiche tind Beherzigenswerthe yerstreut. Historisdhe For- 
schung zeigt sich beinahe nirgend. , 

Jac« Grimm (1925.) ist der Begründer des historischen 
Und vergleicheildeQ Sprachstudiums; seine Grammatik, hat 
in alle Zweige deutscher Sprachforschung neues Leben und 
Sicherheit gettracht. Sind auch selbstSndige systematische 
Werke ^ ähnlicher Art nicht erschienen, so können doch 
manche Abhandlungen und vielerlei gelegentliche Bemer- 
kungen , die dadurch hervorgerufen wurden , als ein fortge- 
setzter Ausbau des Grimmsdien Gebäudes betrachtet wer- 
den. Welcher Nutzen der neuhochdeutschen Grammatik 
ans dieser bisher ganz vernachlSssigten Richtung erwachsen 
kadn, ist bis jetzt mehr geahndet als auszufahren ver- 
sucht 

Die gotfaische Grammatik ({. 54.) > frOher durch Junius 
und HickeSy spfiter durch Fulda und Reinwald vorbereitet, 
hat durch Grimm und die neuentdeckten Quellen eine festere 
Grundlage gewonnen. Die hohe Wichtigkeit des Gotbischen 
bestimmte mich» in einem Anhange alle Sprachdenkmäler 
und zugleich £e verschiedenen Ausgaben bibliographisch 
genau mitzutfaeilen (1951 -1967.)- 

Die althochdeutsche und mittelhochdeutsche Gramma- 
tik (§. 55.) ist durch Grimm eigentlich erst geschaffen 
worden: alles früher dafSr Geleistete kann nur als ein schwa- 
eher Versuch gelten. 

Die vielen neuhochdeutschen Grammatiken (§. 56.) las- 
sen sich unter drei Gesichtspunkte fassen, den empirischen, 
philosophischen und historischen, aus denen sie hervorge- 
hen. So sehr es nun feststeht, dass Empirie , die den 



*) Was hie und da geschehen ist (1930—1933.) hat nur den 
Zweck, den reichen Stoff zain Schulgebrauche zusammen zu 
drängen. 
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Spracfastbff obne BerOdcsicWIgiiDg der histtfischen Eni- 
Wickelung und obno phflosophisdieEinsMit handhabt, keine 
wissenschaftUche BedeatoDg haben kann; so sehr es fest- 
steht, dass die sogenannte philospphiscfae Behandtang, die 
sich nur mit dem heutigen Spiachgebrauchc, losgerissen von 
dem 'Grunde, aus dem er aUmShlich erwadisen ist, xa thun 
macht, oft den Schein statt des Wesens erfasstund den 
mannigßdtigsten Verirrungen ansgesetaet ist,'' so miisstea 
doch alle diese Richtungen der Gra^omatik, eben weil sie 
vorhanden sind, durch Beispiele vertreten werden. Die 
Einwirkung der historischen Sprachforsdiung tritt in der 5« 
Ausgabe von He3^e*s Grammatik, neu bearbeitet von seinem 
Sohne, am deutlichsten hervor und Utsst hoffen, dass die bis 
hcrige Art, deutsche Sprachlehren zu schreiben, in verdien- 
ten Y^ijffuf kommen wird* VRe ungenOgend die unhistori- 
scbe Forschung ist und zu welchen Lficherlichkeiten sie 
noch fortwährend verleitet, wird recht anschaulich durch die 
vielen Lehrbflcher der Orthographie; zu keinem Zweige des 
Spradil(tudiums haben sich so viele grosse und klebe unbe- 
rufene Geister hinzugedrSngt und in keinem ist Willktlrliche- 
res und Abentheuerlichercfs zu Markte gebraciit word^en. 

Der Zweck der EtymoMjgie (§. 58.) ist die Mannigfal- 
tigkeit der gereiften Sprache auf anfiingliche J^infachheit 
der Formen und Begriffe zurOckzuführen'^. und die Ursprung- 
lidie Abkunft der W5rter, die zu einer bestimmten Sprache 
gehören, in dieser oder in einer anderen zu ermitteln und 
festzustellen. Zur vollkommenen Erreichung dieses Zweckes 
in der deutschen Sprache gehört eip viel umfassendes histo- 
risches Studium unserer eigenen Sprache und aller ver- 
wandten und benachbarten und eine nicht geringe Kenntniss 
der Culturgeschichte. An diesen nothwendigen Erforder«^ 
nissen war bisher ein grosser Mangel; idlen etymologischen 



*) Jae. Grimm, Gramm. 2, 67. 



Werken, dieich (§.'B8b) erwählt habe, kann mir ein WerÄ 
im Einzelnen und ein Hinleiten anf dag Riditigere zugestan» 
den werden. J^. Üb. Fris<^ (!S270 ^ der einzige ältere 
Spradiforsclieri der bei ausgedehnter grlfiidiicher Gelehrsam- 
keit vielseitige Sprachkenntntss nnd combinatorischen Scharf- 
sinn besasB, und bei s^hr geringen älllfsjoiitteln und olmo 
alle Staatsunterstützung durch seine Leistungen manchen 
£tymol#gen und Lexicographei) unserer Tage besdiuml. 

GrundsJEitz aller Lexicographie ist den Sprachbestand 
vollständig und richtig ito Bezug auf Form und Bedeutung 
und Übersichtlich (also durch alphabetisdie Ordnung) zur 
Anschauung zu bringen. Die deutsdie Lexicographie bietet 
kein Beispiel dar, worin dies genügend geschehen wäre. In 
den bisherigen Leistungen liegen nur Vorarbeiten , die fiir 
d|e Lexicographie aller wie einzelner Zeiträume sehr §poss6n 
Werth haben y weän sie mit Auswähl und Vorsicht benutzt 
werden« 

Wörterbücher (Ür alle Zeiträume (§. 60.) ßind bei d^nti 
grossen Worfreichthume unserer Sprache beisahe unm5g. 
lieh 9 wenigstens nach den jetzigen Ergebnissen unausfiifar- 
bar; desto eher lässt sich fSr die einzelnen Zelbäume etwas 
Erspriessliches erwarten. 

Die althochdeutsche Lexicographie beschränkte sich 
bisher lediglich auf das Schiltcrsche Glossarium (23420- 
Graflfs althochdeutscher Sprachschatz (2332.) will die» 
sem Mangel abhelfen, ist aber leider, wenigstens fiir den 
augeoblicklicben Gebrauch, so gut als niolit vorhanden , so 
lange nicht ein alphabetisches Register der althochdeat- 
sehen Wörter, das Auffinden möglich macht; aber auch 
dann w^rd den Grebrauch dieses reichhaltigen Werkes die 
Menge der unverständlichsten Abkürzungen, womit die 
Quellen bezeichnet isind, fortwährend erschweren. Durdi 
sparsameren Druck und durchWeglassung mancher unsiche- 
ren etymologischen Vcrmutbung hätte sich fiir deutlichere 
Quellenangabe leicht hinlänglicher Raum gewinnen lassen. 
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Wer venaag jetst betnabe 500 md eiiien oder wenige Budi- 
Stäben zorückgebracl^te AbkOmmgen im GedSditiiisse M 
bebalten? ^ 

Die iiiRteIhodbdeiitsc&e.Lexicograpbie (§• 63.) iet in kei- 

neni. Zastande, der den jetiigen Fortscbritten des StiMfittnui 

der altdieutscken LWeratnr gemfia^ wAre. Oberlio'« Be» 

beitnng des Schersiscben Wörterbuebs (2340*), aus unzii« 

iSnglidi^ KemitDiss des Mittelboehdentschen und plaaloser 

Lectfire erwachsen» ist bis jetzt noch 'das einafge allgemein^ 

nittdlbochdeuftsdie Worterbuck geblieben. Die später daav 

eirfolgfen BeitrSge (2348. 2350. 2351.) sind nnbedeitfend 

md Westenriederr aicbt ekunal mit Oberlin^s Kenntalss aus« 

gerSstet und mit Oberlin's wickllcbem ReichAuaie an Hüifs« 

nittebi rerseben» bat nur ein Coriosiim geliefert^ welcbed 

Wdbaf CQbA.) freiKcA weit übcrtriflL Eine neue BegrOn- 

dang der mitteUiodideutacfaen Lexicograpbie ist durck Glos* 

sare zu einaelnen Gedichten vorbereitet 6. F. Benedce er« 

warb sidi hier durch genaue und ausfiihrfidieBegriffsbclstini* 

am^ das eiste und grösste Verdieast; der Vorwurf, übi8i<^ 

ToUstänAg SU sein» kann sieb 8efai> Wörterbuch sua» hrein 

ledit gern gefallen lassen. 

Die hochdeutschen Vocabidarieii des 15. Jahiimnderts 
refdieaen grSss«re Berdcfcsichtiging, als ihnen bis jetat xm 
Tbea ward ; nur e^e kleine Anaabi ist gedruckl (239S-2398.) 
und ihrer Seltenheit Wegen oft eben so unaugSngtieh afe ün 
wol noch wichtigeren haadschrißliehen. In ikaem lebt ma^ 
der alte Ausdrodt foit> und weil die Sprache dieses Jahtf^ 
ImndeitB sich nun aHmSUidi zum Neuhoehdealsehen aüti^ 
bildet» so kann aae ihnen ^neobochd. wie dBeadid.Eie3iiiü»gflC^ 
^hie Nutzen aiehekik Ein Aussog des WiiM^ten , ri^äll 
msamaeagedtellt» w&re in vielw Hinsiabt w&asebaMa#eAtt 
Sott die gesaitnito d^itscfae Lexicograiihie feslea GAMd 
«adBeden bdkenunen» so arass so weit als tigjMiildlSj^Bdl . 
bei jedem eiazelpen Wortei Ais esste Vodsommen ttttd seM 
■ii|iifti||Hi hm Bedrtüuig enülft^ «rt fes^ieMlit werde»; 



ein Versuch der Art ist von WackcrQägel und mir gemacht 

worden (2361.). 

Die verschiedenen neuliochdeutschen lexicographischen 

Bestrebungen (§. 64.) seit dem 16. Jahrh. sind erst durch 

J. Cp. Adelung xai Einheit und pl^nmässigen Behandlung 

gelangt Immer gross genug ist das Verdienst, das sich 

Adelung durch sein Wörterbuch envarb^dcnn seine Ansicht 

vom Hochdeutschen war sehr einseitig und seine Kenntniss 

des Altdeutschen sehr beschränkt. Die Nachwelt muss den 

Fleiss dankbar anerkennen und ein so schwieriges Uiter* 

nehmeqi ehren, das nicht eine Akademie derWissenschafteo^ 

nicht eine gelehrte Gesellschaft^ sondern ein einzelner Mann 

glücklich voll^dete. Alle spateren Lexicographen haben 

eft nicht viel mehr geleistet aS» den v^n Adelung herbeige* 

schafften und behandelten Stoff* in et^vas anfderer Form, ver- 

mehrter in den Artikeln, kürzer in der Darstellung wieder 

aufzutischen. Mur Jo. H. Campe (2422.) hat manches Selb- 

stibidige und zeichnet sich durch bedeutende Vermehrungen 

aus. Dass auch dies Fach endlich von den schlimmen Ein- 

fllissen der Schriftsteller- und Buchhändler -Speculation nicht 

frei geblieben ist, lehren neuere Unternehmungen dieser Art. 

Von wesentlichem Mutzen mü^ste" es sein, wenn ähnliche 

Werke wie die von Dt von Stade und Teller über Luther 

(2441.2442.) auch über ändere bedeutende Schriftsteller 

des 16. und 17. Jahrhunderts ausgearbeitet wprden. 

Die Synonymiken (§.65.) beginnen mit Gct^sched; von 

den seitdem erschienenen dürfte hier schwerlich eine ver- 

nusst werden. Ein Anfang dieses Studiums, wenn auch 

nur ein sehr unvollkommener, lässt sich übrigens zweihmi* 

dert Jahre früher nachweisen. Erst in diesen Tagen fand 

ich ip der Bibliothek der Oberlaus. Gesellschaf); zu G^Srlitz : 

»Synonyma. Formular, wie maq einerley mainung auff man* 

eherli^y ahrt vnd weyse soll aussprechen. Für die vngeüb- 

fen Schreyber gesteUei Durch Leonhardum S ch w a r tz n- 

bachSpalatinum. Anno 1556. Gedrückt zu Nürembe^, 



durdi Georg Merckel.« ^ 8? 78 Blätter. Wie gut, dass ich 
mich nicht auf Riidiger's Zuwachs (5. St. S. 106.) verliess, 
woraus ich das Buch längst kannte, das Ich nun jetzt genau 
anzugehen vermag. 

Die sogenannten Fremdwörterbücher (§. 66.) in ihrer 
jetzigen Gestalt sind nur fiir das Bedürfniss des grossen 
nidbt gelehrten Puhllcums eingerichtet» Solleu sie wissen- 
schaHlichen Werth haben, so müssen sie nac!: anderen 
Grundsätzen behandelt werden und kennen zumal gründli- 
cher etymologischer Forschung nicht entratbcn. , 

Der Abschnitt mit der Litteratur der Kunstausdrück«' 
(§• 67.) darf nur als ein mühsamer Versuch gelten. Es kann 
mir nicht zugemuthet werden, dass ich alles Hiehergehorige 
-kennen soll, eben so wenig ich einer Bibliothek zumutSe, 
dass sie dies alles besitze, obschon beides sehr gut wäre. 

Die deutschen Mundarten (§. 68-70.) sind eine reiche 
unerschöpfliche Quelle Hir deutsche Sprachforschung und 
Ihre Kenntniss ist in jener Beziehung unerlässlich und eben 
darin wie in mancher anderen lohnend. Eine genaue und 
ToUständige Uebersicht aller der Schriften, worin ihr Stu- 
dium begründet oder vorbereitet ist, in zweckmässiger Son- 
derung der einzelnen Massen mit Hinjsuziehung aller, mund- 
artlichen Gedichte und prosaischen Schriften war ein schwie- 
riges Unternehmen. Glücklicherweise konnte ich mit mei- 
nen Vorarbeiten und der kleinen Sammlung, die ich selbst 
besitze und in den letzten Jahren oft zu bereichern Gelegen- 
heit hatte, alles Bisherige der Art (2584-2586.) an Genauig- 
keit und Vollständigkeit übertreffen. Das Studium der 
Mundarten hat zwar in neuester Zeit an Umfang und Stoff 
bedeutend gewonnen, dennoch hätte Mch. Schmidt im J. 
1£22- leicht mehr leisten können als in seiner Uebersicht 
(2586.) geschieht Sehmidi nimmt auf Treu' und Glauben 
an, was er bei anderen vorfindet; er verwechselt mitunter die 
Liänder und Gegenden , die Grafschaft Mark und die Mark 
Braadenburg gehören bei ihm zusammen ; die altpreussische 
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Spmdie, di^'gar nicht deutsdi ist, hSk er Ar dnert^ii mit 
4er späteren plattdeatscheo in Preussan und dtiert die Ad^ 
{kornssfca, und Terfiibrt mandimal zn tStiscfaendeo Erwap- 
tnngen: so verweist er z.B. bei Sondershanseii auf Fabri'^ 
]lfagazin 2. Bd. S. 80. und was i»tebt da? zwölf Zeilen 
gelegentlicher Aeussenmg über die* Sprache der Sonders* 

Die idlgemeine Eintheilung unserer Mundarten in ober- 
deutsche und niederdeutsche orgiebt sich wie von selbst, sie 
ist jetzt flberall angenommen und hat ihren guten historisAea 
qnd sprachlichen Gi^nd. Nicht so MAt lassen sidi fiir die 
einzelnen Mundarten die Gebiete abstecken, wenn man eine 
bestimmte politische Eintheilung festhalten will; idi habe 
deshalb die alte Kreiseintheilnng Deu^cblands nut der jetzi- 
gen politischen zit verbioden gesucht und gewiss zom Yqe- 
flidle des Studiums. Wer mit diesem Fadie vertraut ist» 
«drd wenig Bedeutendes vermissen. Es schien mir hier wie 
Bbarall besser, nur sicher ermittelte Angaben darzubieten» 
als durch zusammengeralRe und ungeprüfte Notizen den trO- 
gerisehen Schein der Vollständigkeit zu suchen. 

Das Niederdeutsche oder Plattdeutsche (§. 70.) ist als 
lebende Mundart betrachtet und ich habe nur sme Littera- 
tur des vorigen und gegenwarti^n Jahrhunderts aufgeflHir^ 
Sdieller umfosst dagegen alle Jahrhunderte. Scbeiler (2937.) 
hat^Beine Verdienste, er sah aber viel isu wenig und vergeu- 
det den Raum in seinem Buche durch älbeme, oft wider- 
wSrtige Bemerkungen: er kann es nicht lassen, jeder Schrift, 
die nicht mit seiner wanschapenen Schreibung angetham 
ist oder niit seber Ansicht vom Hattdeutschen übereia- 
fitiipm^ ein: schlecht, jämmerlich buchstabiert, aa- 
nubüngen* DiAer darfs denn nicht wundem, wcmfer z. B. 
über Bomeaann sagt (S. 431): »denn so verhunzt und ohne 
aUe gfiunmatische Kenntniss zusammengereimt ist sie (die 
sasi^Behe Sprache) mir auC diesem Erdballe noch nicht voiv 
gekommen.«« Ein neues Werk tbut notb, bei' dem wieder 
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von ^oni angefangen T^erden muas, denn jeder frird unwill- 
kOrlich in Jac Grimm's Urtfadl (G«tt gel. Anzeigen 1826« 
S. 1725.) einstimmen: »doch es gereut uns Beriditigungeii 
iOr ein Werk zusammenzutragen, welchem Plan« Critik« Ge- 
schmack und tüchtiger Fleiss abgehen.« 

Poetik und Prosodie (§• 72*) mussten ungeschieden hie- 
ben« weil beide in ält;,eren Schriften und mitunter auch ii| 
neueren zugleich behandelt werden. Die hieher gehörigen 
Werke haben oft einen sehr geringen Werth» sie verdienten 
aber schon deshalb eine Erwähnung, weil in den meisten 
Beiträge enthalten sind zur Geschichte der deutschen Ge* 
schmacksbildung. 

Die Stylistik (§. 73.) wurde er^t in neuerer Zeit selb* 
ständig behandelt; in früherer erscheint sie nur vereint mit 
der Rhetorik (Oratorie), die sich doqh eben so wenig in das 
Gebiet der deutsdien Philologie ziehen lässt wie Logik und 
Aesthetik. 

Besondere Werke über Hermeneutik und Kritik (§. 74-) 
in «Anwendung auf deutsche Schriftdenkmäler sind nicht vor* 
handen ; dagegen finden ^sich einzelne Bemerkungen genug 
in den Vorreden und Noten der von mir angegebenen Werke, 
die zugleich als Beispiele unmittelbarer und eindringlicher 
belehren als je eine systematische Behandlung vermag, in- 
dem sich die Mei^e concreter Fälle nicht durch abstracto 
Darstellung erschöpfen läsi^ 

Zittau in den Osterferien 1836. 
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DEUTSCHE PHILOLOGIE. 



I. EINLEITUNG. 
A, GncycIopSdfe. 

a. Begriff und Umfang. §. 1. 

> • ' 

I. H. Hoffmanii, Die deutsche Philologie im Gnuid- 
Tis&y ein Leitfaden zu Vorlesungen. Breslau bei ' 
^ Aderholz 1836, 8«* ' v 



b. Methodologie. 



§.2- 



Geiscliiclite der dentscjhen §. a 
Pliilolog^ie. 

(1000.) , No^ker Labeo {axuch wol TentfnAcnB ge- 

namt)j Mönch za St.. Gallen (geb. 952.) f 22. 

Juni 1022. 
1382« Jacob Twingervon KSnigshoven, Domheir: 

am grossen Münster zu Strassbnrg (geb. d€ts* 

1346.) t 1420. 
(1449.) Wenzeslaus Brack/ artium professor^et 

examinator in Konstanz. 
1477« Gerhard van der Schlieren, Kanzler des 

Herzogs von Kleve {geh. zu Xante» cm Bhebt). ^ 
1482. Johann Melb er von GerobshoTeB. \ 

1 
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1511. lohaimes Aventinus (viUgo Tummair), 
baier. HSstoriograph zu Regensbnrg igeb. zu 
Abensberg in Baiern 1477.) f 9. Jan. 1534. 

1522* Valentin Ickelsamer. 

1529« Johann Kolross. 

1530. Martin Luther, Prof. der Theo! zu Witten- 
berg (geb. zu Eisleben 10. Not. 1483.) f za Eis- 
If b^ 18, Fi*t. 15l€i, , " 

1535. Peter Dasypodins, JProf.' der griech. Spr. 
zu Strassburg, f 1554. 

1540. Erasmus Alberus, Generalsupermtendent zu 
Neubrandenburg, f 5. Mai 1553. 

1541. Peter ehöiinus, lebte zu Zürich, f 1542. 

' — Johann Friese (Frisius), Schülmeistetr am Frau- 
enmünster zu Zürich seit 1536* (geb. zu Qrindn' 
gen im Cantan Zürich) -{* 28. Jui^ 1565. 

1555- ü^ojirad Gesner, Prof. und Stadtarzt zu Zj^l- 

j rieh (^eb. das. 26. )fcrarz, 1516.) + 13. 1)ec. 1565. 

1556. Hieronymus Wolf, Rector des Gymnas. zu 
Augsburg (geb. zu Dettingen 13. Aug. 1516.) f 8. 
Oct.1580. 

1^S60.. Achilles Pirminius Gassar, Arzt zu Augs- 
burg (geb. zu Lindau 3. Nov. 1505.) f 4. Dec. 1577. 

1561. Josua MaaleF^(Pictorius), Pfarrer zu Glatt- 
UlßienM der Sdiweiz (gebä zu Zürich, 1. Mi 1529.) 

. t5Jm»il$98. 

1571. Matthias Flacius ülyricus, lebte zuletzt zu 
l^rankJQurt a. M;. dgeb, zu Albona in lUyrhm 1520.) 
tll.]>Iära.t575. 

1573. Laurentius Albert Ostrofranens, tebte zu 

Wui^urgf 

1574. Albert Oelinger, Notarinus zu Strasburg. 
]^28» J^bmn Claju$, Prediger zu Bendeleben in 

^liMg«».^^ 1^76; (geh. zuHärzberg hei Wiu 
Jte«fter^.3l533t)iitt,A»i9ll592. . 



B. Gescfa. der deuUcben Phil. ^ 

11574, Adam Pttsö&manh, Schttitdr ifti Br^taü 

* (geh. TOJL CfiWtte 1532.) f 4. Aplril 1600. 
1583. Johann E n ger d^ Prof. zuIngolstadtl^T!}— 87. 
1588. Comelm» Kilia^nns (piOgo vail Kid), lebte 

2sa Antwerpen (geb. ztt Duffd fä Biräbaaid) f 15. 

Aprill607. 

1597. Bonaventura Vulcaniu 8 (tnrf^/O^ d£ 6inet)^ 
Prof. zu jLeideli (geh. tu Brügge 30. Jbitf 1S38.) 
+ 9. Octl614. 

1598. Paulus Merula (mJgo Paul van Mcii^e), Profi 
und Bibliothecar zu Leiden (geh. itxi bordrecht 
19. Jug. 155a) f zu Rostock im Juli 1607. 

1604. Melchior Goldast, lebte meist zu Frailkfurt^ 
a. M. (giBb. z» Espen hei Bischofszelt iü dSgf* 
Sduoeiz 6. Jan* 1576.) f zu Giessen 1635. 

J1607. Johaim Rudolf Sattler, Rathsherr zti Basel» 
f 5.Julil628. 

1609. Marquard Freher, lebte zu Heidelberg (geh. 
mJugsburg^.JuUi565.)^i3.MBii6ii. 

1613. Friedrich Lindebrog, lebte zu Aamburg (geb. 
dag. 28. Dec. 1573.) + 9. Sept. 1648. 

1616. Georg, H e n i s e h , Rector ded Gyiim^ äsü Augs- 
burg (geh. zu Barifeld in Ungarn 24. J^l 1549.) 
f 31. Mai 1618. 

— Ernst Schwabe von der Heide, kfb^ zu Fnä»k* 
fürt a. d. Oder. 

— Stephan Ritter, Conrector äü der SohtrM zu 
Lippe (geh. zu Grünberg in Hessen). 

1617. 24. Aug. die Fruchtbringende GeseUi^bMft oder 
der Palmenorden zu Weimar gesttftet 

— Martin Opitz^ kön. poln. Historiograph zu Dän^ 
^S (g^i* 2tf Bundaü 23. Deo. 1597.) f 20. Aug. 
1639. 

16tdi W#l%aBg S«h0nsleder, Jesidt sitf Hall m 

Selrivrib<m (^ Sil JMbfetot 157^) 1 1^^ 
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1640. PUQipp von Zesen, lebte za Hamburg (geb. 
^ , zu Priorau in Sachsen 8. Qct 1619.) f 13. Nov. 

1689. " / 

1641. Justas Georg Scbottelius^ Hof- , Gonsisto- 
rial- und Kainmerrath zu Wolfeabfittel (^e&. zu 
Eimbeck 23. Juni 1612.) f 25, Oct. 1676. 

. ^~* Qiristiaa Gueintz, Rector des Gymn. zu Halle 
seit 1627. (geb. zu Kokau in der Niederlatisitz 
13. Oct. 1592.) i 3. April 1650. x 

1642. Georg PluKpp Harsdörffer, ßathsberr zu 
, Nfimberg (geb. das. 1. Nw. 1607.) f 22. Sept. 1658. 

— Joyuin Peter Titz, Prof. am Gymn. zu Danzig. 

(geb. zu tAegmtz 19. Jan. 1619.) f 7. Sept. 1689. 
-— Johann Bell in, Rector zu Wismar (geb. zu Gros- 
, sen-Schönfeld in Pommern 11« Jwd 1618.) f 21.^ 

D^1660. 

1643. die deutschgesinnte Genossönschaft von Phi-» 
lipp von Zesen zu Hamburg gestiftet. 

1644. die Gesellschaft der Pegnitzschäfer oder der 
pegnesische Blumenorden yon Georg Philipp 

. Harsdörffer zu N ü r nb er g gestiftet. 
1648. Samuel von Butschky, k. k. iVIanngerichts- 

und Landes - Aeltester des Fürstenth. Breslau 

(geb. zu Breslau 1612.) f J3. März 1678. 
1655. Franz Jun iu s (Du Jon), lebte meist in Holland 

und England (geb. zu Heidelberg 1589) f zu Wind- 

sor 19. Nov. 1677. ' 

1659. Andreas Tscherning, Prof. der Poesie zu* 

Rostock (geb. zu Bunzlau 18. Nov. 1611.) f 27, 

Sept. 1659. . 
1661. August Buchner, Prof. der Poesie^ zu Wit- 

tenbei^ (geb. zu Ih*esden 2. Nov. 1591.) f 12. 

Febr. 1661. 
-^ Johann Balthasar Kindermann (ps. Karander 

vom Sittau), Senjor 4ea Ministeziums zuMagde- 
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borg (geb. zu Zittau 10. Apr. 1636.) f 12. Febr. 
1706. 

1663. Johann Clauberg, Prof. zu Duisburg (geh. 
2U SpUngen m22.) + 1665. 

1667. Georg Neumark, geh. Archiv-Secretär und 
Bibliothecar zu Weimar (geb. zu MühUitiusen in 
Thüringen 16. März 1Q12.) f 8. Juli 1681. 

1671. Georg von S tjernhjelm,'schwed. livl. Kriegs- 
radi (geb. im Kirchspiele Wyk bei Fahbm 1598.) 
f auf dem Brunkb^^e bei der Stockholmschen 
Vorstadt Nordermahn ,22. April 1672. 

1679. Sigismund von Birken, lebte zu Nümb.erg 
(gdf. zu Wildenstein in Böhmen 25. April IGäß.) 
f 12. Juni 1681. 

1680. Johann ' Ludwig Prasch, Bürgermeister zu 
Begensburg (geb. das. 1637.) f 11. Juni 1690. . 

1682. Daniel Georg Morhof, Professor der Rheto- 
rik und Poesie zu Kiel (geb. zu Wismar 6. Febr. 
1639.) f zu Lübeck 30. Juli 1691. 

1687. Christian Thamasius, Prof. der Rechte und 
Director der Univ.. zu Halle (geb. zu Leipzig 1. 
Ja». 1655.) f 23.>ei>t. 1728. 

1688* Albrecht Christian Roth, Prediger zu Leipzigs 
(geb. zu Ottenhausen in Thüringen 12. Jan. 1651.) 
+ 10. Dec. 1701. 

1690. Johann BSdiker, Rector des Köln. Gymn. zu 
BerKn (geb. 1641.) f im Aug. 1695. 

1691. Caspar von Stieler (ps. der Spate, Seroti- 
nus), lebfe zidetzt mdst in Thüringen (geb. zu Er- 

. fürt 25. Sfärz 1632.) f zu Erfurt 24. Juni 1707.1 
— Christian Weise, Rector des Gymn. zu Zittau 
. (geb. das. 30. April 1642.) f 21. Oct. 1708. 
1694. Erdmann Neume.ister, Hauptpastor an der 
Jacöbskirche zu Hamburg (geb. zu Uchteritz bei 
. WeUisenfeU 12. Mai 1671.) f 18. Aug. 1756. 



V 
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I. K'mleitiuig. 



1696.^ JohanaSchiUer, Prof^aaderUniv.sttStrass- 
biirg seit 1686. (geb. zu Pegau 29. Aug. 1632.) 
+ 14.Maii705. 

1697. die deutsche Gesellschaft 211 Leipzig gestiftet, 
1727. erneut lind seit 1827. vereint mit dem sächs. 
Vereine ftlr Erforsch, und Bewahrung yaterl. Al- 
t^rtbümer^ und faeisst seitdem, deutsche Gesell- 
schfdt ^n ErftMTSch. vaterl. Sprache u. Altetthümm*. 

— Friedrich von Rostgäard, dän. Conf(n-enz^Rath 
zu Kraagerop (geb. dM. 30. Aug. a. St 167 1.) 
f 25. April 1745. 

— Johann Chnstoph Wagenseil, Prof. Ssu Altorf 
(geb. zu Nürnberg 26. Not>. 1633.) f 9. Öet 1705. 

1700. August B o h s e (ps. Talander), Ober-Professor 
ani der Bitterakademie zu Liegnitz (geb. zu Halte 
2. ipra 1661.) 1 11. Aug. 1742. 

1701. Konrad Dunckelberg, Rector zu Nordhau- 
sen (geb. zfi Gerterode 2. Oct. 1640.) f 6. Juni 
1708. ^^ 

1702. Christian Friedrich Hunold (p«. Menantes)» 
Br. der Bechte zu Halle (geb. zu Wcmd&i*ilßben 

'ftrf ^inwfaA 1680.) t 6. Aug. 1721. 

1703. Georg flickes^ Decan zu Worcheilter (geb. 
zu TarksMre 1642.) + 21- Dec. 1715. 

1704. Johann Georg Scherz, Prof.' zu Strassburg 
seit 1702.X^ei. da^. 1678.) 1 1. AprU 1754. 

— Magnus Daniel Omeis, Prof. zu Altorf (geb. zu 
Nürnberg 6. Sep«. 1646.) + 22. Nov. 1708. 

1706. Johann Philipp Palthen, Prof. zu Greifswald 
(geb. zu Wolgast 26. Jtm 1672.) f 26. Mai 1710. 

1707. Gottfried Wilhelm vo|i Leibnitz, Bibliothecar 
zu Hannover (geb. zu Ldpx^ 21. Juni 1646.) f 14. 

Nov. 1716. 

_ '1 * 

— Erich Benzel, Erzbischof des Kön. Sdbweden 
zu Upsala (geb^ 2» Up$€ikL 27« Jfanu 1675«> f 1743. 
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1706. Dietrich Von Stade, lebte zu Bremen (geh* 
zu Stade 13. OcL 1637.) f 19. Mai 1718. 

1711. Johann Georg Eckhardt' (Eccardns), färst* 
Msch. Bibliothecar za Wftnsbnr^ (geb» zu Dumr 
gen im Kalenh. 1674.) f im Febr. 1730. 

1712. Johann^ Hübnet*, Rector des Johannemns 
zu äambui^ seit 1711. (geb. zu TSrchau hei Zittau 
15. April 1668.) + 21. Mai 1731. 

1716. Johann Augastin Egenolf, College beider 
Ftrstenschule zu Grimma (geb. zn Dresden 1683.) 
* f 1729. 

1718« Tobias Eisler, Yorjsteher einer Armenschnle 
zn Hebnstädt (gebn zu Nürnberg 2. April 1683.) 
f8.Oct.1753. 

— Justinus Töllner, * Ihspector des Waisenhauses 
za Halle (gefh xu Gera 13. JipriF 1656.) f 6. Mai 
1718. 

1719. Johann Caspar Wetzel, Diaconns zn Rom- 
I hSd (geb. zu Memngen 22. Febr. 1691.) f 6. An^. 

1755. 

1720. Jacob Friedrich Ludovici, Prof. der Rechte 
zu Giessen (geb. zu Wacholzhagen bei T^reptow 
19. Sept. 1671.) f 15. Dec. 1723. 

1721. Johann Jacob Bodmer,^ Prof. zu Zürich (geb. 
zu Greifensee 19. Mi 1698.) f 2. Jan. 1783. 

— Johamn Jacob Breitinger, Pro£ zu Zürich (geb. 
das. 1. März 1701.) f 15. Dec* 1776. 

— Bernhard Petz, BenedGctiner zu Melk (^6. zu 
Jps 22. Fehr. 1683.) + 27. März 1735/ 

— Hierbnymus Frey er , lüspector des kön. PSdago- 
gisms zu Halle (geb. zu Gantkau 22. Juli 1675.) 
f 24. Sept. 1747. 

1723. MSehael Richey, ProR am Gymn. zuHam* 
bürg (geb. das. 1. Oct. 167».) f 10. Mai 1761. 



I. Einleitoiig. 



1724i Christoph EiHst Steinbach, pract Arzt zii 

Breslau (geb. tsu Semmelwitz ftei Jauer 2L März 
. 1699.) i 27. Mai 1741- ./ 

, '— Johann Andreas Fabcicius, Bector des Gymn. 

zu Nordhausen seit 1753. (geb. zu Dodendarfbei 

Maffdeb. 1696.) f 28. Febr. ^1769. 
1725.; Friedrii^h Andreas Hallbauer, Prof. zu'^Jena 

seit 1731. (geb. zu Altstadt in Thüringen 13. iSepf. 

1692.) f 1. März 1750. 

1726. Christian Gottlieb Jöcher, Prof. zu Leipz^ 
seit 1730. (geb. das. 20. Mi 1694.) f 10. Mai 1758. 

1727. Johann Georg. Wächter, lebte zu Leipzig 
(geb. zu Memmingen 7. März 1673.) f 7i Nov. 1757. 

1728. die deutsche Gesellschaft zu Jena von Johann 
Andreas ^Fabricius gestiftet 

1729. Christian Gotdob Haltaus, Rectör der Nico- 
laischule zu Leipzig seit 1751. (geb. das. 1702.) 
f 11. Febr. 1758. 

1730. Johann Christoph Gottsched, Prof. der Lo- 
gik und Metaphysik zu Leipzig (geb. zu Judithen- 
Kirch beiKOnigsberg 2. Febr. 1700.) tJ[2.Dec. 1766. 

1731. Georg Litzel (ps. Megalissus), Conrector am 
Gymn. zu ^peier (geb. zu Ulm 23. Nov. 1694.) 

. 1 22. März 1761. 

1732. Karl Wilhelm Edler von Gärtner, k. Reichs- 
hofrath zu Wien (geb. zu Dresden 1. Dec. 1700.) 
f 13. März 1760. 

1735. Johann Hieronymus Lochner der Sltere 
(ps. Chlorenüs Germamus) , Conrector zu Nfim- 
berg (geb. zi^ Lichtenau im Numbergschen 1700.) 
f 11. April 1769. . 

1738.' 19. August die kön. deutsche Gesellschaß zu 
Göttingen gestiftet. 

1739. 2. Sept. die k5n. deutsche Ges^ellschaift zu 
Greifswald gestiftet.' 



B. ^ Getclk dltr 4e«tt€hea PhiL ff 

l7iU Jolrnnt Leonhard Frisph» Beclor des gniaett 
Klostert» m Berlia (geb. tu Suhbach m der Ober- 
.Pfalz 19. März im.) -^21. März 1J43. 

1742. Johaim Karl D ahn erl,' Prof. zu Greifswald 
(ffeb^szu :^als6nd 1719.) f 5. Juli 1785. 

1745. Hieronyiiiaa Petz, Benedictiner zu Melk (geb. 
zu Ips 24. Febr. 1685.) f 14. Oct 1762. 

1 746. Johann FJl r e , Kanzleirath und Prof. zu Upsala 
. (geb. zu Lima 3. März 1707.) f 26. Nov. 1780. 

1747. Elias Caspar Reichard, Rector des Altst 
Gymn. zu Magdeburg 1755 — 84., seitdem in Ru^ 
hestand versetzt (geb. zu Quedlinburg 4. Nov. 
1714.) f 1& Sept 1791. : 

1750. . Johann Sigismund Valentin Popotritsch, 
Prof. der deutschen Bereds^ an der Univ. zu Wien 
1754 — 66. (geb. unweit Studenüz in Ünier-Stder^ 
mark i7<ß.) f zu Petersdorf 21. Nov. 1774. 

1752. David Gottfried Schaber, Bürgermeister zu 
Gera (geb. das. 1696.) f 17. Mai 1778. 

1753. Karl Friedrich Aichinger, Stadtprediger und 
Kirchen- und Schulen-Inspector zu Sulzbach (geb. 
TU Vohenstrauss im Sukb. 31. März 1717.) f 13. 
MSrz 1782. 

1 754. Christian Friedrich H e m p e 1 , lebte zu Halle, 
f 19. Sept 1757. 

— Christoph Otto Fi^mh. von SchOnaich, Majo- 
ratsherr auf Amtitz in der Niederlausitz (geb. zu 
JnaUz 12. Juni 1725.) f 13. Sept 1807. 

1755. Friedrich Nicolai, Buchhändler zu Berlin seit 
1759. (geb. das. .18. März 1733.) f 8. Jan. 1811. 

1758.^ Fjeapz AnUm Knittel, Consistorialrath u. Ge- 
neral-Superintendent zu Woifenbüttel seit 1766. 
(geb. mSal^fdahbm 3. J^nil 1721.) f 13. Dec. 
1792. 
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i7S9L 64/tliiold£p]»«hn Lesf^lug, IKMiotbecär zu 
W^Ifenbflttel 6eit 1769. (^6. m Kmimit^. Jan. 

1729.) + 15. Fete. 1781, V 

— Karl Wilhelm framler, Plfof. der schöinen Litt, 
beini Gadettencorps zu Berlin (^reft. im*]Kolbei*g 

' 25. Feftr. 1725.) f- 11. April 1798. ' 

— JohahA Michael Heinze, Director desGymn. zu 
Weimar seit 1770. {geh. zu Langensalza 21. März 

' 17171) f6.0ct. 1790. 

1760. 25. Nov. die Anhalt sehe deutsche Gesell- 
Schaft von Johann Ludwig Anton Rust gestiftet. 

— Heinrich Christian l^ei/l. von Senckenberg, k. 
' Rdphs]}ofi'atK zn W-ien {9^^' 2« Frankfurt a. M, 

19. Oct. 1704.) + 30. Mai 1768.' 

1763. Martin Gerbert (f>*eiA. von und zu Horaau), 
Fürstabt zu St. BUuslen im Schwarz\v!^de, (grei^ zv 

, fiorbam Neckar 13. Jm, 1720.) f 13. jMaj 1793. 

1764. Johann Jacob Dusch, Director de|^ Gymn. 
zu Adtpna seit 1766. (geb. zu Zelle im Hatmöv. 12. 
Fefer, 1725.) f 18, DeC. 1787. 

1765. V Heinrich Braun, gei^tl. und Bücfaercensur- 
Rath zu. München (geb. zu Trossberg M Baiem 
17. März 1732.) + 10. Nov. 17921 

1766. Johann Gottfried von Herder, Präsident des 
Cpnsist, zu Weimar (geb* zuMormgen in Pi\ 25. 
^tt^r: 174^.) f 18. Dec. 1803. ' 

— Aliehael Huber, Pro£ der franz» Litt.*^u Leipzig 
(geb. zu Frajäcenhauseh in Niederbaiem 27* Sept. 
1727.) f 15. A^ril 1804. 

1767* Georg Chnstoph Hamberger, Prof. zu Göt- 
tiflgeii seit 1755. (jtefrl zu FeucbUrnngeh im- Jnsb. 
28. Mih^z 1728.) + a Febr. 1773* i 

~ Garharfl Oglriohfi^ Syn:d[9us>ta Brettien (geb. 
dw. 8. Jan. 1727.) f 6. April 1789. 
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\7&^ FraHZ Josepli B o b ^ Krof) iu Dköctor der Kbr- 
nfalsdh^eii VorderOst^te i^eiborp (y^k :^ Dau^ 
chingm bei Viüingm 31. Oo(, 1733.) f 19; Febr. 
1802; .. ..... 

••-^ Johnm^Karl Heinrieb B^ey^r^SyncDcuso; Con- 
. sisto^. ^PrStident 'zu Lübeck (geb^ zu Widmen }3. 
Ikic. 1723.) + 15- Febr. 1802. - ^ 

1769. Cfatistiaii Hemrich Scbmid, Pf of. der.Peesiä 
und Bereds. zu GiesseiK seh 1771. (geb^ss^ £isl€i- 
bekm. Nm. 1746.) f 22. Jidi 1 800. . 

— Swcih Kemmer, geistl. Bafli zu AtamHiBJnfc ^(yefl. 
zu Horbach 1733.) f 3- Mai 1790. 

1770^ Jobton Friedrich Heyiiatz, Bectoc Jer Qb^r^ 
:8€lail^' 2» FrankfuH an der Oder uud Profi ad det* 
dort Univ. (geb. zu Hasöüberg 1744.) \^ bi März 



- \ 



) Jnkftmi Ernst St o s eb (Hofpred» und Coii- 
slfllor^IUitli zu Kfistni), lebte za Berlin sdi 1789. 
^$b. iu Lübehbery I&j8^17l4.) f 27. JunlfTSß. 
^: Hii^eli Christian >B eie^ dä^ ^tats^atjh. lak Met- 
dorf (g^. das. 19. Jtrfi 1744.) + 3. März 1«96. 

17?t. ' Jtihann.Geaigi Sulaer,. Pro^ beidev-Bitterak. 
zu hiß^lm:(ga.m:Winieiiau4r 5. Oct 172a) f 27. 
Febr. 1779. 

1773^. fWddrich KaA Fulda, Pfarrer zu En^lngeti 
^€b.mWüttpfeuii.SeptA72L)ili.B&hl7SS. 

1774. Johann duisto]^ Adelung, Obeltb3)Siothe|- 
mt ^u DreMeb^ (^«^ 21c ^ Spantekina bAAnkUmu 
30. i«iy. i734.)^t 10.-Settt. lä»6i. ^ / .. 

1775. 13. Oet. 'die. kuirf.. deUtskte . Gesdbi^ft zii 
Mamlniin gestiftet. > •' 

*- Hdkffirii.A%iutt Ottokar E«i&Iiard!^ VaA^^Xt, 
za fid&a (^e&. dwJ3.jlfär^l751.) f 17. Qd 1828. 
' -^ i2faH#t^ ^tbiffwiji B«E4c»ia;, feb. fixie§H£ath zu 
Berlin (jrefr. «fo«. 17. «^ 1751.) f 18. S^ 1830. , 

2* 
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1776» Johann tfabüftdi Voss^ Mite am- Hfeidlelbei^ 

f 29. März 1826. 

— Jobäsm Georg Mensel, Plrofessoc der Ge- 
scbichte zu ErlangeD seit 1779^ {gek^, m EU 
rickihofin Franken 17. März 1743.) f 19. Sep- 
tember 1820. 

-^ Abraham Gotthelf MSzke, lebte za Wineig in 
Schlesien (geb. tu FreisUuÜ 1741.) . 

~ KarlJoseph Miehaeler, Custoj; der Univ. -Bi- 
bliothek zu Wieii seit 1783 (geb. ita hupiHick Q, 

Z)6c. 1735.) f 22. Jan. 1804. 
1777. Leonhard Meister, Pfarrer zu Ktiflpel (geb. 

zu N^ftenbach 12. Nof>. 1741.) f sa.niaLwyl am 

Zfirfcher See 19« Oct. 1811. 

*-« Georg Wolfgang Panzer, Pastor an der Hanpt> 

khrche zn St. Sebald in Nflrabei^g Cgeb* wA Sulz- 

backmdei Obetpfalzt6.Märzi7^) f9.Jnäl8ß5. 

1779. Friedrich GottUeb Klopstock, lebte zu Ham^ 
/bnrg (geb. zu QuedlMurg % Mi 1724«) f 14« MSrz 
1803. 

•^ iGottMed Schütze, Prof. am G^mn. zu Haiibnrg 
seit 1762. (geb. tu Wernigerode 7.. Mai 1719.) f 
2.Jnlil784. 

1760. Karl Philipp Mo tit t , Professor bei der Aka- 
demie der bfld. Künste zu Berlin (gd}. tu Hameln 
15. Sept. 1757.) f 26. Juni 1793. 

— Johann Wilhelm Christian Gostay Caspars oin, 
Lehrer beun Cadetten - Corps zn Kassel (geb. zu 
€»e$sen 7i Sept. 1729.) f 3. Septi 1802. , 

1781» Jeremias Jacob Ob erlin, Prof« zn Sirassbm^ 

(geb. dae. 7. Aug. 1735.) f 10. Oct. 1806. 
~ Karl Angast Küiner, Ptof. am akadi Gymmza 
Müan (geb. m GürmSO. Nov. 1740^) f 13. Jan. a. 

stieoa 
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Febr. 1737.) f 24. Oct. 1796. 

1782. ^eOifistoph HtinncfeMBller (Myller)^ Prof. im 
Joacihimsth* 6ymii.ziiBerliii, lebte daibi4ieill788L 
zu Zürich (geb. m Zürich 10. Febt. VäO.} f 22b 
Febr. 1807. ■ , ..•'..'• ^ •'•' ^ .. " 

~ Johann Chridtia» Christüph R^di9er»rPn>f. m 
Halle seit 1791. (geb. zu Bwrg bd JKägäeblirg 9p 
Mid 1751.) f 21. Oiit. 1822* 

--' HaasHeittrich Ffiisii, MitgMeddesgroiSMSftSathi 
zu Zürich (geb. dass 3. Dec. 1745.) + 20. »ec^ 1832; 

1783. Johann Jacob Engel, lebte meist sy^ iBerlilBi 
. (gOtitk ParcUm mMeOcl. 11. Septi tliU^ fU^ 

swiem Gesiirtsorte 2& Juni 1802. /> i: : 

1784. Klffll^riechith FlOgel, Pr<^. an deriUtterakl 
. 2if Liegtdtz (geb. zu Jauer 3. Dec. 1729.) f 7 März 

•1788L' '•■'••... 

^^ Tflemänn Dodäas Wiarda, Landayaiditfis zu 

Anrieh (geb. zuEmden 18. Oct 1746.)f 7*BIär9 182GL 
1786; Fri€ldrieh Von Blankenburg, lebte zu Leip- 
zig (§ebi bei Kolberg 24. Jan. 1744.) f 4. Mai 179& 
1787. Raaaiiis Nyerup, Prof. und BibBotheear deir 

Univ.*Bib]lotfaek zu Kopeidiagen (geb^ ta Nyerup 

im IStH^hsp. Oersted inF^ 12. Mürz 1759.) 1 28. 

Juni 1829. 
— Johann Wilhelm Petersen, Bibliotbecar der 

kOn. BiU. zu Stntt^ui (geb. zu ZieeUniitken 1760.) 

f 26. Dec. 1815. 
— » ChrisliDii Kruse, Prof. der bist Hülfswlss. zu 

Leipzig (geb. zu HidSgwarden im Oldenb. 9. jiug. 

1753.) + 4. Jita. 1827. 
178& Johann ^achim Eschenbnrg, Dkector des 

KArolüMima zu Braunschweig Xg^ m Hamburg 

1. Dec. 1743.) f 29. Febr. «20. 



u 



li' finieilaag. 



1788; JjaMnASamaäEräoh;i>raf.iiiid:^^aiUiothecar 

+ 16. Jan. 1828; ■ ' ' • ^ 

17d9« Jobanii.Ehist Sfuiiij 'Pastor 'mTOoniiB im 
Ayialt-Koth. (gBB. sd Zerbst ini FarAf^.y f 2a 
vOct'lTSS.' .^. ^..: ■-' '•■^ -•: 

— Johann Christoph Vollbeding,^ Pjcediglr zu 
BrucUifliißien Ui Afnt^ Xils^mmk' (y^r tu' Sokäne- 

— Johann Petec^Willenbüeher, Ricfcnr ^de a Neu- 
lätadt Lycemn» zti Bif^Bdehbiitg' (^dBL^n^Seer- 
fdden in, der Orafsch. Erbuch 1746.) \ 31* Aug, 

i790. Etdiiln Julias Koch, lebte im AHieHshause 
zu Kreuzburg Bi Schlesien seit idl^. i||^6. zu 

, tofmrg im Magdek 13.- Jml 1764:) " f "21. Dec. 
1834. ' 

— Karl Christian Ludwig Schmidt, Ffanier zu 
Wilmeitf o4e (^&. fsk Gemüülen im 'W^sterwtMe 
23. Sept.i76iy^ r - 

^ Augusi Härtung, Pro£ der deu(»dien'. Sprache 
Uk Litt, an 3ep ehem. kön. SfiliäSr-Akad: imd 
' Vorsteher ^eier Privat-Lehranstate» zu Berlin 
igeb. ssu Bembwff 11. sltlrt 1762.) - ' 

1791. Joaehim Heinrich Camp^, < Sdiobttfii zu 
Braunschweig (geb. zu Deensen [Deersen] im 
Brauhsehw. 1746.) f '22.' Oct 1818. 

--^ Friedrieh David Gt&ter, Rector desOjnoiaa. zu 
Ulm, 1827. in Ruhest, versetzt (g^. z» Schwä- 
iisch'Üall 25. A^ 1768.) f zu Sch^mdprf 2. 
Aug. 1830. - . - 

1792. Johann Caspar Friedrich Mäns o^Rectior des 
MagdalBl. zu Brei^lnu seit 1793. dg^. w Bla- 
sienzOla im Gothaüeb^ OB. Mai 17601) f %^ Juiu 

. 1826. '^ 
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1792«: A0toB von Kl ein , Prof. der Diclitk* mid PKlos* 
fiSH Abtinheim (ffeb. zU M^Uhüm 1748.) f 5. Dec« 

1810. - /. . ^ 

1793'. WiHielm Friedrich Hermann Reihwald, 
ObeiMbliothecar- 2a Meiningen {geA. zu Wasun- 
gen bei Mein. 11. Äug. 1737.) f 6. Aug. 1815. 

— IVijlielm Hein sin s, lebte zti Leipzig (ged. das. 
28. Juli 1768.)*+-1. Oct 1817; 

— Traagott GottBilf Voigtel, Prof. zu Halle seit 
1799. (jreft. XU Siersieben im Mamf. 19. Mars 1766.) 

1794. Wilhelm Friedrich August Mackensen» Ad- 
junct dfer philos. Fäcultät zu Kiel (geb. zu Wel* 
fenbüitel i, Aprü 176^) + 14. Aug. 1798. 

— Daniel Jenisch, Prediger an der Nicolaikirche 
zu Berlin (geb. tu Heiligenbdi in Ostpr. 2. Apr. 
176^) f 9. Febr: 18Ö4. 

1 795. Johann August Eberhard, Prof.* der Pluioa. 
zu Halle (geb. zu JSalbei'stadt 31. Jtug. 1738.) 
f*6. Jan. 1809. 

— Johann Friedrich August Kinderling, Prediger 
zu Kalbe an der Säle (geb. zu Magdeburg 1743.) 
i 28. Aug. ,1807. 

— Johann Christopb Von Schmrd, würtenb. Prä- 
lat ^nd General-Superintendent zu Ubn (geb. zu 
Ebingen 24. Juni 1756.) f 10. Apiil 1827. 

— Wilhfelih AÜrahäm Teller, Ober-Consistorial- 
llath zu Berlin (^e6. zu Leipzig 9. Jan. 1734«) f 9. 
Dcc. 1804. 

1796. Christian Friedrich B«dolf Vetfetlein, Rec- 
tor der Hauptschule zu Köthen seit 1781. (geb. 

« z» Waa-mdarf im JbAaU^Köth. 7. SepL 1759.) 

— Josepli Wismayr, Ober - Studien- und Ober- 
' Kirchen^Rath eu Mfincihea (geb. zu f^eisingen 

. 30. Nav. 4767.) 
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179ft ; A»g]ASt WOhJelm van Schlegel« J?tof. ier 
..sohSnien Litt an d^ Uniy. zu Botfud.seit 1818. 
(geb. xi^Bannover 8. Äcpt 1767.) 

— Friedrich Schlegel, Legationsrath • zu Wien 
(geb. zu Hatmpver 16> März 1772.) f zu Jhresden 
iL Jan. 1829. * 

— Theodor Ifeinsius, Prof. am Berhn. Gymn. seit 
1802. (geb. zu Sünnenburg in der ^eumark 6. 
^ept. 17700 

— Johann Adolph Nasser, Professor zu Kid seit 
1789. (geb. das. 21. Febr. 1753.) f 10. Decbr. 
1828. - 

--7 Paul Jacot) Bruns, Prof. Zu Halle seit 1810* 
(geb. taPi^eez 18. Mi 1743.) f 17. Nov. 1814. 

1799. Georg Michael Roth, Prof. ain Gymn. zu 
Frankfurt a. M. seit 1806. (geb. das. 12. Febr. 
1769.) + 3. Jan. 1817. 

1800. Karl Heinrich Ludwig P Blitz, l^rof. der Ge- 
schichte und Statistik zu Leipzig seit 1815. (geb. 
zu Emstthal im Schönb. 17. Aug. 1772.) 

— Matthias HÖfer, Mitglied des Benedictiner-Stif- 
tes Kremsmfinstet, Pfarrer zu Keniaten bei Linz 
seit 1812. (geb. in OberösterreicA 7. Febr. 1754.), 
f vor mehreren Jahren. 

— Johann Friedrich Schütze, Generaladministra- 
tor des Alton. Lotto zu Altena (geb. das. 1. Api\ 
1758.) f 15. Oct. 1810. 

180i. Johann Heinrich Philipp Seideustücker, 
Rector des GyiVLn. zu Soest (geb. zu tiainroda 
im Sckwarzb.'Sondersh. 17^.) f23. Mai 1817. 

— Ludwig Heinrich JFerdinand Olivier, Prof. m. 
Pädagog In Dessau, lebte zuletzt zu Wien (geb. 
zu Lasorra in der fr/mZf Schwm 17Sß.) f 31. 
März 1815. 



B. Gesstu der deat«cheD Phil. |7 

föOl. Ludwige' BiitterkochV lebt 2u Bremeb (geb. 
zuKlein-WäilmtzmJniaU''Xjkk.i2.Juiil76L 

1802. Georg Reinbeck, Prof. der deutschen Spr. 
. n. Litt am Gyrnn. in Stuttgart sdt 1811. (geb. tu 

Berlin iU Oct. i7m.f ' • 

— Friedrich Wilhelm Oetter, Saperintendent za 
Markt -Erlbach (geb. m Undm 2. Febr. 1754.) 
f 11. Nov. 1824. 

— Heinrich Stephanie Decan za GoABenhansen in 
Binern seit ISl?- (geb. M Gmünd an der Krack 1. 
April 1761.) 

1803. Johann Christian August He y a e , Directair ei- 
ner Bildiing«^- Ansti^t für Tdehter zu Magdeburg 
(geb. zu Nordhausen 21. Jprti 1?64.) f 27. Juni 
1829. ' 

— Friedrich von Matthisson, 1812—28. Oberbi- 
bliothecar zu Stuttga^rt , lebte seitdem zu Wl^rlitz 
(geb. zu Hohendodkleben in der Magd. Börde 23. 
Jan. 1761.) + 12. März 1831. 

— Ludwig Tiecfc^ lebt zu Dresden (geb. zu BerKn 
31. Mai 1773.) 

1804. Bernhard Joseph Do« en, Custös der Hof- 
bibliodiek zu München (geb. zu Osnabrück 1. Oct 
1782.) 1 21. Nov. 1828. * - 

— Johann Christian Zahn, Pfarrer zu Döhlitz bei 
Lützen seit 1798. (geb. zu Halberstadt 27« Jan. 
1767.) 1 25: Mai 1818. 

— Cluistian If^nrich Wolke, lebte zu BerHn seit 
1814. (gd). zu Jecer 21. Aug. 1741.) f 8. Jan. 1825. 

— Encharius Ferdinand Christian O ertel, Ptot. am 
Gymn. zu Anspach seit 1808. (g^' zu Streiiberg 
im Baireuth. 13. Mai 1765.) 

1805. Franz Hörn, lebt zu Berlin seit 1809. (ye6. zu 

Braunsckweig 30. Jtdi 1781.) 

• ' 3 
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1800/ Karl TeutholdHeinze, lebte zaBreslau (geb.zu 
. Stargard bei Guben 25*^ März . 1765*)* t zu Reinerz 
. 29. Jnli 1813. 

V-?-; Friedrich Erdmaim Petri, Seliul- nnd Kirchen- 
H^th zu Fulda {geb. zu Bauzen 20. Oct. 1776.) 

1806. Karl Wilhebn Kolbe, Lehrer an der Haupt- 
schule zu Dessau (gebi zu Berlin 1757.) f 10. Jan. 
1835. 

:-^ FraQZ Joseph Stalder, Chorherr des CoUegiat- 
stiftes Leromfinster seit 1811. (geb. zu Luzem 14. 
Äep«.1757-) ' 

— Karl Heinrich Jördens, Rector des Gymn. zu 
Lauban, 1825. pens. (geb. zu Flensiädt im Mansf. 
24. April YJbl.) f 6. Dec 1835. 

-^ Johann Gustav Büsching, Prof.anderUniv»zu 
Breslau seit 1817. O^^fr. zu Berlin 19. SepU 17B3.) 
f4.,Mail829. 

, — , Clemens Brentano, lebt in Süddeutschland (£eb. 
zu Frankfurt cu üf. 1777.) 

— Ludwig Achim von Arnim^ Gutsbesitzer zu Wie- 
persdorf im Ländchen Beerwalde (geb.. zu Berlin 

: 26. Jan. 1781.) + ^1. Jan* 1831. 

, — Gerard Gley, lebte zu Ba^iberg (geb.zuGerard-^ 
mer im Dep. des Vogeses 176..) 

1807. Jacob Grimm, Prof. zu Göttingen seit Nov. 
1829. (geb. zu Hanau 4. Jan. 1785.) 

— Wilhelm Grimm, Prof» und Bibliothecar zu Göt- 
tingen (geb. zu Hanau 24. Febr. 1786.) 

— Friedrich Heinrich von der Hagen, Prof. der 
deujtschen Spr. u. Litt an der Univ. zu Berlin seit 
1824. (geb. zu Schnüedeberg in der Ukennark 19. 
Febr. 1780.) 

« 

— Theodor Bernd, Prof. zu Bonn seit 1822. (geb. 
1783.) 



B. Ge«cli. der deutsciieii Phil. |g 

1607. Joseph GiSrres, Prof. an der Univ. zaMOnchea 
seit 1827. (geb, zu Koblenz 25. Jan. 1776.) 

1808. Johann Gottfried Eichhorn, Prof. zä Göttin- 
gen seit 1788. (geb. zu Dorrenzimmem im Hohen- 
loh. 10. Od. 1752.) + 25. Juni 1827. 

— Johann Gottfried Gruber ^ Prof. der PfaOos.za 
Halle' seit 1815. (geb. zu Naumburg 29. NofD. 1774.) 

— Johann Friedrich Adolf Krug, Director der Fr.-i 
Aug. -Schule zu Dresden (geb. zu Nmadiaf bei 
Grimma 10. Mai 1771.) 

1809. Johann Seyerin Vater, Prof, der Thel>L zii 
Hatte seit 1821. (geb. zu jßtenburg 27. Mai 1774.) 
•f 16. März 1826. 

18ia Georg Friedrich Benecke, Prof. zu Göttin- 
gen seit 1805. und B3>llothecär das. seit 1815.' 
(gebk zu Mönchsroth [Münchenrotli} im Oettifig. 10. 
Jtt»il762.) i 

— Georg Nicolaus Bärmann, Vorsteher einer Er-^ 
ziehungsan«talt zu Hamburg (gdi. das. lO« MaX, 
1785.) - = 

1811. Johann Gottlieb Radlof, war Prof. zu. Bonn 
I 1818 — 22., lebte später zu Berlin (geb.^ zu Lauah- 

städt bei Merseburg 26. März 1775.) 

— Heinrich Bauer, Lehrer am Potsdammer Gynin. 
1795—1826., lebt zu Kyritz (geb. zu Bei^lin 7. 
April im.) » 

I — Michael De sag a, Schullehrer zu> Heidelberg. 

1812. Friedrich Bouterwek, Prof. zu Göttihgen 
seit 1797. (geb. zur Oker bei Goslar 15. Aprill766.) 
f 9. Aug. 1828. 

— Friedrich Christian Philipp von Steinheil, Prof. 
am Gymn. zu Stuttgart (geb. zu Baireuöi 16. Nov. 
1759.) f 10. Jan. 1814. 

— Friedrich Wiflielm Mqsqua, Crimilial-RaA zu 
Berlin (geb. tu Damig 1759.) f 22. AprU 1826. 

3* 
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i 1813. Ernst MoritK Arndts Ptof. der Gesciiichte «a 
Bonn seit 1818. (^e&. :^ Sckoritz auf der Insel 
. Bägen 26. Dec. [nach Meusd 26^ Sepe.] 4769.) 

— Ludwig Aurb ach er, Prof. der sckdnen Wiss. 
beim Cadetten-Corps zu MfinclieSi seit 1808. (geb. 
7SU Türkheiim} » . 

-^ Georg Michael von Weber (ps* Labieans Anti^ 
barbarus), Vicepräsident de» Appellatioiis- Ge- 
richts zu Amberg (geb. su Bamberg 20. Jwu 1768.) 
1814. Johapn August Apel, Rathsherr zu Leipzig 
(geb. das. 1771.) + 9. Aug. 1«16. 

— 4^ugust Jacob Rambach, Haaptpastor au der 
St. Michaeliskirche zu Hamburg (geh. m QueMinn 
4try28.ilfai.1777.) 

— ' Jöhami Heinrich Friedirich Meillecke, Consisto- 
rial^Rafh u];id Prediger zu Quedlinburg (geb. das. 
11. Jan. 1745.) f 23. JuK 1825. ' ' 

— Betty Gleim, Vorsteherin ehier Erziehungs- An- 
stalt zu Bremen (geb. das. 13. Aitg. 1781.) f 27. 
März 1827.. ^ 

— Wilhelm Harnisch, Director des Schullehrer- 
Seminars zu Weissenfels (geb. zu WUsfiack in der 
Priegnitz ^. Aug. 1186.) ^ 

— August äicune, Vorsteher der Blindenanstalt zu 
Berlin seit 1806. (geb. zu Wittenberg 12. ilfai 1778.) 

— Johann David Erdmiom Preifiss, ard. Lehrer der 
Gesch.lam Ji^ed.-chir. F.-W.-IojStitut m Bariin s^t 
1816. (geb. zu Landsberg an der Wwiie U April 
1785.) 

1815« 4. Jäü. die BerliBi$<che Gesellsch^ i&r^^t- 
sche Spradie imd AlterthumskimdQ gw^teL 

— GeorgFriedrich Grotefend, ]>ireet<n:d^s<G^n. 
«1 Hannover seit 1820« (^6. iu Münden 9. 
1775.) ^ - ' ; ' .^- .. ' -. .^ 



B. Geidi. deff deiitsohen PhiL ;'21 

1815. Johtton Evangelist E ain d 1 , Mi^Hisi des ^em. 
Benedictiner- Stiftes Priflingen, lebte 'Eii'iKiinipf- 
vOäal bei Regensbüxg (gd^. zu SffißMbigm 1& 
Jwd 1744.) + kn April 1823. ^ a. v ■ - 

1816. Karl LachmaaB, Prof. an derUili^^ ^ Ber«- 
lin (geb. zu BrcaiAsduDeig 4. MOr% 17^^ 

'— Franz Joseph Mone, geh« Archivar wt^KniSsruh^ 
mh 1885. {geb. m Mingoüheim bei SUUUl^g 12, 
.Ufa» 1792.)' . .. nJ, .1 

^ Nk^bius Ou426n, Pa;;tor2uBreckkim{B«M.1787, 
(^ei. zu Terkdsbüll in^ Amte Taridei^ 'M: Jan, 
JffSfiy) rf 5. Dec:i896. : : ur/* 

— Lorenz von Westenrieder, geh« gidB<l^« Bath zu 
miAdbea(febidi».i.Jitiff.^7i8.) f ld/fiftrz.l>S9!lj 

-- Waiuäm M&llW, Aibüodteear ratDei^sfaiiu (geb;, 
Aw; 7. Oc«. 15Ö4,) ^- 1. Oct. 1827. i> jn^i i 

1817. der Frankfurtische Gelehttenveneiirfiirdeat-' 
sdie Sprache von Georg Friedrich iGrotefeiwl ge- 

— JiMwp3i.GeorgM>eiii^rtylel^ meist AH Wiett/(^^ 
zu LeitmeritzS)' ''; - 

— j4AannNepoiiorttk€7ra^Mailath9lc.k»'K^ 
lebt in Ungarn (^&i zu Pesth 15. Od^il^) 

1818. Ludwig Wachler, Prof, der Gesell. Aan der 
Univ. zu Breslau seit 1815« und Oberbibiiodieear 
das. iseit 1824. (gdf. zuG^tha 15. Jprit i7G7^) 

-— Johami Gebhard Efarenveieii Maas«V I^<^^ ^^^. 
Philos. an der Univ.' zu ÖaUe (gehrWi Kr^tiierf 
Im HaXberk. 26. Fehn. 1766.) f 23. Deo. 1823. 

— Christian Friedrich Rassmann, lebte zu Mün- 
sfeip igeb. zu Wetfdger^de 3. Mai 1773*) ^ 9. April 
1831. ^ 

— Frieäridb Augnst i^isbhoh, evang. Pusdigeram 
Riedriebswäisei^hause zu Berlin (geb.JSjoMus iu 
der Neuman'k Q. Aäi ilSi.) 
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I. filiil«iti^. 



11618. Ckrtetiaii Moritz Engelhard, Poliseichef zu 
Strassborg* 
— ^ ChtiitiAii Ferdmand Falkmann^ Leiorer am 
Gymn« zu Detmold (geb^ zu SchöttmoHr im Lipp* 
2. iaS 17820 . 

1819. G^iqf Carlo OttaViano Gastiglioni (Cästel- 
{ Honaens) zu Mailand. - . vci- . 

— * Heinricli Schreiber, Vorsteher des Oymn. zu 
Freiburg im Breisgau (^. das. 14. JuU179ä.) 

— Jtilms Max Schottky (g^ßb. zu Kupp bei OppeJn 
tfl».1798.) 

--^ Franz Zislf:a (ut Tteu^er ZfitJscUisc^Uka)^ lebt 
. zu W4iBSi* . V . V 

1820. Alaysiqs PrimisseLt,. €üstos desk. k; Münz- 
.nnd Antiken Cabinets und der Ambraser- Saima- 
lung zu Vfksk {geb. zU hispruck.L'März 17960 
t25;Julrl827. 

— Josephl^eiA^rrvonLassberg (j9«. Meister Sepp 
von£ppishu$en),lebtzu£ppishausenbeiKonstanz. 

— Gui^tav Schwab, Prof. am Gymn: zu Stuttgart 
seit 1818. (geb. das. 19. Jmd 1^92.) 

1821. Johann Andreas Schmeller, Custos der Hof- 
bibliothek zu München seit 1829. (geb. zu Tir- 
schenreut in der Oberpfalz 6. Jug. 1785.) 

r- Heinrich Ho ff mann, Prof. der deutschen Spr. 
u. Litt an der Univ. zu Breslau seit 1830. (geb. 
zu FaUersleben mweit Bräünschw. 2. April 1798.) 

— Friedlich Schmitthenner, Prof. der Staats- 
u. Cameral-Wissensch. zu Giessen seit 1835- (geb. 
zu Oberdreis im Furstenik. Wied 17. März 1796.) 

— Eberhard von Groote, lebt zu Köln (^eft. das. 
19. MOTZ 1789.) 

— Theodor S^c^acht, Mitglied undBath beim Ober- 
Studien -Rath zd Darmstadt seit 1833. (geb. zu 
Braunsehweig 7. Dec. 1786.) 



B. Gesch. «ler deutschen Phil ^23 

— Johann li^helni Si^mimdxLindner) Advokat 
zu Dresden (geb. das. 11. ^j>ril 1783.) f 12. Juli 
1831. . 

1822. Liidivig Uhland, lebt zu Tübingen (gdf. das. 
,26. ^4>rö 1787.) 

— Jobann Grottlieb Knnisch, Prof. amßiedriciu!- 
Gyrnn. zu Breslau seit 18Q6. {geb. zu Brieg ;31. 
Z)cc 1789.) 

— Friedrick Ludwig Adolf von Grolmann, Crinu- 
Bairichter zu Giessen liBOO — ^29.9 dann in d^ 
Ruhestand versetzt {geh. das. 25. Jcm. 1773.) ' 

— Heinrich Döring, lebt zu, Jena (geh. zu Dornig 
8. Mai 1789.) 

.-— Johann Joseph' Dilschneider, Prof., am Gynm. 
zu Köln {geh. tu Aachen.) 

-^ Christian Gottlob Kayser^ Buchhändler zu Leip- 
zig {geb.izu Priester bei Eilenburg 21. Dec. 1782.) 

1823. S.. A.« H.« Perling, Prof. atnGymn. zu Frank- 
furt a. M. 

1824. Haus Ferdinand M a s s m an n , Prof. der Altem 
deutschen Spr. u. Litt, an der Univ. zu Manchen 
seit 1829t {geb. )m Berlin 15. Aug. 1797.) 

— ( Eberhard Gottlieb Graff, R^gierungsrath a. D., 
lebt zu Berlin {geb. zu ElUng 1780.) 

— Wolfgang Menzel, lebt zu Stuttgart seit 1825. 
{geb. zu Waldenharg in Schlesien 21. dum 1798.) 

— Karl Ferdinand Becker, pract. Arzt zu Offen- 
baeh {geb. zu Liser im Trierischen 1775.) 

1825. Max Wilhelm Götzlnger, Lehrer an det 
Realschule zu Schaffhaüsen. 

1826. Karl Gregor Hartwig yon Meusebach^ geh. 
Ober-Reyisionsrath zu Berlin. 

— Friedrich Ferdinand Hempel {ps. Peregrinus 
Syntax), war Hofadvokat' zu Altenburg (geb. zu 
Meuselioitz im Altenb. 1778.) 
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r^tpKäles Schnlli^sef -Seminars zu B^lm (g^b. zu 
Siegen 29. Oct. 1790.) ' ^ - 

— KarlB^eller, practr Airzt e» Bramnschweig. 
1827. Wilhelm Wackernagel, Prof. derdeatschen 

'%ifvmJUtt. an der Uiiiiir^2# Basel i^t 1835. (geb. 
wmrm 23. AjnH mm.) 

— August Kob er stein, Prof. zu Schtilpliortsl seit 
^ iS(li%^(ffih,mRngemDaMemPcnmern iO.Jan. 1797.) 
<^ Kart Stimrock, lebt in den Rheinlanden (geb. 

2tfr5()ÄÄl799:) 
r- Cw Ckk Iiomeyer< Prqfr an der üniv. zu Berlin. ^ 

— August Gebauer, lebt im Grossherzogthum Ba- 
den igeb. zu Knobeisdorf im Konigr. Sachsen, 28. 
Aug. 11^2.) 

— ^ Xm, JV€»^. von Freiberg, Vorstand des Reichs- 
Arol^s zu München seit 1825. {geb. zu München 
3, Jää.1789.) 

1829. Karl Rosenkranz, Prof. der Philos. an der 
tJtiti^«^zii;- König^sberg seit 1833- (geb. zu Ma^e- 
Hvff2S^Apnl\m). 

— Ludwig'Ettm aller, Prof. der deutschen Spr. u. 
, Litl. an der Univ. zu Zürich seit 1833. 

1830. Karl Friedrich Armin Guden, lebt im Hannöv. 

— Oskar tudwig Bernhard Wolff, Prof. der neu- 
em Sprachen an der Univ. zu Jena seit 1830. 
(geb. zu Altona 26. Juli 1799.) 

— Johann Martin Lappenberg, Archivar zu Ham- 
btt*^ seit 1823. (geb. das. 30. Jidi 1790.) 

1833. Adolf Ziemann. 

-^— Heinrich Heine, lebt zu Paris (geb. tu Düssel- 
dorfs. Jan. 1800.) 
—^ Hdbrieh Meidinger, lebt zu Frankfurt a. M. 

1834. Morite Haupt, lebt zu I<eipzig seit Ostern 
1836. (geb. zu tittm 1808.) 
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1834. Georg Gervinns, Prof. zvl Heidelberg seit 
1835.' {geh. tu Damstadt 20 Mai 1805;) 

— Koiir»Schwenck,Prof.amGymn.zuFraiik£aJML 
— ^^ Friedrich Karl FreiA. von Erlach, lebt zu Itbnn- 
heim {geb. za QuedUnburg 26. Juli 1765.) 

1835. Heinrich Laube, lebt zu Braunschweig^ s^it 
1835. (geb. zu Sprottau 18. Sept. 1806.) 

1836. August Geyder, Docent in der Jurist Facul- 
tat zu Breslau (geb. zu Hambuiy 5. Febr. 1808.) 



C. Hfilf^mlttel. 

a. Mischsammlungen litterarhistorischen, 
sprachlichen, kritischen Inhalts nebst 
Quellenabdruck. 

Mischsammlungen für die ältere Zeit g. 4. 

20. Symbolae ad literaturam , teutonicam antlquiorcm ex 
codidbiis manu exaratis qui Havoiae asBeryantur editae . 
(ab Erasmo Nyerup) suntibus Petri Suhm. HaFniae 

1787. 4o- ^ . . 

21. F. D. GrSter, Bragan . Ein litterarisches Magazin 
der deutschen und nordisdien Vorzeit l-:3. Bd. 
(1. nät Ch. Gf. Böckhy 3. mit J. H. Häslem). hpz. 
1791-94./ 8«- — 4-7. Bd. (Jeder 2 Äbtheü,) 1796 
-1802. 8''* (Vom 4. on auch unter deiin Titel: 
Braga und Hennode 1-4. 7%.) 

22.^ F. D. Gräter, Odba und Teutona. Ein ne^es..litfe^ 
rarischcs Magazin der deutschen und nordischen .V^or- 
zeit. 1. Bd. . Bresl. 1812. 8«- 

23. F. D. 6 rät er, Idunna und Hermode. Eine,. Altert 
thum^zeitung. 1.2.Jhrg. Bresl. 1812. (l.20SSß.und 
23 Nummern Anzeiger i II. 128 SS. u. 32 SS. Anzeiger). 
3. 4. Jhrg. SchmingsfOr^t u. Dinkelsbühl 1814. 15. 

4 



30 I. IQnldtimg. C. aaUHidtttel. 

i<tt2 SS. 11.56 SS. Utt. BtHyS. Jhg. Hall im KSnigr. 

\VirteDb. 1816. 4«- (192 SS.*.i&SS.m. BeO.) 
34. TMttoldHeilize, Repertoiinm Qber^eöersten Bände 

TOD Bfagur nebst einem Versuch einer VoIlstän<figen 

Litteratur alfer in den sechs letzten Jahren desl8. Jahlrh. 

fiher clas TaterL Alterthum erschienenen in- iL ausländ. 

Schriften. Lpz. 1805. »'• 
25^ ^thd. Ephr. Le Swings - Nachlass znr deutsehen 

tS^eh«, geordnet von G. Gsi FüUebom m Gthdv Ephr. 

Lessings Leben von K. Ghf. Lessing» BerL 1795. 8^* 
26« Denkmäler altdeutscher Dichtkunst » beschrieben und 

erläutert von J. Jo. EscheHburg. Bremen 1799. 8^ 
27* J. Cp. Freih. von Aretin, Beiträge 'zur Geschidte 

und Litteratur, vorzfi^di aus den Schätzen der k5ii« 

Bof^ und CentralbibL zu München l-*9* Bd. München 

1803—7. 8«- 
28* Bh. Jos. Docen, lUBscellaneen zur Geschichte der 

deutschen Litteratur , neu-aufgefundene Denkmäler der 

Spradie, Poesie und Hiilosophie unserer Vorfahren 

enftaltend 1. 2. Bd. München 1807. 8<'' Zusätze 1809- 

8^ (31 ÄS.) ' 
29« Museum ftir altdeutsche Litteratur und Kunst, herausg. 

▼Oft F« IL von der Hagen, Bh. Jos. Docen und J. 

^st Büsching l."^2. Bd. Berl. 1800. 11. 8«- 
30. Sammlung filr altdeutsche Litteratur und Kunst Her- 

ausg. von V. d;. Hagen, Docen, Büsching und 

Hundeshagen 1. Bdes 1 Stück. BresL 1812* S"»- 

(237 SS.) 
31« Fd. We<;kher1in, Beiträge zur Geschichte aitdeot- 
* scher Sprache und Dichtkunst Stuttg. 1811. 8^ 

(151 SS.) , , 

32. Altdeutsche Wälder herausg. durch die Brüder Grimm 

1. Bd. Cassel 1813. 2. 3. Bd. Frkf. 1815. 16. 8«-' 
34. J. Gst Büsching, Wdchen^che Nachrichten tax 

Freunde der Geschichte, Kunst und Gelahrtfaeit des 
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a. BPsfiMMimml. mw. -* MisduranimL t d. ältere Zelt 2fT 

Blittelalters l,--4. Bd. BresL 1816-19. S^** (Bd. 
3. tmd 4. auch untet dem tÜel: Der Deafaeiieii Leben, 
Kunst und Wissen im Mittelalter 1. 2- Bd. BresL 

1818. 19.) 

35. Taschenbuch fBr Freunde altdeutscher Zeit und Kunst 
Kmn 181& 8<>* (erhielt später den Titel: Zeit und 
Kunst» altdeutsch* Herausg. von Ebh. v. Groote, Ca- 
rov* tinr. Frkf. 1822.) 

36« (Ch. A. Vulpius) Die Vorzeit Ein Journal fiir 
Geschichtei Dicjitungy Kunst und Litteratur des Mittel- 
alters 1—4. Bd. Erfurt 1817-20. 8«- 

37. Erster und zweiter Bericht an die Mitglieder des SSchs. 
Vereins usw. Lpz. 1825. 26. Bericht vom J. 1827- 
35. an die Mitgl. der deutschen Gesellsch. zu Lpz. 8®* 

39. Beiträge zur vaterländischen Alterthuinskunde. iHer- 
ansgegeb. von dem Sachs. Vereine zur Erforsch. vatorL 
AlterAOmer zuLeipzig l.Bd. Lpz. 1826. 8<'- (158iSS.) 

40. £bh. Gli. Graff, Diutiska. Denkmäler deutscher 

5pnd,. ..d LI«».*., ». ^ H»a«bri»„ ^ 

erstenmale theils hentnsg.» theils nachgewiesen und be- 
schrieben 1*3. Bd. Stuttg. u. Tüb. 1826-^29. 8^- 

42* Ad. Wth. Ströbele Beiträge zur deutschen Litterar 
tur und Litterärgcschichtc. Paris n. Strassb. 1827* 8®- 
(129 SS.) 

44. H. H o f fnlan n , Fundgruben Tur Geschichte deutscher 
Sprache und Litteratur 1. Th. Bresl. 1830. &"' 

47. Pr- Jos. Mone, Quellen und Forschungen zur Ge- 
schichte der deutsche^ Litteratur 1. Bd. Aachen.u.Lpz. 
1830. 8«- ' 

49. Thdr. Jos. Lacomblet^ Archiv flir die Gesch. des 
Niederrheins. 1. Abth. Sprach- u.Rechtsa}terth. l.Bdes 
1. Heft. Düsseid. 1831. 8^: 

50. Hs. Freih. v. Aufsess, Anzeiger (Br Kunde des deut* 

sehen Mittelalters 1. Jfarg, Miinchen 1832. 2. Jhrg. 

4* 



% I. Einleitung. C HifliBotihtel. 

* ■ , ' • ' ' 

Nümb. 18ä3. 3. Jhrg. von Aafsess xu Hone. 

Nümb. 1834. i''- Fortgesetzt: . 
51. Fr. Jds. Mone, Anzeiger ihr Kunde der deutschen 

Vorzeit Jhrg. 1835. 1 -3- Quartalheft. Karlsruhe 4«- 
53. F. Wiggert, Seherflein zur Förderung der Kenntniss 
. älterer deutscher Mundarten ,und Schriften. Magdeb. 

1832. 8^' (5LSS.) 
55« Mr. Haupt und H. Hoffmann, Altdeutsche Blätter 

1. Bd. (4 Hefte.) Lpz. 1835-36. 8^- 
57. F. J a c o b s u. F. A. U k e r t , Beiträge zur altern Litte- 

ratur« oder Merkf^digkeiten der Herz, öffentl. BibL zu 

Gotha 1. Bdes 1. 2. Heft, Lpz. 1835. 8^ 



Sv^i Mischsammlungen für die ältere und neuere Zeit« 

70«! Beyträge zur critischeti Historie der deutschen Sprache, 
Poesie und Beredsamkeit, herausg. von einigen Mitglie- 
dern der deutschen Gesellschaft zu Leipzig 1— 32* 
Stück (1-8. Bd.) Lpz. 1732-44. 8«- 

71. Der deutschen Gesellschaft in Leipzig Nachrichten und 
Anmerkungen 1-4. Stück. Lpz. 1740-44. 8®- 

72. Neuer BQchersaal der schonen Wissenschaften und 
freyen Künste 1-10, Bd. Lpz.' 1745-54. 8«- 

73. Das Neueste aus der anmutbigen Gelehrsamkeit 
1-12. Bd. Lpz. 1751-62. 8«- 

76. J. Cp. Adelung, Magazin f&r die deutsche Sprache 
1. 2* Bd. Lpz. 1783. 84. 8<>- (jeder Bd. 4 St.) 

77* Cflinzler und Meissner, Für ältere Litteratur und 
neuere Leetüre. Quartalschrift. 1-^3. Jhrg. Lpz. 1783- 
85. 8»- 

78. Schriften der kurf. deutschen Gesellschaft in Mann- 
heim l-.10.Bd. Mannh. 1787-94. 8«- 

79* Für deutsdie Sprache, Litteratur und Cuitnrgesdiicfate. 
Eine Schrift der deutschen Gesellschaft zu Berlin. 
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Heraiisg. von Kinderling, Willenbücher, Koch. 
Berlin 1794. 8«- (166 SS.) 

80. Allgefmeiner litterarischer Anzeiger 1796 («fufi — Dec,) 
-97. fol. 1798-1801. 4*»- Lpz. 61?^. Fortgesetzt: 

81. Litterarische Blätter 180^-1805. NOrnb. i^- 6 Bde. 
82« Neuer litterarischer Anzeiger 1. Jhrg/ (1806. Juli^ 

Dec.) 2. Jhrg. (13(J7.) München 4«- — 3. Jhi^. (1808. 
Jan.'^Juni). Tübingen.4^' 

83. F. Nicolai, Allgemeines' Regster Aber den Allg. 
litt. Anzeiger usw. Berl. u. 8tett 1811. 4®* 

84. Mch. Schmidl, Litter^sdier Anzeiger 1-^4. «Hirg. 
Wien 1819-22. 4«- 

87. (Ch. A. V'ulpius) Curiositäten der physisch -littera- 
risch -artistisch -historisdien Vor- undMitfvelt l-10• 
Bi.Weimarl8il-23. 8«- 

88. (Ch. A. Vulpiui^) ^Historisch- litterarische Unterhal- 
tungen u. Ergötzlichkeiten 1. 2. Samml. Neustadt a. d. 
Orla (1821. 22.) 8«- 

90. Wünschelruthe. Eine Zeitsch^ft 1818. (Jan.-- Juni). 
Göttingen 4«- ' 

92. Jahrbuch der Berlinischen ^Gesellschaft fiir deutsche 
Sprache 1. Bd. Beri. 1820. 8«- 

93. Neues Jahrbuch der Berl. Gesellschaft für deutsche 
Spr. und Alterthumsk. Herausg. durdi F. H. v. d. 
Hagen 1 -3. Heft. Beri. 1835* 8«- Wird fartg/tsetzt. 

95. Askania. Zeitschrift ftir Leben, Litterat^ u. Kunst, 
herausg. von W. Müller. Jhi^. 1820« (Jan.'^Jum) 
Dessau 8'>* ß Hefte: 

97. Jul. Mx. Schottky, Voraeit und Gegenwart .'Ein 

period. Werk ftir Gesch., Litt, Kunst u. Dichtung 1. 

Bd. Posen 1823. 8^ 3 Hefte (296 SS.) 
99* F* Adf. Ebert, Ueberlieferungen zur Geschichte, Lit- 

teratur und Kunst der Vor- und Mitwelt 1-3. Stück. 

Diwd. 1825-27. 8*- 
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103. H. Hoffmann, Monatsschrift von vüä fiir SeUesien 
Jhtg. 1826. BresLS«- (2 Bde.) 
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§. 6o Mischsammlungen för die neuere und neueste Zeit. . 

120. (BodiHuer) Die Discoorse der Mahlern 1-4. Th. 
ZüriGh 1723. 8^ N, A^ unter> dm Titel i Der MaUer 
der Sitten 1. 2. Bd. . Zürich 1746. &"- 

121. (Bodmer und Breitinger),Sa]iiinIiiiig critisdiery 
poetischer u. anderer geistroller Schriften zur Verbes- 
senmg'des Urtheils und des Witzes in den Werken der 
Wohkedenheit und der Poesie 1-12. Stfick. Zürich 
1741-44. 8^ N. A. unter dem Titel: 

122* Sammlung der Ziäreherischen Streitschriften zur Ver- 
besserung des deutsehen Ceschmackes, wfder die Gott- 
schedische Schule 1 -3.Bd. Zürich 1753. 8^* (12 StOck) 
423. (Bodmer u.Breitinger) Critische Briefe. Zürich 
^ 1746. 80- 

124. (Bodmer und Breitinger) N^ue kritische Briefe 
über ganz verschiedene Sachen Ton versch. Yerfassenu 

. Zürich 1749. > 8*>- N. A. 1765. 8«- 

125. (Bodmer) Ctito, eine Monatsschrift. Zürich 1751. 
8«- (6 Stack) 

126o (Bodmer) Archiv der schweizerischen Kritik » von 
der Mitte des Jhrh. bis auf gegenw. Zeit 1. Bdch. Zü- 
rich 1768. 8«- 

127. ' (Bodmer) Litterairische Denkmale von versdüede- 
nen Verfassern. Zürich 1779. &^ 

129. (v. Sch5naich) Die ganze Ästhetik in einer Nuss» 
öder 'Neologisches Wörterbuch; als ein sicherer Kunst- 
griff, in 24 jStunden ein geistvoller Dichter u. Redner 
zu werden, 4md sich über alle schale und hirnlose Rei- 
mer zu schwingen usw. von einigen demüthigen Ver- 
ehrern der sehraffischen Dichtkunst 1754. &"' (471 SS.) 
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• ErlSnteningeii darQber. Freysingcir 1755. 8®- (l44iS&) 
IHe ganze Ästhetik in ein Nüsschen gebradit 1755. 
8«- (92 SS.) , ' / 

130. (F. Nicolai) Briefe Über den jetrigen Zustand der 
schSnenWissenschaftenin Deutschland. Berl.1755^ 8^ 

'133* Vennischte kritische und satyrische Schriften, her- 
ausg. TonJ. Jac Dusch. Altena 17^ 8°* 

134. (J. Jac Dusch) Briefe au Freunde und Freundin- 
. nen über verschiedene ttno. Materien. Altena 1759* 8®* 

135* (J. Jac D.usch) Briefe zur Bildung des Geschmacks 
an einen jungen Herrn ron Stande 1-6 Th. Bresl. u. 
Lpz. 1764-73. 8<»- N. A. 1-3, Th. 1^73-79. 8» 

136. (H. W. V. Gerstenberg ». a.) Briefe, über Merk- 
würdigkeiten der Litterator 1-3. Samml. Schlesw 
n. Lpz. 1766. 67. 8®* Ueber Merkw. der Litteratur. 
Der Fortsetz. 1. Stüdc. Hamb. u. Brem. 1770. 8<>* ^ 

138. (J* Gf. He^rder) Ueber die neuere deutsche Litte- 
' ratur 1-2. Samnd. 1767. 3. Samml. Riga 1767.^«- 

J. Gf. Her der, Fragmente zur deutschen Litteratur 
1—3. Samml., in seinen skmmtl. Werken. Zur sch5- 
. nen I^tt u. Kpist 1. 2. Th. — Abhandlungen u..Briefe 
über schöne Litteratur und Kunst; daselbst 7. Th. — 
Früchte ans [den sogenannt goldenen Zeiten des 18. • 
Jhrh.; daseJbst 12. Th. 

139. J. 6f. Herder, Zerstreute Blatter 1-6. Samml. 
Go&a 1785-97. 8«- N. A. 1-3. SammL 1791. 96. 
98. 8- ' • ' ' 

140« Ch. H. Schmid, Theorie der Poesie nach tlen neu^ 
sten Grundsätzen, und Nachridit von den besten Dich- 
tem, nach den angenommenen Urtheilen 1. Th. Lpz. 
1767. 8^-» Zusätze 4 Sammi. Lpz, 1767-69. S«»- 

141. Ueber das Publikum; Briefe an einige Glieder des- 
selben von F. Just Riedel Jena 1768. 8^; später 
vermehrt A seinen SämmtL Schriften. Wien 1786. 
4.Th. . 
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143» Ueber den Wertli einiger deufBcfaen Dichter und über 
andere Gegenstäbde den Geschmack u. die schöne Litt 
bätreffend. Ein Briefwechsel (von Mativillon d.j. 
und ünz er d- j.) 1. 2. St Erkf. ii. Lpz. 1771. 72. 8«- 

144. Ueber die schönen Geister u* Dichter des 18. Jhrh.; 
Yomehmlich unter den Deutschen. Lemgo 1771. S^ 

145. Göthe, Recensionen in die Frankfurter gelehrten 
Anzeigen 1772. 1773. — in die Jenmsche A. L. Z. 
1804-1806. m Göthe's Werken. Vollst Ausg. letzter 
Hand 33. Bd. Einzelnheiten, Maximen und Refleido- 
nen dhu. 49. Bd. (oder der Nadigel. Werke 9* Bd.) 

146. Göthe, Aus meinem Leben. Dichtung u. Wahrheit 
1. Abth. 1-3. Th. Tüb. 1811-14. 8«- (dam kommt 
noch 4. Th. in seinen Werken 48. Bd. oder der Nach- 
gelass. Werke 8. Bd.) 2. Abtt 1. 2. 5. Th. 1816-22. 
8°* (Das Ganze wiederholt m der vollst Ausg. letzter 
Hand 24. Bd. ^f.) 

147. Göthe, Tag- und Jahieshefte als Ergänzung meiner 
sonstigen Bekenntnisse, von 1749-1822. in seinen 
Werken. Vollst Ausg. 31. 32. Bd. 

148. (Herder u. Göthe) Von deutscher Art und Kunst 
Einige fliegende Blätter. Hamb. 1773. 8«- 

150. Prüderie, De la littf^rature allemande, des defauts 
qu on peu lui reprocher, quelles en sont les causes, et 
par quels moycns on peut les corriger. Berlin 1780* 
8. (80 SÄ.) 

151. (J.'K. Wetzel) üeber Sprache, Wissenschaß und 
Geschmack der Deutschen. Lpz. 1781. 8*** 

156. (F. Schulz u. K. F. W. Erbstein) Alraanach der 
Bellettristen fiir^s J. 1782. triieta, bei Peter Jobst 
Edlen von Omai, kSn. HofbuchhdJ. u. Buchdr. (Beri.) 
80- (224 &&) BeUagel782. 8'- 

157« (F> Schulz) Litterarische Reise durch Deutsch- 
land 1-4. Heft. Lpz. 1786. 89 
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159. (Jv G^ HeinzaratiD) LUteraiisdiw Cibvoiiifc l-Sa 
Bd. Beiii.l786-.'88. 8? , . 

1 60.^ (Cb. Jac. Wag e n S e il) AlsMuiadi für Diebt^r QnA 
sohSne Gekter auf .das J.dTBä. Gedruckt am Fuflsc 
des Parnaases (Angab.) 89 (148 iS»^ 

165« ScKlIIer, Kfeinere pro^^scho Schriften. Anis meh^ 
r^b Zritadiriften vom Vf. selbst gesamm. u. verbess. 
1-4. th. Lpz; 1792-1802. 8« ' 

167. *r- V. Matthis so n-, Briefe 1. 2. Tb. JSÖrich 1795. 
96. 89 2; A. 1802. 8? / 

168. F. T. Matthisson, ErinnißruDgen 1-5* Tb« Zfiridi 
1810-16. 89 Wobif. A. 1-3. Tb. J811-16. 8? 

170. A. W.u. F. Schlegel, Cbaraktenstikenundi&it^en 
, 1.2.Bi Königsb. 1801. 2. 8» 

171. A. W. V. Schlegel, Kritische Sdbriflen 1. 2^ Th. 
BerL 1828. 8^ ' 

, • 

174. Jean Paul (F. Richter), Vor^cbide der AesAetilc , 
l-3.Abtb. Hamb. 1804. 8« 2. A. Tüb» 1813. 8» 
(m iemm Sämmtl. Weiken bei. Keimer 41-^43. Tb.). 

175« Jean Paut (F. Richter), Kleine Büdiersdiau. Ge- 
1 sammelte Voireden und Recensionen, nebst einö^ klei- * 
neo Nacbscbule xat Sstbet Yorsckule 1. 2. Bdch. 
Brcal. 1825. 89 (m«eme9tSämmtl.Wa-ken44.45.Th.) 

178- Ad. Müller, Vorlesungen über die deutsche Wis- 
seliscbaft und Litteratur. Kesd. 1806t 2. A. 1807. 89 . 

179« Fr. Hotn, Leben und Wissenschaft, Kunst und Re- 
ligion in Briefen u. Fragm. B^. 1307. 89 

180- Fr. Hörn, Latona. Cntefbältungsscbriftea 1. 2. Tb. 
BerL 1811; 12. 89 

181- Fr. Hörn, Dichtercharaktere und biogra^Jiisdie' 
Skizzen vennischter Gattung.. Berlin 1830. 89 

182«' FT' H-orn, Fortepiaao. Kleiqe heitere Sohrifte^,': 
1. 2. Th. . Iserlohn 1831. 8« > ' 

5 . - 
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}J9S.~Ff.Hö^ii, HiilitildSeptenhker. Eliie$Mi&d.vonNovel 
len» Skizven, Biographien ww. 1. 2.Bd. I8eri.l633. 8? 

186» IMbne« la Baronne da StaSl ^ Holstein, De TAlle- 
inagne T. 1-6. Büris iSlO. (rät^pr. par John Mur- 
rag, Londres 1813* iBtpar Ed. Häxig, Bwlio 1813. 8?) 
Nouv. td. SixBBsh. 1820. 8^ und 12? (SMi auch m 
ihren Oeuvres compUtes T. 10. 11. Paris 1820. 8^) 

187. -r- Nouv. ]^d. pri^cMde d'ime iatroducCion par Char- 
les de Villers et enrichie da texte original des mor- 
ceaux traduitd T. \^i. Leip& 1814. 12? 

188. Frau von Stiel, Deutschland. Aus dem Fnui2. 
' l-3.Bi BerL18l4. 8« 

189. Deutsche Worte über die Ansi<^ten der Frau ton 
StaSl von unserer poet Litt in ihrem Werk über 
Deutsälland. Heidelb. 1814. §^ (250 &S.) 

190". Betty Oleini, ftandzeidmüngen zu deih Werke der 
Frau von Sta^ ^ber DeutsichL Bremen 18t4. & 

192*. ^ Hdchstwiditige BeitrSge zur Creschichte der nettesten 
I^itteiralfar in PeuCsi^land, aus den nachgelasseUen Pa- 
piereh des Magisters Aleiheios (6. Mch. t* Weber)^ 
Heransg. Von AntiblEuiiaro Lablenuis 1-4. Abtfa. St 
Oali^n 1813. 14. » Die Ausgaben ean 1817. und 
1830. sind nmr neue TttelbläUer. 

194. if^ L« V. Weltmann) Memoiren des Freiherm von 
S-^a 1. 2. Th. Prag u. Lpz. 1815. 8? m lemen SSmmtl. 
Werken, neransg. von sdner Frau 8. Liefer. 1. 2. Th. 

198. (Wfg. M« n z e 1) Gallerie der berOhmtesten deutschen 

Diditer der' neueten Zd^ in tlm Europikcheo BUttten 

■ ll824. 2. 9d. S. 177. f. 237. f. 27a yf. 3. Bl S. 31 

jf. i Bd. S. 233. f. — 1825. i. Bd. iS. 92. jf. 2. Bf 

' S. Sa ;f. 114. if 305. i^ 

199-. Wfg. Menzel, Voss a. die Syihbönk. Eine Be- 
trachtabg. Sltntlg. 1825. 8? (56 SS.) - 

200. Wfg^ Menzel, Ober »ödcJMe Litterätor ift Briöfen 
ao eineDame \. Send. Lpz., flStakIchs 1836. ' 12* 
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203« Ht Span» BegriMete Wftvdigvng d» dmitadum 
' Dic|itk?UMl vad Dichter j ^ mjtt i^nip«i9ti?0n Parallelen 
ihrer Kunstversnche, oder Beantwort derFmre: Zu 
wetchem. Grade der AnAäd. gelangte die Sprache der 
^ deutschen Dichtkunst von deni J. 1740. bis jetast; und 
wje kann sie der nSthigen Yollkonimenheit näher ge- 
bracht werden? 1.2. Bd.. Wien 1826. 12? 

205. Hs. F^d. Massmann, Das vergangeiie Jahrzehend 
der deutschen Litteratur. Mfindien 1827. 8? <173 SS.) 

206. Thdr. Schacht/Über Unsinn und Barbarei in der 
heutigen deutschen Litteratur. l)Iainzl82Sl. 89(193iSS.) 

210. L.JB9rne*sgesaiiiQidteS€fanfienl--aTh. Hamb. 

182Ö-32- 8? ■ ' • \ 

»11. L. Wachler, Ob« W^den und WiAei» der Litt 

znnlichst in Beziehung auf Pevladil. Litt* wißener 2dt. 

BresL1829. 8? (40 Ä&) > . 

213» W. Hüller, Veimisol^i; S^riften. Efen^g^ von 

Gst Schwab 4. 5, Bdch. Lpz. isio. 12? , 

215. H. Heine, -Zur Gesdiichte da neueren schönen Lit- 
% teratinr in Deutsdiland 1* 2* Th. i^acis u. Lpa. 1833. 

12« (144 und 196 ÄS.) " . 

216« H. He ine. Die romantische Schule. Hamb. 1836- 8^ 
21& A. Z 1 1 e r ^ Bilder aus Sdiwaben.- Stuttg. 1834. 8? 
219- L. Karrig, Geist. der «deutschen Litteratur 1. Bd. 

Berlin 1834. 4« 
220« H. Laube, Moderne Charactej:istikea 1.2. Bd. Maiinh. 

1835- 8? . ^ /. 

It/Hschsammlungea für 'die neue und neueste Zeit. 

Zeitschriften. ^ '^ §• 7* 

231» Belustigungen des Verstandes und Witzes 1-8* 

Bd. Lpz;1741-4ß. ^9 [ 

232* KeQ<> Bey^%e zum Veigp^igen des y^standes iind 

trß. Bd. »leiiien 1712-48 »* 

5* 
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233* SttnoduDg vennlsditor lädiriften Ydn den Verf. i» 
Breiiu&eytv%el-.3.Bd. Lpz. 1748-32: 8t 

236. . Bemühangen zur 'Beforderutig der KiÜik nnd des 
gatenGeschma^ksl^ie. 8t Halle 1743-46. 8^ 

^7* Hamburger B^ytrSg'e s^a den Werken des Witzes 
und der Sittenlehre 1-6. Th. Hamb. 1753-55. 8^ 

239* B r i e f e die neueste Litteratur betreffend, geschrieben 
in den J. 1759-153. 1 -24. Th. mit Reg, BerL, Nicolai 
1759-67. 8? 

241. Unterhaltungen 1-10. Bd. £[amb. 1766- 70. 8? 

243^ Der deutsche Merkur, hesaiisg. yqn Cp. Mt Wie- 
land f. 1773. Lpz. 8« — f. 1774^1789. Weimar 8? 

Q^. Der^neue deatddto Merkur f. 1790-'1810f WelmarS« 
245* Deutsdies Museum (faerau0g.vonH.€bkBoiö) Jhrg. 
1776-88. Lpz. 8* ' *3 Jkrg.^ Fortgesetzt: 

246. Neues deulsehes Moseutn Ton*H. Cb. Bote 1789. 
- (Juli-Dec) 1790. 1791. (Jan! -Juni) Lpz, 8« 

247. Olla potrida; eine- Qnarlalschrift (von H. A. Ottk. 
Reichard) BerL 1778-97. 8? 

348. Das preussisch^ Tempiei, eine Monatsschrift too 

, L. V. Baczko l-3.Jhrg. Köhigsb. 1780-82. 8« 
2^. ^ Berlinisches Magazin der Wissenscbaften u. Künste. 

BerL 1782. Ö3. 8» 5 SftBc*. . 
250. Berlinische Monatsschrift Ton F. Gedike 'u. J. 

Er. Biester 1-28. Bd. B»L 1783-96. 8« Fortgesetzt: 
251« BerUnische Blfttter von Bieter 1 -4. Bd. BerL l/d?. 

98f 89 Fdrgesetzt: 

252. Neue Berlinische Monatsschrift von Biester 1-26: 
Bd. BerL 1799-1811. 8» 

253. (Hs. H. Fflssli) Schweitzerisches Museum 1-8. 
Jhrg. Zttrichl783T*90. 8? jeder 12 iitäek. Fortgeeetztt 

254. Keues Schweitzerisches Museum 1..2. Jhrg. (jeder 
12 Stack.} 3. Jhrg. (nur 5 Stück) Zfiridi 1792-96. 8? 
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2%. ' Jottmal Ton und flir DeotscUana/lietlnisg.VoD Lpl 
>^ ^ *.Gtti:v. 65cJ:iBgfcl. Jhrg/ EÖrfeM784. fortg. Von 

Sgm. V. Bibra 2-9. Jhrg. Nörnb. u. iful^a i785«-92. 4fl 
256« Thalia% beratu^gegeben ron SehHler 1 -d-'^cl. (Je^ 

der i Hefte) Lpz., Gödcben 1785^91.- 8^ ' D^ 1-3. 

^/I erfehien unter dem Tiiel: Rtieinis(£e Thalia, ' 

Mannb/1785. Fättgeietzt: 
257. Neue Thalia, herausg. von ScbiHer l~4v W. (Jeder 

3 Ä«ßc*) Lpz, 1792. 93. 8^ 

259. (K. H. Heydenrei€h) Kritische Uebersicht der 
. * • neuesten schönen Litteratur der Deutschen 1. 2. Bd. 
* Lpz. 1788. 89. -8»' V / ^ 

260. Peutsche Monatisischrift f. 1790-^95; /von 6Io. 
Nth. Fischer n. And. Rieiii) fierlJ 8? PartgesdzU 

^1. Neue deutsche Itfönalsschrift f. 1796-1803! Lpz. 8? 
r Fbft einer andern FovUetnmg\ N. d. M;; 'h^r&usg. von 
F. Gentz^ ersehtefnriAir der Jhrg. 1795. Berl. 8^ 

262. Alcadeiäie der sch9neti RedekOnste, herausg. 
vt)n 6f. Ä. Borger 1. Bd. 1-3. St Berl. ü. Oött 1790. 
%\. 8^ fortgesetzt durch eine Gesellschaft von G^lehr- 

-tenl. Bd. 4. Sil2. Bd. 1; St. Wien 17W. 9& & ^ 

263. ApoHo. MonatsEw^fanlft^ herausg. vbn A. CrB. Meiss- 
- ner 1 -3w Jhrg. Prag 1793. Ö4. 97. &' - 

264. Berlhiisches A r ch i v d6r Zeit und Ihi^s Geschmacks 
Jhrg. 1795-1800. Beri. 8« VlBdiu ' 

265. Die H'oren, ^iie^MoriatSsdiiiift von cäner Gesellsch. 
«elehrter(Schin€frii.a:) Tob. 1795-97: 8» 

266. Deutschland (Zeitstfiff. von i.V. tleichardt) f. 
179Ct. Berl. 8^ 4 Bd4. oder 12 skck. 

267. Erlrolungen/^ herausg. von W. GIL Becker f. 
1796-1810. Lpz. 8« der /%. zu i Bdch. 

268. <J. Heb. Leuchs) Der Verkündiger f. 1797-1810. 
I^flrnb.- 4^ 14 JahrgSit^ge. • 

269.* Propyläen, eine periodtedie Sdfirif); herausg. von 
«Bihe 1 --3. Bd. ijed^ 2 Stück) Tfib. 1796- 1800- 8? 
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.86 . L EUMtang. , & nUnrittd. 

fffO. Aikeuinm, Bio» Zeüsdirift von iu-W, Sdlagel 
' 9. F. Sd^tegel 1. Bd. Brauoschjir« 1798. 3.. 3. Bd. 

Bfirf. 1799* 1800. 8« 
271. L. Tieek, Poetisdie» Jouiial 1^ 3krg^ 1. 2. St 

Jena 1800. 8« 
272* Gaiiieb Merkel^ Briefe an ^ FranenaESnimer über 

die wichfigsteii Plrodiikte' der schönen LotteFatar in 
, 'DeutBcUaiid 1. 2. Arg. (/ei2er 12 Stück) 3. Jfar^. 1. 2. 

St (oefer 25. u. 26. «fe^ BerL u. Lpz. 1801-1803. ' 

8?. i^is$ran»efi «cAm 1800* 
273. Zei.tung f&r,die d^^gaate W«It l*-35« Jkrg. Lpz. 

- 1801-35. 4» PFfrcf/iw^««««. 
275* Irene^ eine Monataa^^ift^ k^ransg. von 6h* Anton 

V. Halem Jhrg. 1801. (ß SMci) i§02. (12 Stüek) Beil. 

•^'-Jhig. (803* 4. JMlfinstor. ^ Jfa^. 1805. & OUenb. 6? 
^7^. EiTRomiaf eine Zeitschr. des 19. Jhrh^ von Kessler 

11.0. 1-5. Jhrg. Beii 1801-5. 8^ 

277. Per F r eimü thi g e 9<|er Enaist und Sdierz. Heransg. 
Ton A. y. Kotzohae u. G^Seb'Bl^kel l-4*Jhig. Berl. 
1803'-*Q* 4' Der 4. Jhrg. erschien nßtr Jm^^rJunL 
5. Jh^. Ton Au T. Kotzebue u. A. Kuhn 18Q8. 6-26. 
Jhig. von A. Kuhn 1809-29. ^ 27-32. Jhcg. oder: 
Berliner Conyersatiopßblatt yoa W. Häring ^83Q-35. 
4^ J?räb Zeiüchriften te^dm 1836. g^em^ fort- 
gesetzt: Dejr Freiniüdiige. £in Cnterhaltnngsblatt für 
gebildete Leser 33. Jhi^. von G^itzeL Berifai, Plahn 4« 

278. Europa.. « Eine Zeit8Ghi;./hetousg. von F. Schlegel 
1. 2. Bd. Frkf. 1803. 8$ 4 Si&ck. 

279«^ Aurora. Eine Zeitschf. aus dem südlidien Deutsch- 
land, (vtin J. Cp. V. Aretin und Jos. Blar. Babo) 1 --3. 
Jhrg. Manchen 1804-& 4* 

280^ Abendzeitung f. 1805. 1806^ Dresden. 4? — f. 
1817-31. berau8g.v von Thdr. Hell u. F. Sind; f. 
1832-35. von Thdr. HeU. Dresd. kL foV Ward 



I 
. a. HisdiflAiBBiil Usw. --^ Zettichriftta. ' ^ 



282« Ib\b, eine Monafssdirift von dentscben iLictiweiMri« 
sehen Gelehrten 1 -3^ Jhig. Zflrich 1805- 1807. 8^ 

284. (J. Dn. Falk) Elysinm nnd Tartanis. Ehe Zeitong 
ffir Poesie, n. neaere Zeitgesdiidit^ f. 1806. WeÜnar« 4* 

285. MorgenbUtt ffir gebildete StSnde 1-29* Jhig. 
TIA.; €otta 1807-35. 4^ SeU 1820. ndi einem Idtte- 
rätur-Bkäte.-^ Wird fertgesetzU 

287. L% Achim t. Arnim, Tr5st Einsamkcli Heidelb* 
1808. 4? 

288. F. Ast, Zeitschrift rar Wissenschtb u. kirnst 1. 2. 
Jb«.^ Landsh. 1808. 1809. '3. Jbrg. 1810. 8^ Die 
eriien beiden Jhrff., Jeder 8, der letzte 4 Stück. 

289. Phöbus. Ein Journal für die Kmist Ton H. v. 
Kldst o. Ad. H. MüDer. Dresd. 1808. 4' 

291. Vaterländisches Mus einn 1. Bd. l*-7 Heft» Hamb. 

1810. 89 end^ mit dem i. Hefte des /. 1811^ 
293« Erheiterungen. EitteJ^fonatssdirift für gebildete 

Leser (vonZschodse) 1-17.^ Jhi^. Aarau 1811-27.89 
294. Deutsd^es Museum TonF.Schlegel 1«^4 Bd« l^en 

1812. 13. 8« Ö4 iSTi^. ^ 
293." Die Musen. Eine norddeutsche Zeitsdir. herausg. 

Ton F. Baron de laMottcFouqu^ u. W.Neuinann 1-^. 

Quartal' BerL4812. 8« 
296. 69the, Uober Kunst und Alterfhunii 1-& Bd. 

Stbttg. 1816-32. 8« Jeder Bd. Z Heße, das letzte 

aus seinem NachL durch die Weimar. Eunst/reunde 
. herausff» 

299. Der Gesellschafter, oder BlStter ßr Geist und 
Herz. Herausg. von F. W. Gubitz 1 ^ 18. Jh^. Berl. 
1817-35.4« Wirdfartges. 

300. Frankftirterlris, BlStter fflr Unterhaltung, Kunst 
und VPissensch. von C. . P. . Berly du J. Bt 'Rousseau 
1-13. Jhrg. Frkf. 1817-29. 4« 

301. Origin allen kos dem Gebiete der Wahrheit :uod 
Liaune, Kunst und Phantaj^e. Herausg. toH ^. Lotz 



. k 



3Q2* Eos. Zeitsehii(t aas Baieni zax\Erheit.vu Beleh- 

V ..;n»g4. ^ Arg. München 1818- 19- 3. J*rg. Nörnb.« 

.. 1820.> 4. Jhrg. Lpju 182L 5-15. Jhrg. MOndben 

* 1822-32. 4« Der ii-'i^. Jkrff. unter .dem Titel: 

Eos. Mündiener Blatter fiir LUt. u. Kunst ' . 
303. Littei(^riBcher Merkur f. 1819-21. Herausg.'von 

Fd. Philipp!. ' Dresd. 4? Hiess dam: Merkur. . Mit- 

theiliuigen aus der Heiioath> u. *der Fremde t^ 18S2— 31« 
\' i^: 13 Jafirgänge. 

3Q4. Flora. Ein Unterhaltungs-Blatt l-rl^ Jhig. Mttn- 
.. chei^4821-3i2. 4fi , 

305. Chap.isi». Rheinische Bloiis^eitung von F.'JL t. 

.. Erlapfa 1-4 Jlrg. Manoh. 1^1. 22. Heid^lh. 1823.. 

' 24. 4? ; ^Der frste Jhrg., ntir von Apr.^Deci, hieu: 

.. Charis« Unterhaltungsblatt ti;«;. . « 

306*^ Der litterarischc B e o b achter.. Ein Wodbienblatt, 

herausg. von F. A. Rüder u. F. .Gleich 1-3. Bd. Lpz.. 

1822-24.4? Dk beidm ßTftm Bä$^ i2 Nmmern, 

der 3. 26 Nrn. 

307. Prometheus oder litterarisches Öppositions -Blatt 
f. 1823. (von K. Panse) Naumb; 4? 

308. Europäische, Blätter oder das Interessanteste aus 
Litteratur u. Leben f. 1824. 25. Zürich 8? 

310. LitterarischQ Blätter der Börsen - Halle. Herausg. 
von Gh. V. Hosstrup 1-10. Jhrg. Hamb. 1826-35. 
4- Der 1. Jhrg» nur ,v<m JuU-^Dec, 26 Nummern.. 

s Mit dem BeSbkMe: Kritische Blätter der Börsen-Halle. 

Red. von C. F.. Wurm" 1-5. Jhrg. 1830-34* 4?' 
. Beide sind seit 1835. verein^ und heissen: Litt, und 

kritBLtMio.. Werden fortges* 

311. Mitt ernachtst Blatt iSr ^bildete Stflnde. Her- 
ausg^gebfBny)9n,Mfilln^rl. 2- Jhrg. Braunschw. 1826. 
27 — 3.4. JÄrg,Wolftnb. 182a Braunschw. 1829.4»— 



a. MtokWVmU usw. rr IjMmAnfißn. 41 

5-rl^ Jbrg^ fehler ifeni TMdti :MittQmael^ei^9|£ 
Bjeawschtiv 1830.-35. 4» IFirif/ferö^e^rtife 

3152« Berliner Conversations -Blatt von P. Förster 
«. W.Häringl-3. Jhrg. Beri: 1827-29. 4« Dam 
eeremigt mit dem Freimütigen bh Etiäe tö35. wutfltr 
1836* fortffes. ab 10. Jhrg. redig. von Marggraff. BerL^ 
Scbtebger. 4* 

313« Dresdner MorgVit- ZßUilPg» herausg. von F. 
Sand und K. KomU Kraukling 1. Jhr^. Dresd. 1827/ 
2. Jhrg. (Jan. -Juni) 1828. 4* Dm 2. Jhrgliäb^ 
geßgt Dresdner Tbeaterzeitiing von L. Tieck und 
Dresdner Litteraturblatt vop F. Adf. Ebert« 

314. 4.aroir2|. ^eiMnift f^ ?aiet?- V Jlng> (JuB-- 
Bec) 2. 4lttg, M^ifilifn 1829, 29. 4? - 

315- Nürnberger Blfttt^r. Litteraiiac^e Zatscbuß aus 
, n. filr Süd-Deutschlan^ 1. 2. Jbrg. Niimb. 1830; 31. ifi 

DtT. 1. Jhtg. s I^firtib. Bllttter tar ^IT. Lebäo, Litt, npd 
Kons^ herausg. Ton R.; O.. Spazisc, nur 62.Mummern, 
JuU-December. 

316- Der Komet, em Unteri^altungsblatt. Herausg. vob 
Heilosssolm (K. G. Herloss) 1 -6. Jbrg. Altenb. o. 
Lpz. 1830-35. 4fi Wirdfin^es. 

317« Unspr Planet» Blätter für Unterhaltung ti«to. 1. Jhr^. 
(nur ^ Jhrg. ab Fortsetzung des Kometen) 2--'.6. Jhrg* 
Lpz. 1830-35. 4«^ Wirdfortyes, 

318« Fo^am der^0iinial-Litiiera(;uar. Ein.e ^tiloritiBcbe 
Qnaitalschrift (vod K. Gfrfzkow; 1. Bd. 1. ^ Heft. 
Bari. 1931. 8» 

321- iitteaarisdier Z o diacttJ^ Sohriften hk hw^Vr lleihe 

sor Anrogimg .i|nd Untetbaltang. Be^te«^ yp9.Tbdr. 

Mundt 1. Jhrg. l^z. 1835u j8? m^i^i^i m^hdem 

' noA mm 2. Jkrg^ Jai 1. Biß ^emhimm, ,mr, ,fWr 
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42 h EhMtimg. C. Hfittolttel. 

322v Phoenix. Frfihlings-Zdtang fiirDeatsdilaiid von 
Ed. Duner 1. Jhrg: FAf. 1835. kl. (oV Wbrdfart^ 
gesetzt. 



Misohsaiiunliuigen f&r die neue vcbA neueste Zeit. 
g. 8. Briefe. 

333« Aus Jens Baggesens Briefwechsel mit K. Lhd. 

Beinhold und F. H. Jacöbi 1. 2. Th. (Herausg.Yon sei- 
* nen Söhnen it. und A. Baggesen). Lpz. 1831.^ 8? 
336« Briefe berfihmt^ und edler Deutschen an Bodmer, 

berattsg. Ton Gthld. F. Stfiudlin. Stuttg. 1794^. 8^ 
337* Briefe der Schweizer Bodmer» Sulzer , Gessner. , 

Aus Glräos litt Nachlasse herausg. von W. Kdrte. 

ZOridi 1804. 8? ' . . ' 

338. Briefe vonK. Vct von Bonstetten an Friederike 

B^^m. Herausg. von F. v. Matthlsson 1. 2. Th. .Frkf. 

a.M. 1829. 8» ' . 

342. J. Gli. Flehte's Leben und litterarischer Nachlas«, 

herausg. von seinem Sohne J. H. Fidite.l. 2* Th. 

Sulzbach 1830. 31. 8« 
344* J. G.^ Forst er 's Briefwechsel. Herausg. von 

Tb(erese) H(uber) geb. H(eyne> 1. 2. Th. Lpz. 1829. 8« 
347. Briefe von Ch. Garve an Fei. Weisse u. einige an- 
dere Freunde 1. 2. Th. Bresl. 1803. 8? 
348« Briefwechsel zwischen Ch. Garve u. G. Jo. ZoUiko- 

fer. Bresl. 1804. & 
35b. Ch. Fchtg. Geliert's Briefe^ nebst einigen damit 

verwandten Briefen seiner Freunde; mit dessen Lebea 

von J. And. Cramer 1. 2. Th. Lpz. 1774. 8^ (m seinem 

. S&nmtL Schriften & und 9. Th.) 

352* < SaL Gessner's Briefwechsel mit .seinem SohneJ 

Bern und Zürich 1801. 8« 



^ flBBcli0aiiiml. usw. -• Zdttcbriften^v 43 

355. Briefe zwigchen Gleiiti; W- Hdose M. 3. v. flUBer. 

Aus Gleims litt Nachlasse von W. K6ite 1. 2. Bd. 

Zürich 1806. 8^ (auch unter dem Titel: Briefe 

deutst^er Gelehrten mw. 2. 3. Bd.) 
256* Briefe, von den Herren Gleim und Jacob!. Berlm 

1768. 8^ 
358.' Briefe von GStbe an Lavater. Aus den Jahren 

1774-83. Herausg. vonkHirzel. Lpz. 1833. 8? 

359. Briefwechsel zwischen Gothe und Zelter in den 
Jahren 1796 - 1832. Herausg. von F. W. Riemer. 
1-6. Th. Berlin 1833-35. 8» 

360. p&the's Briefwechsel mit einem Kinde (Bettina von 
Arnim, geb. Brentano) 1--3. Th. Beri. 1835. 8$ 

361. Deutsche Briefe I. (von jKötl^e, Weltmann, Buch- 
hölzy Dalberg, Therese Huber u. a. m.) Lpz. 1834. 8* 

362* Theäter-Briefe von G 8 1 h e u. freundschaftliche Bride 

von Jean PauL Herausg, von Dietmar. Bert. 1835. 8^ 
369. Ausauge des Hagedornsehen Briefwechsels in 

F. V» Hagedornes Poetischen Werken, von J. Jo. 

Eschenburg (Hamb. 1800. 8?) 5. Th. 
372. F. H. J&cabi'vS auserlesener Briefwechsel 1. 2. Bd. 

Lpz- 1825. 27. 8« 
374. Jos. Albr. V. Ittne.r^s ausgewShlier Briefwedisel 

nebst dessen Leben von H. Sdtfeiber. Freiburg 1829. 

8« m Ittner's Schriften 4. Bd. 

376. Kl bp stock und seine Freunde. Briefwechsel sder 
Familie Klopstock mw. Aus Gleim's briefL Nachl. 
herausg. von Klamer Schmidt 1. 2. Bd. Halberst. 
1810. 89 

377. Klppstock*s Briefe m KI. sfimmflichen W^en 
lÖ. Bd. (Lpz. 1830. 12?) oder KI. sSmmÜ. i^rachwiss. 
und ästfaet Schriften von Back u. Spindler 6. Bd. 

378. V* Gli. KlopstocksNächlass, oder Auswahl aus 
dessen nachgelass. Briefwechsel u. übrigen Papieren 

1. i Bd. Lpz. 1821. 8« 

6* 



- 1. fil Th. HeMiiig v<ift J. Jo8t Anit ^. Bilgen« HaUe 

384. K. L. y. Kniifrd^l?« .Litt«mrte*«]r NädUaM^ Brief. 
il'< *i^ed«i^. iMafffig^ vbn- *& A.- VaMdlbgaii o. Thdr. 

Mundt 1-3. Bd. Lpz. 1835. 36. 8? • 

389. ~Sm. 6Ud. L a't»^«, Sattttnhmg gel^irter und fremid. 

;(^afllidier.Brirfei..Ö.Th. Halle 1769. 7a 89 
888. '«lud. Epliri L4ss6iiig'6 Bri^fi^debsel taä K. W. 

lUmle^, X io.^Efitkßikhä^g h.F. Kic^IäL BdiA. U -Stett 

1794. 8« (L, SämAill. Sehn 27- TL). 
889.' CHiId. Epkr. ^Les»ia^ls Brie^^^e<shsd adt seinen 
Bruder K. Ghf. Leasing; BerL 1794. 8^ (L. .Sftinmtl. 

Sehr. 30. iFh.). 
3d(X Leefifing^B BriefWedisel mit F. W. Crlekn, Kr. Arn. 

'Sei^dt» J. Am. Bbert, Ch. Gfi» Heytie, Jo. H. Catope 

tim. ftiL. SSmmtl. 3ekr« 29. 7h. 
693. F.'V« Matthisi^oto^s'littei^sdier Nachlass ni/bfit 

'eiiiftr Auswahl Ton Briden seiner Freunde 1-4« Bd. 

Berl. 1832. 12? <3 Bde^ Brieß.) 
^95. Briefe an J. H. M erek ton 6äihe, Herder, IViehBd 

u. andern bedeutenden Zeitgenossen. Mit Bf erck's bio- 

gvapfa. Skfzse heraosg« vonK. Wagner. Darmst 1835« 8? 
^7. J. T. Müller 's Briefe an K. Vct. v. Bonstetten^ m 

M. Sämmtl. Werken 13-«lö.'Th. — Briefe an Freunde 

€fa». 16-18. Th. 
*3d8. J. Müller's Briefe an eiaep seiner äkesten^Freunde 

in 'der Schweia. Hwaosg« von J. H. FfissU*. Zfirich 

1812. 8« 

■ 

dS9. J. y. Mi.ttller vmi C L. y. Woltmaanj nebst «ioem 

Anhang, MäUefs Briefe an Aba Vf. enliialtend. BerL 

1810. 8» 
'402. €U. W.Rabe n^r 's Briefe, yonjhmsdbst gesam- 

Sftelt und nacb seinem Tode hemusg. y. Chi. FeL Weisse. 

Lpz. 1772. 89 (auch m Rabener^ SSramfl. 8dhr.6. Tb.) 



a. Mlgch8ainml. usw;«^ Wüefe.' '4S 



495« Jew P^ (F.«,icfiter); Bffafe an F. H. Jacobi. 

B«rl. 18!». 8^ K^n J. P. IS&nntl. 'SIMken 60. 'ffa.) 
406. Jean PauFs Briefweehsel «lit seinem Freunde Ch. 

Otto 1-4. Bd. Berl. 1829-33. 8? 

409. F. Seh m^t'» Briefe an den Kmk^Henbert v. Dal- 
berg in den J. 1781-^85.; ein Beytrag zu Scbitler's 
Lebens- und Bildungsgescfa. Karlsr. u.^Baden 1819. 8- 

410. . Briefwechsel zwischen 3chiller und (Böthe in den 

J* 1794-1805. l-6.Th. Stuttg.u.'Töb.l828.29. 8« 

411* Brief^E^edisel zwisdien Srchilleru. W. v. Humboldt 

Mit einer Vorerinnemng Über SdiWbr imd den Gang 

j4seiBer (Seistesentwiekelang Von W. t« Humboldt 

^Sintfg. 11. Tab. 183a & 

•412. F. T. Schill er saaierieaene Bmfe in den J. 1781- 

1805.Hefattsg;ironH4Döriiigl-3.Bdcb.Zei2 1835.12? 

416* Ch. 6f.Scfaütab, Darstellung seines Lebens, Cha- 

(aktefs «.VerdiensteÄ^i nebst .einer Auswahl aus seinem 

rKtt BriefweduBel mit deü berflhmtesten Gelehrten und 

^IKditem seiner Zeit, rm F. JL Jul. Sefaütz 1. 2. Bd. 

HaBeie34.a5. 8« • 

.418» 6 olger 's nachgelassene Schriften «.Briefwechsel. 

Herausg. von L.~ Tieck u. F. v. Räumer d. 2. Bd. Lpz. 

1826. 8« 

'421« Briefe yon J/H.Toss nebst erläuternden Beilagen 

von Abr. VoÄs 1 -3. Bd. Halberst 1829 - 33. 8? 
422* Briefwedisel zwi^dben H. Voss u. Jean PauL Her- 
ausg. vto Abr. Toss. Heidelb. 1833. 2. Tb. unten dem 
Tüel: Briefe ToirH. Voss. Mitth. Itber G&the u. Schil- 
ler. Briefe an Cb.y. Tnichsess. 1834. W 
^7« Briefe an Wagner Tom Herz. August von Gotha^ 
Jean Vevi, FSdite ru al in E. Wagners s&nmtl. Schrif- 
ten ;¥on F; MosepgeU 12. Bd. 
429. Cp. Ht Wieland's ausgewSBIte Briefe an verschie- 
dene Freundein d^n J. 1751* 1810« gesdmeben 1-4. 
Bd. Zürich 1815. 16. 8« ' . 
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46 I« EliilelUiiig. C. Haifidnlttei. 

430. Cp. Hit Wieland*s Briefe an Sophie v. la R9cbe, 
nebst einem Schreibefi an Geliert u. Lavater; herausg. 
vonFr.Hom- BerL 182a 8? 



b.i Quellensammlangen. 

§• 9. Allgenoieine Quellensammluiigeii iiir alle Zeiträume, 

Dichtangsarten üsw. 

^ ■ • 

e % • ■ 

432* F/Rassmann, Deutsche. Anthologie. oder Blumen* 
lese aus den Klassikern der Deutschen 1-87. Bdch. 
Zwi<*auu.Heidelb. 1821-27. 12« DmMudtver^ 
zeichnet Hemsms, Bücher-Lex. 7. Bd. 2. Abih. ßp. 191« 

433. J. 61i. K u n i s c h 5 Handbuch der altdeutschen Sprache 
. und Idtt Ton der ältesten Zeijt bis gegen die Mitte des 
18. Jhrh. Lpz. 1824. 89 üt defZ.Th.dei folg. 

434* J. GU. Kunischy. Handbudi der deutsdien Sprache 
und Litteratur seit L^ssing 1. 2. Th. Lpz. 1822. 23. 89 

435. J. J^s« Dilschneider, Die deutsche Sprache in 
Proben ans' allen Jahrh. von Ulphilas bis G5the, nebst 
einem Wörterb* Köhi 1826. 8« 

436. Fr. Budde, Chrestomathie zur GescMchte derdent. 
sehen Spradie und Poesie, iSr' diö obem Klassen der 
Gymnasien 1. 2. Th. Münster 1829. 30. 8? Der t. 
Th., von Ulphücu-^HäUeri der 2* die neueren Dichter^ 

437. Oskar L. Bh. Wolff, Eneyclopädie der deutschen 
^ Nationallitt oder biographisch -kritisches Lexieon der 

deutschen Dichter u. Prosaisten seit den firOhesten Zei- 
ten ; nebst Proben aus ihren Werk^i 1. Bd. Lpz. 1834. 35* 
2. Bd. l.Lief. 1836. 4^ erscheint in einzeln. Lieferungen. 

438. Bibliothek der gesammten deutschen National- Litte- 
. raitur von der ältested bis auf die neuere Zeit 1. Bd. 

. KütrOn (herausg. v. Adf. Ziemann). QuedUnb», Bässe 
1835. 8« 



b. Quell^DBammliuigeiiy aldioclideiitMlie. 



47 



/ 



440« Spradiproben ans dem 4 - 16* Jlffii* Ein altiL, Lese- 
buch Otü Studierende. Bambeig 1835. 8« (124 SS.) 



Quellensaxnmlnngen fiir einzelne Zeiträume. 

Althochdeutsche. 



§.1(L 



451 • Inceirti Monadii Weissenburgensis patechesis theo- 
tisca sec 9. conscr. nunc vero primum edita, ut et mo- 
numenta catechetica varia theot Omnia in nn^im coli. . 
J. G.Eccardus. Hanoverae 1713. 8? 

452« J« 6' ab Eckhart^ Commentarii de rebus Franciae 
Orientalis cei. T. 1. 2. Wirceb. 1729. fol« 

453. K. Jos. Michaeler> Tabulae parallelae imtiquiitoi- 
marum teutonicäe lingnae dialectomm ex prisds moni- 

^ mentis collectae ceL Oeniponte 1776. 8* 

454. (J.'Pt Willenbücher) Praktisdie Anweisung zur 
Kenntniss der Hauptveränderungen und Mundarten d» / 
deutschen Sprache. Lpz. 1789. 8? (184 <SS.) 

456* F. H. V. d. Hagißn , Denkmale des Mittelal&rs. (BresL) 
1824. 89 (56 SS.y i 

ins* Ebb. Gli. Graff, Auswahl aus althochdeufscfaen 
Denkmälern. Für Vorlesungen (Eönigsb. 1824) 8« 
(16 S&) 

460* K. Lachmann^ Speciminä Itnguae firandca^ Inusum 
auditorum. Berol. 1825. 8^ (3i SS.} 

463* BhiL Jos. Docen, Einige DenkmSler der aUhochdeut- 
sdien Litteratnr^ in genauem Abdruck aus Handschrif- 
ten der kön. BibL m Mitdchen. München 18S5. 8^ 
(8 SSL) 

467« H. Hoffmann^ Altfaochdeutsdhes aus- Wolfenb. 
fihndsdiriften. BresL 1827. 8« (28 iS&) 



QneUeiUBanimhiiigeB tSr einidae ZritrSame. . 

§.,11* Althochdeutsche und mittelhochdeutsch^« 

^ 477. J. Schilteri Thesaurus ^ntiqmtatum teutonicaratf, 
eccIesiastiGarum, civilium, litterariarum. Tomis tribus. 
Opus diu desideratum^ nunc ex autographis b.^ Autoris 
datum e Museo J. Ch. Simonis. Uhnae sumptibus Dn. 
Bartholom^ei et filii 1728. fol? InhaH: T. 1. (l/26.) 
Q^idi opus ewmg. Notkeri PsaU^rnnu WiUerami 
. paräphram gendna canUd caaUcoTuoL bULo/^^ de 
naJUoUate Christu Regula & Benedicti per Kerqnenu 
Mmumenta cqteehetica. Rhythmui de & Annone. — ^ 
T. 2. (17270 TaUcmi ffammum etxmgeUea. Jus, pro- 
pinciale den^ (ßchwabenspiegel). Striclari Rh. de 

V Caroä M, exped* hupeadcnu Anxm. Fragm. de beUo 
Caroli ^. ^Emfbttov fhytbmo tewL Ludopieo rpgi ae- 
clamßtum. Joitiquissiäiae Legis SaMcae textus vetusUor 
ex bibL Paris* Paraeneses pnUquae gemu Tgrolis re- 
gU Scotorum, ut et WinsbeckU ac Windtecüae. — 
T. 3> (1728.) Glossarium ad scriptares Ungnae frani- 
eicoe et alemanmcae veteris cet, 

479* Hs. Fd. Afassmano, Denjcmäler deutscher Sprache 
u. Litt aus Handschriften de^ 8-16. Jhrh. zum ersten 
Mal herausg. 1. Hft. München 1828. 8? (157 &S0 

480. .Adf. ZiemaAU, Altdeutsches Lesebuch. Mit Amn. 
auedliub. u. Lpx. 1833. 8? (176 SS.) ht die % Abtii. 
des AJtd. Elementarbnphs. 

48L F« A.« Cr(erber), Chrestomathie des Altdeatsehen* 
Bruchsal 1834, 8« fi84 ÄSL) ., 

482. W. Wackernagel; Altdeutsches Lesebuch. Basel 
IjGlSS. 8? (871 Sp.) hoAmqhdßß Tiiek Deutsphes 
Lesebuch!. Tk Poesie u.PlrQSa voni.4«bisjEum j^JkJIirh« 

485. (A. Kober stein) Gothische, alth. u. mhd. Sprach- 
proben. (Schulpforta o« J.) 4^ (16 SS) 



Ii. Qaellensanmil., iifltteUioclideats^ilie. 49 

Quellelf sammlimgeii fär ebizelne Zeiträume. . 

Mittelhochdeutsche. S« 13. 

499« Frohen der alten schwäbischen Poesie des 13« Jhilu 
Aus der Maness. Samml. (herausg. von Bodmer iju Brei- 
tinget). Zürich 1748. 8» 

500« Fabehi aus den Zeiten der Minnesinger (heraosg« von 
Bodmer). Zürich 1757. 8t 

501* Sammlung von Minnesingern aus dem sciLwSbischeit' 
Zeitpuncte cxl Dichter enthaltend; durch Ruedger Ma* 
Dessen » weiland d^s Rathes der uralteu Zyrich. Aas 
der Handschrift der kön. franz. Bibl. herausg. (von Bod- 
ider u. Breitinger) 1. 2. Th. Zyrich 1758. 59. 4« . 

502. * Samlüng deutscher Gedichte aus dem 12* 13. tt. 14. 
Jbrh. (herausg. von Cp. H. Müller) 1. Bd. Welcher ent- 
haltet: der Nibelungen liet Eneidt OotAmur^ ParoE 
vaL Dbr arme Helnridu Von der SGnnen. Dis ist vod 

V der wibe list Dis ist von dem pfennitige. II. Bd.: 
Tristran (Gottfr. von Str.).' Tri^tran ..des von Yribeit 
Floren und Bldnschefiur. Tweln (Iwein)., Ein aldt Mei- 
ster Gesangbuch. Frygedanc. Berl. 1784. 85. ' 4* — ^ 
3. Bd. (unvollendet^ enthält Conrad von Würzb..vom 
Troj. Kriege. Fragmente u. kleinere Gedichte. Berl. o. 
J«) 4? Die Nibelungen erschienen schon 1782« % {Bie 
einzelnen Stücke sind besonders pagimert^ der L Bd. 
im Ganzen 492 SS., der 2. 424 SS.^ der 3. sehr selten 
verkommende 184 u. xlviii SS.) 

503. Deutsche Gedichte des Bfittelalters. Herausg. von 
F. H. V. d. Hagen u. J. Gst Büsching 1. Bd. BerL 
1808. 4? (enthm König Rother, Berzog thnsi des Hl 
vtm Veldeck, Wigamur, den heä, Georg des Reinbot * 
vcn Deren, u. Salonum u. Morolf) — 2. Bd. 1820-25. 
4^ ( auch unter dem Titel: Der Helden Buch in der 
Ujrsprache, herausg. von F« H.r v. d. Hagen u. AIo. 
Primisser, enthält: 1. 7%. Gudrun. BUerolfü. Biet- 
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|9 I. «bdekimg. C. HülfinidtteL 

U^. Der graue Rasengtaimu Etupars von der RSn 
HeUenbuch. Otnit Wolfdüterich; 2. Th. Kaspars 
f>on der Ron BfeUenbuch. Bömen Siegfried, Die- 
• tricks Ahnen ti. Flucht zu den Heunen* Diefiavenna- 
Schlacht^ 

505« 6. F. Benecke, Bey tr&ge zmr Kenntnlss der altdeut- 
schen Sprache und Litteratur 1. Bd. ^h. 1. ipder nach 
neuem TY^e^ 1. Hälfte) Gott 1810. 2. Hälfte 1832- 8? 
(618 SS.) 

507« W, MülleT, Blmnenlese aus den Minnesängeim 1. 
SämmL BerL 1816* 8? (168 SS. Original u. Uebers.) 

508« Koloczaer Codex altdeutscher Gedidhte. Herausg. 
TOB J* Npm. Grafen Sb^läth u. J. P. Köffinger. Pesth 
1&17. 89 {Abdruck van 13 ^zähl. Geldichten.) 

S09* Jos. Freifaerm y* Lassbergv, Lieder Saal^ das ist: 
SiEimmeliing altdeutscher Gedichte aus ungedruckten 
Quellan 1. 2. Bd. Eppishausen 1820. 2!2: 3. Bd. 1825. 
4. Bd. 1821. 8« Da dies Werk nicht in den Bucli- 
handel gekommen ist und nur selten verschenkt toirdy 
so ist es auch selten zu finden. Der 4. ßd. enthält 
den Text des Nibelwiuigen - Idedes nach der Lassb, 
Bandtchrift, welehen Schönhuth (Tübingen 1834. 12?) 
wiederholt hat. Den Inhalt der 3 ersten Bände giebt 
voUst&odig der Aufsessische Anzeiger für Kunde des 
deutschen Mittelalters 1832. ^^196-204. 

511« Bu Lachmann, Auswahl aus den hochdeutschen 
Diditem des 13. JhrL Bed. 1820. 8? 

513. W. Wackernagel, Spiritalia theotisca. Sermo- 
nnm sex eccies* et orationis dorn, rhytfamis esp. frag- 
mei^ VratisL1827. 8? (22iS&) 

^tö*. Q'* €*. F.. Lisch» Auswahl aus den mittelhoehdeut- 
nsbm Dichtem. JSum Schulgebrauche. Sdiwerin 18529. 
8« (40ÄÄ) 



b. Qaenemamml, neuhocbd d« 16. 17. Jahrh* 



51 



51 ?• Altdeutsche DichtaDgen. Ans der HandsdUift he^ 
ausg. von N. Meyer n. E.. F.. Mooyer. Quedlhib. v» 
Lpz. 1833. 8? (79 SÄ 8 erzähL Gedichte.) 

520« Minnesinger^ keraosg« Ton F. H. von der Hagen 3 
Theiiel.n.2.Th.: Mi nn es ingei*^ Manessische iSanim^ 
lung, nach W. 6. Rassmann's Ergänzung atis der Pa- 
riser Urschrift, mit Vergleichmig der übrigen HänS- 
ischriftett hergestellt und berichtigt. 3. Th.: Minne- 
Singer, aus versclüedenen Handschriften, als Nadi- 
trag der Manessischen Sammlung. Lpz., J. Amfof. 
Barft. 4? So Umtet des Verlegers eerjGhrte JrikSn^ 
digimg. Ntxeh v. d, Hagen*s eigenxr^ackrichi (Auf" 
sess. AmelgeT 1834. Sp, 335J besteht das Gante wXe 
6 Theilen in 3 Bänden tr. den 3* Bd. nehmen die Ze- 
bensbeschr&bungen der 162 Dickter ein, sehr ausfuhr- 
Ueh behandelt, so dass zugleich der Commentar ihrer 
Gedichte darin niedergelegt ist Die Tjßxte sah ich 
schon 1832. gedruckt Wann wird der Vebersetzer 
von iOdi* Nacht fertig sein? 
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Quellensammluiigen fiir einzelne Zeiträome. . 

MeuI)ochdeutsche des 16* 17* JI>^>^^* 

* • ' 

531. Deutscher Dichtersaal, von Luther bis auf unsere 
Zeiten^ Auswahl des Gediegensten, geschichtl. Eia-i 
leitungen, Biographien, u. Charakteristiken. Heraiisg. 
von A. Gebauer 1. 2. Bdch. Lpz. 1827. 8« und 12« 
— N. A. 1 -4. Bd. Lpz. 1834. 8? und 16« 

538. F. W. Z a c h a r i ä , Auserlesene Stücke der besten 
deutschen Dichter von Mt. Opitz bis auf gegenwärtige 
Zeiten. Mit histor. Nachrichten n. krit. Anmerk. 1. 2* 
Bd. Braunschw. 1766. 71. 3. Bd. nach sehiesi Tod^ 
herausg. von J. Jo. Eschenbucg 1778. 8» 

7* ' 
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^2 L ffinleHmig. C. HOltoittel. 

536* < Gh. Ant Hi9* Crramberg^ Bliimen deuts<^r üiA- 

i&[ aus der ersten Hälfte des 17. Arh. Oldenb. 1805. 

8- Ist 4as 3« Bdeh. semer ErSazot 
540« F« STaugy Poetischer Lustwald. Sammlang ^ron Ge* 

dichten älterer grossenfheils jetzt unbekannter Dichter. 
. Tüb,1819. 89 
541« Bibliodiek deutsdier Diditer des 17« Jiirh. Heransg. 

vpn W. Müller 1«»10. Bdch, Lpz. 1822-27. fernes. 

von K. Förster 11, 12. Bdch. 1828. 31. 89 
544* Hrn. yon Hoflhiannswaldau und andrer Deutsdien 

auserlesene und bisher ungedruckte Gedichte 1-7-Th. 

Lpz. 1695-1727. 89 Gesammelt von Bj\ Net^cL • 
545« Pe9 8chlesischen Helieons auserlesene Gedichte 

J. Th, FAf. u. Lpa. 169^. 2. Th. BresL u. Liegnitz 

1700- 89 



QueUeBsammluiigen fiir einzelne Zeiträume. 

§• 14* Neuhochdeutsche des 18. 19. Jhrh. 

546. Neu-eröffnetes Musen-Cabinetl-8. Entr^e« Lpz. 

. 1703-1707. 89 - 
547f Auserlesene und Iheils noch nie gedruckte Gedichte 
unterschiedener berühmter u. geschickter HSnner von 
Menantes (Ch. F. Hunold gesammelt). 1-27. St 
Halle 1718-20. 8? ^ 

'548. Ch. F. Weichmanns Poesie der Niedei^sachsen 
' tMw. 1-^6, Th, Hamb. 1721-38. 8« 

549. Bie von den vortrefflichsten deutschen Poeten ver- 
fertigten Meisterstücke 1-4. Th. Rostock 1721. 8? 

550. Sammlung auserlesener Gedichte nach dem heutigen 
Geschmack 1--3. Th. Nordhausen 1734. 8? 

551. Muster ui^ Proben der deutschen Dichtkunst in den 
mehresten Arten der Poeßie 1. 2. Th, Lpz. u. Nordh. 
1755. 56. 8? 



b. QhidleiMiambl./BeiihQ!cU: d. 18. 19. Jhrfa. $3 

552* Sanünlmig torzüglidi schöner Gedichte:!. 2* Th. 

Nordh. 1759. 8? 
553« 9. Brauns SammluDg voä guten Mustern in Afx 

deutsehen Sprach-» Dicht* und Redekunst 1**8. Bd* 

München 1768. 8^ 

554. Ch. H. Schmid» Anthologie der Deutschen 1-3. 
Th. Frkf. u. Lpz. 1770-72. 8« 

555. Deutschlands Originaldichter 1 - 4. Bd. Hamb. 1774 
-76. 8« 

556. (D. Cp. Seybold) Detitsdie Chrestomathie für 
JüBgKnge 2UI VilduBg des Herzens und, Geschmacks. 

- • • Lpz. 1777. 8« 2. A. 1786. 8« ^ • 

557* J- Jo. E s öhenbur ^» Beispielsammlucg zur Theorie 
u. Litteratur der schönen Wi'ssenschdfteii 1 -8. Bd. 
BerL u. Stett 1788-95. 8* 

559. C. F. R V. (Ch. F. Rdf. Vetterlein) Chrestoma- 
tUe deutscher Gedichte, gesammelt und erklärt 1-3. 
Bd. Eötheb 1796. 98. Supplementbd. oder 4. 1808. 8? 

560. Ch. F. Rdf. Vetterlein, Deutsche Anthologie, oder 
Auswahl deutscher Gedichte von Opitz bis auf unsere 
Zeit P^ach dem echten Text der Originalausgaben. 
1. 2. Bd. Halle 1809- 8? Kommentar oder erklärende 
Anmerkungeo zur devtsdien Anthologie 1. Abth. 
1811. 8? 

. . -'s 

561* F. Bambach, Odepm; eine Sammlung deutscher 
Gedichte aus yerschiedenen Gattungen 1 -4. Th. Berl. 
1800. 1802- 89 1. Th. 3. A. 1831. 8^ . 

Sß2« L. Hörstiel» Auswi^- deutscher. Gedichte 1-3. 
Samml. Braunschw. 1800-1803. 8? 

563* W. Ch. Miller, Sammlung deutscher poetischer 
Meisterstücke des 18. Jhrh. l*-3. Th. Bremen 1801- 
1803. 8? 2. A. unter dem TUel: Sammlung deutscher 
poet Meisterst des 18. und des angefangenen 19* Jhrh. 
1. Th. 1. 2. Bdoh. 2. Th. 1807-10. 8? 
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564. K. W. Hermann^ Pantheon der deutsdien Dichter. 
Heidelb. 1803. 2. A. 1811. 8« 

565. K. H. L. Plllitz, Pradi|EM;hes Handbuch znr stätaii- 
iddien and korsorischen ,Lectüre der deatscfaen Klassi- 
ker 1-4. Th. Lpz. 1804-1806. 8^ 5. Thi oder Sup- 
piemeiitbd.1817. 8« 

566. K. H. L. Pölitz, Bmchstüdce ans denClassikem der 
deatscfaen Nation 1-3. Th. Lpz. 1804-1807. 8? ' 

567. K. H. L. Pdlitz» Das Gesammtgebiet der deuts<jien 
Sprache iiaoh Pirosä, Dich&uast und Beredsamkeit 
theoretiseh xu practisch dargestellt 1-4* Bd. Lpz. 
1825. 8« 

568. Der ewige Mösenalmanach jonger Germanen. Lpz. 
(1806d 8« N. A. 1809. 8» 

569. Pantheon der deutsehen Dichter mit biogr. q. litt 
Notizen 1. Th. Hallö 1806. 8? ^ 

570. J. H. Ph. Seidenstüeker» Eutonia. Ein «lekla- 

■r 

niator. Lesebuch. Dortmund 1807* 2. A. 1810. 3« A. 
1822. 89 — N. A^ Hamm 1827. 85 • 

571. J. Gf. Grub er. Poetische Anthologie der Deatschen 
für Frauenzimmer, nebst Poetik und Biographie der 
Dichter 1. 2. Bd. Rudolst 1808. 1809. 8? 

572. Thdr. Heinsius, Der Bai'denhain für Deutschlands 
edle Söhne und Töchter 1-3. Tb. BerL 1809. 10. 8« 
1. Th. 4. A. 1823. — 2. Th. 4. A. 1820. — 3.. Th. 3. 
A. 1820. und ein 4. Th. erschien 1825. 8? 

573. Thdr. Heins ins. Die Musen oder Sammlung von 
Meister-' und Musterschnften deutscher Dichter u. Pro- 
saisten mit Lesearten und Anmerk. 1. 2. Th. Lpz. 

^1820. 8«- ' ' 

575. 3' Gf. Sauer u. Gh. Ad. Neuh ofer, Vorlesnogen 
über deutsche IQassiker f&r Gebildete und zum 6e- 
brauch in den hohem Lehranstalten 1. Cursus dir die 
höhere Klasse (1. Th. den Text mit Anm. 2. Th. die 
Exkurse enthaltend). Tfib.1810. 8? 



b. QoellensammL» neohaehd. d la 19. JIuli.- 55 

577- Pt Richarz, Deutsches Musterbach uiw. 1. Ciirsus. 
Bamb. n. Würzb. 1816. 2. Kursus 1. Abth. Poet Mu- 
ster 1815. 2. Cursus 2. Abth. Pros. Muster 1815. 8? 

579. ^ Fr. Jos. Seber, Sammlung von Mustern deutscher 
Dichter u. Prosaiker, für die drei untern Klassen der 

. Gymn. 1. Abth. Köln 1817. 2. Abth. 1819. (5. A. 1833.) 
S? --- ffir die 3 obem Kl. % A. 1825. 8* 

580. J. Jos. Dilschnelder u. WiUmann^ Kommentar 
zur Seberschen Muster -Sammlung dentecher Gedichte 
1. 2; Abth. Köln 1822. 28.. 8? 

582. H. A. Erhard, Handbuch der deutschen Sprache, 
in ausgewählten Stficken deutscher Prosaiker n. Dich- 
• ter am allen Jhrh. 1. Cursus/ Erfurt 1821. 8? 3. A. 
1834 89 — 2. Cursus Pros. TL 1. 2. Abth. Poet. Th. 
1. 2. Abth. 1822. 89 — 3. Cursus Pros. Th. 1824. 8« 
Poet Th. 1826. ß^ Die emzelnm TheOe haben auch 
noch besondere TUel, z. B. der letzte: Probeblätter 
deutscher Sprach- und Dichtkunst älterer Zeit 

584. Anton Die^trich, B^aga. Vollständige Sammlung 
Idassisoher u. TolkstkümHcher deutscher Gedichte aus 
dem 18, u. 19. Jhrfc. 1-10. Bdch. Dresd. 1827. 2a 12? 

585. . Ai Adf. L. Folien^ Bildersaal deutscher Dichtung. 
Zunächst für Uebung in mündlichem u» schriffl. Erzäh- 
len, im Deklamieren u. in ästhet Kdtik 1. 2. Th. Win-^ 
terthurl828.29.*8« ' 

586. F. Heyne^ Das deutsche Budi. Aus deutschen 
Musterschriften nach der Zeitfolge gesammelt 1. 2. 
Abth. ffir junge Leser von zehn bis zwölf Jahren. Berl. 

' 1828. 89 - 

587« G. Müller, Kurze Theorie der Dichtungsarten nebst 

einer vollst deutschen Beispielsanmdung fSr obere 

Gymnasialklassen. Posen 1828. 8^ 
588« Am. Jos. Schmitz und J. Jos. Dilschneider^ 

Systematisch geordnete Musterlese aus dem Gebiete 

der deutschen Dichtkunst, nebst dner knrzgefasstcn 
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Poefik n. einigen EriSoteningeki. Zorn. Gebrauche 1b 
den obern Kl^bssen der Elemenfarscfanlen.^ KSln 1628. 
8? — aus dcön Gebiete der deutschen Prosa 1832. 8? 

589. 6.K. AntHülstett, Sammlung ausgewählter StQcke 
aus den Werken deutscher Prosaiker und Dichter, zum 
Erklären u. mündlichen Vortragen f&r die unteren jl 
mittleren Klassen von Gymnasien 1. Th. 1. A. EHisseld. 
1830i 2. A. 1833. 34. 8« 2: Th. 1831. 8« jeder Th. 
in2Abth. 

590. Max W. GS tzinger, Deutsche Dichter. Erläutert 
Iv 2. Th. Zörich (Lpz.) 183l'. 32. 8«. 

Sdl. -Max W. Götzinger; DichtersaaL Auseriesene 
deutsche Gedichte zum Leeren, Erklären u. Vorfragen 
. hl hohem Anstalten. Zfiiich (Lpz.) 1832. 8^ 

593. Ph. Waekernagel, Auswahl deutscher Gedidite, 
far höhere Schulen. Berl. 1832. 8« 2. A. 1836. 8? 

595. E..-F.. Zehender, Deutsche Anthologie oder Samm- 
lung auserlesener Gedichte zur Bildung des Geistes n. 
Herzens der Jugend. Bern/ Chur u. Lpz. 1834. 8* 

596. Gst S chwab» J'ünf Bücher deutscher Lieder vu Ge- 
dichte. Von Albr. v. Hal(ec bis auf die neueste Zeit 
Eine Mustersammlung mit Rilcks. auf den Gebrauch 
in Schulen. Lpz. 1835. 8? 



, QueUensammlungen usw. neuhochd. des 18. 19. Jhrh. 

§. 15« Musenalmanache und Taschenbttcher. 

6ii» Musenalmanach oder poetische Blumenlese f. 

. 1770-75. berausg. von H. Ch.Boie. Gott, Dieterich 

129; f. 1776-94. vöp Gf. A. Bürger; f. 17Ö5-1801, 

von iL JReinhard. Forfges. von K. Remhard f. 1804. 

Lpz. 12?;. f. 1806. Mibister 12? 35 Jahrgämfe. . 



b. QaelleBHtnDtf . ^ iHhrtenalJDftiidihe. SPT 

•y 

618. (Ch. KSdiinicl) Almaoach der dentschenMuiSellT. 

177Ö--1781. Lps. 8« 
619./ Taschenbuch Or Diditer und IMchterfrctindd' 1-12. 

Abth. Lpak/ 1773-60. 8» Die erHen 6 ^tlLtan^ 

H. ScknM^ die letzten ven J^Gf. hfCL 
620. Iris Von X 6. Jbooldl 1 -4 Bd. IHiäsbldocf 1774.7& 

8« 5-8.BA BerL1776. 6« , 
621* Musenalmanach oder poetische Bhimeiilese f. ' 

1776. heniusg. von J. II Voss. Laueoburg. 12^ fi 

1777-99. Hamb. 12» f.lSOO. NeustreBtss. 12^ Die 

Jhrsi. 1777 '-Qß.mUIff. F. Gih. v. Göcldngk. 

622. Leipziger Mu^eoabnaDach ,f. 177&-87« Lp&, 
Schwickert 8? 

623. Wienerischer Musenalmanach f. 1777-79. Wien 12* 

624. y/vesafst Musenabnanach f. 1781-88., heAusg. von , 
r, , Fr. Ratsdifcy u. Alo. 131umauer. Wien 12^ -^ foHges. 

f. 1790-96. — f. 1802. 1803., herausg. yoii Ign. 
LiebelliZf 

625. Musenabnanach f. 1805-9 herausg. ton Stredcfuss n. ' 
Treitsdiice. Wien 8» — f. 1808. herausg-Ton A KiM 
H. F. Treitscblce. Wien 12» 

627. J. Bfirkli, Schweizerische Blmnenlese 1-3. Tfa« 

i Zfirich tt. Wnterthitf 17^0^ 83. 8» — Neue sdi#. BL ^ 
' St Gallen 1798. 8» 

628. Ghoia. F. Stäudlin» SchwSbische Blumenlese f. 
1782-87. Tüb. 12^ , 

629. Gfa<yld. F. Stäudlin, Poetische Blumenlese t 
1792. 93. Tüb. 12« 

630. <F. Schiller) Anthologie auf das J. 1782. Tö- 
bobko & 

631. Taschenbuch zum geseIHgen VergnOgen f. 1791- 
1814^ Herausg. von W. Gfi. Becker. Lpz., Cüeditsch 
12* — fortges. f. 1815-20. von F. Kind; f. 1821-26. 
▼OÄ Amad. Wietodt. Lpz., CIteditsdi 12» — f. 1827- 
29. Tpn Fd. PhillppL tp^., Vow 16t 

' ^ . 8 • 
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j^Z — <zwdte Fwtwtenoö/^- l'Slö-- von F. Ktod. 

^ Lpz., Göschen 16^ f. li|29-33.. (vpo F. Kind u. a.) 

r (. ]Lip3,».HartQianoil6*.. • / \ . 

i633.r. .B^qd^isdier Mufienalifianacii f. 1791« 92. Herausg. 
von K. H, JördeBjB. Berl. 16§ 

eSA.'^Vmet BerliQisdIev MiMenalmanach^ f. 1793-96. 
Herausg. von F. W. A. Schaidt u.'E. Cp. Binde- 
.?» mmnn.' Berl. 12? , . 

635v' ' Kalender der Mas^ n; Grazien f. 1796. 97. (von F. 
- W;A; Schmidt)' Berl 12« " ' ' 

,636. Taschenbuch von j. 6.' Jäcöbi ü. seinen Freunden 
' ' i ^f. 1795- 96: Königsb. 12« — f. 1798. 99^ Basel 12? • 

637- Ueberflüssige^ Taschenbuch f. 1800. 1802. Herausg. 
von J. G. Jaco-bi. Hamb. 8? 

638. Iris', ein Taschenbuch 1 1803-1813.; Qerausg. von 
J.'G.Jacobl Zürich 8? / 

639. Musenalmanach f. 1796. Herausg. Ton Schiller. 

NoüßtreJit2;^29— JF.:1797--1801. Tüb, 12« . 
^4Q. Taschenbuch flir Damen f. 1798-1822. ~X 1823- 

31. Tüb., Cötta 129 16« 
6^ Taschenbuch 4^r Lieb^. und Freundschaft gcsvidmet 
y ' f, 18Q1-.1836. Frkf. 12« 169 JÄr^. i8U. u. ff^her- 

ausff. von St. Schätze. Wird fortgesetzL . 
642. Oeßteixeichisches Tasiphenbuch f. 1801 -180& Wien, 

Pichlerl6« / 

6i3; Musenahnapach f. J802. Herausg. von A;]Wr*.Schle. 

geIu.L. Tieck. Tüb. 12« 
644* Mnsepabnaoach f. 1802- Herausg. von J. TSäi. Vcr- 

mehren. Lpz. 12? — f. 1803- Jena 12« 
645. .Musenabnanach f, 1804 von Adelbert v. Chamisso 

u. K. A. Var'nhagen. Lpz. ^2« — /• 18Qä^ 180& 
. .Berl. 12« / ^ , 

646. . Luna. Ein Tasdi^buch £ 18Ö4. 1805... Herausg. 

vonFr. Hörn. ZfiIIichau8« 



b. '^^QMwinMdnuJif. ■«-' BWWBmUmi^iiacfa^. 



^ 



€47.- Fy. <Bo¥ii'j -Aniemäg^W ¥*^de &r'¥Viesie; 

ein Anhang za demT^di^nb.Luna; iZUlUcii^^. 8> ' 
64& #.-&; äotbe, FrfiliUngs^Almana;^; B6ii' 1^4. 16«' 
649. . Poeffedtett Tasdii^b^'f. |605.' 1806^ Betaasg. 
. von-F. feAl6gefe Berl;-l'2» •'-'.•'?"'' ^ ''•"•:'' ''* /'■'T 

650. F. Bh. AI b e r 8 , Norä&clier ' Almabädü 1 tl 3. ^Jhi^ 

651. Mosenahnmiach f. 1807. 1808. Heransg! von ti&t Von 
. • 'Se4ketad<dr:^ ä^g^^nsb. 4?|d<«»^b*«'i . . . . f.' •?. .m 

652. »f Öie»Vtt ^aschenbäch^W »Wumetf f. 180l9f-4829. 



_ F. Fleischer -12» • *• ^- ' .;, ••■•.i;«: .-.il. .^->.t 
. 653. Urania. • Ttefthenbuch * lÖlÖl 181^}!^. 17^-24. 

schien ^1* i» deaJahrOi ifll.'ni 14. 16.' 2S:' )Vh^ 

1 • /ii^wyii6ö- ■■'••''"'•'•"•''• ••'' •'• '•' •'"•^- •"'^.^ 

654. Rheinisches Tasch«q^aah^ £ i^iO"^!»; Itenii^ 12« 
— H IftÖ-iSe.' (ö'd«* rteaer FoJg« 1-15. 3fi^0 ^-* 
.. an^.V6iiii««an. FrK, 12» W»d foi-^aOO:^ • 
655»' AWetfrlp-Beto> ein Sdiwieiz^-]Mmaiia<^f. 10fl-3O. 



>,fi«R^doU[Serl2»^f.i«3t--'^ Aaraa,eitti^nl^' 
606. Petfel^tjM. Taschenlmdi fl' l8ll-'la ;t815-'ä6.^ 

(1-85. Jh^')'Henuisg.''v^'t44rrB<^ Lji2. -l'^ (f. 

1814. «r^cAteii e« nicA*.) Wird fortgesetxf.^ va-i 
§57* PMäscber A^nach f. l8l^. Vterausg. von Jiu^th^ 

fido Dichtungen von Fouqu^ ww^-^töiÄ} ^ • r' ^"^^^ 

658. A g l a j a, Taschenbuch ' f. 1815 - 33. 1 - lÖ. Jhrg. 
lyjwi, WaDtehawflRffl l&i , , . . ^^ , . .,_,-.-,,. 

659. FrauentasiDhenbuch f- 1815-31. 1-17. Jhrg. 
Nürnb., Schräg 12* ' Die ersten 7 JcArgSnge herausg. 
Dan de Id Motte-Fonquei der 8. u. 9. von F. Rückerty^ 
4er 12- 17 -van G.Dörmg. 

66Ö. Cornelia. Taschenbuch ßir deutsche Frauen f. 
1816-36. Herausg. von.Alo. Schreiber .1-21. Jhrg. 
, . ' . ' 8* 



^ I 



c. i iÄ^5^ ^eidelb. 16» Witdfortffes. 
«61- N0f4i9<^her MUi9€!aaIm«qach f. 1817 •*23* (l-7.Jl|rg.) 
]9ec|ti]s^ Ten Wla^ed ^ll. Di^ Hi n 84(]i e ). Etapnb. 8^ 

662. Rheinblüthen. TafC^bildifa819.19a^ 

663. Schwäbische» TasdieDboch f. 1880« 1. Jlog. Stnttg. 

66i Eidora. Taschenbiidi f. 182a^2&, l-ri. Jbig. 

Herüwif. vofl Hfc Gaidtihaiiseii« S^leswjis>l!S^ 
065.1 f»ff»ra. Tajid|H!iil^ji|A U 18:^4-.3t..; 1633-36: 

l-ß. Jhrg. Heransg. von J. Gbn, J^aidL Wm 16? 
Xmchimnkht f. 1«3?0 IFSrd/««r#f- . , ; 
6lSß. < j9 rp>ea. Ta«4eqbufh f. iBSArMi UtH^ %• 

667* Moosrosen. Taschenbuch 1 1826%j JHcwm. von 

6684 lilniitof^ec.H|is«9a(lia&n&f;Ji frl839'r^3&. Lpz. 

12?- (1-3. tÄT^* h^m^i van Jm^ W5wÄ, 4-7. 

VimAdelL o« Gnamuo^^ Cht, Schwab*) . Wird/crtjfeu 
669. B^Uoer Abase^idmaiiaph. L 1630» 31* S^ 12? 
670^. £ rjU hl i ag s^ Almanack Heranjagf Ti»» I^». Leumi 

.(N. Miembsdi JSdl . voa Stcehleoau); . 1. Jh)rg^$tiittg. 

1835.16? 
671* Jahrbuch. 8chivi9>isc|beri Dichter, und > MoveDiateo. 

Hefausg« Ton £d.^lK|$i^d(d n. W^ Ziammatm» .1. Jhrg. 

Stuttg. 1836. 8« 



/ • 



' > t 



b. QodleBiMnL «Mr. hfäMmPitOe. Vilibtteder. flQl 

■I 

QwillMWiimunltmgfatt iiacii Diclitmigsartel ' 

''^'•■' Lyrisclie Poesie. . '§.16. 

692. (Hs. EL Ffissli) Allgcamin» BlunmleM der Deut- 






fdum t*:ß- Th. rZüricb i782->S8. 8« 

F, Slatthifls.n, Lyifadiie 
Zaricfa 1863-1807. 12« ' 



••• 



/ 
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QaeUensaauttliuigen nacb DIchtioigsarteD. - 

'.».'•. " . ■« . 

y olksli^eder. «. 17. 

087. MkivMikelMßtnaiiB^^ 

des 15. Jhrh« inJ.tLr. FicKurd^ Fiwkf; AreUv flir 
Jttötb dnflMie Lttteratnr «ndfiesdiidile d: l'b (FtU£ 
1815. 8f) fif* 198-323- 

701# iMfdeafBehe VoIKb- unj Meisterlieder a«s deb Hao£ 
< ackifteh der Heidenier§{er BibVethek. H^raosg. von 
Jh9.QUt^m. CIrkf. 1817. 8« i32Gedloktk. ' 

704. UedetBfiddeiii« Dann BegüKui dnd, 'Zwey himdert, 

wmy ^vüd .iMiilEig, AUeiliaad ikehSner WäitUcfcer L(e^ , 

' diniälk» jwagin XreseDenviid zttditigeo JungfrAuwen 

sum tieuwen Jar, in Druck Terfertlget uswl FrM 1584. 

8t früher 4i der Mebä/yer, Jetztm der Vmo^Bibl zu 



707. Bjm feyner Ueyner AfaDanadi Vol seltfWierr edhterr 
liaUiciierrVolcksUederri. IvstigerrRejreo Timdl ^Ie^£ 
cheir Moidgesdiidite, gesoogen von Gabriel Wander- 
• Bdi 'weyL BeidLelBesgeittn ' am ' Dessaw , ikeftansgegelyen 
mulüäiiA Seuberlich; (F.I^ict^tai), fiUMisierm tzu 
ntanlkk em dier Elbe 1* % Jhrg. ßerlytiti Tnndt Stet- 
tynn; verlegte Friedridi Micoüi 1777« 7^. 12^ jeder 
Jhrg. ddläedermit MeUrg^. Jarde^s I^.i. Bd. 
&48-r51; . 



708- VdiBdleder (gdbibuit rvon J. OA^HWIlfti^y 1. 2. 
Tb. Lpz. 177^. 79. 8? 12 Oeuttch VoüaHedef. Wie- 
derhoU in H. sSmmtl. Werken. Ztir adtSnen Utt vL 
löinst 8. Th. S. IST-^JSl ' '■'>- • ' • 

709. AnB. Elwert^ Vtigedradcte Beiste'^dtW^'Ge^angs 
i^st' Stfidc^n ntxL^ Diiditktiiiät: Giieyiiiö^ tif Sbrb. 
1784. 88 12 cfeu<*cA6 VömUed^: "^'^^^^^^ '' * ""^^ 

711* Des Knaben Wunderhorn. Alte deutsche Lieder 

vgesammeit von L-Adma wiAornfai -n, 4jimr4i&mK%täxo 

1 -3. Bd. Heidelb^ 1806- 1808. 89 Der 3^ Bd. fnä ei- 

712. Sammlung deutscher Volkslieder, mit einem Anhange 
flamländischer n«'' franz.» iietist Melodien. Herausg. 

^4ardi BOscirmg IL! tto^ldNiHnipedL 'iArtb'iS07. t» 
i3ß:dM0cke Lfedet^r) ] : .r .>j .*. •:. .ilull X'>V 

713. ) Bl0bt«che Lieder Mb Jaog:uidjyLS4Balfc 48f& 8? 
in Ideder mä MeL, daruätet.4^ToUufl^e^ 

714. A. Zarnack; IMirtsche Volkslieder 
isen,. fiUr VoUcssefaidto: 1. 2: läi. iBfid. tfm&^l^^ 
im 1. 52» Im 2. TA. 58 £&<br. (WeisenltMiKSd den 
V^IksHedera 1. 2. Th. BeriL 18ia 20. r4l^^^ 

715. E«.JBdam8tarkfM^hWwt. .W^I4JbrfiJul^,liwdaIe. 
SanailUng iraaerlesoBer l^ollu^ed^ • vj^MwUMjuVidlker 
l;Bd, 1. 2..He(t;/lfanum8ch#. ia2fi.iif«.;4ft n:..x 

71ft Liederbuch ftir d^tsdi6i'£fin8tiar)(fMv{^«\jB)lB^ler 
u. R.. Reinick). Berl. 1833. 8^ 207 ImOmmitMel., 

' 717. F. K. Freih. tob KvUc^, Di^ YollcimeiUp.fliiAiDeiit. 

•^ «dien. .Eine vollst8ndig0< I^MUhiliteg .dntkl»iMii#Bdien 

deutseben Vo}kslied«Qcvimi4«ff>Mitiie dfallfi^#ifalian die 

ersteJttUle des 19. JlbA.) %^i. Bd* MitikibiiaU. 35. 

89 DerMzte Bd. getfiß^ 4ff^^AißsU^ ^mHOt t)£ele 

718; Atisertesene,^ Schtö VotfasgeiiSfige de? ' ' 






Völker mit Urtexten u. deutscher Uebfateeb» ges. vu 



• \ 



li«a«ag« t<äi EL. BaiütaifirtArk 1. Bd. 1«. 2. H^ 
Dam^ 18351 qtt. 4« MeLu^Begl des Pf . 
7 19. XSU . I^eiiMie , Volkslieder mit Mel. , gisaaim. Vqü 
F.. Sucher. 1. H^ft. Tüb. (1835.) qa.49 

722; Osk. L. Bh. Wolff, Sanilnlung historischer Volk«:. 
. lleder der Deutschen. Aus Chroniken, fliegenden Blät- 
tern u.'- Handschriften zusammengetragen. Stuttg. u. 
Tüb. 1830. 8? ' , 

7^. li; Rochholz/ Eidgenossische Lieder- Chronik. 
Sammlung der ültesten und wcrthvoUsteo. Schlacht- 

. - Bundes- u. Parteilieder. Bern 1835^ 8- * - 

724. EichenblStten Sammlung alter deutscher Romanzen, 
Schwanke und Balladen von A.. Fischer u; Ä*. Bött 
ger. Lpz. 1835. 12?^ 



m ■>■ 



727. Picfatoogen, aus der Kinder^elt AltfaerkSnymliche 
Lieder« Er^sShlungen, 'Lehren u. Singspiele fiir Kinder 
TOD neu^m he^rausg. Hamb. 1815- 8*. 



I ^1 ■ 



Qu^Uensammlungen nach DicUtungsarten. 

Weltliche Lieder. §.18. 

730: E^ter --Dritter Theil npwer ^eiatUcher voii^ Weltli- 
cb^r Lieder ton J. Weicbn^Dii. : Königsk. 1648* folt, 
65. lAedft na MeL Alf' ^mKOen Tä^lx Sorgea^LS^ ^ 
germ das ist usvo^ . 
731. ]$»<#r-4phter Theil 40rArieii-Etlicherlb«U8 6Qi&|. 

hAw, .theilft.WdäidiM t(«to.:Lieder voa H, Jilh.9tten. 

KSpigsh. i65d~^ fol^. Us^ 117 «««^ •£'<«<^ 
iHäJUt:. Wieda(hoH^m.Ami^^ Pt(^ 1. Tit. hpf^: 
2. Th. Brieg 1657. 8« vglJ&r4e»*,.Lm.^\Bd. 

ÄL.541-548.. • • 

734. iLW>Raiiiler,Liederd«rDeutficheo..BeflTi7d&89 

735. .K.j^..Ra|arer, LyriMlie.^li|i|>pB|«sc 1.'2. JFkw ^pz- 

1774I78. 8« .:.'•> 



9A >: 1. Bbitdfmii. MC nUMküL 

788. Ok H. W«lk«, 2i0 Lieder ftOUit^erClMeUscbaft 
11. ein8^6rFr5Midil»itgmaaimelttciiat DeMiiHl782.8* 

737.> A. Ij. Hoppenstedt, Lieder fltr VoSUNSchdeiL 
Hannoter 1793. 5. Ä. 1825. 8« » 

738. J. F. Reichairdt, Lieder 'geselligte Freadei^ Lpi. 
1796.8? 6 Hefte mä MeL 

739» 400 Libder der geselligeirmnd eioeanieD FrGhlidikeit 
gewidmet. Attenb. 1797. 8^ 

740« Miidlieiiiii^ches Liederbiudi von 518 lustigeo und 

, erasthaften Gesängen über alle Dinge in der Well imd 

alle DmstSode dee menschliGlien Lebens, die man be- 

' singen bbn. Gesammelt flir Freunde eHaablmr Fiöh- 

licbkeit, n. jichter Tugend» die den Kopf nicht bäogt, 

von Rdf.Z. Beck ei^. Gotha 1799- 8^ N« venn.iL 

, verb. Ausgabe. 2. A. 1822. 8? th cfer fefef^ A. 800 

lAeder: Die Mdadien sind hestmderM ersehiinetL 

742. Neues Hamburgisches Liederbuch, fOr frohe Gesdt 
Schäften 1 -4. Th. Hamb«, Herold 1810« 8* 

743* Das vollstfipdigste Liederbuch der deutschen Nafion. 
'Aus den Werken ihrer vorzfiglichsten Dichter« If. veno. 
A. in 5 Theilen. Hamb., Herold 1819. 8? 

744* Alb. Methf essel. Allgemeines Comm^s- und Lie- 
derbuch. 1. A. Rudoisi 1818. 2. A. 1820. 3. A 
1823. ftf. ffr\ 8? ^ kMerer ^ 106 Lieder mäMd 
<•- 4. A. Hamb. u. Itsehoe 1831. 32« qu.grl 8? 4 
Lieferungen, ^ 

745. Der > Nprdhflus^ Gesellschafter , entfb ^ebe ^ anseile- 
sene Samml. von mehr' als 600 d^ besten n. belieb- 
testen Lieder uiw. 1. 2« Bd. Nordfaausen 1818- 8^ 

746f Neaes Cemmersbneb. Geimanla (G((ttingen) 181& 
^ 8t »0 Lieder. 

747w A. F. E/. Langbein/Deutscher Liederkramk Eine 
Auswahl der btoten GesSnge flir frohe GeaeDsdiafteB. 
Bitt Beitrag einiger neuen Lieder. BeiL 18S0. 8^ 
250Lieder. ^ 



b. QaellciisaiiimL nsw. W«ltiiclie lieder. JS 

748. Gennania. A^gemdnes deutsches 'Conmersh^ijdlF. 
3. A. Tfib. 1820. 8? 264 lAeder. 

749. Gesellschaftliches Liederbuch fiir Ressourceii^ dubbs 
usw. Lpz,, W. Nauck 1820. 8? 

750. Allgemeines deutsches Liederbuch , zunächst zum, 
Ciebraudie deutsdfer Hbchschiilen. Stat%., Metzter 
1822. 8? aOOi^eifer. 

753. Auswahl deutscher Lieder. Lpz., Serig 1825. 16' 
2. A. 1827. 3. A. 1830. 4. A. 1836. 16« w cfor feto- 
ten A* 286 Lieder mit em- u. rmktst.Mßh - . . ; 

754* Deufsc^ie Liedertafel. In Verbind, mit Mehrem her- 
au^g, von Ch. Glo. Kays er 1. 2. Th. Lpz. 1826. 8« 
». (utweränd.) A. 1828. 8« 1164 Ideder. '^ 

757« Gceneral-LiedeTbuch oder eine Sammlung Yon Tisch-, 
Bundes-9 Trink-, Burschen- und Stadeiiten-,, .Wein-, 
Punsch-, jBiep-, Rauch-, Schmauch-, Jagd-, Berg-, Krieg^^ 
Soldaten-, Fischer-, Bürger-, Verlobungs-, Hoehzeits-, 
Kindtaufs- , Jubelfests- , Silberhochzeits- , Geburtstags-, - 
Fastoacbts-», Sylvester-, Kirmis^, Winzer-, Taoz-, B#ll-;|| 
Vaterlands«, Liebes- und FlreondschaftSfLiederA,. Ständ- 
ehen, Gesängen bei Einweihung, Aufnahme, Rilckhehr, 
SdbeideuiiQS der Gesellschaft; Morgen-, Abend», Nacht-» 
Frühlings-, Sommer-, Herbst- und Winter -Liedern; 
Arien ays Opern, Lieder für Singver eipe, I|Iabirfor$cher, 
Buchstabierende etc., emstep ]^nd lusti&en, dev^chen 
und fremden Gesängen von Jocosus Papageno. 2.ji^. 
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QaellensQiiiniliiiigeti nac^' DidiiuAgsarteii. 

Geistliche und Kirchen - Lieder. ^ & 19. 

^^ • ^ >• • 

767. Psäbes eccleriastku^. Chorimtih.dex' Heflif^ Catho- 



liaeben. Kirchen, I^evidseh» jteandt new M^aqgeo. 
Durch (S. VtticeUtim.: CUen ld5a 4^ . 

9 



I. EhkU««. C. HMtolM. 

«fB& ÜMäthe Ueter irnd REudmeii durch J. Leisentrit 

1. 2. Th. BudiMin 1567« 8? 1584. 8« ÜKläzierer Ä. 

347 Ideder. 
769* Gros^ß Catolisch Gesangbuch DariD fasi in die (uoff 

hi^ndeit Alte vndJNeue Gesang vnd RuStuw. Durcl 

a Gr. Coinerum. Nfirmb. 1631. 8? (1039 iS&) 
770. Geistliche Nachtigal der Cadiolischen Teutschen luw. 

Jeizo 2um dritten mal corrig, durch D. Gu Cornerum. 

Wten 16ia 8« 318 Lieder. Andere A. Wien 1658 8? 
771* Geisfficher Patadeisz Vogel Der Cadiolischen I)eut- 

Mhen. NeiMe 1663. 8« 1675. 89 1680. 8« (u. vakr- 

scheaU. noch Später). 250 Xtecfer. 
774* C&tholisdier Christten Angenehme Seelenstärke, Oder 

Calh<f1iBdMS Gesang-Buch von Fr. K., Jordan* BresL 

1739.8« Anideder. 
778« (L* Aürivaelier) Aptikologie deufsicSier fcaAolischer 

«esSiige aus liltei«r Zeit Landshut 1831^ 12« 100 

laeder. ^ 
779* (Lfc Aarbach er) Deutsche katholische GesSoge asB 

Aterw Zeit £iae Anthologie. Frkf. 1833. 12? 99 

Lieder. ^ ' . , 

791. A. Jac. Rambach« Anthologie chrniffidier iSesSoge 
aus allen Jahrbiinderten der Kirche. Naeh'dnr Zeitfolge 
goordnet-u. ttüt g^chiditl. Bemerkungen begleitet i-ö* 
Bd. Altona ü. Lpfz. 1817-33. 8? 

7Ö4. BtHch CriÜtliche lyeder Lobgesang, vnd Psafan (von 
Mt Luther). Wittemberg M. 0. XXtuj. Af 12 Blät- 
ter mU 8 Ltedenty in der k. BibL zu Berlin, Wieder- 
holt ndfst 2 andern GeumgbUchem f>om J. 1525* {^ 
Qmatm 36 Lkder) U 3. Cp. OleMios, JahUireDde' 
Lieder-Freude. Arnstadt 1717. 8« (48 Blätter) und 
nochmals wiederholt in J. Mt SchamiDtii Lieder- 
^•^Mttaetitälr» \ä!iikäiiip'tim 1. Hl. 

9M. "QMfedfeAe Lieder, aiife^new gebMseit«i<Waiina^^ 
Ji. Mt LHiot; asstn. 8» 76'IMat. 



b. QaeMenftammL usw^ Giolalk u: Klrobenlieder. ^ 

796. Cieisflidie Lieder 2a Wittembe^, Anno 1543. ^^ 
temb., Jos. Klug 1543. 8^ 58 Ueder. 

797. G^ystlicho Lieder. Biit einer newen Vorrede D. 
- Mart. liütb. Lpz., Val. Ptebst 1545. 8? 89 IMde^ > 

798. VaL Triller, Ein ChristUch Singebiicii. BresL 
1559. 4? . 

80i. 834 Geistliche Psalmen» Hymnen^ Lieder mw. 
Schleusingen 1625. 8? - 

803. geistliche Kirchen- vnd Hausz-Music Darinnen ausz- 
erlesene Gesänge usw. Durch D. Mt. Luthem» ynd an- 
dere GotÜiirchtige Männer gestellet .So mehrentheiU^ 
A. 1611. zu Görlitz im Drucke auszgegaogen.(uiogef. 
von Gf. Helwig;. BreaL 1644, 8? 9- Ä. {um 1700.) 8» 
In d^ 7. A. 883 Lieder. 

806. NOnbeigisdi Gesangbuch. Nüiiib., Sb. G5bel 1676. 
£9 1160 Lieder. 

807* Christiiehe Andachts» Flamme» entzündet dnrch eiip 
neu gantz vollständiges Lieffländisckes. Gesangbuch«. 
Riga 1676. 12« 1090 Lieder. 

808b Lünebu^isches Gesangbudi. Litneb. « ^em 1686^ 
1^9 2000 i^Wfer. 

809l Andüehtiger Seelen geistliches Brand- und G^ptzr 
Opfer, Das ist vollständiges ^Gesangbuch Umo^ Mit 
approbation der hochlöbl. TheoL Facujt alhier. 1-8. 
Th. Lpz. 1697. 8» 4822 Ideder. 

810. - J. Anast Freylinghausen, Getst-reiches Gesang- 
Buch, den Kein' Alter u. Neuer Lieder in sich faltend 
1. A. Halle 1704. 11. A. 1719. W in der 11. 758 
Liedßr. 

811. f. Anäet. FreyliDghaii'sea« Neuo^ Cieis^chegs 
Gesaag-^udi, awerleseae so Alte als Neue, geMtliche 
«nd UeblM^te Lieder 1. A, HaUe 1714. 3. A. 1726. 12> 
818 Idfder. Beide Fr^ QB. wadtn itm iusmBg. 

von ÜSIbf. A. Fmdt^ ihUe 1741. 8> 



;, 



68 , L Ebtleitims. C. HOUniittel. 

SIS* VoUkommenes Sdilesisdies Kirchen -Cresaog^Biich 
um. Dabey eine Vorrede Hm. Kp. Neumanii^. (1. A» 
Bred. .1704.) BresL 1748. 12« 1089Xfeifer. 

813. Volbtändiges Haus- if. Kirdien-Cicsang-Bucfa. ^resL 
1723. 8« 482 Lieber. *, 

814. Neu - vermehrtes Ratzebargisches Gesang -Bach. 
Ratzeb. 1720. 8? 865xZÄerf^. 

815. Ad. H. Lackmann, Gelstreiche Gedichte, zur Er- 
weck^ng heiliger Regungen, grosstentheils aus ganzen 
Sammlungen der berühmltesten Poesien erlesenl Hamb. 
1730. 8? 

817* Das andSchtig singende und betende Freyberg, be- 
stehend in fast 2000 auserlesenen u. erbaulichen Ge- 
sängen. Freyberg 1733. 8? 

818. D. Gf. Schieber, Geistlicher Liedersegen voh 1620 
Liedern. Lobenstein (1. A. 1735. 2. A. 1749.) 3. A. 
1769. 8? 

619« J- W. Hartmann, Neueröffneter Ciiederschatz von 
mehrmals, 1000 geistlichen liebl. Liedern der evang. 
Kirche älterer u, neuer Zeiten. Frkf. u. Lpz. 1737. 8* 

820* J. Jac Gottschaldt, Theologia in hymnis oder 
UniversalrGesangbuch toir. Lpz. 1737. 8? 1300£tetfer. 

821. Pt Busch, Evangelische Lieder- Theologie oder 
Lehr- und Geistreiches Gesang-Buch iuto. Hannover u. 
Gott. 1737. 8« 1200 Lieder. 

8i2» J. F. Burg, Allgemeines und vollständiges Evang. 
Gesang -Buch fiir die k5n. Pr. Schles. Lande., Breslau 
(1. A. 1742.) 1796. 8« 1929 Lieder. 

8^3.- Glo. Kluges Gesang-Buch von 609 Begräbniss-Lie- 
dem usw. «nebst kurzgefasster, doch gründlicher Be- 
schreibung der geistlichen Lieder-Dichter, deren Liieder 
hierinnen Vorkommen. Breslau u. Lpz. 1747* 8* 

824. Heiliges Lippen- und Hertzens-Opffer einer gläubigen 
Seele: Oder Vollst. Gesangbuch usw. Alten Stettin 
1754. 85 1783. 8? in letzterer A. mit 1313 Liedern. 



$ 
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b. QaelleiisaiumL asw. Gd<tL a Kirchenlieder. .^ 

826* Sm. F. Schulze, Neii^ geistliche Lieder zum got- 
■ tesdienstlicheii Gebrauch a^sanunengetrageu. Brandeub« 
1763. Zwrite- Fünfte Saminl. der besten geistL Lie- 
der neuerer Dichter 1770-83. 8? 

827. J. G. Sc hei hörn, Sammlung geistlicher Lieder aus 
den Sdmften der besten deutschen Dichter. Memmin- 
gen 1772. 2. A. l^SO.^ 8« 

829. Brem- und Yerd. Gesangbuch «zum Behuf des off.. 
Gottesdiebstes. Stade 1788. 8? 923 Lieder. 

831. Christliche Religionsgesänge fUr die öffentliche .u. 
häusliche Gottesverehrung. Zum Besten der ^eütsdien 
Schulen. Schneeberg 1799. 8? 1200 Ueder. 

834. N. Jo. Guilliam £ v ers, Sammlung geistlicher Lieder 
zur Erheiterung und Beruhigung unter den Leiden des 
Lebens 1-3. Th. Hamb. 1817- 18. 9fi 19Qi7 Lieder. 

835. Auserlesene Christliche Lieder von verschiedenen 
. Verfassern der filteren und neueren Zeit Gesammelt 

von einer cfaristl. Freuüdin^ (der Frau Pfarrerin Menke 

in Bremen^, herausg. von J; Am. Kanne. Erlangen 

1818. 8? ' 

837* Liederkrope. Eine Auswahl der vorzfiglichsten altern 

gastlichen u. erwecklichcn Lieder. Herausg. von deiii 

Vf..von Wahl u. Führung. Heidelb. 1825. 12? 185 

Lieder. 
839* Gesangljuch zum gottesdienstlichen Gebrauch ßir 

evang. Gemeinden. Mit Genehmigtmg Eines . hohen 

Minbterü der geistl. Angelegenheiten. Berl. 1830. 8* 

87b Lieder. 
840* (K. G. v. Raum er) Sammlung geistlicher Lieder. 

Basel 1831. 8? 535 Lieder. 
841 • Geistlicher Liederschatz. Sammlung der, vorzüglich- 

sten geistlichen Lieder ftir Kirche^ Schule u. Haus u. 

alle Lebensverhältnisse. 6erl. bei Sm.' £ 1 s n er 1832. 

8^ 2020 Lieder. 



70 i- EiftleU«^/ C. HfilfsmitteL 

842* (€Ik K. Josi. Bunaeii) Ver«uch eines allgemeinen 

. evangelischen Gesang- n. Gebetbuchs zum IBrdben- n. 

HauisgdblAiK^o. Hamb., Perthes 1833. 6t Q34 Lfecfer. 



«""^^— ^»^i^ 



Quellensammlnngen nach Pichtiings^jrteii. 
§,20. * Balladen und Romanzen. 

853« Romanzen der Deutschen 9 miteipigen^Aninerkungcn 
über die Romanze 1. 2. Th. Lpz. 1774. 78. 8« 

854« Romanzen und Balladen der Deutschen, gesammett 
von K. F. Wait^ 1. 2. Bd. . Altenb. 1799. 1800. 8? ' 

855. Cp. Kuffner, Hesperidsnhain der Romantik. Eine 
Auswahl von Romanzen, Balladen , Sagen und Legen- 
den 1-5. Bd. Wien 1818. 19. 12* 

856. F. Rassmann» Auswahl neuerer Balkid6Da.Ro- 
manzen. In 4 BQchem. Heimst 181& 8* 

857. F. Rassmatin, Die Romanzen u. Balladen der 
' ^ neueren deutschen Dichta:. InöBücbem. QuedUab. 

1834. 12« * 

y 

858. Val. Schmidt» Balladen und Romanzen* dc^ deut- 
schen Dichter Bärger, Stollberg u: Schiller. Erläatert 
und auf ihre QuaUen zuriidcgefübrt,' . Berl. 1827. 8? 

859' A. Nodnagel, Deutsche Sagen, aus dem Muode 

« 

djeutsdier Dichter, u. SehriftstellerM Dresdeo u. Lpz. 
1836. 8« - . ' 



Quelleni^ammlung^ sach Dic)itoD>9'Slu^^0n« 

§.21. Oden, Elegien, Idyllen« u. dgl. 

866^ Ch. H. Schipid, Oden der Deutschep 1. Sanuul. 
Lpz. 1778. 8? ' ^ 



/ 



- b. QaeUensanim]. »w. Odeii,'Blegieii iitfw. 71 

870. (Klamer Sclmiiilt) Elegien der Deotocheii aus Hand- 
scfir. IL gedruckten Werken 1. 2. Bd. Lemgo 1776. 8- 

8^1. Die Elegien der Deutsehen. In einer Auswahl des 
Sdi5nstMi. .Qvedlinb. 1832. 12? . 



874. (Klamer Schmidt) Idyllen der Deutschen, ans ge- 
druckten sowohl als handschr. Origmalen gesammelt 
1. 2: Th. Frk a. Lpa. 1774. 75. 8« 

877. F.Rasiäiliann, Heiroiden d^r DeutsciiMi. Halberst 
1824 8« ^ ' 



880. F. Rassmano, Sonette der Deutschen 1-3. TL 

Braunschw.*l817. 12? 
8^1. F. A. Gregerj Sonette von bayrischen Dichtem. 

Gesammelt (u» mit biogr. u. titter. Notizen. versehen). 

1-4. Bdch. Regensb. 1831. 34. 16? ^ 



885. F. Rassmann, Triolette det 'Deutschen. Duisfo. u. 
Essen 1815. 8« 



dbdSBXBdfetMCi 



. Qußllensamnüungen nach IMchtungsarten« 

•E^iOäilepde Godre-Ilte Qn'd Fabeln« * S« 32. 

900. Reinhart Fuchs. Von Jac. Grimm. Berl. 1831. 8? 

902. K. W. Kamlers FabeHese 1-3. Bd. Lpz. 1783. 
90. S% 

903.^ IC: XV. Raml er» Fabeb ii.'ErzäGlungen afus verschie- 
denen jDidhtern gesammelt Eine Fortsetzung der Fa # 

böDese/ Berl. 1787. 8? - 

904. V. Haug, Fabeln Tör Jung imd ÄK /In 6 Büphern. 
Heidelb. 1829. 16« 



\ •' 



79 L irr I > m cl 

QpcnaManmilnngqi nack Diditiiiigsarteii. 
§.23.^ Epigramme. 

911« (K* W. Ramlei) Sammlmg der besten Simigedidite 

der deotscheo Poeten (des 17. Jbrfa.) 1. TL Riga 

1766. «9 
912* (K. W. Ramler) Ch. Wemikens Uebersdmfieo. 

Nebst Opitzens» Tscfaeniingp, And. Giypbius iL Ad. 

Oleaiios e|Ngfamm. Gediditen. hpz, 1780* 8* 
913. (J« Andr^) Epigrammatische Blumenlese l-3> 

SammL Offeokcfa 1776. 7a 8? 
914., (K. W. Brumbey) Sinogedichte der Deiitscbeo. 

'Lpz.1780. 89 
915. (Hs. H. Fassli) Sinngedichte der Deutschen. Zfi> 

rieh 1/88. 89 
916- K.H.Jordens, Blumenlese deutscher Sinngedichte 

1. 2. Th., Berl. 1789. 90. 8? 

917. (K. IL Jördens) Epigrammenle^e^ oder Sanunloog 
' von Sinngedichten aus den voizüglichsten altern und 

neuern Epigrammatisten der Deutschen. Bed. 1789« 8* 

918. Ch. F. Trg. Voigt, Triumph des deutschen Witzes 
id einer Samml. der stechendstenSinngedichte aWitzig- 
steiK £iiifSUe deutscher Köpfe 1. 2*ßd, J^i^J798.99. 

JN/A. 1800. 8? ^ .. , 

, ' j » 

919* K. Jul. Schütz, Epigrammatische Anthologie 1-3. 
Th. Hafle (Rudolst) 1806. 1807. 12« * \ 

920. J. Cp. F. Haug u. F. Cp. Weisser, £pigranuna- 
tische Anäiologie 1 - lO.ISdch. Zürich 1^807-1809. 12* 

921. H.. Schr.öder, Epigrammenlese, oder Rtickblick auf 
weniger bekannte, verstorbene deutsche Dichter. Itzehoe 

1828. 8? ^ 



« « 
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6. 'QiteHeaMDiiBL uw/ «dkanipMe» 73 

Queilensaminitmgen nach B^^toiigsartäk. '^ ■ 

• Schangplele., / ...;:>•§• 3I.- 

9!26. Engeliedhe ComedieA tii# Ttagedien 6Üaipt dem 
Kckelbering 1. Tb. 1. A, o. 0. 1020. 2. A. 162ll. 2. 
. Th. o. 0. 1630. 8« 

927. Sdiaab^oe engOsdier.nkl fraiuSsischer ComOdian-' 
ten 1-3J Bd. Frtf. 1670. 8* . 

939. DeutscBe Sehaubühne nadi den Regeh ü« EisLeiiipela 
der AI«^. von J. Cp. GoÜbBcbed 1-^. Tb. Lpz;'1740-- 
4S. 8« Ei A; 1746-50- 8^ ., . . :■ ,;i.; 

930« Die deutscbe Scbaubdteie iai Wiea oacb ättdi und 
aenem Bfostem 1 -,12. Tb. ..Wie«: 1749-63. 8?i ^ . () 

931. Nene SammluQg von $cb^u8pi^eii, wdcber ;flnf Wien 
aufgefü^rti worden 1-12. Tti. W^en 1764-6a 8? 

932. Neueft Theateryon Wien l-&.Tb. ..Wienl 769-71. 8» 

933. Nene Sdiaiisjpiele, aufgeßilirt auf dem fe) i(..3)i^eatw 
1-12. Th. fteaab. 1772-75. 8« ' ,,.„ 

93i Neues Wiener Theater 1-6. Th- Wien 1775. 7& ^«' 

935. K. k. NationalHof-Theater, 1 -6. Th. Wien 1778-^ 

81. 8« ^ . .; , 

936. K. k. National.Hof. Theater 1-7. TL Wie» 17Ö3- 

85. 8» "' ■ / 

937. Wienrar Leopoldstadter Theater 1. Bd. Wien 1809. 8« 

938. Theater der Deutschen 1-^. Th. BerL u. KjBnigsL, 
1762-83.8» ;• 

939* Nene Schaii9pide auf demTheatprzaMUni^a^^^ 
Th. Ato*. 1775-90^8«:, /'\{^_^ : . ,,!•,: ^ 

940. Mfincbner SdMuibilhie.l. 2. Bd; MQncbeo 17Sa 8? 

942. flamfeiirgiltdies Tbeater (beraofig. ^on F. lii $db^;f} 
der) 1-4..B^. Hamb. 1776r62. 8« .»'^ 

U3* Sammlaiig von Sebaiif^idjMi £Br .daa.HanAuig^ ÜHiea- 
ter O^eransg. tob F^ L. ScbrSder) 1 -4* Th* Schwerin 

a- Wismar 1790-94. 8« 

10 



944. ^fifii^ea Tfc.^^-der I^jeutachen-, Artete «. mitt- 
lere Zeit 1. Bd." BerL 1783. 8« 
''946. A. V. Kotzebd'<6, Alttäaadi dhunatischer Spiele zur 

.V .l-rd..*i«. »«rt-i fi 1808».6..Jhrg.Ji-p«,},f. 1809-11. 

7-9. Jhig. Riga; f. 1812-20. 10^18. Ä^ Lpa. 12? 
:: . ;rTt> Fofl^es, v<» Meftraen f. 1821-26. 19-24. Jhrg. 

Lpz. 129; f. 1827-32. .06-30.. »rg.ifteMnu%: von 
c: JL l^lviiit (l-6.£aMnrts.) Hanft.l2?.— rBeraiHg. 

947' Neueste deutsche Säikulriäme- li-8L Mag. A^sb., 

•'u Bfliiog 1803; !8f -48>«ifeL' ' ■ 

1948. FtiA. V. Kni^änder/AlmanaciiAi'dmattlsdteriSpiele 

' 'fffirGeseOsehaftsdi^ter 1^8. Arg. Wied 1811-18. 

Vürtffesetst üniä^'äefh Täel: Lustspiele oder drama- 

*' >&chet ilklittkbadi^igi^e: Ä^ 12? 

950« Deutsche Scfaaubüliüe oder dramatische 'Bibliothek 
"äfef neuesten Tjiist-, Schau- , Sing- und Trauer -Spiele 
' bis '1618^ Äugöb., Ijenisch u. Stage €? 50 Bde. 

951« .Origin^-Tlveatgr als Fqrtseizung d^r deutschen Schau- 
bühne ff i8l9-22* Zysammengbtragen von mehreren 
dramatischen Dichtern. Augsb.» Jenisch u. Stage. 8- 

^3. Ji^udb deutscher I^ächspleleT. 1822-24, Her- 

ausg. Von K. v. Holtei 1-3. Jhrg. '3resL 8? Fort- 

''"' §€Mtxt toA^ Ostti T^i ^Jafafbüdi'^deotsdier Bühnen- 

spiele f. 1825-31. B^rl;8^— f. 1832136; «crausg. 

'■ ' *&^ Fl- W4 &mhAiL 1ieÜ.4S9>fi. » ■■ ■' ^••' •':' 

8bi Vnk Sel^i<»dB4er;' Neues dkiMiMB ^OiigiBal- 
Tbeater 1*3. Bdck PMg i8i27. 2d. 19?* t^& Bdch. 
jäamtSa^t. Ikagl83BL> iß^ -i / r<: K'^..< " - 



\: 



^ b« Quftffffcfiülttli prOi> Sehr. Cliüfetoiiathien. US 

Prosaische Chrestomathien. / §• 25* 

961« F; A. Pi s ckon , Handbuch der deutschen Prosa4 in 
o ^Beispielen von der frühesten bis, zur jetzigen Zeit 1. 



Tb., welchei; die.geschichtL P^osa enthält Berl. 1818. 
8* (xLviii. 623 SSp) Von diesem vortreffL B^heist 
leidernur iUesi^ eine Theil erschienen, ,i 



.1 



961. Hi'Aiid. Mertens^ ChreStöinkthie der' dbiitst^eH 

■ ■ "^ ♦ . • , . • ^ _ - 

Sprache (Prosa) in vtBrisdi. MiDstern aüS kläSd. Sbhrift- 
etellem 1.12. Bde^. Äugsl|. 1786. & 
966. Jos. V. Hefner, Deutsche Chrestomathie (Prosa). 
München 1S30. 2- A. 1834. 3^ 

968. C F.( F.., Strobach;, Mustersammlung d<%tsdier 
^ Prosa. Eisleben 1833. Ö? ^ 

969. Rb. H. H i e c k e , Handbuch deutscher Prosa für obere * 

• - - 

Gymnasialklassen; .enthal^«nd eine auf Etweiterud^ , 
des Gedankenkreises u. der p«rst^Uung beredinet^ 
Saaunlun^ auserlesener. Ptösasttteke. Z^z 1835. 8t 
(XXX. 402 ÄS.) - 



V 



Quellensammlungen prosaischer Schriften. 

yolksbücber. §.26. 

976. {H. Ä. pttok. Baichard) Bibliothek d^r Romane 

l-7.Th. Berl. 1778-81. 8-21.Th. Rigal782r.94. 8^ ' 
977- (H. A. Ottok. Reixhard) Buch der Liebe. Innhal- 
« ^fondi HbnMAes sthön^ Hteferi^n nsu>. 1 Sd. ^'hffi. 

978. Bae& «fer IMtia, H«rau«g. 'därdi J. 60t BKscbiog 
u. J. H. n i. Hk^ir i. Bd. BerL 180$. S« enOM 
7^ri$t<m, fÜrrabtat, PdätU, _, 

10* 



• # 



979. R BL vw d. Hageq^ Namnliadu Hiile 1811. 12« 
enihäU die Schädbürger, SaUmum tf. Mwrkolf^ Pfoff 
warn Kalei^erg, Peter Leu. ^ 

981. (L. Aurttaeher) Eid VblksMchleio. EnfliaHend 
die Gesch. des ewigen Jaden uiw. München 1827* 8* 
2. T|i. Enthaltend: die Leg. von St Christot^h, die 
Wanderungen des Spiegelschwaben usw. 1829« 8* 
2. A. 1835. 8? " . 

984« CSst Schwabj Bodider schSnsten Gesducfaten v* 
Sagen ftlr Alt u. Jung wieder erzShlt 1. Th. Stoltg. 
1836. 8? .* ^ ^ 



■•—r 



' QnellensammluiigeB prosaischer Schrifken. 
$•37» Volkswagen. 

992; ' Volkssagen, nacherz2hlt von Otmar (J. K. Cp. Nacli- 
tigal). Bremen 1800. 8? ' ; 

993^ J* 6st« Büsching, Volkssage^n/MShrdien n. Le- 
genden. Lpz. 1812. 8? > 

994. Jac n. W. Grimm, Deutsche Sägern 1. 2. Bd. Bert 
. 1816. 18. 8« 

996. Lothar, Volkssagen n. Märchen der Deutscheii u. 
Ausländer, Lpz. 1820. 89 
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Qttellensammlangen p^osaifächer, Schrifteii. 

&*38. VolkamSrchen« 

1006. (X K. A. Mus&us) VolkämSrchea der Deulsciien 
1-5. Bd. Gotha 1782-86. 2. A. 1787. 88. 3. A. <Toa 
Wieland) 1806. 8? 6: Bd. nicht voa MiisAis (von 6* 
Gst FOUeboni) Halle 1798. 8« — N. A. mit einem 
Vorwort von F. Jacobs 1-5. Bd<& Gotiva 1826. 12« 



b. QaeHttginnd, tum» Voikünftrclieii... Romane. T7 

KX)7. ffindemiSrctei «k» nfbdÜcIteD Bnälftiigen gesam- 
melt Erfurt 1787. 8«( , 

1008. (Christiane Benedicte Naubert) Neue VolksmSr- 
ehen der peu^sdien 1-5. Bd* Lpz. 1789-93. 8? 

1009. .(Cli. A. Valpius) AmmemnSrdien 1-2. Bd« Wei- 
mar 1791. 92- 8t ' 

1010. üb. L. Grimm, KindeimSrdieo. Heidelb. 1809. 
2. A. 1817. 12« '* 

1013. Jac u. W. Grimmj Kinder- il' Haiirnngrcheil 1. 2. 

Bd. BerL 181^-14. 16? 2.'A. 1-3. B4 1819-22. 

16? Kleine A. 1825. 16» 
1015> E.Mr. Arndt, MSrcheau. Jngenderiiiiienipgeii 1. 

Th. Beil 1818. 8» ,' ' , 

1016. \Earolio9 Stahl, Fabeln, MSrdien n. EraShlongen 

fiir Kinder. NOmb. 18ia 2. A. 1821. 16« 



''4 
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QaeUensaauiiluiigen proMisdier Schriften. • 

Romane.^ §.29. 

1023. Ori^nal-Roitaane der Deutschen l>39b.Qd..'l4». 

1782-96.8« 
1025. Journal von neuen deutschen OriginalromaB.<$Q; 1-3* 

Jh^. 1802-4. Penig 8? 24 Lieferungen* 4. Jhrg. 

1805. 1t& Lieferung. 
1027. Neue Bibliothek deirtscher Romane 1-8. Th. Lpz. 

1802-4. 8« 
1030. Bibliothek der Rohinsoney in zweckmäss. Ausz. vom 

Tf. der granen Mappe (J. Ch. L. Haken) 1-3. Th. 

BmL 1805-8; 89 



• • » 
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&30. ^ a 11 g eil ei* II e. "^ . * ' 

103§- H- W. Lawätz, HaiidBi.ucfc Ar Backqrffeunde ü. 
BiWipäekare 1. TheHe/l-t Bi H^üd 17^-00— 
11 Nachtrag zu den 3 ersten ^ä^^en dei? 1* Hi. (t)rey- 
fa(^es. Begister zu dei^ 3 jersten Bänden des 1. rtheiles) 
J7Ö1. im Ganzen 6 Bde. 1. Naohti:,;!?. 4hÜi.; 2. 
', Nachtr. 1. Abth. u.4^iNachtr..zum 4.'Bde. 1791-95. 
8? vol M^t^bibt. Lex, ]fr. 1177^/ ' 

1037. F. Adf. Ebert/ Allg^eines bibliographisches Lexi- 
/ con 1. 2. Bd. Lpz. 1821 t29. 4^ Ifeutscki^ Xmerat. 
iit nur wie gekffentL beräckstqhiyt. [ \ J ' / 



» • - - • 






, c» Bibliographische Werke — : 
§•31. über einzelne "Zeiträume. 

1040. F;BLt. d.Hageii;ii«i.fi0t Bajsrchiogi Littera- 
rischer Grundriss zur Creschichte der deutschen Poesie 
von der Sltesten Zeit bis in d(as 16. Jhrh. BerL 1812. .8? 

1041. J.. est. Scbinaltai,BiUi4>gtaphisdie8f Handbuch 
der altdeutschen National-Litteratur Von iTJ^liilas bis 
Luther. Quedlink, Basse 1836. £9 iit ^m^^ttem » 

, * 'ffekündfgi. . - . . 

1042» F. Adelung, Nachricht«» von iHdeutsdi^ Ge- 

. ; dichten^ >elche aiss der Beiddlb. BibL 'm Ab «Vafik. 

gekonunen sind. Kthiigsb. 1796. Fertgesetzto Mach- 

riditen. Nebst dner V^rre^ von J. Cp. Adelung tter 

Handschriften v^n alldi Gedichten in ThUBd^n^iJ^'. 8^ 

1043. F. Wilken^ Geschichte dfer Blt^ngr ii^MMihang 

u. Vernichtung der alten Heidelb. Bflchersammtnngen. 

Nebst einem Verz. der «n J. 1816. tob doa Pitet 

Plus VII. der Univ. Heidelb. zurückgegeben^ Hand- 

' Schriften. Heidelb. 1817. 89 



1044. >W;W;^kerDagel/]X0tifdeatsi^enH4nA^brir^ 
:^ta. der ^9«ler Voiv^ffämsbmo&ßK Vec^^iekuiss, 

1^)45. .«ediehte des. 12. Jinli. »r piöffm^ami^ Fjandgru- 

*#M^W.S*205^2ßa 
1046. &Iinii>ef.i.Q9er; BSU. NachritkUH Ht J«ideDS, 
tiMU'3* Bdi 's. 589-669. . / t. 

1049. CWfiS^Pa^ztir». ^ludeik: der Sltern ldei|4«eHeD 
Uttemlar oder Anzeige' it Be^cbi. derjedgen BOcher, 
«ridolMS tcjtoferfiM dipr 8«lldi|iGfc«riKao8l bU 1530. in 
iieutgck^r S^iache gedxn^kl norden rnndu N0nib«.1788. 
. N 2i,Bdi*lrj,:vx>in Jt. 1621 -'26. JNömb. 1805. «»»atze 
Mol i; m$, .Lpzt .t8a2. 4^ . ZualitHi »ini 2:-Bde. 
. . BÖInili.via05.' 4? ' . 

1050« Mch. Denis» Wiens Bucbdrackesge^chiehkr bis 
IfifiPi Wmi 1782. ;Kaobti. Jb7fi3. 4^ muet iNaehtr: 
mjCUil)4^;biblio«r<bm <Tbeie4 X^ 

1052.^<:JNf(eiQr«i4;.Uilius^Secliir 1500-1602. Eieitchus 
coDsomat librnnkm. fjrc&:lflB&;. 49 dkiP, %.€ta/uat 
dm\ Verndtt d^pdßihe^ Bäoiwr* 

1053. Gk Dvi^MilBiUiütbeca getm« cbuwiißa. Da» ist: 
VAiesaciiMSs aller vkid'jeder Bicher» so.fastbey d^nok- 
liäbeii Jaren in dfeutSdltf Sprach itfto. iulhmk auss- 
gangen.. Filrf, 1611.-(2i A.)4ß25. 4? 

10541 iR Boiduani BlfaUoike«^ pUlosopluca«: Jenae 

1616. 4^ . ; 

1056. Ji Tbgrti*' Geoirgi». Aügßftieioes SuropiBsiaies Btt- 
iitei^iL<»äatnd-4m Iipik 1742; J&. Tb. 1753« 1-3. 
Su^pfi IISO'^5«. .fi* ;: 

1057* *W. HeiDsius» Allgemehie8irB0<Jm-r|Liex1coa«itr; 
ir^4iBd..%B. 1793.:S*pt& U» 1797. (von F. Bruder)« 

IWBi 4J» 
10ä& W; Hibilisivs^ Ailgemte99:Baeber-LencQn oder 
volMUd[g6» ai^. Yenm^msai} dsr vm 170a^ U* zu 
Ende .1810. erschienenen Bacher toiv. l-4> Bd. hp^ 



80^ V < 9. Ütnkitmig. iß Bllibnütlel. 

Idl^:i3. 4^ S. BiH (die veti 1811 -^IS* erBohilBaclicnr) 
1Ö17. — & 7. Bd. (dii vto 1816-21. 18^-27. er- 
' sobien. Btic&er)» heraiisg. von Ch. do. Kayser. Lpz. 
1822. 28* 8. Bd;(die von 1828-1834. ersdnenenen 
Bflcher)^ he^ausg, von (X A. Schulz. Lpz., Brodk- 
"haoB IE35. 4fi 1-3. Lief. TTtrcJ/oH^. 

1059« J. Sm. Ersch, Handttoch der deütodiea Utteratar 

' seit Sder Mitte des IB. Jbrh. bicr auf die neueste Zeit 

irrstem, befiibeitst n. mÜ den n5th. Registern veroehen 

l.^Bd. die ersten 4 AMk 2^ B4 die letzteii 4 AbA. 

.endiattend. Ams^enl. ii. hpL 1812- 14^ 6$ — N. mH 

versdw^tfibrbeitem besorgte A. Lfz«JB23^28. 8? 

JEä /etö feiifer nocA immirÜ. Bdek 2«' Abik. Lltl^ der 

scböoea Künste und 4 Bdes. 2.- Abtkv Utt. der ver- 

' niscbten Schriften, i > .'. .:.j / *. 

106(K> Ch. iGlo. Kaysiai«, S^ulseheBficherininde'ecre^ Al- 
phab. Verzeichniss der vion ITSO^Ende ld93^^eraidiie- 
nenen Böcher 1. 2. Tfa. Lps. 1825-27; 8Sr n^je. An- 
hang, enthaltend Romane u. Theater. 

1061. Ch. Glo. Kays er, Index locupletissiamslftrorum 
eef.' Vollständiges Bücher^Lexicon enthallend alle von 
1 50« bis zu Ende des Jahres 1832. in Deutschland ge- 
drockten Bfidier* tn alphab. Fblge mte. l«-& Th. 
(A-T.) Lpz. 1833-35; A^ Wirdfar^es. 

1062^' Jer.lK. Eyring^^Litterarischer Ahnwiaoh dsr Deut- 
schen f. 1775-77. G?tt. 8? .." ; 

m 

1063. ' (7; Sm. Ersch) Allgemeines Repertorium der Litte- 
' iatiir r.i l985-9a^ Jena J179S. 94. 3 Afe. ifi 1791- 
95. Weimar 1799. 1800. 3'Sde. f. 17964 IfiQ^u Wei- 
mar ;1806. 1809. 4« 2 Bde. : . 1 / ": 

1064. Veieeichniss neuer Bücher, die 1797.'^^rklidk er- 
schienen sind, nebst Verlegern, preisen tL< einem «wis- 
sensohafl). 'Repertorium,. zu finden bei ^Hlnrichs. 
Lpz; 89 '€richem^ seädmn regMuUaj jedeJ^ haue 



c. Biblfo^:WeHce--lfteredtt8tilif^ ^ 

1065. fitblijbg^apM^ vdii dent^chiandv <^deif t^ctf^ntlfch^i? 
völlsdndiges Vensdditfes aMt lii B6tifätHlafa^d' her- 
atfdcommcinden BücH^^ utid Kntfstöäch'^ti y rtfi Axi^abe 
der BögenzaM, des 'Preisete it dfet ^etUgA l-lÖf 
Jhrg. Lpz„ Industrie-CötoptöU 1826-^^^ 8? 

1063. E.. Avena]:ius,. Angem'dnö' Bibtiögtaphi^ fSr 
0eiitscMatid: Jbrg. 1836. Lpz.^' j^dm t^teüag etüe 
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Sf b'Ii o gr aphi s c^ e l^erTc e~ ~ ' 
fibep elnifeliie ^2S^wöi^*'de^ Lltteratur. §• 32* 

Zeitsch'riften. 

1072. (J. H. Ch. Beutlet Q. J. C6. F. GutsMuths) 
AUgemeines Sachregister, über ^ wichtigsten deut- 
fichen Zeit- und Wochensdiriften/ Voran als Einlttt 

. eiu rSsonoierendes Vereeichiiiss aller in diesem 
Jhrh. bis jetzt erschienenen periodischen Blätter, nadi > 
Dezennletf'geairbdf'et uV mif eineiü Namenverzeidiniss 
^erdablBl'beSndfiaienBnartrdfafr/^^^^ 8? 

1073. IläehWeilbäng d^ Toi<2iiglteIi^^n in detiiä^hör usw. 
SfmKdte eraehi^iii^nd^^bBtliKllbh iL nidit^^ölit Täge^ 
n, Wodifenbiätter'u.period&eiienZeitsdirifien nebst 
BäneifaHtg d^'Ar'cäsesr fttt^weibhe i^lche' dtlfdi die 
kft^ pi^ufl^; Fostäikttei^ zu bdaäKeil' sind.' B)sHlt824 ' 

• ^ y 
Poli.8i<e In M^esieinek 

107ft CK» Ä »chmid; tM' dgr Pieste 1. fh. Lp^. 

177ft8* 
1077.* Ch^».•Sc^i«ltdv AtiWeiSttrig dfer v6rn«Wiisten Bü- 

eh^inälMlflteiiyn d^Dtdilkuttst; Lp2. 1781. 8« 

11 
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S2 I- Ebileltiiiigf. C. HttUsmitteL v 

1078.- F. Nicfolai, . Verzeidiidss einer . Handbibliotkek 
der nützUchsteii deutschea Schriften zum Vei^nC^en 
u. ÜBterrfcht 1. A. BerL 1787- 4. A. 1795. 8? 

1079. F. V. Blankenburg,. Litterarische l^usätze zu 
J. G. Sulzerj3 allg. Theorie der «chönen Kiioste 1-3- 

,, Bd. Lpz. 1796--98. 89 

tÖ80. Thdr. Ch. F. JE n s 1 i n , Bibliothek der »eböoen Wis- 
senschaften oder Verzeichniss der vorzi^Uchsten, in 
V älterer u. neuerer Zeit, bis zut Mitte des J. 1823. in 
Deutschland ersehienenen Romane, Gedichte, §diaa- 
spiele usw. Berl. 1823. 8? ' 

1081. Werke einzehier Dichter seit 1750. m\Ersch, 
^ Handb. der deutschen Litt J. Abth. Nr. 741,a.— 964. 

Weltliche Lieder, ., 

1085. Hs. Fd. Massmann, Verzeichniss alter Lieder- u. 
Weisendrucke (Lieäefbücher mit u. ohne Musik von 
1505 -t 700.; in Stoepel's Münchner allg. Musik -Zei- 
W.l.-»»»rg. (18280 Nr.'2^^^^ . >! ^ 

1086. Licfdersanunlüngen des 16. Jhrh. inKöcKh Compebd. 

2. Bd! S. 84. ff: Mi Docen'ö Miscell. 1. Bd. S. 247-263. 

, • * ' -".'" »'« -• - • • •,.••' 

Gei&lliche u.. Kirchenlieder.. -, 

1089* Verzeichniss. phd. giA^hhieAei u. Gedichte von J.. 
J.. Banga/£m A^ufsc^ss. Aiizeigef 1833^ Sp*, 266-592-; 

1090' Evangelischje ,6esfaiSgbficher in Geoigi Evi^p. Bü- 
cher- Lexicon'?.Th.,S. 135-137. Ersch Hapdb. der 
- deutschen Li«, & ^bjJ^. Niv 2^r2986. -^.2. A. 2. 
Aböl. Nr. 4158-4^ »Ketsch Report, f. 1786-90.« 

3. Abth. Nr. 4636-59. — f. 1791-95. 3; Ahft.. Nr. 
4911-37.-^ f. 1796-1800. 3! Abth. Nr. 3269-82. 
Kayser Voll^ Bach^-Leäucon 2. Th, & 350-353. 

1093»^ KajEholische Cfesangbüchen Die Sions - Huf^ 

oder Abhandlung über das Wesen , die (SesjdUdite u. 

.. die Litt, der katholischen Kirchen^esänge nif Bea- 

kert's Athanasia 2. Bd. 2. Heft (1828.) S. 293-336. 



• » 



c* Biblfögr.*Weite-^ Aber wnziBltfe Zweige der Litt '^83 

4 

«Schauspiele. 

1096. J. Cp. Gottsched, Nothiger Vorrath zuir Ge-'' 
schichte der deutschen dramatischen Dichtkunst,' oder . 
Verzeichniss aller deutschen Trauer-, Lust- u. Sing^ 
* spiele, die im Druck ersdiienen von 1450; bis zur- 
Hälfte des jetzigen Jhrh. 1. 2. Th. Xj^z. 1757. 65. 8? 
Hm. Gf. €h. Freiesleben^s Kleine Nachlese. Lpz. 
1760. 8* — 'Verzeichniss aller 'defutschen Origiiial-^ 
' Trauerspiele > die seit 1730 (bis 1757.) im, Drucke er- 
schjeni^n im Neuesten aus der anmufli.'^Selefarsamkeit 
1757. S. 501-506. — Litteratur des bfirgerl. Trautet- 

• « ^lels der Deutschen, von 1755-1798. m der Deat- 
schen Monatsschrift 1798. 3. Bd. £f. 296 --313. ' 

•1097. L.. Fernbach ^ Dei wohl unterrichtete Theater- 
freund. Ein unentiiehrliches Handbadi. BerL 1830> 
8« (366 SS.) 

1099* Ch. H. Schmid, Zusammenstellung der in Deutsch- 
land erschienenen drainaturgischen Schriften, nach der 
Zeitfolge m cfer Deutschen Monatsschrift 1794. Febr. 
S-"123-153. . 

. Biblische Dichtungen. 

1103. F. Rassmaiin, Uebersicht der,aus Bibel geschöpf- 
ton Dichtungen filterer u. neuerer deutschen Didittfr; 
mit Einschiuss derartiger Uebersetzungen. Essen 1829. 

85 (102 ÄS.) [' ' 

• « 

Sp ri^h Wörter. 

1106- Ch. Kr. Nopitsch, Litteratur der ' Sprichwörter. 
Nürnb. 1822. 8? — 2. A. Nümb. 1832. 8? Ut nw em 
neues Titelblatt. 



K o m a Q e. ' - 

lllO» Romane Ton der Bütte des 16. Jhrh. -1783. in J. 
Jo. Schwabe, Cat. Biblioth^cae iseleciae Nr. 13171- 



14759. 
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f, JBNMtoi«. iC Bau#u<«>- 

d Bio»bibUQ.gr,a,p.bi0O:he Werke — 
S«33«JSAn> DeatBcJi^land u. alle ZeitcSume «mfass^nd. 

Jl|,15. .C|i. $[^• Jöcher, ^ligemeioes Gelehrteu-JUeodcon, 
d^ripoe die Gelejiftea aHer Sjtäode iiffo. vom Auf* dar > 
W#. \ii^ auf iQUigß Zeit 1-4. Tb. Limb. 1750. 5l. 4? 
f)ie erfte ^qn I^fter besorgte A. dei AUg. Ißfll^tfirteii- 
/ ^ Lex. «ri^üeit 17$6* 

JU1& J« Gp* Ade;liipg, fotts^tisüng v. firgfinziiDg zu 
i[;i|. ifili. . JSqi>.er*8 .ji%. iSele^ten-Lexico 1. fii <A. B.) 
.2. JB«. (C-/.) J^pz. 1784. 87. ,4» 

JL4/17* R. W* 1^9 te r^iMi d , Fortsetzung und JSqgftizuDg 
:zu ,qi. C^. iQoheis aPg. fielduten-LesIße 3. Bd. 
(£-l4ub.) Dekneoborist 1^10. 4. Bd. (|Li^.-ifoaB.) 
isX3. ö. ^d. (Aloriac^-Pfeiff:) Btmw 181^6. 6. Bd. 

<(Pfoar.-»iqov.) i8ia. 4? 

1118. J. Glo. W. D u u k e 1 s Historisch-lFdtiscb^ Nadmcb- 

^tep ]rp9 lyqrgtprbeaeu ^ebrteu wd 4ema ScbiUt^n 
. in3,JW.««J|ieiil7^H60. 89, 
jli^. |:. fl. #j) rde.p^> f^fildcoD 4eut9ijber Qi^^ 

s^t^n 1-6. 3d. Lpz. 1806-11. 8? Jpier 1-& JBi{. 

geki von A-^., o&er #^09t im 5. JBcfe. ^uu2 Zusätze «. 

BerkhU^ungen tu A- C., cfer^ Fortsetzung im 6* J3<2e. 

/b)|E^, ron D-^M., worauf dann in'dems.. 6. ffcfe. wieder 

ff a c h t r ä g e zu dhi Zusätzen u. Bericht, im 5. 

Bcfe. ti, endlich S. 667-910. Supplemente folgen. 
1122. K. H. J 8 r d enid, DenkwOrdigkeiten, Obarakterzüge 

U. Anekdoten aus 4epi Jj^hßn der vorzüglichBten deut- 

B^jto Pticbter ji. Prosaistep 1. 2. Bd. Lpz. 1912.13. 8? 
1 124. F* Q? s B ip 9 n B « Littera^iBdies Bandwörtedliiucii der 

verstorbenen deutschen Dichter u. zur Bchönep Littera- 

lur gehörenden Schriftsteller in Acht^Zeitabsdinitten, 

•von 1137-1824. Lpz. 11^27. 8« 
1196* iL F. Aimin Cr« den, CSironoh>gische Tabellen zur 

fieaehicble der denlMben Sprache U.fi[atioBaUiilteratur. 

In drey TheÜen. Lpz. 1831. 4? 



d. Bio-MMiggr: Werte -O^^inidnelMIrftume^ ^ 

1127. U. d)<»rkig, «UMe itoxtoiib«r DUhtfir u. IVwf- 
«teibMlt '4er Mitte des 12* Jluli* bk«w^Gii0Mrart 1. 
JBd. A-^ 45aiha u. Erfurt 1831. 6» 



1132. Ch. F. Paulliai^ Das Hoch- md WoM-fielahrte 
Fsauenziuwier. Fikt. u. I^pz. 1705. B$ <15Ö SS.) 

1133. G.Cii.Lelims/DeatBcUaiids Galante P^tiDBen mit 
ibtea siiiardcbeD u« netten Froben. jPrtf* 1715- 8^, 
(332 &S.) , . ' , 

« 

1135. Vz. Placcii Theatnim Anonymomm et.Pseadony- 
.momm eeL Handi. 1674.^ 4^ ed. J. Aib. Fabridwi. 

Bbnb* 1706. (oV ErgSfmmg i(. fbrf i gfaniy! 

1136. J» C^. M ylii BibBoÜieca 'Anonymomm et Pseudo- 
' toymom^i« Ilamb. 174Q. fol^ 

1137. F. Ra(88mann*s korzgefasstes Leadcon deutscher 
I pseudonymer Scfariftstell^r. Lpz. 1830. 6* 

1138. ßeytrag zur Enthülbing falsehoamiger Miriftsteller 
' »tllch.8€hmidrs Litt Anzeiger 1820. {<}r.' 36 -28. 

Hachirag 1822. Nr. 3. 



?== 



» • ■ , . 

Bio-bijbliographische Werke —^ 

, ' über einz^loe Zeiträume. §• 34^ 

1141. Ongbalstellen zur LUteratur der altdeutschen Dich- ^ ^ 
tei:. fib* Jk^Sf Doc^ «Ol Museum f. altdeati^^e Litt u. 
KJHSist 3. Bd. ä. 17-2a Aus dem wäMien Gast in 
JUwkf Misd 2. Bd. S. 295-300. Aus RdC Yon Ems 
l^ilhehn vx>a Orleans dw. $. 149-157. In Gottfrieds ^ 
T* S^assb. Trijstaji, s* v. d. Hageb's A. 461& ff* Aus 
Bl«g<('s von Trimberg Renner mDocen, Mise 1. Bd. 
& 78. 79). Aus einem Lobgediciite auf iiß Jungfrau 
i%ia (Cod. pal. 35& Bjl 43.) m Wilken» jHeidelb. 
BibLS.433. 



86 1- Efnldtlmg. C. HfflbmItteL 

1142. Jac Püterioh von Beicherzhaiuien (1462.) Eia 
Uemer Beytrag sqf Cresdiichte der deutedhen Didit- 
kuDst im Schwab. Zeitalter. Von J. Cp. Adelung. Lpz. 
178& 4- (38 iSS.) Anmßrkuf^en dazu von Docen m t. 
Aretin's Beyträgen^Q. Bd. S. 1198- 12Ö9. 

1 143. Beitrag zur Litteratur altdeutscher Biomane o. Ritter- 
gedichte. Tom 12— 15. Jhrh. Mitgetheilt von Docen 
aus'Bürterer*s lianzilet (um 1487.) ini Neuen litt 
Ai»eigerl808. Sp. 49-53; 65.-6a ,, 



1144« Bh. Jos. Docen, Versuch einer vollst Litt de^ Sl- 
ter^n deutschen Poesie von den frühesten Zeitmi bis zu 
Auf. des 15. Jlu:L im Museum fttr altd. Litt u. Kunst 
1. Bd. S. 126-234. Mächtrag dazu von v« d* Hagen 
doßdbsi S. 235-237. — W. Grimm,, Beitrag m <»- 
nem Verzeichniss derDichter des Afittelalters «»Neuen 
. litt Anzeiger 1807. Sp. 737-746. — Nachrichten von 
mhd. Dichtern in den Vorreden zum 1. u. %Bde. von 
Laaasberg's Liedeirsaal. <— Docen, Zur Chronologie 
d^r altd. Dichter in /&r Mfinchener Litt -Zeit 1821. 
S.560. 

1145. Die vaterländischen (badischen) deutschen Dichter 
des Mittelalters in Fr. Jos. Mone's Badischem Archiv 
1. Bd. (Karlsr.* 1826. 8?) & 48-104. 

1 146. V. d. H a g e n , Minnesinger 3* Bd. vgl 520. 



1150. F. Rassmann, Deutscher, 'Dicht^mekrolog oder 
gedrängte Uebersicht der meisten sowohl filtern als 
, neuem verstorbenen deutsdben Dichter^ nebst Angabe 
ihrer Schriften. Nordhi^usen 1818. 8^ » - * 

1152. Erdm. Neumeister, Dissertatio de Poetis german. 
huius seculi. praecipuis. Additae et sunt Poetriae et 
Poetastri. LipQ. 1695. 4? recusa 1706. 4? rec Wit- 
tebergael708. i% (in dies^ letzten A. ii8 SS.) vgL 
Jördens, Lex. i. Bd. S. 29''3i. 



d* Bio-bibliogr. Werket über dnzelneZeitrftfime. 87: 

1 154« Cb. F. Rdf. Vett erlein^ fiandbuch der poetLscben 
Littefatur der Deutschen , d. i. Kurze Nachriehten von^ 
dem Leben u. den $chr|ften deutseher Dichter (1697-* 
1795.) Kötben 1800. 8$ • 

1155. Gbr.V. Götten, Das jetztlebende gelehrte Eu- 
ropa* 1. 2.,Th. Braunsdjw. 1735- 36- 3. Th. ZeUe 

,1737-40. 8« 

1156. E* L. R^ithlef 9 Gesdiichtis jetzt lebender Gelehrten 
als eine Fortsetzung des jetztL Europa l-8.'Th. Zelle 
1740-44 fortges. tob J.Cp. Strodtmann 9-12. Th. 
ZeUe.l745r47-8« . •. 

1 157« Beytr&ge zur Bistc^ der Gelahrtheit , irorintien die 
Geschichte der Gelehrt{3n unserer Z^ten hesetOrtebeQ 
werden 1-5* Th. Hamb. 1748-50. 8?^ 

1158* . «f. Cjp. Strodtmann^' n&Mst'-neue gelehrte Europa 
1-e. Th. fortgfes. von Fi Stosct 9-ia Th. Wolfenb. 
1753-64. 19. 20. Th. Braunschw. u- Wolfenb. 1773. 
75. 21* Th. 1781? 8? 

1 1 59. J. G. M e u s e 1 , Lexikoft der vom J. 1750. bis 1800. 
• verstorbenen deutschen Schriftsteller 1-15. Bd. Xipz. 
1802-16. 8? ' ' . • 

1160* G. Cp. Hamberger, Das -gelehrte Deutschland, 
oder Lexicon der jetztlebenden deutschen Schriftsteller 
1. Ä. Lemgo 1767. 1. 2. Nachtr. 1768. 70. — N. (2.) 
A. 1772. 1. Nachtr. von J. G. Meusel. 1774. — 3. 
A» («dedie^. u. 5.} TonX 6. Mensel. 1774. I^achtr. 
1778. — 4. A. 1-4. Bi itaä. 84. 1-5. Nachtr. 
1786-95. — 5. A. 1-8. Bd. (A-Z.) 1796-1800. 
.* 9. 10. Bd. (A-Z.) 1801. 3. 11. Bd. (A-Z.) 1805. 
12- Bd. (Repster) 1806-, 13-16. Bd. (A-Z.) 1808- 
1812. (<fer. 16. Bd. enthält wa Sehiutse da» Vers, der 
wrstorb. SeMßsteUer)^ ff. Bd. (A-G.) 1821. 18. Bd. ' 
(H-N.) au8 Mensels .Nachl von J. Sm. Ersdi 1821. 
— 19-21. Bd. (O-Z.) 1823-27. ron J.W' Sgm. 
Lindner, von demselben auch 22. Bd. 1.^2. Lirf. (A-H.) 



I 
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^ A iHiildtimg; e. Hfilflailttel. 

fSSfti 3t. — 23« Bd. (I^L.) von metirerdD Oblebnten 
t83i.89,— Bd. 13-23. auch unter dem tuä: Das 

«^ • geleifiteD^atsGhland^iiii 19.Jlirli. 1-ll.Bd. 

1163. J. Ch. Gie^secke, Handbuch fflr Dichter a. Litte- 
M^en odk^ möglichstroIlstSftdige Uebemicht der deuf- 
«dietoP^sie seKlTSO. l^Th« (AtC.) Magdeb.1793. 8? 

1 165. F. Rassmann, Pimtfaeon äeutsdier jetzt lebender 
Biebt^m bt die Bell^tri»tlk eiAgreifetidef Schriftsteller ; 

I tiegleit»t-Biü koMefr biegr. NötiiseB o. der wi<;Uig8ten 

1166. Thdr. Milde, Ueber dasZi«»be(ii'ir.<die<W!er1ce der 
IMteMlMI^Mir deulsdieA^^ BloM^^ n. l^nsetBer 1. 2^ Th. 



:H70» Kr; Kk Beider^. Gelefaitcn undSchnflsteDer-Lexi- 
hon d^ Antsebev kalObliscI^tn Geisllidtteit i; Bd. 
LaiMMUHtl817..2. 3* VwxFii Jos. Waitz^Aegger 

, 1820. 22. 8?- 



1173^ Kt W. 6. A. y. Schindel, Die deutsdien Schrift- 
stellerinnen des 19. Jhrh. U 2. Tb. Lpz. 1823. 525. 
3» Xh. Nachtt.^u. Bericht. 18i25. 8? 



Di6-bibliogi^apliische Werke --=t 
§•35« üj^er einzelne Zweige der Iiitteratur. 

" GM«llUh^,iind£irolittiriieder. 

' iilfj S>ep,' QTleariasy Kürzer Entmti# einer nfitzli- 
cieto^UfBAftpSibKbtb^l Jena 17»2.* 12^ (154 <SS) 
tt78i <3lfl^>i4iiZaJf)mige'GedankenbbyJ^^^ 

Eilrt»Bit'Eiltwniff? einer nGtd» Ueder^BAHttÜü^' Re- 
gens^« 1708: Foitset» 1704. 8? (148 miWS^ 
. 1179^ Ji Op. O^earri EvangelisdierLieder*Sefaiite 1-4. 
Tbl ^h<«P'4705-7. 8? 



Oder Cfari9f^^|ia«|idea,.4^teflflr-)S(g9M>«i>k#<|) 1. 
Hwidert von Dn.,|?eifjf»3rst(»fl4.:NqniJ». 1704. S» <J258 
ÄS ohne Vfini, «. R^.), ;- , vi..,;, ,./ .r.jij j, * 

1181. C;. S«;Ml^^ti^ Hyiifw]tpq^.SiIe8wruin (I>eciW)t~4.) 

yitt«nM71(U.i8s (€i4.<§^, .,,„•„,_ .,,..„;, , 

1182. (ph.^,^i;|p;n), &im<)P^!Py9H)<»l«>giAfi }Vm*f^ Bo- 
bilisque gcnna»j^a^^r,%|chl^j^(5|i^g«, ^^ Ad- 

''«*«'.*#'^ jGf)ei«^'^«>d.Jv'i.^. 1??. <eB4Ä): ,,< i 

1183. Jf %, >f etz^ls Hyi)iinfp^pgro,hi,, fld^,}Hi,j,^|.j 
Bche li^beji^besQhreibupg ^ ..hexpkmtetiteß. («fpder« 

: -IMchtef l-'iTI^. ;H,eAaetod^^J74an-#. ^,,^ ',,,^ 

1184. J. Ep. Wetzeis Änale<c^li}nnaf<qf, I^a-^t; Mprck*. 
vflrdige l^aeVjes^ zur Lied^-Htotp^^ i« 2.i^d>i C(*tl|i( 
175^-56,Ji?/«te:«A6.«(8pi. ' , . , /, 

1185. Register über die Autqres ,der>Liedflr .& ,ftl.-^404. 
ö> <^ Ncu^icrtcD Li^eckroqe (AifAar^ ;2^»t; Ili(j^{ 
Itarger Gesongbuchc von i|l,720.) Si 814 . i • ' .vil 

1186.' J> Mt Schamelius^ I^ui:tzgefa|ssete-Ifiato^ der 
Hymnppocorum «n s^nerm Ev^ug. Lieder -Coofunaito-f 
rius'Tb. 1. (CNamnb. J737. 89) ÄDlf. S." 6^-145., Th,- 
2- S..ßi57-4l5w ' . . "' , ... 

1189. J. Jac Göttscbaldt:^ AUevhand-Lieder^BeqiaMiuen 
1 -6. Stück. Lpz. 1737-48. 8? ,.. . = ( ..•: 

1188. Kuit2S-gera99^te Ustoi?«rqbQ Nachricht.; vqfii den 
Tiehtern, dercrrmeksten ia d^ip^ Halberstädi^, u. j^qigen 
andern gewöh^Iichea Ges^Dg-BucherQ^eothaltQiaen.I^^^ 
der, voD L, CiR Quedlipb. o. J. 8« (48 SSL) ].:' 

1 189- Chr. W im m e r s Ausftibrliche LiedererkUüiiDg 1-^4» 

Th. Altenb. 1749. 4? . . - 

1190* G\o. Klugens Hymnopoeographia silesiaca, oder 
bistorische LebeDsbeschreibung der|srjeiiigen SdUei« ~ 
Liiederdichter, deren Leben noch i^e , oder dodisebr * 
kiirzbeochriebenwordenDeca8l-3*Bre8L1751*-5&* 8t 

. - - ■ 12 



I 



/ 

ll9b<I Ji4L'*6>rn(eV»4»',<q^«tfciäiii{sk der bekiäai^ geiror. 
• I Ai«il>y<drii^ Vk^m} ^ m-^M Key^deä theilen 
^>'-^- ttes Freylihgbüiiäschetk'fiMlMD'gbttdM lÜ' \iS^ 12« be- 

findUch sind. Halle 1753A8?'"2." A^ifWittm TSfe/j 
^i -ItiMEgef^sMe -VhiMdrt"!«^' Stterb* U'j&^erh' Lhäcle^- 

Terfassem. Anfangs v^^ML ÖrLsnili«^ tli' Druck er- 
-"•-< liiyaet, hMÄmi'Mm'WütV! lU* V4ifid^(^^eransg.' 

Me({P"%iii €Mi'<PVeiJsV>' 'liün^ ^fmii'^ GiaiMmo' der 

Diclittitfim'«ieAten1>l"defektigb. ' *<J:V>i ''(11*561)' ' 
l-l8d«;*>^:'iQr. Se«0ft'bt;iBi<}%%S^ tletfei4ie^ö\ie,- lie-< 
-ivb'ä^«d^ die ETVaiä^.'^^stU'^ficher, «reichte 'lley^ Lebzei- 
ten Lutheri aunr'l^i^'bWffirdert wden.' Lfiz. 1759. 
-J'>vg<refetbir Beyträg/ itö'iV 8« . ; ' ; • ' "; "'^/i'^;'' ' " ' * ' 
M<Ö4? (ö; F. Hstii'er) Nabbridhien vdn'Liciderdiciitem des 
Augspurg. GesangbttChöi. f. A. Jterdliö^en'1770. 2- 

.ioiA.iSdiwabach'1775; 8?' ' '"• ''"'^^' '' ''^ ''; ;•' ^ 

l|l9&/' CÜrGlL 65?^ BelMj^'ztirGesiÄidite/deiki^ 

lieder. Nebst. eii6eir't^orrc«e voii' (Ji E. F.;)^Beriiiiard. 
T»I' Stürtg.- 1784- 8>'^tenÄ 159. ÄÄ> ' *' ^' ' • 

liM.'<'^F. Fd. trg.H« et Wagen, Littei^atiir-Gef^chifchte der 
AT eVab^elisehen Kirchenlieder» aas d^r' alten, imtäeren o. 
neuem Zeit 1. Th. Neustadt a. ä. A. 1792. 2. Th. 
«'>»'iSa^dnftirt i:^97v'8^^(ä3d'«. 374 1^^^^ 
1197. J. Ldf. Baetgeb; Historische Nachricht von dem 
n')i> Düti^barger Gesang-'Bübhe u. dessen Mtem tu nchiem 
i'>^^^Lte*ir.Veirfadiibrh^Mnfe»J ■ 

ttÖft." J. F. Johann senV'Historisch-bfögraphi^che Nach- 
richtiBh von ärt'ern ü'. nieuem geistlicfaen LiederdicHtem. 
> - ^leswig u. Lpz. 1803. 8? 

1199. Gf. Lbr. Richter, Allgemeines Bidgraph. Lexicoo 
• gcistlidhiöi? Liederdichtei^. Lpz. 1804, 6? ' ' 

1200. J.'F. Nemming er, Nachrichten von'Dichtem gelst 
' ' Uchet Lieder *i Wächlbr's Theolog. Nachrichten 18ia 

S.245-2i56. 



d. Bio. WWi^. Werte uiji^.^.jipJlM<eÄiKlr|:hcii«^^^^ || 

1201« .|pi|* h^ftUr, NjBidulddm ym ifn Lij|i|e^(^tttr| 
. d^ •.€efnuigbudi3 .fSr die pr^t^ta^ttopIlQ $rp^Mftmtgo* 
mdod^ 4e9 Köo. Bayern. Siilzbai^h 181d. 8« <l44oS$0 

12Q2. Im. Löffier« Hymopl^glß^piie Beri.cht)|ai^eii m 
Wach^u's Theo!. Jj^afsdri^te^ 1819-, S, 6ir7^iJt 

1203. (Gli. MohDike) Dic^ ^jditer des StrafsimAMieD 

.e««^9«feHrf*.,Strato.483a .8^140 Ä^^^ : .tlit 

1204. (6U. Mohnilce) i;Me Dichtery Lieber u. ifh^tdieen 

dß^ß^Biß,ßfmnshviii^ ßixnli»,:mOfM^m SS^Xt 

1205. (Gli. M h n i k^) J>\$ IMer, Piphtßr u, Bf «h^dieen 
dea(t](^^f^^irtfn Kircb^n-ii ji. Haus-Gesaugbudui Kf 

" Neuvorpommern u. Rügen* SMcu 183Q. 8^;f(39 SS.) 
. . ^£|e ;<{iiß«^ drei Schrifteifi i lin«? ^i(cÄ mch^ni^ .1*«^ 

4em\jfMemm^aßL TUelis C^ii,J|i[ofaoMce».fi{mitologi- 

8€ke.^)ur4<ai!Migeii It Tfcy. i^^, 1831. . . • . .cXl 1 
1207» ..E». Cbv GU.,L^ng,i)Ä<jke;?,. Das dputschrÄVl^i^eli- 

sch&KireheDUed. Berl. 1830. 8? 
1208. N* Jo, GimUam £ ? 01: ffj lieber, die JUi^de^did^tOTOJ^ 

Melodien des Hamfourgischen Geaangbiqcliffi: 'Hamb. 



1833^. a? 



/. • .( - .V t 



1200» . .£rb.9<|Uehe n. nützlipb^.Nikcbriditea übor dimdeut- 
sehen l^iederdicht^ von itutheni :bis auC ynsem Zeit 

a 

m.(€b..IL Jo^i. Bansen) Veis^cb eines aUg^^yi^ngel. 
Gesangrit^ Gebetbachs 1833^ & 854-^919. \ 



\ i 



Theater. 



'• » i»,i { 



1215« (J. Jo. Cp. Bode) Theji^tralisches Wochenblatt 1. 2. 

Bd. HAmb. 1774. 75. 8? . : :,,■.{ 

1216«» i(Ii*>4U Qt^k^ Qe.|cbatd)/tbeatert.Kalenderiroder 
Taschenbudi fiir die SchanbOhne f. 1775 '-*:i800. 
Gotha 16? 

1217- (H. A. Ottok. Reichard) Theater - Joomal flfar 
Deutschland 1-22. St. Gotha 1777 -84. 8? 

1218- (Ch. A. Bertram) Litteratar- und Theater-Zeitung 
l-7.Jhig. Berl. 1778-84. 8* 

12* 



4 



gg I b% . |,\^fi)|ikleliiH4. C. HttfNiiHlil«^ ' 

121d* ^'(Ch. A« Bertram) Sphemeridea der'Litleratat u. 

d<MrTfieatei«l-3. Jkrg. Berl. 1785-87. 8^ 6 Bde. 
IfiaOi '■ (Ch. A. Bertram) Aflnalen des Theaters £1788- 
^ 9?. Berl. 8? 30 Ä/»e. i 

1221^*^ -(leb; Ä. B ert^t^ia) Tkeaterzeitmigfib^D^tsehlaad. 
• ' Berl; 1789. 8^ ^'mck. 

1222. Hambttrgisdhe u. ' Altonaisdie '1li«at$teeltt|tag f. 
» : '■ liTdfi-lSOO. Altena 8« ' 6 Bde. 
1223/ tkeäterjburiial f. 1799. 1800. Heraiisg, von And. 

Jos. V« Gattenberg. MüDcfaen 8* 

1224. J.«U; Rhode, Allgemeine Theateneltang. BeiL 
1800. S9 2Bde. i 

1225. Adifl BSu^rl«,. Allgemeine tbeatMwitöDg usw. 
U9ßi Jhrg. Wien 1808-35. 4» WirdMH»^ 

1226. (Dn. Glo. Qu an dt) Allgemeiner deOtseher Theater- 
V Anzeiger 1. 2. Jhig. Lpz. 1811. 12. 2. 3. Jhig. Prag 

1813.14.4? ^ 
I22& K. Kd^hy, Rheinische Theaterzeitung 1. Jh^. 
'1' ftainiB 1830. 8* - • 

1230. Allgemeine Theater-Chronik, w5chenäiche Mlttfaei- 
lüngön von sfimmtl. deutsihen Theatern, Heransg. 

* vonL. V. Alvensleben 1. 2. Jhrg. "Lpa. 1832. 33. 
3: 4* Jhrg. von E.. F.. V.. Lorenz. 1834. 35. 4? 

1231. Alnianach der deutschen Bfihnen f. 1835. Herausg. 
von Ed. Beurmann. 1. Jhrg. Frkf. 8? ^ 

B e r e ds amk e i t 

1242. H. DSring, Die deutschen Kanzelredner des 18. 
«; 19. Jhrh. Nach ihrem Leben und Wirk^ darge* 
»teilt ^Neustadt 1830. 8t * - 
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d. BM;-btUlogr.Wfrk«^LfliiA0rtf.Orte. 93 

Bio - bibliograplilsclie Werke — i 

ttber einzelne LStiaef und'Orte. ' *''-'^ C. 36. 

... ■•: ^ . . » ' . .^. •; 

124& ''€!h. H.- Lorenz,- Gesdrichte «^s -Gyini^. 'ä. der 
Sdittfe in Altenbni*. Altenb. 1789. 8« ' "" ' ' " 

» 

1247* vT. L. An£ Rust^ Historisch ^Ktferanusdie Nai^ricfa- 
tev von den jetztlebenden AnbältiscIiciiSkSllriftstälenl 
i. 2. Tb. Wittenb. uJZeibst 1776- 77. 8* • 

1248. J. L.: Ant Riist, Historiscb« litterarische Nadiricb- 
- IM ton veistorbeneir Abbaltischen S'ehriftstellom ii TbC 

'WIttenb; u. Zerbst 1771 8^' \ ' — 

1249. -AM. GT. Schmidt, Anbalf sch^s S^brift^eller- 
Lexikon, oder histori^cb-» litterarische Nachrichten über 
die Schiißstellcr, welche in Anhalt geborep sind oder 
gewirkt haben. Bemburg 1830.- ^* 

Ansbach u. Balreni. « . 

1251- . AM. Meyor, -BSogr. vu lltterariscbe Naäiridifeii 
von den -Scbriftstellem, die gegenwärtig in den FOrsten- 
tbtbnern An^ach ü. Bayreuth leben. Erlangen 178!2. 8^ 

1 252* J. A. V o c k e , Gebints- u. Todten - Almanach Ans- 
, bachischer Gelehrten, Sdirlftsteller n. Künstler 1. 2.Tii. . 
Augsb. 1796; 97. 8? 

1233. 6. Wfg. Agst. Fiken«cher, Gelehrtes Fürsten- 
«bum Bäireut 1-12. Bd. Erlangen u. Narnb. 1801- 
1805.8« 



• « • 



Augsburg. ■ ' 

1255. Fr. Ant« Vei.tb, BiblioAeca Angustana» compl. no- 
'litias Vflrfas de vita et scr^üs eraditorum, quos Aug. 
^I«d. orbi^lHt. Tel dedH V€( abiit. Al{diab. 1 -* 12. 
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04 .1. Ei-Mtuiig. C Bai(imiH«m ; 

3^161* D. !•• «.f 

• • • • . • - t ; jt*. 

1257* Aiit. Blar. Kob q;lt« Baierischea C}e^hv^Q~^^^^>^ 
tino. bis 1724. Landshut 1795. /& 

1258. Ant Bfar. Koboit, ErgänzungeD u. Berichtiginigen 

■ 

apiUiPaieriscIieil Gelehrten-Lexikoii, Nebst jNacMrS- 
gen von G^mdcrshofi^. Laodsliiit 1824».: 8^ .; ■, 

1259. Chn. Alo. Baader, Das gelehrte Baiem im 18. 
Jhrh. 1. Bd. (A-K.) Kfinib. u. Solzbadi I8O4I 4? (656 

. iSJp;) hVUb bttJeM mwöflmiet 
12Ö0«' CIhl Alo, Baader, Leadkon vei^t^rl^^ofec^aieiii^ 
scher SohriftsteUer des 18v)a. 19^ Jhrfr« 1. H^l^ Angab. 
• u. Lp& 11324* 25« 8« jedet B4* %wn A^ .1. 
1261» (Joa. BL. Jick) ^uOltigsite LebeDSBKmleiile« aller 
köD. baier. Civil- u. Bfilitair.Bedi^stfgtev'dieBMrJhifa, 
1^6..B?fl (Abel*-Fischer) ^ugsh. 1818. 19. 8« 

Bamberg;. 

1263« Joa. H. Jäck, Pantheon der Litteraten u. KOnstler 
Bambergs. Bamb. 1812-15. 4« (2144)^.) 

Berlin. 

1265. VaL B. Schmidt vu Dn. Gli. 6bh.. M^hring, 
N^destes gelehrtes Berlin 1. 2. Tb. BcrL 1795« 8? 

126&' (Jif Ed. Hitsig) Gelehrtes Berlin in J. 182S. 
BeiLi826^89 Fin^eietzP. 

1267* I(^« Büchner, BiQgr. ti. litterariscbe NacbichteD 
von den in Berlin lebenden .SchriftstellerQ u« Sdirift- 
stelleiinnen 1; Heft BerL 1834. 8« (48 iStSO 

B r iEir n d e n b u f g. 

1269. ^. Gf. Küster, Mardiiae litteratae Speänien i -23. 

BeroL 1740-62. 4? . 

Br au A«C'hwet'g« • - 

127-1. ..(K.,iX..ßli. Wolfram) Veisuch el»er Nadiricht 
- von defi: gelehrten Herzogen it HcnM^tmieD tmi Braun- 
schweig-Lüncb. BraunschWi 1790. 6t (54 S&)» t 
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^ riMttoUIogr. Wate Würkeir Ky>rt«. HÜ 

.t m./i-if».if ,»1. •' B r'e iaf'e mI ' s- ! • . :. 

12714.' 'lii^/fe'iYi'rmtttid', Lexikon alfer Geleiifei', die 
' -deif''^et^RefohA. Ifi' Breiiieii geteßt Ü\ibh i. 2. Tli. 
Bremen 1819. 8? 

tlTA.^' -J! '(SHi; KlSb«, i^ft^^tes gefebir^^ I)>r»kdeii. 

Lpz.1796.8« • * ^ ^ 

1277* Cp. J. 6f. Hayiffiaiidiv/Difesdcns theiLs neuerlich 

1279. ^ ' Mameiiyerz^iditaiW ^ d4r Sisleber'^^h^n und 
SehriftstcUer, nebst Wnigeii il^er y|orE8gllche#n Schrif- 
ten m Ch. Glo. B«rger9>iQurze Beschreibung der 
' Mfirk?riWlgMitpi^i<i:EidÄke^2.A. (ller00Me27;i9?) 
S>189r220. . 

1281. Justi Cp. HotschmalDii Erfbrdid lltteratii 1--6* 

Slünml. Erfurt 1729-31 8^* Erfordia Btfei^&ta <Sotiü- 

niätta 1I5. Fortsetzung 1733-37. 3. Bdes. 1. iSt. voa 

' X'N. Sinnbold 1748.> 2. St von Glo; 61L X>0ann 

1753. Ö*' ' " ' 

Erlangen. 

15283. 6. Wfg. Agst Fikänscher, Vollst dcad. Gelehr- 
' ten-Geschichte der üniv. Erlangen 1 -3. Abth. Erlang. 
1806. 8« .■ ' 

Freibarg., 

1285* Litterätisches^ Freiburg odei' yer2.aller geg^nf^Srtig 
(1824.) zu Freiburg lebenden Schriilst 5 mit Abgäbe der 



r 

t ' ! 






TORÜgUchsten Monn^e^Jhir^ fiaufbahii, q. der von ih- 
■r nea^iiiirPfack€i«chieDeiien|$(4infte;i,mA^ 

¥>el|bi^jifl» Breifiigau mit seiaea ümgjeh. j[1335.) S. 

Gö tt Ingen,; 

1287« J« Mthi. Gesneri Biojgraphia acad. Gottingensis; 

' '•^^M'Ä^Jen N^E^ribg^^^ Gott 17^ 69.8? 

1288. J. St Patter/Te^iidh feliier akadl Gel^ärfen-Ge^ 

Bcfaichte von der Gi^igi^gimlvß-Universität zii Cröttin- 

.;^^,l,.,5^.Th, Göti.:j7j85,^.:a Th. .«9P F. S^.l. 
feld. Hannover 1820. 8* 



1 « 



• 189l^^'>t''<y^''ThiesBe^n» V^rditdi einer CMeHrMti-Ge- 
^ schichte von Hambnrg 1. 2. Th. flamb. 1783^ 6* - 

H unfi 9 y jis f. ^ 

15S99. .,H^TWf;ÄotB?raiin^^^ D^,ge}ebrta BMm«ver 1/2. 
vWnXAhJ^) Bremen 1Q23;. 8?^ ; , .;:/ 

1296.- 1^.4¥; Strieder; Gran^lAg^ s^ eiiil^'If^tscheD 
Gelehrten- u. Scbriftsteller-Gescfaichtel -13.^<i Cassel 
1781-1806. 16.Bd.ywi.l4.:Wachler. Marb. 1812. 
17.}l&Mvo»K.^^Justi, 1819. 8? . - 

1297?) j^*")iVi^ "^ ^^ ^^' Grundlage ^u einer He^s. GeL-G^sch. 
\?an isoör-lSSO* (For^. ife* »onoe») Marb.' 1831. 8? 

1298. { H^i^d.^ Scriba; £lographisch4itterHri$cbesLeiul(OB 
der ^Schriftsteller des Grt)ssherz. Hessen in^ -ersten 
Viertel des 19^ Jhrh. n. Abtii. Darmst-183t 8* 

H i rs c h b e rg. . 

1300* J. Kp. Eberti, Cervimontiuni litterä^iim. .Cent 1* 
VratisL 1726. 8« 

J e «n A. 
1302* J. Ch..Ja€, Span*genberg, Handbudi derin Jena 
seit beynahe 500 Jahren dahin . geschiedenen Gelehrten, 



d. Blo-bibliogr. Werke — Lttnder «. Orte. 07 

Künsäer, Studenten,' theils aus KirchenbGchern usw, 
Jenal81Ö.8? (239 Ä&) 

Köln. 

« 

1304« Jqsj Hartzheim, Bibliothcca Coloniensis, in qua 
Tita et libri typo vulgati recensentur omnium Archl- 
dioec. Coloniensis cet. scriptoruo^ Coloniae Agr. 1747. 
fo» 

Land^shut 

1305« £• Dn* Adami, Das gelehrte Landeshut in Schle- 
sien. Bresl. u. Lpz. 1753. 8? (236 SS.) 

Lausitz. 

1306« 61i. F« Otto, Lexikon der seit dem 15..Jhrh. ver- 
storbenen u. jetzt lebenden Oberlaus. Schriftsteller u. 
Künsfler 1-3. Bd. Görlitz 1800-1803- 8? Jeder Bd. 
in 2 Abth., mit einem SuppL-Bde, ^ 

1307* J. Dn. Schulze, S^pplementband zu J. 6. (Gli. 
F.) Otto's Lexicon der Oberlaus. Schriftsteller. Görlitz 
^* 1821.8? 

1309- J- Dn. Schulze, Erster Versuch eines vollst^Ver- 
zeicfanisses der Niederlaus. Schriftsteller und Künstler 
seit der ReformatioDt Lübben 182a 8? Prot/r. , 

L i V I a n d. ^ 

1311* F. Kr Gadebusch, Livländische Bibliothek nach 
alphab. Ordnung 1-3. Th. Riga 1777. 8? — Beiträge 
u. Berichtigungen dazu von J.. B«. Fischer in HupeFs 
Nordischen Miscellaneen 4. St. S. 7-224; von anderen 
dmsi 12. St S. 375-408. 27. 28. St S, 159-506; m 
H. Neuen nord. Mi^c. 18. St S. 181-266. 

1312. J. F. V. Recke u. K. Ed. Napiersky^, Allgemei- 
nes Schriftstellw- u. Gelehrten -Lexicon der Proviiaen 
Livland^ Est&laod u. Kurland 1 -^4. Bd. (A*-Z.) Mifati^ 
1827-32.8« 

13 



' 98. i* Einkiumg. C. HüUimilitel. 

ff 

Mähren. < 

1315. J. Jac; H. Czikann, Die kt^enden Sduiftsteller 
Mfihrens. BrOon 1812. 8? 

Mecklenburg. 

1317. Jt Ch. K p p e 9 Jetztlebendes gelehrtes Mecklenburg 
1-3. St Rostock u. Lpz. 1783. 84. 8? 

1318. J* Ch. Koppe, Mecklenburgs Schriflsteller von den 
Sltesten Zeiten bis jetzt, nach Vor- und Zunamen , Be- 
dienung u. Wohnort in älph. Ordnung. Rostock 181 7.8 • 

München. 

1320. Adf. V. Schaden, Gelehrtes Manchen hn J. 1834.^ 
München 1834. 8? (174 ÄS.) 

Münzten 

1322. F« Rassmann, Münsterländischea Scboftst^Iler- 
LexicoiK Lipgen 1814. 1. 2. Nachtr, 1815. 18. 3. 
, Nachtr* Münster 1825. 8? - 

nieder» a.chsen« 

1324. (J. Dt. Wink^Ier) Nachrichten von NiedecsSchsi- 
sehen berühmteä Familien 1. 2. Bd. Hamb. 1768. 69. 8? 

Nürnberg. 

1326. Cr. And. Will, Nürnbergisches Gelehrten -Lieidcon 
oder Beschreibung aller Nürnb. Gelehrten beyderl^y 
Geschlechts 1-4. Th. Ni}rnb. u. Altdorf 1755-58. 4? 
dazu gehört nochr 5. Tlv Bericht, u. Nachtr. A. B. 104 
' SS. — fortges, voa.Ch. Kr. Nopit^ch 5-8. Th. 
(A-Z.) Altdorf 1802- 18Q8. 4? oder 1 -4 Supplement- 
Band. / 

Q.es.t err ei ch. 

1327« (IgD. de. Li^aa) Das gdehrite Oest^rreifi^,.!. ^dcs. 
1. ^ St Wi«tt 1776. 78. 8« 

,P(.tfr i^.ati,and. 

1331. (fina» J. H T Mft.a) VüA^fMk^ 0;E|t-IU««|aod 
1-3. Bd. Auridi 1785-90. 89 '< 
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d. Bio-bibttogr. Werke ^Lftnäerü. Orte. 09 

« 

1^ o m m e r n. 

1 333. Dt fim. &i e d e r ste d t ' s Nachridif en von den jetzt 
lebenden Sdiriftstellem in Neuyörpömmeni u. Rügen. 
Stralsund 1822. 8? (168 ÄS.) 

1334* Dt Hm. Biederste dt' s Naehriditen von dem Le- 
ben u. den Sdinften neiäfvotf^ommerisch-rSgenscher (9b- 
lehiien, seit dein Anf. des 18. Jbrh. bis smn J.'1822. 
l.Abdi. GreiTsfraW 1824. 4^ 

Prenssenu 

1335. K. J. Mar. Denina, La Prasse litt^it^e Soua Prü- 
derie n. T. 1-3. Berl. 1790. 91. 8« 



1338. Dn. ä Ar ii o 1 d ts ausfiihrliche Historie derKönigsb. 
Universität 2* Th. welchem eine KachricUt von dem' 
Leben und den Sehriilten 100 preuss. Gelehrten ange- 
hängt ist Königsb. 1746. 8? S. 474-564. ^ 

1339. J. F. Goldbeck, Litterarische Nachrichten von 
Preos^en 1. 2. Th. Lpz. u. Dessau 1781. 83. 8? 

^ R o s t o c k. 

1341. J. Bh. Krey, Andenken an die Rostockischen Ge- 
lehrten aus den drei letzten Jhrh. 1-8. Stü^. Rostock 
1814-17. 8? -(600 SS.) : ' 

Sachsen. 

1343. F. A. Weiz, Das gelehrte Sachsen, oder Verz. der- 
rer in den Churf. Sachs, u. incorpor. Ländern jetzfleben- 
den Schriftsteller u. ihrer Schriften. Lpz. 1780. 8? 

Schlesien. 

1347. J. iägm. John, Parnassi Sile^äaci idve receilsioius 
poetariim sUes. Centiläa 1. 2: Wratisl. 1728; 29. 8? 

1 348. J. Ch: L e u s c h n e r , Ad Cuniadi £Slesiara bgatain 
Spidlegia l-33.'Ifirsobberg 17&2-62. Spie 34-48. 
Vratisl. 1763-84. 4« 

13* 






iOO. L Einleitimg. C. BUbmitid. 

1349* Sgm. Jii0t Ehrhardts Presbyteüologie des ^vangeli- 
Bcheo ScUdsiens 1-4/Th. Liego. 1780-90. 4^ ent- 
hält die Furstenthümer 'Breslau, Brieg, Glogau, Coro- 
lath'Beuiheny Crosseti, Jaußr, Liegnüz, BUeb leider 
unooUendet . 

1350. ( J. Gli. Peuker) Kurze biographische Nadirichten 
der vornehmsten schles. Gelehrten > dio vor dem 18- 
Jhrh. gebohren wurden. Grottkau 1788. 8? (160 SS.) 

135L K. Kr. Streit» Alphalietisches Verzeichniss aller 
im J. 1774. in Schlesien lebender Schriftsteller« Bresl. 
1776. 89 (183 SS.) , 

135^. E. W. Springauf (d. i. Engelhard TVihard) ^Schle- 
siens Dichtei' im 19. Jhrh. oder kurzgefasste Nachrich'- 
. ten über die in Schlesien seit 1800^1830. gestorBenen 
u. lebenden Dichter. Bresl. 1831. 12* Nachträge u. 
Berichtigungen dazu von H. Hoffmann m'cfer Litt 
Beil. zu den Schles. Provinzialbl. 1833. S. 235-243. 

1353. H. Hoffmann, Schlesiens Schriftstellerin den J. 
1827-* 29. in dessefn Monatsschrift' von u. ftir Schlesien 

1829. S. 113-142. 269-286. 532-540. 593-623. 
nurVonA-G. 

1354. K. Gbr. Nowack» Schlesisches Schriftsteller-Lexi- 
kon oder bio- bibliographisches Verzeichniss aller im 
zweiten Viertel des ^9. Jhrh. lebenden schlesischen 
Gelehrten ^1« He^ Bresl. 1836. 8? erscheint in lern- 
zelnen Heften, jedes ^e^ A^Z.; ein alphab. Register 
toü das Ganze beschliessen. 

I 

Schleswig u. Holstein. 

1357. J. Mo Her 9 Cimbria litterata sive scriptorum doca- 

tus tttriusque Slesvic et Holsatici historia litteraria T. 

1-3. Havniae 1744- fol9 
135S- Berend K o r d e s , Lexikon der jetzflebenden Schles« 

wig-Hok[tein, und v Eutin. Schriftsteller. Sdileswig 

1797. 8? 
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d« Bio-bibliogr. Werke -^ Länder iLOrie. 101 

1359- Dtl. Lr. Lübker u. Hs. Söhr5der, Lexikon der 
Schlesrng-Holstein-Laueob. u. Eutin. Schriftsteller von 
1796-1828- 1. 2. Abth. Attona 1829. 30.^ 8?- Hs. 
Schröder, Nachträge. Schlesw. 1831. 8^ 

Schwaben. 

1362* (O. F. Hörne r) Alpab. Verzeidiniss oder Lexicon 
' dei itztlebenden schw£b. Schriftsteller. NSrdliDgen 

1771. 8« 

t 

1363' J- Jac. Grad.mann, Das gelehrte Schwaben, oder 
Lexicon der jets^t lebenden Schwab. Schriftsteller; vor- 
aus ein Geburtstags -Almanach u. hintenach eio^Orts- 

• « 

Terzeichniss. Ravensburg 1803* 8? 

.» 

Schwarzbarg. . 

1366* J. L. H e s s e , Verzeichniss gebohrner Schwarzbur- 
ger, die ßid^ als Gelehrte oder als Küostler durch 
Schriften bekanntmachten 1 -6. St Rudolst 1805- 10. 
fortges. von L. F. Hesse 7-18. St. 1812-27. 4? 
(A-V.) Schulpr. 

1367. L. F. Hesse, Verzeichniss Schwarzburg.' Gelehr- 
ten u. Künstler aus dam Auslande 1-4. St Rudolst 
1831-34. 49 Schulpr. ^ 

Schweiz. 

1369. Hs. Jac Leu,. Allgeiüeines, Helvetisches, Eydge- 
nössisches, oder Schweitzerisches Lexibon 1-20. Th. 
2^ürich 1747-65. 4* Supplemente von Hs. Jac. 
Polzhabl-5.Th. Zürich 1786-91. 4? A-S. 

V 

Steiermark. 

1373. J. Bt von Winklern, Biogr. u. litt Nachrichten 
Ton den Schriftstellern u. Künstlern, welche in dem 
Herzogth. Steyermark geboren sind. Graz 1810. 8? 
(282 SS.) 
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102' i}' Einleitang. Hmfsuittel, 

Ulm. 

1374« Albr. W^eyermapn, Nachrichten von Gelehrten, 
KüDsäeTn usw. ans Ulm. Ulm 1798*. 8^^ NeuQ Mach- 
^richten. Uhn 1 829. 8« 

Westpüal^n.' ' 

1^76. Nachrichten aber die Schriftsteller des Herzogtk. 
Westfalen in : J, Suibert S eib ertz. Westfälische Bei- 
träge zur deutschen' Geschichte 1. 2* Bd. Darmst.^ 
1819. 24. 8? ■ 

Wien. 

1378. (H. Wfg. Beri«ch) Die Wiener Autoren ; cfai Bey. 
trag zum gelehrten Deutschland. (Wien) 1784. 8* 

1379. Fr. Sartori« Yerzeichniss. der gegenwärtig ioo. 
um Wien lebenden Schriftsteller. Wien 1820. 8? 

1 380. Fr. H. B ö c k h , Wiens lebende Schriftsteller, EGost- 
1er u. Dilettanten im KuDstfache 1. A. Wien 1821- 

. , 2. A. 1824.8» 

W^rtemberff. 

1383. (J. Jac Moser) Würtemfoe]^schesGelehrten«Lexi- 
con, soviel die jetztlebende \Vürt Schriftsteller be- 
trifft 1. 2.' Th. o. O. 1772. 8? 

1384. Bths. Haug, Das gelehrte Wirtemberg. Stait^» 
1790. '8« 

1385* Athenäum berühmter Gelehrter Würtembergs 1-3. 
Heft. Stuttg. 1829. 8- 

Z e i z. ' 

1387. Ch. F. Müller, Yerzeichniss der in Zeiz u. Naum- 
burg gebohrnen Künstler, Gelehrten u. Schriftsteller. 
Zeiz 1805. 8? (68 SS.) 



e« Biogr« Werke — allg. Sammluogeii* 103 

e. Biographisciie Werke. §• 37* 

•«I ♦ 

A 1,1 gern e-ine Sammlungen. 

1388. Grosses vollständiges Universal-Lexicon aller Wis- 
senschaften und Künste 1-64. Bd. Halle u. Lpz. 1732 
-50. fol^ — Nöthige Supplemente (von K. Gth. Lu^ 
d o V i c i ) f -4. Bd. 1751 - 54. fol? Der erste Bearbei- 
ter war Jac. A. Prankenstem, dem aber hold anfangs , 
P, Dn, LongoUus folgte; den 19* u. die übrigen Bände 
"bf^&rgte K^ Gth. LudoeicL 

1389. J* Hübners Zeitungs- u. Conversations-Le^kon 
ai- A. von T. A. Rüder 1-4. Th. Lpz. 1824-28. 8? 

1390- Pes HcD. Abt (J. Bt.) La^vokat historisches Hand- 
Wörterbuch, aus dem Frz. von O. Ch. v. Lohenschiold 
1-4. Th, XJH 1760-63, forfges. von J. Hercules H^id 
5. 6. Tb, 1785. 86. (N. A. von Sm, B aur 1800. 1806.; ^ 
foitges, von Sm. Baur 7-11. Th. 1795-1816. 9fi 
die letzten Theile unter vielerlei Titebu 

1392- Cp; Saxii Onomasticon litterarium^ si^e nbmencla- 
toT historico-criticus praostantisslmorum omnis aetatis, 
populi, artimnque forolulae scriptorom, ab orbe condito 
Qsque ad seculi, quod vivimas, t6m{>ora digestos. P. 
1 -8. Traj. ad Rh. 1775-1803. 89 

1394* Conversations-1^exioon> oder kurzgefasstes Hand- 
VF^rterbueh, mit bestandiger Rüd^sicht auf die Ereig- 
nisse der altem n. neuem Zeit 1 -6. Th. Lpz., Leupold 
u* nachher Amsterdam (Broekhaus) 1796-1809. 89 
S«ppL'2 Bde. 1810- 11. 8^ — 5. A. 1-10. Bd. Lpz. 
1819. 8? vgL Ebert, bibl. Lexicm Nr. 6706. — 6. A. 
1-10. Bd. mit einer neuen Folge oder 11. 12. Bd. 1830. 
— 7. A. 1-12. Bd. 1830. — 8. A. 1-12. Bd; 1833* ' 
jffi 89 noch nicht vollendet. Heisst j^zt auch: Allge- 
ineine deutsche Real -Encydopädie für dic^ gebildeten - 
StSnde. 
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104 \ I. fifnleitang. C. Httifsmittel. . 

1397- J* Gf. Grohmann, Neues histor. biogr. Handwör- 
terbuch 1-7. Th. Lpz. 1796-99. for^ges. von W. D. 
, Fuhnnann8-10. Th. 1805. 6. 89 

1399* Biographie univer^lle, aucienne etmodeme, oaTiage 
enticrement neuf, redige par une soci^t^ de gpns de let- 
tres et de savants T. 1 -52. Paris 1811-^28. 8? 

1400. Allgemeine Eucy^lopädie der \^senschaften 
u. Künste in alphabl Folge von genannten Schriftstel- 
lern bearbeitet u. herausg. von J. Sm. Ersch u. J. Gf. 
Gruher 1. Sect 1-26. Th. (A-Domin. mundi) Lpz. 

• 1818-35. % Sect 1-12. Th. (H-Hyp.) 1827-35. 
^. Sect. 1 - 6. Th. (O - Osteologie) 1830 - 35. 4? 

1402. Deutscher Ehrentempel. Bearbeitet von einer Ge- 
sellschaft Gelehrter und herausg. von W. Hennings 
1-lSf.Bd. Gotha 1820-32. 4? 

1404. Encyclopädisches Wörterbuch der Wissenschafteo, 
Künste u. Gewerbe, bearbeitet von mehreren Gelehrten, 
herausg. v^ H.. A.. Pier er 1-24. Bd. Altenb.1822- 
1835. 8* ixuch unter dem Titel: Univ^sal-Lexicon oder 
usw. Wird fortges, 

1405. Florentin Leiden fr ost. Historisch-biographisches 
Lexikon der denkwürdigsten , berühmtesten u. berüch- 
tigsten Menschen aller Stände^ Zeiten u. Nationen 1-^5. 
BcL Ilmenau, Voigt 1824-26. 8« 

1407. Neuestes Conversationsl^axicon.fiir alle Stände. Von 
einer Gesellschaft deutscherGelehrten l-5.Bd. (A— M.) 
Lpz., Brüggemann 1832-35. 4? Wirdfottges. 

1408. Allgemeines dentsdies Converaations-Lexicon für 
die Gebildeten eines jeden Standes in 10 Bfoden. 
1-6. Bd. Lpz., Gebr. Heichenbach 1834 - 36. 8? 
Wird foTtges. 



. y e. Blogf. Werke r- eint^6 JKdträuffie. 10^ 

Bfo'gratpMscbd Wixie. 

SaIllm^IuBgeQ über einaelne Zreitr&i»ma , §• 38. 

1415. Mldi^ A damr/VHae 6«^»)v IPMfosopS^dVI^, ^ttl se^ 
coto saperiofi eia. toetietwO. H^ktoltl i61% 8V Frcf. 
1663,. 89 . 

1416. B. Wi t te ai r AFetftorhe FhtfoäöphdYüiil , Oi^toftiiifi 
Poetanim cet. tt6stn deculi* cbrfes^ fenovätte: I)fecas 

^ 1-9. Fitf- 1677-79-. 8« 

1420. per Bi'ograpfi.' Darstelfungea merkw. Sfensc&eD der. 

3 leMen Jhrfi. Ne^st einem voQsf. I7eIi:rofog des iSt. 

Jhrh. 1. Bd. 2. A. Halte 1810^ 3 -6. M ISOä-fSOQ. . 

SuppL-Stuck 2um 8> Bde. ÜSlÖ. 8^^ /edler lfd. 4 Sfüci. 

I - ' 
1426- F. IC GIo. Hirscbingr Histönsch- litterarisches 

Handbuch berühmtem u. denkwürdiger PersoneiH welche 
in dem 18. Jhrh. gestorben sind 1-5. Bd. 1. Äbtt. 
-^ ' Lpz. 1794- 18Ö0; fortges. von J*. And. Ortjoff St Bd. 
2. Abth. 1801; fortges. von J. H. Mt. Ernesti 6-17. 
Bd. 1804-15. 8? ifer 1-16. Bd. jeder in 2 AbtheiL 
1427. Denkwürdigkeiten aus dem Leben ausgezeichneter 
Deutschen des 18- Jhrh. Schnepfenthal 1802. 8? 

143Q. F. Schlichtegroll, Nekrolog auf das J. 179Q- 
1800. 89 . 11 Jakrgi&ng»yjßd9T 2 BändB* Supplem. zu 
1790-93.8? 

1431. F. Schlic^hfe^röPl', Nekrcffo^ &t ©Putschen für 
das 19. Jhrk. 1 -5. Bd. Qt^Üm 1802-18061 89" 

1432. ndMldgjOii Fveüdde dBiit«eh^r Litt^atur f.> 11791 - 
94. (vtMt eh.. F. Bttchoev);^ Beran^ v«^ QXit. F^ Sit.» 
R5ttger. HehnstädH796-99.8i9 4<SttM. 

im de» m J1»H. 1. TH>. dre^. f^h 8«' 
1434 E!itgön>«rtklfl|tfd'4 ^rtiCfdol^(Mi$o'<&IiuBiofami- , 
csnim M., ^aaXxsüf ga^etiX^ dtew esasa «Sienint 
FW*. f8Ö9. 8** 
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1435* Magarin der Biographien- denkwürd. Personen der 
neuem u. neuesten Zeit (herausg. von K. Nicolaiu. 
J. F. Krüger) 1-4- Bd. Quedlinb. 181&-19. 8« Fort- , 
gesetzt unter dem luel: I^ebensbeschreibungen be- 
rühmter u. merkw. Personea unserer Zeit; herausg. 
von K. Nicolai u. a. 1-5. Bd. 1823. 8? 

1436. Freih. Ton Lupin, Biographie jezt lebender oder 
im Laufe des gegenw. Jhrh. verstorbener Personen, 
weldie sich durch Thaten od» Schriften denkwürdig 
gemacht haben 1. Bd. (A-?.) Stutig. 1826. 8? 

1437. Denkmäler verdienstvoller Deutschen des 18. u. 19. 
Ärh. 1-5. Bdch.Lp2. 1828-30. 12« 

1438. Zeitgenossen. Biographieea u. Charakteristiken 1. 
Heiho 1-6. Bd. (Heft 1-24.) Lpz. 1816-21. 2. Reihe 

1-6. Bd. (Heft; 25-48.) 1821-27. 3l Reihe l-5.'Bd. 
(Heft 1 - 38.) 1828 - 35. 8? Wird fortges. 

1439. Neuer Nekrolog der Deutschen 1-11. Jhrg. (1823- 
1832.) Ihnenau 1824-35. 8« 22 Theile. 

1440. Conversations-Lexikon der neuesten Zeit u. Littera- 
tur l-4Bd. (1-32- Heft) Lpz., Brockhaus 1832 -34. 8? 



Biographische Werke. 
§• 39« Biographieeik deutscjber Dichter. 

1449. J. Gf. 6r u b e r , Wörterbuch zum Behuf der Aesthe- 
tik, twto. 1. Th. 1. Bd. (A. B.) Weimar 1810. 8« 

1452. Ch. iH. S c h m i d, Biographie der Dichter 1. 2. Th. 
Lpz. 1769. 70. 8? 

1453.. Ch. H. Sch,mld, Nekrolog oder Nadhriehten von 
dem Leben u. den Schriften der vornehmsten verstorb. 
deutschen Dichter 1. 2. Bd. Berl. 1785. 8? Zusätze n. 
BericbtigoDgeD dazu im jTonnial von n. ffo Deutscfaland 
1791. 12. St. S. 1008-1023. 1792. 8. St S. 647. ff- 
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e. Biogr. Werke — dleaHeli« Diditer. ^ lOT 

1454. Sin, Baur, Gallerie der berühmtestea Pewoneu des' 
18. Jhrh. 1. Bd, (41) deutsehe Dichter. Lpz. 1805. 8* 

1457. (J. W. Sgm. Lindner) Biographische Umrisse der 
jetzt in Deutschland lebenden vorzüglicbern Dichter 
u. belletristischen Schriftsteller', mit eingestreuten kur- 
zen litt Nachrichten im Litter. Merkur idjO. Nr. 16; ff. 
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f. Litteraturzeitungen. ^ §.40. 

1465. Acta eruditorum publicata Lipsiae ab a. 1682-1731;; , 
SOÄcfe. . • 

1466. Nova acta ab a. 1732-76. 43 Bde., dem 1764- 
67. wurden, 2 Jahrgänge in i Bd. giebracKt u. das J. 
1776. erschien erst i782. 

1467* Äctoruni eruditorum supplementa 1692-1734. 10 
Bde. Ad nova acta er. suppL 1735-57. 8 Bde. — 
Indices 1692-1745. 6 Bde. 2Susammen 117 Bde. 4? 

1 468. (Ch. T h m a s i u s) Lustiger u. Emsthaffler Mon'ats- 
Gespräcbe 1. 2. Hi^Uc 1688. 8? 

1469- Ch'. Thomas, FreymütUge jedoch Vemunflft- und 
Gesetzmäss. Gedancken über allerhand, fSm. aber neue 
Bücher 1689. 1690. Jan. ^ April. Halle 8? 

1470. ( W. E. T e n z e 1 ) Monatliche Unterredungen 1689 - 
98. Lpz. 8? Fortgesetzt: 

1471. W. E. Tenzel, Curieuse Bibliothec 1-3. R^os. 
Frkf. u. Lpz. 1704-1706. 8? Fortgesetzt: 

1472. Ausführlicher Bericht von allerhand neuen Büchern 
1-12. Th.' Lpz. 1708-10. 8? Far^esetxt: 

1473. Neuer BücherSahl der gelehrten l^elt 1--60. Oeff. 
nung (1-5. Bd.) Lpz. 1710-17. 8? 

1474. Gelehrte Fama 1-68. Th. Lpz. 1711-18. 8« 

1475. Deutsche Acta Eruditorum. Lpz. 1712-39. 240 
Thle. in 20 Bden. 8^ Fortgesetzt unter dem Titel: 
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V^äo4fBrui««» ,11. W^hiitli, der Wi»Q. Yl^Vl. 216 

1477. £l9]|#2eüli^eDron«elelijAeD6acbi«f.l7iö-1797. 

ijfgb^ ß9 mit der fllM$ des 18. Jhrh, unier t>erschiede- 

ffim IHMk^ £• iK. Neue Leipziger gelehrte Anzeiget 

1789-91. Litterarische DenkwOrdigkeiten 1792-97. 

Vgl X Dn. Schuhe, Abriss einer Gesch. der Unip, 

Leipzig S, 148. 149. 

I479tt FraokfurtischegelefarteZeituDgeii. Frkf. 1736-70.4? 
— Frankfurter gelehrte Aozeigen. 1771.-90. 8« 

1480. ^^Q^sche Zeitungen von gelehrten Sachen. Gott 
1739--52. 8? 

1481. CtSttingiische gelehrte Anzeigen unter der Aufsidit 
Äer köii. Gesellschaft der Wissensch. 1753- 1835. 8? { 
Werden fartges. ' 

148^ Z^gaten Oif die J. 1770-82. 8? 

1483- .Ail^eiQ. Register jülher die J. i7_53-82. too F. Ek- 
Jwd ,1784. 85^ 2 TJde. 8? — über die J. 1783 - 1822. 
von Hartmann u. aes8 1829. 8 7Afe. JB? 

^4^95* Pi)aimer«cbe Kaishrichtefi von jgelebrt^i Sachen. 

Owafw. 1743-48. 8? »iac4te- 

1486. Criti^cjb« Cldchriebten, 1750-54. 5 Bde. 4« 
14^7. ßim ^OaQhe N^qttf. 1765-74. 10 Bde. .4? 
1488. Neueste crit. Nachr. 1775'- 1807. 33 Bde. 4« 
^489. jFieyqjiApge Naoh«^^ "^on oAuen Bu«i»em usw. 
, 1^20..W AM* 1744-03. 8« nachher 
I4^f W^üt^ntliebe lip^eige« zum Vortbeil der Liefoh. der 

Wiss. ^ K«U>^ i ^3. 34. 1764-66. 8? 
1491.. ,^t^im8(q|ie «M^rte 2eitmg. Altena 1745-48. 8$ 

1492. Alton, gelebie Aazfigen 1757. 58. 8? <2^ 2. JAr^r. 
Ai^ü «rti^ 40m 25. ^t. mf. 

1493. AJApp. gekh^er Mercoriws. 1763-89. 8? der kizU 



t Littetaturzeitangen. UO 

14JM* €QMip<ii<ltam .hi«t litt BOiisainte^ 

gpleWe Amöork. Erjawg. 1746-J89. 8? Nßfih mehre- 
ren Veränderungen der Dfrectoren^ der Jßi^$0ni^ £m- 
ricHmg und des Titeb eaadUch als 

1495. Crlanger gelehrte Zeitungen ^790-66. 8? 

1496. Erlangisehe Litteratur-Zeitufigi 1 799- Juni 1802. 4? 

1497. Jenaische gelehrte Zeituo^. Jena 1749-57. 1765 
-84. 8? Fartyes. als AUg. Litt -Zeitung. 

1498. Bibliothek der schönen Wissenschaften und der 
freyen Künste. Lp?. 1757-65. 12 Bde. 8? 

1499. Neue Bibliothek der schonen Wiss. u. der freyen 

Künste. Lpz., Dyk. 1765- 1806. 72 Bde. u. 5 Bde. 
Beff.»9 ^ 

1500. Bibliothek der redenden u. bildenden Künste. Lpz. 
1806^12.^8 Ärf6. 8« 

1501. Erfurttsche gelehrte Nadirichten usw. Erf. 1761- 
68.6« 

1502. Erfurtisclie gelehrte Zettung 1709- 79. 8^ 1780-9&. 
4- -darauf'. - . 

1503. . Nackiditm tob gel. Sache» 1797-1803. 4? 

1504. Ch. Adf; Klotz* Acta litteraiia Vol. 1-7. Altenb. 
1764-76. 8» # - 

1506. €h. Adf.Klot3, Deutsche Bibliothek der schönen 
Wissenschaften. Halle 1767-72. 24^ Stück ^^ Fort- 
gesetzt als ' 

1507. ^g."^ der deutschen Kiitlkf von Qo. Bd. Scbi- 
rach. Palle 1773-76. 8 TUe. in 4 Bikdm &t 

1508. iUlgenebe deutsche Bibti«thdc Bd. 1-106. BerL. 
Kicolsd 1765-91; Bd. 107-118. Kiel u. Hantb. 1792- 
98. 8^ D0zu2iBde.Jnhä»^e. Fortges. unterdem Titel: 

1509. ^eue allgemeine deutsche Bibliothek Bd. 1-55.. 
Kiel 1793-1800; Bd. 56-107^ BerL 1801-6. 8? Da- 
2U 10 Bde. Anhange. In aU&n zusammen 256 jBde. 

1510. Neue Hallische gelehrte Zeitungen. Halle 1.766- 
92. 8« ' . 



llO . I. i»nl«itttng. C. HttllBmitteL 

1511^ GotfadBche gelehrte Zeitung f. 1774-^9a Gotha 4? 
1512.' NOrnbergische gelehrte Zeituog f. 1777 - 89. 
Nürah. 8« 

1513. Neue NOmbergische gel. Zeitung f. 1790-1800. 
NürDb.89 

1514. Allgemeine Litteratur- Zeitung. Jena 1785—1803. 
4- Fortges, zu Halle 1804. ff. und zu Jena ak AUg. 
Jenaische L. Z. 1804* ff. 

1515. Revision der Litt von 1785-1800. in Ergänzungs- 
Blättern 1-3. Jhrg, Jena 1801-3. 4. 5. Jhrg» Halle u. 
Lpz. 1804. 5, 4? Sdt 1801. Ergänzungsblätter. ' ' 

' 1516. Litterarische Chronik von S<Jilesien f. 1786-91. 
Bresl. ß? Fortges, als 
1517« Litterarische Beilage zu den Si^lesischen Provin- 
zialblättern f. 1793-1835. 8? Wird fortges. 

1519. . Würzburgergelehrte Anzeigenf. 1786-96. Wlirzb.8« 

1520. Würzburger wöchentliche Anzeigen 1. 2* Jhrg. 
Würzb. 1797. 98. 49 

1521. Neue Würzburger gelehrte Anzeigen 1^ 2* Jhrg. 
Würzb. 1799.1800.89 

1522. Oberdeutsche allgemeine Litteratur-Zeitung f. 1788- 
1808. Salzb. (zufe^z^ München) 4? Fortges. als 

1523. Neue oberd. allg. Litt-Zeitung 1809-16. (oder 22 
-2Ö. Jhrg.) München 49 

1525. Leipziger Jahrbuch der neuesten Litteratur von Juli 
1800-Juni 1802. Lpz. 4? darauf 

1526. Leipziger Litteratur-Zcitung von Juli-Dec. 1802. 4^ 
datm 

1527. Neue Leipziger Litteratur -JZ^itung von Juli 1803- 
31. März <Nr. 77.) 1834: 49 

1529. Annalen der Litteratur u. Kunst in den Ssterr. Staa- 
ten f. 1802-9. Wien 49 

1530. Annalen der Litteratur u. Kunst des In- und Aus- 
landes f. 1810. Wien 89 



f. Litteratimdtungen. 
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1531« Annalen der Litterator des osterr.. Eaisertb. f. 
1811. 12. Wien 4? 

1532. Wiener allgemeine Litteratur-Zeitnog f. 1813-16. 
Wien 4? V 

1533. Allgemeine Litteratmr-Zeitnng f. 1804-35. Halle 4? 
ErgSnzungs-BlStter seit 1804. 4? Wird fatiges. 

1535. Jenaisclie Allgemeine Litteratur-Zeitung f. 1804- 35. 
Jena 4? — Ergänzungs- Butter seit 1813/ 4? Wird 
fortgesetzt 

1537* Heidelber^sche {ipSter Heidelberger) Jahrbflclier 
der Liüeratur. Jhrg. 1--28. Heidelb. 18d8-35. 8? 
Seit 1821. auch Neuer Folge 1. Jhrg. Werden fortges. . 

1538« A. V. Kotzebue*s Litterarisches Wochenblatt 
Bd. 1-6. Weimar (später Lpz,) 1818-20. 4« 

1539* Litterarisches Conversationsblatt 1821 -Juni. 1826. 
Lpz. 4? 

1540. Blätter fiir litterarische Unterhaltung; Juli 1826. ^ 
1835. Lpz» 4^ Werden fortges. 

1542. Jahrbücher der Litteratur. Bd. 1-72. Wien, Gerold 
1818-35. 8? neft«^ Anzeige-BIatt Werden f(yrtges. 

1544. Munchener allgemeine Litteratur-Zeitung f. 1819*- 22. 
Mfinchen 4- vom J. 18l9. nur, die Monate Oct-Dec 

9 

1545« Allgemeines Repertorium der neuesten in- und 
ausländ. Litteratur. Herausg. von einer Cresellschaft 
Gelehrten. Jhrg. 1-15. Lpz. 1819-33. 8^ jeder Jhrg. 
4 Bde. 

546. Hermes» oder kritisches Jahrbuch der Litteratur 
Nr. 1-24. Lpz. 1819-24.— 25-33. Bd. 1826-30. 8« 

547. Hekate. Ein litter. Wochenblatt red. und gloss. 
Ton Kotzebue's Schatten. Lpz. 1823. t^ 

549.. Litteratur . Blatt Ton Wfg. Menzel 1-6. Jhrg. 
Stuttg. 1830-35. 4« Wirdfartges. 



ll2 L Einleitung. ^iCHiEUfinnittel. l Litteratorzeitungen. 

1551* Jal^rbücher föf wissenschafQiche Kritik. Heraiisg. 

von der Societät fiir wissenschaftliche Kritik zu. Berlin. 

> • 

Jhrg. 1827*-^. Stii%. (spüier Be^m) 4? Werden 
fortgesetzt. 

1552' Ba]fetifiche Aniudeni fiir Yaterlandskunde iind Litte- 
ratur. AbA. Litteratur. 1 -f 3^ Jbffg» MOnchen 1833-35. 
4? der 3- Jhrg, sckUesH mit Nr. 79« 26 Sept ' 

15S3> B.. 6.. Gersdorf, Repertefimn der geaammten 
deutschen Litteratur. Jhrg. 1834. 35. (oder Bd. 1-&) 
Lpz., Brockhaus 8^ Wirdfcrtget. 

1554. Littetarische Zeitung,, heransg. to« K. Büchner. 
Jht^ 1834. 35. Berlin 4^ Wk4fwt§es. 

1555* Grelelfrte Anseigen-, h^raiisg.^ von Mitgliedern der 
k!5n. bay^r. Akademie de» Widseiusdiaften« Oct-Dec. 
, 1835. Manchen ^ Werden fovtges. 



r 
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Allgemeine deatsche Litteratargeschicht«. §. 41. 

1570* Du« 6. Morhofens Unterridit von der deutschen 
Sprach und Poesie , deren lArsprung, Fortgang u« 
vLehrsätzen. Kiel 1682. 8? 2* A« von den Erben her* 
8Qsg. Lübeck u. Frkf. 1702. 8? 

1571» Kurze Geschichte der deutschen Dichtkunst (von 
Cp. Dn* £ b e 1 i n g nach Hube r , Choix.des po^s. allem* 
1766.) im. Hannov. Magazin 1767. St 6-8. 1768. 
St 6-a 23. 24. 26-29. 34. 35. 

1573. (Lh. Meister) Beyträge zur Gesdiichte der deut- 
schen Sprache u. National -Litteratur 1. 2. Th. London 
(Bern) 1777. 89 spSlIxT mt einem neuen TUelMatfe: 
Heidelbr 1780. ic. seinem Namen. 

1574. Lb. Meisters Charakteristik deutscher Dichter» 
Nach der Zeitordnung gereihet^ mit Bildnissen von H. 
Pfenninger 1. 2. Bd. St Gallen 1789. 8? (nach Meusel 
auch noch) 3. Bd. 1-5. Heft 1787-93. 8« 

1575* Ch. H. S c h m i d , Skizzen einer Geschichte der deut- 
schen Dichtkunst in der Olia potrida 1780. St 4. ^ 
' 1781. St 2. 1782. St 1. 4. 1783. St 1. 2. 1784. St 
1. 2. 1785. St 2. 1789. St 3. 1790 St 2. 4. 

1576. (K. A. Kütner) Charaktere deutscher Dichter und . 
Prosaisten. Von Kaiser Karl d. Gr. bis aufs J. 178D. 
1.2.BdVBerl. 1781.8» 

1577- J« Trg. Plant, Chronoloj^der, biogr. u. kiitiMAer 
Entwurf einer Gesehiehie der deiifschen Diditkonst a. 

15 
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Dichter von dea SIteBten Zeiten bis 1782. 1. Th. Stett 
1782. 8? (196 j&S.) 
1578' Erdiiin Jul. Koch, Gompendium der deutschen Lit- 
teratur-Gese)iichte von den ältesten Zeiten bis auf Les- 
sings Tod 1. 2. Bd. 1. A. Berl. 1790. 95. 2. A. 1795. 
98. 8? 

1579. ' J. Adf. Nasser, Vorlesungen über die Geschidite 
der deutschen Poesie 1« % Bd, Altena u. Lpz. 1798. 
1800. §? 

1580. Fr. Hörn, Geschichte und Kritik 'der deutschen 
Poesie u. l^ed^^Odkett« B«ii 1805. 8? . C230 iS$.) 

Iä82« Thdr. B[einsiu3> Geschielrte der deutsduun Litte* 
iwbK» oder der »Sipradi-> Dicht- u« fiedekunat der Deut- 
schen 5. A. (1. A. 1811.) Bed. 1835. 8«. (ß9t^,S&) i^ 
der i. Th. Memfii.'S^ni. 

1584. F. Bouterwek» Gesdiidite der deutsdien Poesie 
U. Beredsamkeit iti ^$mer GesdUchte 4er Poesie n. 
Beredsamkeit seit, d^m Slnd^ Af» 13. Jhrh. Qt-<-ll. Bd. 
Gott 18.12-19. 89 

1585. J. D. £r^ P,reuss, Die scbSnen Bedekün^e in 
Deutschlands Ein histodiicher Gnmdriss* 1. 2. Th. 
Beri. 1814. 16. 8? 

138& . F. SchLe'geU Geschichte der deutschen Litteratur, 
die 6-8., 15. iu 16. Varknmg m temer GescBichte 
der alten u. neuen. Litteiatur. Vorlesungen gehalten zo 
Wien im J. 18ii 1. 2. Th. Wiun 1815. 8» 

15^7* lt. Wachler« Vodesungen über die Geschichte der 
deutschen Nationalttteratur 1. 2. Ik Frkf. 18ia 19* 
. 2. A- 1334 8? . . 

1588. L.. Wajch^ej, GesdhicUe der deutschen lüatioDal- 
Utt in Meinem Beiidbudi der Ge/sdb. der Lift. 3. Um^cb. 

. 2. Xh. (1833.) S> 2D3-22a 3. Th. S..336-443. 

1589. Helbnuth Winter, Lftterärgeschichte der fifpoicb-, 
IKcht^. u.Iled^l(unst der DeulBdieB. BerL 1821. 2^A 
Kip?^ 1829. 89. (465 iS&) . ^ . 



« 

1590. . G. HeinBeck, Die eeschicMe «fer DicHtkuiisl 4. 
äd-d Litteratui-.' Esien 1824. S^-^iH di^ 1. jMfik. des 
3. Sdes. seines Hanäb. der 8t>rachwisscD^aft n^f %t- 
sonderer Hhisiäbt auf die deutsdi^ Splrdche.^ 

1591« G. Reinbeck, AbUss der ^^ctiiclfite der deut- 
flachen Ölchiktost ti. ili^cr tiiiltera'tm'. Ktini Gebidiä»^ 
JFIEhr &e öbcrü Äbtii. der iniciit-gblieifaTteh ttiünnlhilien u. 
der weiWiciken Stiuleiil Esseta 1^'. g^ (165 »§.) 

1593., Cb. Müller, De lä MÄäiiire ajibiriaiide. ßiik 
tragnicns du cours de Kit alfeii^. Geneve 182Ö. ö? 

1594* Ehrfr. St ob er. Kurze Gescbicbte u, Charakteristik 
der schöben Litteratar der Deutschen. Paris u. Strassb. 
1826. 8? (428 &S.) 
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1595. H., Werther, Versuch eioes: Leitfadens der deut- 
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sehen Litteratur- Geschichte (Tir Schulen., 1 -'S*, ,Zeitn 
Herford 1826-30. 4? ZweiProgr. 

1596. A. Koberstcin, Grundriss zur Geschichte d^r 
deutschen National-Litteratur. Lpz,1827. 2. A. 1830,8? 

1598. Jos. Hillebrand, Abriss der Geschichte der deut- 
sehen INatioiiallitteratur m seinem Lehrbuch derLitte- 
rar-Äesthetik (^ainz 1Ö27. 8?) S. 5^^3-717. 

1599- (N. B ach), G)röifdzüg€» der. deotsdien Litteratetg^ 
schichte; AUL^tfkdßn' bäim Vortrage auf GynuAsien. 
Öpprfn 1827. 4^(20 &S^ .^ 

1660: B ö b el , TäbeUätische Uebersidit der d^ischmi Lit- 
teratolgesdüdite. 1 -6. KettraXun. «leivvltds 1829 - 34. 
. . IMiPrbgi. . 

1601. Deutsche Litterafifr^CharK, hiftibif^A'-chrdäologi- 
mikh UiAiersieht 'der d^kiscben Litteratur, äbit JSifiA 
Uiri^Tdiig^ ins anf imsere Zeit NäA dem Frz. des A. 
Järty de 9I^(^ VeiÄ. d. betieU. Weiiäär f829. em il 

I60i SP. A. Piseh oa^ Leitfaden' zi^ fibsehichte i!er deut« 
sehen Litteratur. Berl. 1830. 3.A; 1834. 8? (141 SS.) 

15* 
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tßOüß 6t ScIitSer» Kurze GescUdite der deutidieii 
Poesieiulhrosa. E]nLettfadeQvPi^sba830«89 (57iSS.) 

1604.^ F.i F«. Heydenreieb» Cresdiichte der deolschen 
, Diditkunst för die obem Klassen der Gynuiasien« KS- 

iög8b.4831- 89 (179 S&) 

1605* K. Rosen^iraDz, Geschichte der deutseheo Poesie 
im 3* 7%. seines Handb. einer allgemeinen Geediichte 
der Poesie (Halle 1833- 8?) S. 274-394. 

1607« 6* 6 e r F i n u s , Geschichte der poetischen National- 
Litter^tür der Deutschen. !• Th. Ton den eisten Spuren 
der deutschen Diditung bis gegen das Ende des 13* 
Jhrh. 2..Th. vom Ende des 13. Jhrh. bis zur Rdfonn. 
lipz. 1835. 36. 8» 

1608. J. Jos. Dilschneider« Umriss der Gesdiichte des 
deutsdien Schriftenthums Ott Sdiulen. K^hi 1835. 8^ 
(114ÄSL) 



/ ♦ 



Litteraturgeschichte 
i^43tf einzelner Z e i t r S u m e. 

1619* K« Rosenkranz, Geschidite der deutsdien Poede 
kn BIBttelalter. Halle 1830. 8? (6!K) S&) 

1622. J. Gf. Eichhorn, C^eitohtdite der neueren deut- 
sdien Litteratur seit dem 15. Jhrh* m seiner Gesdiidkte 
der schdnen Redekünste in den neuem Landessprachen 
2. Abiii. (oder Geschichte der Litt 4. Bd. 2. Abtiv) 
Gott 1808. 8« S. 762-1116. 

1623. H. 'a. Erhjard, Geschichte des Wiederannblfl- 
hens wissensch. Bildung» vom. In Deutschland bis^zqm 

^ Auf. der Reform. 1-.3. BdTMagdeb. 1827^-32. 89 
1625. Fr. Hern, Die Poesie u. Beredsamkeit der Deo^ 
8d'<^3n» von Luthers 2ieit bis zur Gegenwart 1-4. Bd. 
' Bert. 1822-29. 8« 
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1626* Tabelbffisciie Cebersicht der Gesäildite der dent- 
sebeii Poesie tob Weckheriin und Opitz bis auf die 
neuesten Zeiten. Halle A806. längH^ 

1627* J- IKp* F. Maä so , Kurze Uebersicht der Creschichte 
der deutschen Poesie bis ^um J« 172t; in (J; Gf. Dyck 
Q. 6. Schatz) Charaktere der vornehnisten iDiditer al- 
ler Nationen [oder NacfatrSse zu Salzers allg. Theorie 
der schSnen Künste, Lpt. 1792-18()ä^t] 1. Bd. St 
2. S. 197-234. — Uebersidit der Geschichte der deut- 
sch^n Poesie seit Bodmers u. Breitingers Icritischen Be-^ 
muhnngen* 1. Abschnitt: vom Erwachen der schweize- 
Tischen. Kritik bis zur Erscheinung der ersten GesSnge 
des Messias oder von 1721- 1748. 2. Abschnitt: ,von 
der Erschein, der ersten Gesäuge des Medsias bis zur 
GijSndung der Lltteratutbriefe oder von 1748-1759. 
dijsettst 8. Bd. St 1. S. 3-180. — 3: Abschnitt; von 
d^r Gründung der Littcrfttürbriefe bis iEuriSrscheinung 
der Iphigenia von. Göthe u* der. Kritik der Urtheilskraft 
von Kant oder von 1759-1787* dasettit 8. Bd. St 2- 
S. 185-295. 

1629. Fr. Hörn, Die SchSne Litteratin* Deutschlands, 
während des 18. Jhrk 1. 2. Bd. Bert u. Stett 1812- 
13.8? ^ 

1630. Fr. Hörn, Umrisse zur Geschidite u. Kritik der 
schönen Litteratur Deutschlands während der J. 1790- 
1818. 2. A. Berl. 1821. 8« 

1632* A. W. Bohtz, GaMhwhte der, neuem dcMsdieo 
Poesie. G5tt ia32. 8«. (330 *SL) ..... . 

1634. Wfg. Menzel, Die deuts«^» Uttwatvr.. 1. 2. TL 
Stattg. 1828. 2. A. 1835. 36. 8» ' 
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LitterätHrgescfiioht'e 
§.43. einzelner L S n d e r. 

Preassen. 

. . . , ... 

. 1648. L. T. B ac zk o , Versuch ober Geschichte der Dicht- 
koDSt in Preassen (bis Gottsched) »ii6* Bande der Bei- 
Mge zur JCunde PreusseoB (Königsb. 1824- 8?) S. 71- 
88,151^168. 

Schlesien. 

1651. J. &). F» Manso^ Zur Geschichte der deutschen 
Dichtkunst (in der schles. Periode) m der Scfales. Mo- 
natsschrift 1792. St 3. S. 188-209^ St & S. 363- 
384< FarUebetmg in der Litt-Beilage zu den Sdües. 
J^Tiazialbl. 1793. S. 33 - 45. 69 - 73. 

1652. A. Ka&lert, Schlesiens. Anthdl an deutscher 
Poesie. BtesL 1835. 8? (122 <S&> 

S c h w e i z. 1 

■ 1654. W. WackernageU Die Veroiensie der $cnweizer 
um die deutsche Litteratur. Akademische Anftil&rede. 

, Basel 1833. 8« (41 SÄ) 



s. 



Litteratur gas chiclite 
§. 44. einzelner Zweige der Litteratur. 

Meist er geiang, 

1657. Jac. Grimni, Uöb^ ddii* altdetif^^eA Mäi^^rge- 
sanfg. G5tt 1811. 8* . 

1658. Bericht von der AeisCer-Singer-Ktnist S. 451'*- 575. 
m J. Cp. Wagenseilii de S. R. I. Libera Civitate 

' Noribergend conunentatio. Altdorf. Norib. 1697. 4- 
1659« Dn. Ebb« Bey«chlag, Beyträge zur Geschichte der 
MeistersSnger. Augsb. 1807. 4? (15 £S.) 



einzelner Slwelg»!der LtttenHar. 119, 

Kirekenlled. 

1663« H. Hoffmanto» Creschichte des deatsdieo Kircken« 
»edes bis auf Luthers Zeit &esL 1832. 8? (206 SS.} 

1664.^ J«« E.. Häuser, Geschichte des ehtistUchen, insbe- 
sondere des evangelischeD Kirchcngesanges u. der Kir- 
chenmusik. QuedlinbM Baöse 1834. 8^/ 

1666. J. Bm. Riederers Abhandlung. YonEinfiihruDg dos ' 
deutschen Gesangs iq die evangelisch-lutherische Kirche 
liberkaupts u. in ^e nürnber^che besonders« Nürnb. 
1759,89 (326^) 

1668. J. Wolfv Kurze Geschichte des. deutsctieji Kiridien- 
gesangs im Eichsfelde. Gott 1815. 8? {95 SS.) 

Heldensage. 
1672^ W. Grimm, DiedeutscheHeldensaget GW, 1829.8? 

Volksbücher. 

1675. Jos. Görres, Die deutscl^en Volksbücher. Nähere 
Würdigung der schönen Histörien-r» Wetter-, und Arze- 
neybüchldn^ welche theils innerer Werth> theils Zufall« 
Jahrhunderte hindurch bis auf unsef e Zeit erhalten hat 
Heidelb. 1807. 8? (311 SS.) 

Komische Litteratar. 

1680. K. F. Flöget Geschichte der komisdien Litteratur 

1-4 Bd. Liegn. u. Lpzr. 1784-87. 8» 
1681« K. F. Flögel, Gescluchte des Groteskekomischen; 

ein Beitrag zur, Gesdiidite der Menschheit Liegnitz u. 

Lpz. 1788.8? 
168S2« K. F. Flöge!« Geschichte der Hofaarren. LIegnilz 

IL Lpz. 1789. 8? gewmermanen 2. Th. des vorigen. 

1 683- K. F. F 1 ö g e U Geschichte det» Burlesken , bera^usg. 
nud.init.einor Vorrede begleitet von F* Ssianit l<pz. 
1794i 81^ 
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Sehaasplel. 

1686. J. F. LSwon, Gescbidhte des deuCscheii Tbeatm 
in temm Sdirifteo 4* Th. (Hamb. 1765. 8?) & 1 - 7& 

1687. (Ch. H. Schmid) CbroDoIogie de« deutedieii 
Theaters (Lpz.) 1^75. 8^ 

1688. A. W. Schlegel, Ue^ber dramatische Kaust o. lü- 
teratiir. Vorlesongeii. 1. Th. 2. Th. 1« % Abth. Heiddb. 
1809-11. 2. A- 1817.89 



lödS.* ' (Ch. A. Vulpius) Schauspielwesen der Vorzeit il 
des Blittelalters in seiner ZdUekriftx Die Vorzeit 4 
Th.S. 99-108. 



[Au gib arg.] 
1696. Schanspielwesen in Augsburg im Morgenblatt 1814. 
S. 225. 226/ 

[Berlin.] 

1699. K. Mi PI ümi ck e, Entwurf einer Theatergesducfate 
Ton Berlin. Berl. 1781. 8? (445 SS.) 

1700. Geschichte des Berliner Schauspielwesens oi J. D. 
Erdm. Preuss, Friedrich d. Grosse 3- Bd. S. 356 -367. 

[Breslau.] 

1 703. K, F. H e i n r i c h 9 Einige BruchstQcke aus der schle- 
sischen Theatergeschichte in. der Litterarischen Beilage 
zu den Schles. Provinzialblättern 1798. S. 145-157. 
185-190. 225-233. 1799. S. 97. 98. 324-329. 1801. 
S. 33-36. 

1704. (Ephr. L. Gr. Abt) Beyträge zur Geschichte des 
I Theaters in Breslau in den Schles« PtovinaalblSttem 

' 28. Bd. (1798.) S. 540-566. 

[Darm Stadt.] 

1708. Geschidite des Theaters zu Darmstadt (seit 1667») 
, in der Zeitj^ng fflr die elegante Welt 1811. Sp. 1340- 

42. 1348-50. 1357-59. 1363-66. 
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[Dresden.] 
1710* Rdi* Roas, Versuch einer Geschichte des Thea» 

• • • — 

ters und der .Redoute in Dresden th der Zeitung Üt 
die degante Wdt 1821. Sp. 281*-;284. 291-r294. . 

[Gotha.] 
1713. (Cfa. Jao. Wagen seiiyUnparthejrische Geschichte 
dte Gbftfi&ich^n^heaters. Mannhei«! 1780. 8? 

[Hamburg.] ) . > 

1715. ' J. JV Schütze, Hambuiigische Theater-Geschichte* 
Hamb. 1794. 89 

1716. Geschichte der Hainl]|urgischen . Oper vof GthU* 
Ephr. Leasing u. J. Jo. Eschenburg mLesaing*s 
Konektawe?2.Th.S.211p226. , 

[Leipzig.] 
1720* Gesdiichte des Leipziger Theaters in der Zeitung 

für die elegante Welt 1817. Sp. 1209-12. 1217-20. 
1721. (H. Blüm n er) Gesdiichte des Theaters in Leipzig. 

Tön dessen ersten Spuren bis auf die neueste Zeit. 

Lpz. 1818. 129 (368 SS.) 

[Nürnberg.] 

1727. (G. And. Will) Geschichte der Nürnbergischen 
Schaubühne im Histor.-diplomatischen Magazin für das 

. Vaterland 1. Bd. (Nünib. 1781. 8?) S. 206-220/ 

'[Prag.] 

1728. Jul. Max Schottky, Beiträge zur Geschichte der 
frühesten Prager Schauspiele in der Monatsschrift der 
Gesellschaft des vaterländischen Museums in Böhmen 
2. Jhrg. 2. Bd. S. 393 - 434. 479 - 524. — 3- Jhrg. 
(1829.) Sept S. 199-^29. 

[P r e u s s ej|.] 
1730. L. V. Baczko, Geschichte des Th^eaters in Preus- 
sen in seinen Kleinen Scjuriftcn 2. Bdch. S. 75-105. 
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122 li- LfttetBtorgescliichte 

Litteratar^escliichte. 

§.46« • Litteraturgeschichten mit iProben. 

1736b VL A« Schauer, Haodbucb der Uäsnsdieii Litte- 
ratiir der Deutsdien Von Lessing bis auf g^enwSrtige 
Zeit. 1. Bd. di^ poetisebe LUteatnr cfuftaltend, 2. Bd 
1. At>th. die philos. Litt Balle 1&12. 16. 8« 

1737. K. Herzog, Geschicfate der deutschen National 
Litleratur mit Proboi der deutschen Dichtkunst und Be- 
redsamkeit Jena 1831. 8* 

.1738.' F. Ndsselt, Lehrbuch der deutschen . Litteratnr 
fHr das vinribiiche Gesddeckt, besonders fOr höhere 
T{^chterschulenl-4.Tk Biiesl. 1^33. 8* 



• • * 



in. SPRACH E. 



( ; 



Kinleitungr* 

a« Encyclopädie* '§.46. 

1745. J. Cp. Adelung, Geitoanischer Sprach- und Vot 
kerstaitun in seinem Mithridaies 2. Th. (Berl. 180^. 8?) 
S.167-2Ö4. * ' 

1746. K. H. L. Pölitz, Die 'Sprache der Deutschen, phi- 
losophisdi und geschichtlich fiir akadem. Vorläge und 
für den Selbstunterricht dargestellt Lpz. 1820. ' 6? 
(376Ä&) 



Einleitung. 

b. Methodologie §.47. 

des Sprach- Studiums und Unterrichts. 

\ 

1751* D. 6f. Herz og, Ueber den deutschen Sprachunter- 
, rieht auf unserer Schule. Bemb. 1800. 8* 

1752. K.F. ^tzl er, Methodik des wissenseh^chen Un- 
terrichts. 1. Th. Methodik des Unterrichts der deut- 
sehen Spraphe. BresL 1803.. 8* auch unter dem Täel: 
Mefliodenbuch zu einer Folge von Lehrbüchern t&r den 
Unterriebt in dcar deutschen Sprache. ' 

1753«- F. Lbg.. Becher, Ueber das Studiiun der Mutter- 
spräche,, zunächst in den Studien -Klassen uqsers Ly- 
wßm. Chemnitz 1812. 8? 

16* 



124 III. Sprache. Etnkltiiiig; 

1754. K. W. Göttling, ücber den Unterricht in deut- 
8e]ier Sprache auf Gymnasien. Neuwied 1820. 8? 
Schulpr. (20 ÄS.) 

1755. F. Schaub,i Ueber die Muttersprache als Unter- 
richtsgegenstand. Bresl. 1825. 4* SckulpTi (15 SS.) 

1756. ^ F. Thiersch, Vom deutschen Unterridit m seinem 
Werke', Ueber geltshrte Schulen 4. Abtfa. (Stut^. u. 
Tüb. 1826. 89) S. 337-370. — J. And, Schmeller, 
Ueber d^s Studium der deutschen Sprache auf Sdiulen 
d«we»5« S. 486-492. 

1757. Gf. Löschin, Dass der Unterricht in der Matter- 
Sprache die Stelle , die er in unsern Schulen eiunimmt, 
nicht verengt, sondern so viel als möglich erweitert 
werdep müsse; Zur Widerlegung gewisser Behaup- 
tungen des Hm, Prof, Thiersch. Öänzig 1827. 8? 
Schulpr. (32 SS.) 

1758. F.Schmitthenner» Methodik des Sprachunterrichts, 
nelföt Vorsdilägen zur Verbesserung der deutschen u. 
latein. Gramm, u. StilisüTc. Frkf. 1828. 8? (229 SS.) 

1760. Bh, Mönnich, Aphorismen über den Unterricht in 
der Muttersprache in seinen Pädagogischen BISttem 
1. Heft (NürRb. 1832. 8?) S. 89- 127. 

1761. G, Rei n b eck> Sendschreiben an die geehrten Leh- 
' rer der Muttersprache in deutschen Gelehrtenschulen. 

Nebst 6 Beilagen; die deutsche Sprache und den 
Sprachunterricht betreffendi l^in Beitrag zur Methodik. 
Stuttg,'l832.89 - 

1762.. J. St Rosen heyn, Ueber den deutschen Unter- 
richt in den Gymnasien. Nebst einer Beleuchtung des 
in der Schrift, Berlin wie es i^ Berlin 1831» den Gym- 
naisien gemachten Vorwurfes der VernacMSssigung der 
Muttersprache. Königisb. 1832. 8?'<14i SS.) 

1764. B.. F., Glückselig» Methodik des deutschen 
Sprach-Unterridites in Völicsschuleii. Prag 1833. 8? 
(94 SÄ) > 



b. Methodöloglft des Spr.^StQd. n. Unten*. 125 

1765. K. Fd. B cker,- Ueber die Methode des Unterrichte 
10 der deHtacheo Sprache. Frkf. 1833. 8^ (60 .SS.) 

1766. J. K. F. Rinne, Die naHirlidie Eni^tefamig der 
- Sprache aas dem GesidttspaocCe der hist! tu verglei 

chenden Spracbwiibsen^chaft. Eine Einlett in die deut- 
sehe Sprachlehre n. in den höheren deutsdkeii Sprach- 
unterricht insbesdnde^e. Erfort 1834. 4? (94 SS.) 

1768« Jos. Müller» Bemerkungen über den deutschen 
Sprachünteiridit auf Gymnasien im AHgemeinen und 
über die deutsche Sprache insbesondere. CHäz 1834. 
4t9 Sehulpr. (02 SS.) ;^^. M 

1769. Ch..61i. Scho Ity Metttodik des Huttersprachuntcr- 
richts in deutschen Volksschulen 1. 2- Bd. Neisse 1835. 
d^.S9 (152 und ill SS.) -^ '-:: 



1779. J. And. Schmoll er, Ueber das Studiosi der dt- 
• deutschen Sprache und ihrer .Denkmäler»." München 
1827.8« (20 SS.) 



Einleitung. . 

c. Geschiehte der Sprache und des §• 48. 

Studiums der Sprache. 

.> 

1783.. G. Ph. Harsdorffert Spedmen philolbglae ger- 
manicae, continens disqtusitiones xii. de Uv^güßP nostrae 
Yemacuiae historia> methodo et dignitate. Norimb. 
1646. 12« 

1784* Ch. Gryphius, Der deutschen Sprache unterschie- 
dene Alter und na^.und jpaeb zunehmendes Wachs- 
fhnm» ehemals in einem 5ffentL Dramate entworffen. 
Bresl,l7(Ä8« (175 SSL) 

1 785; J. Agst iB ge n 1 f f , Histoije der deutschenf Sprache y 
1. 2- Th. Lpz. 1716. 20. 12^ 
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126 SfinOM. VjUMiim^ 

17$& Vi. ¥9'^^i Ph^^^ Ytmnch eiaerHistorie^r dent- 

Mhfii ßiii^a^^if^ A^. 1747. 89 (494 SS.) 
1787» J. Q^Pp« R04iC®'« IJehersicU der iieii^D Litte- 

ittw 4^ d^MtiW^beiii {^piachtainde ßeit 6ottBcheden> als 

Nachtrag II* f <sA9^)fzi|9g an Htd« ReichardB jBesc^clite 

öt «0AMi9r Iil9i«l9t9ff ^1|flf9ci^( 4er deutschen« firemden 
' 11. »UgWi«PQ9 iSFMririäiide 4- S^ (Lpa. 1^^^ 

3-18J. ^ 

1788. J. BL ]^X9s> ^ ^^b m^m g Ton den Sdiicksaien der 

deütacfa^a Sjfmifß' IfagA^« 1767. 4^ Sohu^pr. (2 iBo^.) 
1789* J* Cp. Adelung, Ueber die Geschichte der deat- 

ficben Spxßfi^ß» Qber.4e949<lhe Jklunäifften uiid'deatsdie 

SpwaOfffi. Apz. mt S» (118 SS.) 
t79(). K. Sm. Walther, jCjii?$g^fasi|te Geadiidite'der 

deutschen Sprache. Stetfin 17^2. 4? Schulpr. 
179L Lh. M ei stex,.Haaptepo<dieo der deatsc&enSpradbe 

seit .dem 8. Jfarh. Eine gekrönte Preisschr* m den 

Schriften 'der Surf, deutschen Geisellsch. b Mannheim 

2. Bd. 1787. (344 SS.) 
1793* W.Petersen, Welches sind die VerSndenuigen 

n. Epochen der deutschen Hauptsprache seit Karl d. 

6.? Eine gekrönte Preissebr. daselbst 3. Bd. (250 SS.) 
1794. 6. Veesenmeyer, Kleine ßeyträge zur Culturse- 

sdiichte der deutschen "Spradie 1-3. Abschn. Ulm 

1798-1804.4« Drei Schulpr. 0y2 Bogen) 



1799. J.^Op. Adelung, Aelteste Geschichte der Deut- 
schen, ihrer Sprache u. Litteratur, bis zur Völkenvan- 
derung. Lpz. 1806. 8* 

1802. FV. Mt. PeUel, Geschi^shte der Deutsdien u. ihrer 
Sprache in Böhmen in ifeit Abhandlungen der BShmi- 
sehen Gesellsch. der Wissenschaften f. 178& SJ 344- 
383. tf. in den Neuem AbhandL 1. Bd. (Wien u. Prag 
1791.) S. 281-310. 



1805* Ö. Schulz » Dte Spr^V^je^elbäA^D des i7. «Anli. 
Öerf. (801.89 (59iS».) ^ 

1806. (6. NeumarJs) D«r' Ne4-S^i^;i»&Bd6 deutsche 
PaUibämn. Oder attsatirl.1ler!imv^Beder^ttocIiIdbL 
FniditbriDgendeii 4$ei^lsch*ii[tfi-AMaDg t^td, ' Viori dem 
Sprossenden. NJImbl i(l668.) 8^ 

1807* (J. Herdegen) HistonscheNachricht von dess I5b- 
lidien Hurten- u. Blumen-Ordens an der Pegphz Anfang 
11. Fortgang von Aiparaniea. T^Q^k 1744« 8- 
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Einiejitang. 
a. ^Charakteristik 'Äi?r Sf^tfiühe. §.49^ 

tölO. K« W* K o 1 b e , Uebeir deh Wöitrelicbthum der deut- 
sdien und ftan^sificheii ^pradie and beider AnU^ 
»K Poe^ % A. 1-3. Bd. fi^ 1818-20. €?-a- A. 
Lpz. 1806. 8« 2 Bd^.) 

Rein hei f. 

1813. J. F. A. Kinderling, Über die Reinigkeit der deut- 

schen Sprache. BerL 1795. 8? (442 SS.) 
1814.^ Jq. H. Camp e, Ueber die Reinigung nnd Bereiche 

rang der deutschen Sprache 1-3. Versuch nebst einem 

Naditr. Braunschw. 1791-95. 8? wi3. Ter$. die 

BerUner Preisschrift. 

1815. Jo.^ia. 'Campe, 2u "Ärh: J/'i>.^iffchtert Vorlesung 
ober Cäihpe''ns' Spraclveini^keit'^(1n dessen Tonfchule 
der iekhetik) di der K iierL ^totssdirift 1805 
Febr. S; 81-121. 

1816. 'K. W. Kolbe, 0\iber'%^rfiUl^lei 1. A. Lpz. 
1809. 2. A. 1812. 3. A. BerL yLH^z. 182^.8« (246 <&&) 



1817. .^ W. Kolbe^JBekodiloiig «Mmger SftMillidi aw- 

gesprochenen Urtheile fibeMipd gegen. Qpr|id^re)^eit 

Dessau 1818^8« (149 &&) ,\ 

1813/ HjQPk Ab. Pauli, Oie Spn^direitt^eit von Seiten ili- 

. .; ff^/^förd^dpen EMosae« Wßt Spiachbeieichenuig. 

Eine Sdmlechiift. Lps. 1811.8»' 

WohlklÄYig. . . / 

r 

1824. F^ W. Mos qua, Üeber dep Wohllaut der deut- 
schen Sprache. BerL 1817. 8^ ' 

1825. W. Trg. Krug, Deber die Beförderung des Wohl- 
lautes der deutschen Sprache; ein phiL Versuch. Lpz, 
182a 8« . ' 

W Ä rd e. 

1829. jf^'Pb. Harsdorff^r, Sclmtzschrift f&r die deut 
sehe Spracharbeit, Anhang zu seinen Frauenzimmer 
Gesprechspielen 1. Th. 2. A. NOmb. 1644. W 

1830. Unvorgreiffliche Gedancken, betreffend die Aosu- 
bang und Verbesserung der deutsdien Sprache m 6f. 

• ^tV;1[jeibnitz, Colleetaneii^efymblogica cum praeC J. 
G. Eccardi (Hannover 1717. 8«) P. 1. p. 25S-314. 
danach in den Beyträgen zur critischen EBstorie der 
deutschen Sprache 1. ßd.'S. 369-411. besonderer Ab- 
dnicHy'herqusff. von H, Lindner. Dessau 1831. 8^ > 

1831. J. G. Tr e n d e 1 e nbÜr g, Vergleichung der 'Vorzüge 
der deutschen Sprache mit den Vorzügen der lateln. u. 
griech. Eine gekrönte Preii^schrift in den Schtiften der 
iLmi. deutschen Gesellsch. zii Mannheim 4. Bd. (1788.) 

1832- J' Hy^c Kistemak^er, Kritik der griech., lat.und 
deutschen Sprache; eine von neuem dui:QhgeseIiene 
und stark vennehrte Preisscbrift. Münster 1793. 2> A. 
1794. 8«, - 

1833» Dn. Jenisch, Philosophisch-kritische Vergleichung 
u. Würdigung von 14 altern u. neuem Sprachen Euro- 
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Glwrakterbdk der Sprache. 19§ 

pens, namentlich d^r gijecb*» dentschea tcno»; eine v»n 

der k5a. pienss* Aloid. der Wissensch. gekrönte Pteis- 

Bchiia Berl.1795.8« 
1834. F. hp: V. Stolberg, Ueber .unsere Sprache ün Va« 

t^L Museum (Hamb. 1810. 8?) S. 513- 53a 
1835ii teh. Jos. Docen, Ueber die Selbstständigkeit und 

Reinerhakung unserer 'Litteratur u. Sprache. Rücker« 

innerungen u. Wünsche m H. Luden , Nemesis 2« Bd. 

1814. S. 273-302. '401-^21. 

1836. E. Mr. Arndt, Ueber Volkshass u. über den 6e- 
braiieh einer fremden Spradie. Lpz. 1814. 6* ^ 

1837. J. GIL Radlof, Frankreii^s Sprach- und Geistes- ' 
Tyranney über £uropa, ^t dem Sastädter Fnedeai 
des J. 1714. dargestellt Mtochen 1814.' 8? 

1838. (Thdr. Hein sius) Der Sjpradi4?erichtshof oder die 
franz. u. deutsch^ Sprache in DeutscU. vor dem Richter- 
stuhl der Denker u. Gelehrten, BerL 1814. 8? (79 SS.) 

183^. J. St R.osenheyn, Ueber £e Ei^nsdiaften ^er 
allgemeinen Sprache ih die Unzulänglichkeit der franz. 
KöDigsb. 18i5. 8? N. A. unter dem TUel: Würde der 
deutschen Sprache, ausgeführt gegen die Anmass* der . 
franz. Berl. 1817. 8^ 

1840. K. CL F. Krause, Von d^r Würde der deutschen 
Spr^ch^ und von der höheren 4^usbildung derselben , 
überhaupt und als Wissenschaftssprache bsbesonderer 
Dresden 1816. 8? (73. SS.) 

1841. Mth. Ch^ Glaser, Die Muttersprache, des Wis* 
sens beste Mutter. Erlangen 1816. 8* 

184!^. J. G. Breidenstein, Karakterisüsche grundzüge 
der Deutschen und FranzSsisehen Wortfolge und des . 
Denlsdien n. FranzSsisAen Volks. Giessen 1817. 8* - 
(iWfift). 
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199 Spnuflie. »Bleitinis; 

' . ■ I 

E i n 1 e'i t u n g. 
§. 60. e. Verwandtschaft der deutschen Sfirache. 

18^6« 6. Cp. Pe isk er i Index iß vernaculae 'et rerum 
genn. sigDiflcatione, pro graecae et germ. linguae analo- 
\gia. Lps. 1685. 12? (21 1 ÄS.) 

1847* J- L. P rasch 9 Dissertatio de orig^qe gennamca la- 
iinae linguae. Ratisbonae 1686. P« 2* Aoeedit gloss. 
bauaricum. 1689. b 

1850. J.. Arn. Kann e^ Deber £e Verwandtaiiitft der gris: 
cbischen u, deuteeheä Sprache. Lpz. 1804 8^ X270 SS.) 

1851'* Ch. Ciu V. Arndt, Ueber den Ursprang ^md die 
* Terscfaledenartige Verwandtechaft der '«iirop» Sprachen. 
\ ' .Heran^g. TOBXL.KIÜber. Frk^ 1818. 8? 

1652. L.. W e 1 n h ar t , Die Verwandtschaft der Sprachen, 
' insbesondere der franz. d.' deatschen tisw. Laodshut o. 
Lindau-1821.8? (€32&S.) 

18531 * Thdr. Bernd, Die Verwandtschaft der gennaniächen 
u. slaviscfacn Sprachen mit einander, und' zu'glei^h 'mit 

' der griech. u. römischen d^r^ethan. Bonn 1822. 8- 
(209 ÄÄ) ' ^ . ^ 

1854. J. W.' Kuithan, Die Germanen und Griechen. 

* < 

Eine Sprache, Ein Volk, einq auf erweckte Geschichte 
4-3. Heft. Hamm 1822-26. 89 . 

1855. Jac. Eckert, Die Verwandtschaft der deutschen 
Sprache mit ^er latein. u, besonders, mit der griech. 

' ^ Augsb. 1824. 89 

1856- (Fr. üp. Frenz el) Ueber die Verwandtschaft der 
;.. •;gi:iech. u. deutschen Sprache. Elsonaph 1825. 8* 

1857. AdCr Wagner, Zum europäischen 'S^^cheobau; 

oder Forschungen über die Verwandtschaft der Teuto- 
* ~n6n," Griechen usv. Nach AU. Munray bearbeitet 1. 

2. Bd. Lp2. 1825. 8? 



d. Cauyrakteiistik4ef.Spa^:be; 13ik 

1858. &.D0rii, U^berdieVemandtB^Mtäespensisdi^ 

geimanischen iju griech.«lateioiscbeQ Spradtötaiiines. 

Hamb. 1827* 8» . , . t. : 

1859* E« Jäkel, Der gennanische.UrsprQDg der:bteini- 

scheo Spiach0 und des rStmi^eii Volks nadbgewUidetN 

BreöL1830.8? . ' » , 

18Q2« Fr. Bopp, Vergleicheode Grammatik des Saikskrit, 

ZeoA, G^eA., Lat., Litb«, -Gothisebeii ii. Deitfsch^n IL* 

2- Abft. Beri. 1833. 35. 4« 
1863. A. F. Pott, Etyniologische Forschungea:atf dem 

^Sebi^e der ^do-gennanischen %>ra(^en u»»,i Lm^q 

1833. 8« 
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., Einleitung. 

f. Mischsammlungen sprachlichen Inhalt;»^ §• 51. 

1872. Nachweis verschredenor Abbandlungen üh^ die 
deutsche* Sprache in den Sehrifteo gelehrter GeSidt 
, seßhaften in Jer. D. Reuss^ Repertorium comment^äo- 
hum T. 9. (Gott, 1810. 4?) p. 20-^30.' 



. 4^ 



1874. 6f. W. Leibuttii, CoUectanea etymologica. cuii * 
praef. J. G* Eccardi. Hanoverae 1717. 8* 

1876. Critische Versuche, ausgefertiget durch eiuige Mit- 
^eder der Kön. deutschen Gesellschaft in Greifswdi 
1-15. Stück. Greifsw: 1742-46.8? mehr ist nicht 

erschieneih . ^ .. % . 

1877. Schriften der ftirstl. Anhalt, .deutschen Gesellschaft 
1. Bd. Quedlin>'. u. Bemb. 1764-6& 2. Pd. Heimst. 
1768-7 1. 8« jeder Bd. 6 Stück. /* 1 

1878. (6. Bd. S ch ir ach ) Litterarische Briefe an das Pu-\ 
blikum 1. Paquct Altcnb. 1768. — (Gli. D. Hart^ 
mann) 2. 3. Paquet 1774. 75. 8? 

^ ' ' 17* ^ • 
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1S3 UL SpnnAf^ ÜBMaBf. 

1899» ii F. H^ynats, Briefe die de«b(di# Spimdie tue- 

tredTeiid !-*& Th. BerL 1771-75. 8^ 
1880. J« F. Heynatz, Nene Beyträge cor Tefbeesennig 

dfer deatedien Sprache 1. St' KfistiiD 1801» 8^ 
t881w ( J. Kp. D e ast) Beylage ta Berni He3rDatEeiis Brie- 
'fen die deutsche Sprache betreffend. l««3.Abtli. Liego. 

1775.76.8« 
1682. Der deitsche ^pradifofscher. aDen locMiifcefii der 

Mattersprache zur PrOAiag Totgetegt (von J. Nast) 

1. 2. Teil ^Mts. 1777. 78. 8« 
1883. Su. J. E. Stosch, Kleine BeitrSge «nr aihern 
^ Eenntniss der deutschen Spistche 1-3. StBerL 1778— 

82. 8* ^eueste Beiträge, hefausg. von K. L. Conrad, 

fidist R^. fiber Stösch's sSnuntL ^ dentsdie Spiadie 

betreffende Schriften.'^Berlin 1798. 8« 
1884^ F. GH, Klöpstook, Die deutsche Gelehrtenrepu- 

blik l.Th. Hamb. 1774. 8? 
1864.a. F.Gli.itTo|>sftock,lTet»erSprac)ieundIH<^iaimst 

Ffi«meBto. Hsttb. 1778; 1. u. 2. Fortai^& 1779. 8ä 8« 
1885* F. GIS. Kloj^stdckt Gram&atiscfae ^eqptäche. 

Altena 1794. 8« 

1886. K. Ph. Morlt«, . meine/ Schriften die ^eatsche 
Sprache betreffend. Berl. 17^1. % A. 1792. 8? 

1887. Gl^ F. Hillmer» Bemerkungen u. VorsdllSge zur 
Bepchtigung d^r deotechen Spcaelie and des denfBcfaen 
StylÄ Berl. 1793.. 8* 

1688. B^itf^ zur deittsehen S^racbiratide« Vorgelesen 
In der KönigL Akadmie 4ier Wissensek. zoSeriin 1. 
2.SammL Berl. 1794. 96. 8? 

188% W. M a ck'« n s ptk , B^trftge zar Kritik der Spradi^ 
lakbesendereäer deütsdien IvSt Wcifekib. 1794. 8? 

1890. Beiträge zur Weitem AusMUuiig der 4ilealsdien 
Spiaehe veti einer «Gesellertkaft ven Sprädtfreondeii 
<hcA«tuBg« von Jki.H. Cempe) l^äBd. Btmamdxw, 
1795-97. 8? 9 ÄÄ*. - 
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1891« Dw Sprachforsdier, oder eompeiiASse Biblkiifbek 

«Heft l^sseDSwdrdigeii ans der deutschenr &pndikwDde 
- (lieraiMg. ten K. Ch. Andr«) 1. Heft. Eiseiiacii aial 

HaBe 1796. 8« (96 Sä) • 
1892* Reniitiu K. Freft. ton Senkenberg» Gedadrirea 

fiber eioige Gegenatftnd«, die deutsdi« Sprache betref- 

feod. Frkf, 1798. 8? (9 Äöy.) 

1893. Jod L9we> Beitrige tnr Krilik ^er deatodiett 
Sprache. BresL 1803. 8? 

1894. J. H. Ph. Seidensücfcer, Beme|faingen fiber die 
deutsche Sprache. Eine Vorarbeit zu eiper kritischen 
'Grammadk der hbeiid. iSpradie. Helm^dt 1804. 8^ 
^wieder ibgedrucH mit 'ZusSixm als J. H.PIiw Seid«!»- 
stfiqker's Nachlass die denisdie SpiradMl boMSend. 
l>ortniaiid 1818. 8« 

1895. r C!h. Vi* Pauli 9 BeitrSge zur Sprachwissencichaft. 
Der pflegtbQmtidien Hafte nach ihrer testen» gegen 
den Lateinfrevel gerichteten Folge 1. Bd. Lpz. 1812- 
17* 8* 3 "Bkftc* 

1896. Ch. Mr. J^anli, GedankcA 1-3^ SammL Beil. 
181^-25.89 

1897. K. W. Kolbe» Abgerissene Bemerkangen fiber 
^Sprache. !4»z.l813.89 

1899. Teutoburg. SSeitschrift fiir die Geschichte, Län- 
'termg und Fortbildung im deutschen. Spr«<;he. Jän- 
ner- AprU 18^5. Manchen & 2 Hefte. 

1900. FV. Jos. Mone de enendanda ratione grammaticae 
gemuttieae. Heidelb. 1816.4? 

1901* Xhdr. Helnsins, Sprach- und Stttaanzeiger der 

Dei^chen. Beri. 1817. 4? 104 Süäek. 
1902* Abhandlungen dc&Ftrankfaifiscben ChfMirtenyereins 

Ar deutsdM Sprache 1*4. St Frkf. 1816-24. 8? 
1904. IL Stephani, Beitrage zu grfincHidier ^Kenntniss 

der deolsdien «prache 1. 2. Bixk. fifiangea 1823. 

.27. 8» — . • . . 
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:. , BkfaeitMniDgen f. fiebilcM« 1-3. Bd» BorL 1825-27- 8« 
1908; J. HvVoes/ l^ärmsdw mmet 1. {2.. Bd. JSttii%. 

1828.8« . ' ...■■■■■ 

1909.' <K..G«t» Jochmaan) Vfitei die Sprache, fleidelb. 
. , 1828.8« (360 ÄS.)-' . 

I |i ' te psd»=aapa ?j ■ ,- n „n ii m i ■, i i r ' i ii ' um, i r 



.L.-^ 



• ^. €t r »m Di a 1 1 k. 

§• 63. 1* G^^chiclite u. Litteratur dei* Grammatik. 

1920« Grainmääsche Schriften seit Oottsched 4S u. Bodnter^s 

Periödem J. Sm.*ETS ch, Handb. 1. Bd. SL A. S. 249.;/: 

' 192t (J. Sin. Ersch) Repart deriitt t 1785-90. II. 

Nr. 1296-1339. — f. 1791-^5. II. Nr. 1462-1501. 

, — f. 1796-1800. n. Nr. 1248-1306. 



§• 53^2» Grainimatik aller germanischen Sprachen.. 

1925*'' Jac. Grimm, Deutsche Grammatik 1. .Th. 1. A: 
GötL 1819. 2. A. 1822. 2. 3. Th. 18;j6. 31. 8« Ä- 
haÜi 1. Th. i.. Buch Buchstaben. 2. Buch Wortbie- 
s^ gungen. i^ Cap. Decßnatian; 2. Ckp, dmjugaUan. 
2. Th. 3. Buch WoTtbUdang. 1. Cap. Bildung durch 
Laut^u^ Ablaut; 2. ICap. Ableitung; 3. Cap* Zusaan- 
mensetzung; 3. Th. i. Cap, PrononmUdbUdungen; 5* 
Cap.Adverbia; 6^ Co^. Genus; 7« Cap> CompäraHam; 
8. Capi Düninution; 9* Cap. Negation; 10. Gap. fVeg^e 
u. Antwort (im Ganzen 2891 SA) 

1928. Antiquae litteratorae septentrionaHs iibri duo » quo- 
rum primua complectitur G. H I ck e s i i Imguaram vele- 
nun septentrionaliiim thesaumm gramlnatico*Gritioiim et 
archaeologicum cet. Alter continet Humphr* Wanleji 



l.^ GraMBMttk aU«»geniimil«elien fi^im^ i3S 

r 

Bbronn Tetemm septeotiioDalltni, qid>in AngUae bi> 
bliotiheds extant," catalogom cefc Vol. l-:3^ Qcooiae 
1703-1705. fol? 6 T/teile 'bt'3 Bänden. Ebert, b&L , 
Lex, Nr. 9670. 



1929. J. W. Pf äff, Allgemdoe Umrisse :der/gennani- 

sehen Sprachen y der hochd., der niederdeutschen, der 

schwedischen u. der gothiscKen- desUlülas^ in neuer 

. Art gefasst; samt Anhang, enth. die Torzüglichsten 

"^ Worte, welche den niederd., schwed. vu gothischen ei- 

genthümlich sind. Nürnb. 1817. 8? (176 ÄÄ.) 

1930* (A. Koberstein) Paradigmata zur deutschen 
Grammatik. Naumb. 1829. 4? (17 ÄS.) ' ' ' \ 

1931*^ iSrammatische Vorkenntnisse m Fr. Budde. Chre- 
stomathie 1. Th. (Münster 1829. 8?) S. ix-Lxxvi. 

1932* J. Ochmann, Versuch einen Grtmdriss der deut- 

• ^ . • • •. 

sehen Sprachl^hte nach Grimms unschätzbarer deut- 
scher Grammatik zu entwerfen. 1. Th. das Nothwen- 
' digste aus der Lautf u. Wortlehre d^s Gothischen,. Alt- 
iü Mittelhochdeutschen. BresL 1831. 4? (JÖSS.) Progr. 
für das Gymn. zu Oppeln. 
1933. «Adf. Ziemann, Grundriss zur Buchstaben- \und 
Flexionslehre des Altdeutschen, nebst eidem Wurzel- 
Terzeichniss. Nach Grunm bearbeitet Quedlinb. u. 
Lpz. 1833. 8? (62 SS.) auch unter dem Titeh Altd. 
Elementarbuch 1. Abth. 



SR 



3. Gothisclie .Grammatik; §54. 

1943. G.;Hickes, lastiMipnesgramiiiatica^.aiiglo-sw^o-; 

Bica^ et moeso-gotUcae. Oxooiae 1689. 4^ (U4 ßS.) 
1946* A* Zeüoe, Gothiftche Spi^^onneB/ md Syr^ch- 

ptoheas «u Vorlesoog^D, ^ntwo«feD<r' S^«:iS3&* 4^ ^ 

(16 «8.) 



laS ., m: Spnelwu A,-Gnmm^iL' 

I 

t947« A4r-: JSt«iiiann\ G^ifaisdJiodbdeiitsdie Worliehre. 
Quedlbib. 0. Lpz. 1834. 3M88 5&) 



Anhang. 
GöthiBtChe Sprachdenkmäler. 

1951. Qüatuor D. N. Jesu Christi Euangelionmi Versio- 
nes öerantiquae dnae, Gothica seil, et Anglo-Saxonica: 
Quanim illam ex cdeberrimo Codice Argenteo nunc 
primum depromsit Ffk Jnoius. Hanc ^autem ex Codici- 
bus Mss. coUatis emendatius recudi curavit 1%. Mare- 
»chslluBcet, AccessitetglossariumGothiciiin cet. oper& 
ejusdem Fi^^ Jnnii. Dordr. , typis et snmtibiis Juniänis 
1665. 4* später mit einem iteuen TitelbUatei Amstelaed. 

' 1684.4^ ' ^ 

1952. D. N. Jesu Christi SS. EvangeGa ab Ulfilä ceL Ex 
Graeco Gothic^ translata, nunc cum Paraüelia Veraio- 
nibus, Sveo-Gothicä, Norraenä, seu Islandicä» et vnl- 
gat& tatiDä edita. Stockholmiae 1671. (2. Th.) Glos- 
sarium Ulphila-gothicuni; Lingius aliquot afBnibus^ Per 
Fr. JuniÄm, NuDc etiam Sveo-Gothi<ia cet locupletatnm 
et illustratum per G. Stiernhielm. Holmiae 1671. 4- 
Auf dem gestochenen TUetblattevor dem 1. TheUe steht \ 
Vlphila rediyivusy et patriae restitutus, curaM. G, Dela 

. Gardie R. S. Cancelterij, Addo 1669. ^ 

1953. Sacrorum Evangeliorum versiö gothica ei Codioe Ar- 
genteo Emendatä atque Suppleta, cum Inteqpr. Lat. et 
AnnotatioDibus Erid Benzelii. Edidit» Observationes 

' fiuas Adjecit et Granunaticam Goihicam Plraendstt Ed. 
Lye. Oxonil 17501 49 (mcht foW) 

1954. Ulfila« Gothi^che BibelüberoetEung die SitesCe 
Geimanisolie ürlniiide nach Ire*ns Tex^ miteioer gram* 
stttiflA-wQMieheB fiateidischen Uebersetsmig mmAea 
den ^Zeileii, samt dner Spü^ieUebe ilt einem CSiossar, 
«nsgearbeiteC von F. K. Folda, das Glossar «mgearbei- 
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tet von W. F. Hm* Reiowald u. den Text tMio« Keraos- 
gegeben von J. Ch. Zahn auf Kosten des Herausgebers» 

Woissenfels 1805. 4? 

» 

195ä. Ul|j|bifae versionem goihicam nonnollornm eapi- 
tom epistolae Pauli ad Romanos ceL e litura cuiusdani 
ms. rescripti qui in Augußta apud Guelpherbytanos bi- 
blioiheca adservatur una com variis variae litteraturae 
monimentis huc uisque ineditis eruit commentatus e$t 
datque foras Fr. Ant Knittel. Branovici (1762«) 4^- 
(532 SS.) mU 12 Kupfertafeh, die Mrigens bei den 
meisten Exemplaren fehlen. .^ 

1956« VlphUae partium ifieditamm in'Ambrosiaiiis pa- 
fimpsestis ab Angelo Maio repertarum Specimen coii^ 
iunetis curis eiusde\n Maii et Caroli Octavii Castillioiiaei 
editum. Mediolani 1819. 4? (xxiiij, 36 iSS^.) 

1957- Vlphilae gothica yersio epistolae divi Pauli ad Co- 
rinthios secundae> quam ex "Ambrosianae biblibdieeao 
palimpsestis depromptam cum interp^. , adnotationibus, 
glossario edidit Carolus Octavius Castillionaeus. Sle- 
diotani 1829. 4? (xii, 84 &S.) 

1958« Gotfaicae versionis epistolarum divi Pauli ad Roma- 
nos ad Corinthibs primae ad Ephesios quae supersunt 
ex Ambros.bibl. palimpsestis deprompta cum adnatatib- 
Dibus edidit Carolus OctaviUs Castillionaeus. MecUolani 

1834. 4^ (64 SS.) 

1964* J. ab I h r e Scripta versionem Ulphilanam et linguam 
Moeso-Gotbicam illustrantia ab ipso doctissimo üuctore 
emendata, novisque accessio'nibus auct^» iam vero ob 
praestantiam ac raritatem coUecta, et unk cum aliis scrip- 
tis similis argumenti edita ab Ant F. Büschin^ /BjqtoL 
1773. 4« . 

1965* J. Cb» Z a b n , Versucb einer Erläuterung der Gotbi- 
sehen Spradifiberreste in Neapel u. Aiezzo; als eine - 
Edoladnngsschrift a. Beylag« zum Ulfilas. Braooschw. 

1804; 4« (HO SS.) , 

18 



]9I$ Iff. I^jivftch« A. Grammatik. 

1967« SSi^ems Aivaggeljons (faairh lohanociii. Auslegung 
46B Evangelii Jotiapnid in gothisdier Sprache. Aus r5 
mischen u. mayländischen Handschriften, nehst lateini- 

* säier UebersetEtmg, belegenden AnmeriaangeDy ge- 

iMJ^hflicbe^ l^BterSudiungy gotfiisch-Iateinischem Wör- 

MÜtiAe tu ScfarifIprobeD. Im Auftrage Seiner KSnigL 

Boh» des K^npr. Maximilian von Baiern erlesen,"^) er- 

' "iifttteri^ n. zümr ersten Male herausg. von Hs. Fd. Massr 

•^ dimin. Mfinchen 1834. 4? (xiij, 162 S&^ 



iWrf»/ ".i 



*) d. h., wie Jac Qrimm bemerkt (G5tt gel. Anz. ISfö. S. 1097.), 
' Wkbl ausgeitfch^- soDdem — mit angestrengtem Fleifls aus den 
schwierigen Schrifteügen buchstabiert. 
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§•65. 4^' Alfköekdeutsche u. mittelhochdeutsche 

/ Grammatijk. 

t9f6. £b. 61r. Graff, Die althochdeutschen Präpositio. 
nen. Königsb. 1824. 8? (xx, 300 SS.) 



\ 



!'Ö88. W. WackernageUDie mittelhochdeutsche Nega- 
'fions- Partikel nc< Eine lexicographisch-syntacGsche 
Äbhandl Bresl. 182Ö. 8? 42 ÄS bestmäerer Ahdruck 
aus H. Hoffmann's Fundgr. 1. Tb. 1830.. 

4 •• • 

4 

. iiifnlnin .,•.■, f. _ .. . ■ it n , _ ;,, I . ^ 

§. 56. . . 5; Neuhochdeutsche Grammatik, 

i9St> Chratamatieä emnium vtilisshna et breuissimä cet. 
Sunt ubique dictionura significata vernacüla Hägua ad- 
diftt Ka\eter(ftä translatio casiAiih' et tetnpo'rufti in no> 
' (KraA ittogttam, X Aventinus (vülg6 Tummair de 
Aftens^erg «ctüs) edldit, M6nd;cHfi 1512* 4^ Norimb. 
1515. i9 M. öfter* 



f 



5* Ni^nhoehd, GrmnmlUc. ffti 



1992. ^aL I e k e ) 8 a m e r , Teptsche CrrammatN D^f^xm^ 

ain^r von jm selbs laag lesen lera^n tustß^ Q» O» u.,J. 

(umht^eh. um 1522.) $? (40 JiUmep) Jf. A? Nftru^ 

J: Petrdus 1537. 8? 
1993* 1^' Albert, T.^iKfidi Gt^tumatick oder S^tslA- 

Kunst Certissima ratio discendae cet. liBgi|l(e.Aleina- 
, oohim. Aug. Vind. 1573- 8^ (127 BL) in dtr fiM 4» 

OberL Geich. 

1994. Alb* OeUnger» Grampiaäca sett lastitatio YW0 
germantcae tiqgaair. Argeotorati 1574. 8- 

1995. .J..Claij Grammatica gennänicae lioguae: e% bibliis 
hi^W g^in^pick» et aliis eius libriscolleeta. Lpz. 
1578. 6? oft wMefAolt; dielt, (u. letzte) A. Krb. et 
Pragae 1720. 12? vgl W. W^fikßmqgei, Cfcic*. des 
deufichen Hexam* iS. 28. 

1996. St. Ritter, Grammaticft G^rnianica Nova. Mar-^ 
purgi 1616. 89^^ 

1999. (Tilemaun Ol ear i us) Deutsche Spracbkunsi Hatl« 

1630.129 
200(X Just 6. Schottelius, DeutsÄe SprachVnpst 

Braunsebw. 1641. 2- A. 1651. 8« 

2001. Jus^ G. Schbttelius, Ausfahrliche Arbeit Von 
der deutschen HaubtSprache. Braunsebw. 1663« 4^ 
(1466 SS.) 

2002. Ch. Gueint^ens deutscher ßpradilehre Entwurf. 
Cöthen 1641. 8? 

2(X)4. J. Girbert, Deuts^e Grmnmatica oder Sprsiii^ 
kunst Mühlhausen 1653< fol? ' . 

200& J.Bödikers Grunds^l^e 4er deutscbeii Spinidie 
im Reden u. Schreiben. Cöfai an d<3|r Spree 1690t N. 
A. 1701. 89 — verb. u. veto. von J. J*. Frigefi. ßepL 
1723- durch neue Zusätze vennehrt von J»la^ Wppel. 
Berl. 1746.8t 

2007« G.Barenii Ifeue detit^^cbe %r9§UmiNlt» ]^dk^ 

pipi5l707.8« 

18* 
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20Q6» SaL Rentschels Gnmd-Regula der hochdeutschen 
Sprache. Naumburg 1729. 8« 

3009* VU Habendorf, AnleituDg zur deutsdien Sprache, 
ßa die in dea Schulen der Gesellsch. Jesu Lehrfoefiies- 
sene Jugend 1-3. Th. BresL 174i. 2. A. 1748. N. 
A. 1753. 8» »^ 

SOlQ. J. Bths. V. Antespergy Die kayBerliche deotsdie 
Grammatik. Wien 1747. N. A. 1749. 8» 

soll. J. Cp. Gottscheds Grundlegung einer deutschen 
Sprachkunst, nach den Mustern der besten Schriftstel- 
ler des Toiigen und itzigen Jhrh. Lpz. 1748. 8^ 4. A. 
unier dem TifeU Vollständigere u. neu erfouterte deut- 
sche Sprachkunst Lpz. 1757* 8^ 6. A. von J* Glo. 
Hofmann. Lpz. 1776. 8^ 

2012. J. Cp. Gottsched^ Kern der deutsdien Sprach- 
künst. Lpz. 1753. 8? 8. A. (von i. Glo. Hofmano) 
Lpz. 1777. 89 

2013. J. Mch. Heinzens Anmerkungen Aber des Hm. 
Prof. Gottscheds deutsche Sprachlehre. G5tt 1759. 8^ 

2014* Gesammelte Briefe über die Heinzische Widerlegung 
der Gottsched. Sprachlehre. Lpz. 1760. 8^ 

2015* (F. K% Moser) Versuch ein.er Staatsgrammafik. 
Frkf. 1749. 8« 

2016. J. Sgm. Val. Pop o witsch. Die nothwendigsten 
AnfängsgrQnde der deutschen Sprachkunst, zum Ge- 
brauche der österr. Schulen ausgefertiget Wien 1754.8* 

#■ 

201 7. K.F.Aichinger> Versuch einer deutschen Sprach» 
lehre. Frkf. u. Lpz. 1753. — Wien 1754. 8? 

2018. Ch. F. Hen^p el. Erleichterte hochdeutsche Spradi- 
lehre. Frkf. 1754. 8? 

2019. J.. G.. H.. Webers deutsche Sprachkunst Frkf. 
1759.8» 

2020. H. Braun» Anleitung zur deutschen Sprachkunst 
zuBi Gebrauch der Schulen in den Churlanden zu Bai* 
ern. München 1765. N. umgearb. A. Salzb. 1776« 8? 
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— yan iha selbst hkfS Kurze gezogeia«^. Mündien 
1789. 8? • ^ ^ /• 

2021. (J« Jac. 6 o dm er) Die Grandsätze der dbutschco 
Sprache; oder von den Bestatiddieilen derselben und 
dem Redesatze. Zürich 1768. 8?^ 

2022. J. F. Heyn atz» Deutsche Sprachlehre zum Gcs' 
brauch der Schulen. 1, A. Berl. 1770. 5. A. 1803. 8? 

2023. Fr. Jos. Bob» Die nothwend. GrundsStze der 
deutschen Sprachkünst Freiburg 1771. 2. A. 1779. 8? 

2024. Jac Hemmer» Deutsche Spraddehre zum ISebr. 
der kurpfölz. Lande. Mannheim 1775. 8* 

2025. Jac Hemmer» Kern der deutschen Sprachkunst n. 
Rechtschreibung. Mannheim 1780. 8^ 

2026« F. K. Fulda» Grundregeln der deutsdien Sprädie. 
Suttg. 1778. 8« 

2027. G. Franklin» Versuch einer neuen Lehre von 
den vornehmsten' Gegenständen der deutschen; Sprach* 
kunst Regensb. 1778. 8« 

2028. J. Cp. Adelung» Deutsche Sprachlehre zum Ge- 
brauch der Schulen in den preuss. Landen 1. A. BerL 
1781. 6 A. mit einer kurzen Gesch. der deutschen 
Spi:ache venu. A. 1816. 8- 

2029. J. Cp. Adelung» Auszug aus der deutschen 
Sprachlehre f. Schulen 1. A. Berl. 1781. 4. A. 1818. 8» 

2030.. Jf Cp. Adelung» Umständliches Lehrgebäude der 

deutschen Sprache 1. 2. Band. ^Ljpz. 1782. 83. 8? 
2031. K. Phil. Moritz» Deutsche Sprachlehre fiir die 

Damen. In Briefen. 1. A. Beri. 1782. ' 4. A- 1806. 8^ 
2032* A. Härtung» Versuch einer kleinen deutschen 

Sprachlehre ilir die heranwachsende Jugend« Berl. 

1790. 89 Seit der 4. A. (1800.) unter dem Titel: Deut- 

sehe Sprachlehre flirre höheren Bürgerschulen. 7. A. 

Berl. 1821.89 
2033. ' A. Härtung» Kleine deutsche Sprachlehre f&r die 

ersten Anräoger 1. A. BerK 1813. 3. A. 1823. 8^ 



\ 
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S034. Ch..Kru8e^ Pradtisciie AnvreisuBg zur deutschen 
Spradhe für gebome Deutsche. Hamb. 179& 3. A. 
Oldenb. 1825. 89 

2035f Jos. Wismayi^ Grop^sätze der deutscbeD Sp^che 
1. 2. Th. Salzb. 1796. 3- A. Mabcben 180ä. 8$ 

2036. J60. WSsmayr, Kleioe deutsche Spradildire 1. A. 
8$ih^f 1797. ipft^^ unter d^m . Tffo/: Lehrbuch der 
deutsdiefi Spradiei % die' ö^utlicheD UDterrichtsan- 
etaltiOD des Kömgr. Bayern 9. A. Bf fiochen 1824. 8? 

2038« Th4l> jßleiiisius, Deut^c^^ S^prachlehre^ beson- 
ders zum Crebr^uch in Schi|leji eingeinditet; mit einer 
Vorr. yon (W. Abr^ TeUf« l-3t Tfe, Berl, 1797-99. 
8? Neue deuMie Sprachige 1-3. T]li. BerL 1801. 
4. A, Lpz. 1821. 8? 

2039. Thdr. Heinsius, Kleine theoretisch - praktische 
d^tsche Spfac^^hre Air, Sdu^oQ it, 6yi|anasiea 1. A« 

P^rLt804. 13. 4- 1834. 8» 

2040. , Thdr. Heinsius, Teut, pder tj^oretiscfa-prakti- 
sdies Lehrbuch der gesanuntep deiitsj^hon Spracfawis- 
«ep^ch^ Ir-S. Th. Berl. 1807-1?. 5.* A, 1 -^ Bd. 
1835. {noch nicht voUendef) 8? 

2042. 6. Mch. R th 9 Sysitematiscfae deutscbeSpracUdire 
ßk Schulen. Giessen 1799. 89 

2043. G. Mch. Roth, Anfangsgründe der deutschen 
Sprachlehre 1. A* Giessen 1801. 3« A. too F. Schmitt- 
henner 1825. 8« 

2044. K. F. Splitt egarb. Kleine dentsdie Spradilehre 
1. A. HaUe 1800. 10.A,J824.8« 

2045. L. Hün^rkoch» Praktisdie deutsche Sprachlehre. 
Lp9* 1801, 8? 2. A. untßr dem Titel: Theor. u. prakt 
Anweis, zur Erlern, der d^tschcfP Sprayte. Bremen 

1805. «ö^/. 3. A. 1807. 8? 

2046. 6. Reinbeck, Deutsche Spmehlehre »i|i| Ge^ 

brauche deats^erS«^iiIeii«Lfibepk 1802. f4. 

1821, a« 
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Hain, CtcfhieiQiiützige deutscbiB SptacUehre. 
Berl. 1803. 3. A. 1816. 8? . ' \ 

2050« M<A« Desaga^ Systematisciie Spradilehro für An* 
täjagßf^ BarmaL 1811; 4. A. nnier dem Titel i Deut- 
sche Sprachlehre für Lehrende xl Lernende. Hit «iner 
kurzen Prosodie vm f. Ht Bothe. Heidelb. 1824 6» 
. :A.183^.8« . 

2053. H. Baiter, VoltetäAdigea Lehrbuch der deutschen 
Sprache lr3. Bd> Potsdam 1812. 8? die beiden ersUm 
auch mit dem Titel; J. E. Stutz, Kleinere ddUftsche 
Sprachlehre 2. A. neu hearb. von IL Bauer 181 1. 

2054« H. Bauer« Vollständige Grammatik der neuhoch- 
deutschen Sprache 1-5. Bd. Berl. 1827-33. 8« . 

Q056. F. Ch..Ph. y. St einhei), Lehrgebäude der deut- 
schen Sprache 9 mit einer Geschichte dieser Sprache 
überhaupt» u. jedes Redetheiles hisbesöndere. Stuttg. 
1812.8^ 

2057. F. Ch. Ph. V. Steinheil, Deutsche Sprachlehre 
mr höhere Schulen. Stifttg, 1813. 8? 

2058- ' J. Gh; A. Heyse', Theoretisch-pt'dküsche deutsche 
Grammatik. 1. A. Hannover 1814. 5. A. unter dem 
Täel: Ausführliches Lehrbuch der deutschen Sprache, 
neu bearbeitet (von seinem Sohne) E.. W.. L.-. Beyse 
1. Bd. 1. Äbth. 1835. 8« 

2059«:. J* Ckt A« Heyse, Theoretisdh-pra&tisdbe deutsche 
Schulgrapuna^ik 1. A, Hannover. 1816. 10. A. S832. 8? 

22060» J< Gh. A. Heyse, Leitfaden zum grundUdien Un- 
terricht in ^er deutschen Sprache 1. A. Hannover 1822- 
9. A. 1832-8« 
2062. W. ttarnisch. Vollständiger ünterrictt m der 
deutschen Sprache, wissenschaftlich begründet, unter- 
tichOlch dargesfotft ustoi 1-4. th. Bresl. 18jl4. 2. A. 
1818.8^' '^ ' ' ' 

2064. V*- Scfamrtifrennef , Dent^he S^at^^fete^ fi& (jr6- 
lefiftensdiulenr, nach- den Ergebnissenf'^ n'eüifesten 
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Fon^^ngen bearbeitet Herbem 1822. 2. A. 1826. 
3. A. Kassel 1833. 8? V . . 

2065. iF^ Scbmittheniief, Tbeoretisch-praL&sdie& Ele- 
me\itad>i]di der deutsdieti Spiradie nach natnigeiiifisser 
mtbod^ Hadamar 1823. 8? 

2066.^ F.- SchmittheDner , -AnsflUirUGhe deutsche 
Sprachlehre 9 nach neuer wissensch. BligrÜndiuig 1. 2« 
Buch. Wkt 1828. 8^ auchwOer dem Titeh Teutonia. 

2067* K.]^. Scliade» VdllstlCiidige deutscht Sprachlehre. 

2068J J. Fi Adf. Krug, Hochdeutscher SprachscfaOler 
od^ üb'buogen im rictiügen Wort- u. Satzbilden* Lpz. 

I824:'8t •'•'•' ' 

206d. Max W. Gätzinger, Die ersten Anfangsgründe 
' der deutschen Spracblel^re in Regeln u, Aufgaben für 

die ersten Anfänger 1. 2. Th. Lpz. 1825. 27. li A 

1828.31.8? 3. A. 1. Tb. 1835. 122 
2070. Max W. Götzinger, Deutsche Sprachlehre für 

Schulen 1. 2. Th. Aarau 1627. 2. A* 1. 2. Abth. 183a 

8» 3. Ä. 1835. 12? . 

2072. CLF. Midhaelis, Lehrbuchder deutschen Sprache 
1. 2. Th. auch unter flern Titel: Theoretiscb-praktische 
deutsche Granunatik. Lpzv 1825. 26. 8?^ 

2073. F.. K.. Bernhardt, Deutsche Grammatik Hir den 
höhern Schulunterricht. Frkf. 1825. 8? 

r • • 

2074. Jos. Müller, Lehre der deutschen Sprache gründ- 
lich u. neu aufgefasst Berl. 1826. 8? 

2075. K. Fd. Becker, Deutsche Sprachle^e.l. 2. Bd. 
Frkf. 1828. 29. 8? der 1. Bd. auch unter dem l^Uli 
Orgaqism der deutsdien Sprache, als Einleitung zur 
deutschen Grammatik, u. der 2. Deutsche Grammatik. 

2076. K. Fd. Becker, Schulgrammafik der dentschen 
Sprache 1. A. Frkf: 1831. 2. A. 1832. 3.A.i835.«? 
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2077. K. Fd. B e c k e r, AiMiföhrliche de^tsche Grammatik 
als Kommentar der Sdiulgranunatik« Statt eioer 2. A. 
der deutscben Grammatik. 1. Abth. Frk& 1836. 8^ 

2078. K. Fd. B e ck e r , Leiifaden ftir den ersten Unterricht 
in der deutschen Sprache. Frkf. 1833* 8' 

208a F. Adf. W. Diesterfreg, JPractischer Lehrgang 
in der deutschen Sprache. Ein. licitfaden fiir Lehrer» 
wekao die Matterspradbe natargemSss Ifibr^n woQm 
l-aTLK>ef«ldl82a-30. 1. Th. 2. 4. 1829. S« 

■ 

208].. IL StephanJ» Fassliohe deutsche Sprachlehre Ar 
alle, welche 9idi üicht mit dem Baue allein» sondern 
auch mit dem Geiste ihrer Muttersprache befreundieii 
wfUen. Neustadt a. d. Oda 1829* 8« ^ 

2082. Deutsche Spirachlehre Ok SdyQler der Moroial-» 
Haupt* u. Trivialschulen m den k. k. Staaten 1. 2. Th. 
Wien 1830. 8* 

2084. B.. F.. Glückselig, Deutsde Grammatik, wissen- 
schafUich bearbeitet Plrag 1832. 2. A. 1835. 8^ 

2081^ Fr.X.Kerschbavm, Lehifouchderhochdefitsdien 

Sprache, welches durchgängig mit Bficksicht auf die 

deutsdieu Mundarten das Sprechen in -Verbindung mit 

% der schrifflidien Bezeichnung lehret Bamberg 1835. 8* 



Einzelne Theile der Grammatik. §.57. 

Buchstaben. 

2115. W. Grimm, Ueber deutsche Runen. Mit 11 Kptt 
Gott 1821. 8? (326 SS.) Zur Litteratur der Runen ui 
den Wieuer Jbrb. 43. Bd. S. 1 -42. 

1 

Schreibung. / 

2120- J. K plr s s, Encheridion Das isf; hanthttdilin teut- . 
sdier Ortllographi tMto. Nannb.» Peypuft (vemmM^ 
1529.) 8? Q9 Blätter.) 

19 
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2121. Fabian Fra d gk , Teutddier Sprach Art vnd Eygen* 
schafft. Orthograpfaia*, Gerecht BuchstSbig Teutsch zu- 
schreiben. Frckf. 1531. 4« <44 Blmtery auch Wittenb^ 

^ 1531.4« 

2122. (Hier' Wolf) De Orthogmphia GermaDica, ac po- 
^ 7 tius Suevica 1556. s, Beyträge zur crit Hist. der d, 

Spr. 6. Bd. & 355-363. ; 

2123- J.Rdf,Sattler, TeutscheOrthographeyVndPhra- 
^ seologey. Basel 1607. 2. Ä. 1610.'8? w. 6fter. 

2124. J. Werner^ Mamiductio orthographica adliogaam 
Getmanico-Latinam. Altenfourgi 1629- B* 

2125« Cp. Achatius H a g er , Deutsche Ortfaographia. Ham- 
burg 1634. Ö« 1639. 89 ■ ; . 

>2126.' €p. Achatius Hager; Deutscher Sprache Wegwei- 
ser. Hamb. 1634. & A. 1640. 8? 

2127. Filip Zesens Hoochdeutsche Sprachübuog. Hamb. 
1643.8« D':n/igl645; 12« 

2128. Filip Zesens Rosen-mänd. Hamb. 1651. 12? 

2129. Ch. Gueintz, D^utsdie Rechtschretbulig: * Halle 
' 1645. 8« 2. A: ^on des Verf, Sohne J. ^h. Gueinz 

1666.8« ' 

2130. Sm. Butschky, Der hochdeutsche' Schlüssel» zur 
Schreibrichtigkeit oder Rechtschreibung. Lpz. 1648. 12« 

2131. J. B el ii n s hochdeudsche iRechtschreibung. Lübeck 
1657.12« 

2133. Kr. Dunckelberg, Nötbiger Schulzäigcr xa der 
deutschen Sprache vielnützenden Orthographi. ' .I^rd- 

r hausen 1701.8« 

, ■• • »* 

2i34. J. Grüwels Richtfi^chnur der hochdeutschen Ortho- 
gcaphie. Neu Ruppin 1707. 8« ' 

2135. \«Tu6tinus Töllner, Deutlicher Unterricht von der 
Orthographie der Deutschen. Halte 1718. 8« 

2136.; Tob.; Eisler, N&thigste Grundregeln u.> Anmer- 
kungen zur deutschen Orthographie. Nürnb. u. AJtd. 
1718. 8« 
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2137* Hl. Freyers Anweteung zur deutschen Orthegra- 
phie. Halle 1721. 4rA. 1746-8« 

52138.' Th. Hofmann, Anweisung zur deutscbeDOrtlio- 
--^ grapÄie. Lpz, 1725. 8? - 

2139« (J. H. S eume) Kleines deutsches Lexicon (in Ver- 
sen), in sich fassend eine deirtliche und ausführliche 
Anweisung zur deutschen Orthographie von einem der 
die Jugend Hoch Schätzet. NOrnb. 1731.8? 

2140. Kp. Glo. Po hlj» Nouverbesserte deutsche Orthogra- 
phie. Lpz. 1735. 8« 

2l4l* Chloreni GermanI (J. Hi. Lochner} neu verbes- 
serte deutsche Orthographie. Frkf. u.. Lpz, 1735. 8* 
(875 5».) ' 

2142. J* N. H« Fuchs, Grundsätze einer recht reinen deut- 
schen Ordiographie.' Erfurt 1744. 8? 

2143. J. .Gli. Vorsatz cns Anweisung zur . deutschen 
Rechtschreibung. Hildburgh. 1745. 8' 

2144« J. Cp. Wolf, Unterricht zur Rechtschreibung der 

deutsehen Sprache. Hof u. ßayr. 1749. 8? 
2145. Vorlesungen der äeutS;chen Rechtschreibe -Kunst. 

'Glogau u. Lpz. 1764. 89 
2146.'. Ign. von Weitenauer, Zweifel von der deutschen ^ 

Sprache, sammt einem orthograph. Lexikon. Augsb. 

u. Freib. 1764. 8? u. öfter. 

2147. Jac. Hemmer, Deutsche Rechtschreibung zum Ge- 
brauche der kurpfölz. Lande. Manuheim 1775. 8* 

2148. ' J. Domitor's (Jac Hemmer) Grundriss einer dau- 
ei^aften Rechtschreibung Deütschlaud zur Prüfung f^or- 
jgelegt Mannheim 1776. 89 

2149. Abr. Gbf. Mäzke, Grammatische Abhandlungen 
über die deutsche Spradie 1. Bd. Bresl. 1776. 8? 

2150. Abr. Ghf. Mätzke, Ueber deutsche Wörter-Fami- v 
Uen und Rechtschreibung. ZülUchau 1780. &? 

2151- F- Gli. Klop stock, Ueber die deutsche Redit- 
schreibuDg;Lpz..l778. 85 (50 &S.) 

19* ^ 



,^ ' •. 



14BB Iff* Sprach«; A. GramiiiMttc. 



-2152. J. St Pfltt er , Uehmr die RldiÜgkelt u. Re«Jit8d»ei. 
bung der deutsdien Sprache. GW^ 1780. 9^ 

i2153» (J. Alb. F. Enkelinann) eramraatCikalien des P. 
Antonios Lignet Frkf. a. Lpz. 178a 8« 

i2154. ' J. Cp. Adelung, Grundsätze äer deutschen Ortho- 
graphie Lpz. 1782. 8t 

2155. J. Cp.' A d e i u n g^y YollstSodigef Anweisung zur deut- 
schen Orthographie. Lpz. 1788. 4. A. 1. 2. Th. 1820. 
8? 5. A. ^ Th. unter dem TUel: Kleines deutsches 
WQrterbuch für die Ausspr., Rechtsdireib.iffir., um- 
geatb. von K. Bj. Schade 1824. 8^ 

'^57. K-;I%iUMoritz, Von der deutecfaen RecMschrel- 
bung zum Gebrauch der Jugend. Berl. 1*784* 8? 

2158. Ch. Kruse, Vollständige praktisdie Anweisung 

' zur Orthographie. Bremen. 1787.' 2. A« fihmb. 1795. 

3. A. Oldetib. 1807. «» 
2159r- J. Cg. V'o IIb ed in g,- Kurze An^Üuttg 2ar deut- 
schen Rechtschreibung. Magdebl 1789. N. A. 1804. 8? 
2160. J.Cp. VoUbedin^, Orthographisches Wörterbuch. 
Ein Anhang zu aOen deutschen Sprachlehren. HannoY. 
1814.8? 

'2161. (W. A. Lbr.) Krüger, Fersnhd) di deutsdie Recht- 
schreibung auf einfachche u. >itnferwerf1tch riditige 
Grundsätze zurückzubringen. Ferl. 1797. 8? 
216^. Jac Thdr. Fr. R^tn b a ch-. Die- gramraafischeB Prin- 
cipien der deutschen Orthographie. Frkf.'1799. 8* 

2163. J. Ch. A. Heys'e/Hülisbuch fiir den üntenjdit b 
der deutschen Ausspiache u. Redktschreibuflg 1; A 

Hannover 1803. N. A. 1833.'89 

2164. : S.'Chf Siebeäkees, Ueber das Hauptgescftz der 
deutsdien* R^fatsbhreibung u. über Sprachfehler hA 
erischer Sderiftsteller. Nürnb. 1808. 8? 

2165. Ch. H. Wölke, Anleit zur deutsdien Ge^aiu^radie 
' 'od^r zturEirKfennüng und Beiicbfigttng dnigw (su We- 
nigst 2t^ twiisMdHSpr&Sfafiader -itt^^^^ 



EinielBt 
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Mundart; D^bBtidem llittd, die zbUIosen, — in jedem ' 
Jafare den DentsduiArabenden lOQQO *7alire Arbeit« 
oder die Uilkoaten' Von 5G0Q000 venii«&dienden — 
Sdireibfehler zu Terttunden wd zu en^poireo. Dresden 
181^ 8? (460 iSS* ffii^ däm SbU: Es freuet W. nicht 
hir das Ende' des Anleits su sdhen, da efc noch zu 12 
Bogen guten Spradilerstof bereit Iiält -r*) 

2167. J. Gli. Radlof, AiAfBbrlidbe Sdlrmbitngsli^c der 
deutschen Sprache lür «Denkende. XAf. 1820« 8* 
Otti7,604SS.) 

2169« F. Schteittbeuner, KioragefaiBsfefieheibiiBgslehre 
der deutsdi^ Spradte-Heribom 1821v 2. A. 1828. 8? 

2170* K.. F.. W.. Waader, VöastSn^ Uebungsschule 
der deutschen Rechtsöhreibung farViolkssdiiden 1t4. 
Th. GJogau 1831. 8? . 

2172. Chi Gli. Scholz, Laut- u. ButbatÄenl^hre der 
. deutschen S^vache. Nds^e 1833. 8» (135 SSL) 



«bdta 



2187. W. F. S chiftött/üeb^r^den gebtäuch d6r grossen 
luchstaben TöiHl^n' bäuptwö'itörn der detitisbhen Sprache. 
Neustadt u. ZiegenrücklSlT. 8« (80 SS.) ^ 

^188. Bh. Jos. D c e n , Vei^einfächung der deutschen recht- 

- Schreibung u. erleichterung des deutschen schreibe-un- 

terrichts durch entfernüng der grossen *flbfangsbuchsta- 

ben bei den. gömeinSatiidn' bäuptwOitem ^ der Allg*. 

Schulzeitung 1827. 1. Abth. Nr. 12. 

2190. K. A. Böttiger, lieber die Bezeichnung der ge- 

meinsainen Hauptwörter dttri^h grosse Albfangsbucbsta- 

* ben %i Anzeigeblätt S&u den' Wiener iÜM. 38. Bd. 

1827. S. 12-21. ' 

2191- W. Jäc G.^Ctfftörtn /Die *grol8sW Anfangsbuch. 
Stäben m cfer'Allg. Söhöb^itmig t830.'t.'^bth. Nr. 
99-101. . ' 



\ 



190 m. SpndM. A..Gnmunadk. 

Le«en vnd AuBsprache. 

« 2195» H. Pestalozzis ÄDweisimg zum BuchstabiereD u. 
LesenlelireD. Bern 1801. 8« Lpz. 1806. 8? 
2196» F^ Olivier, Die Knast, Lesen u. Rechtschreiben 
zu lehren, auf ihr Grundprincip zurückgeifiihrt 1. Th. 
Lpz. 1801. 2. A. 1803.8^' 

2197. Fd. Olivier, Ortha-epo- graphisches Elementar- 
werk 1. 2. Th. Lpz. 1804. 2- A. 1810- 8« 

2198. H. Stephan!, AusfÜhiliche Beschreibung einer 
einfäl^hen Lesemethode. Erlangen 1814. 2. A. unter 
dem Titel: Ausf. Beschr. der Lautinnethode 1825. 8? 

2199. J. F. Adr. Krag, Aosfflhrliche Anweisung, die 
hodideutseh'e Sprache recht ausspreehen,^ leaen u. recht 
schreiben a^ lehren. Lpz. 1808. 8? 

2200. 6, W. Bartoldy, Versuch' einer SprachbMdaiigs. 
lehre f&r Deutsche. 1. Th. Sylbenbildung. Nach dem 
Tpde des Vf. unvollendet herausgegeben von F.. E. 
G.. Grassmann. Berl. 1816« 8? (447 &S.) 

2201. Glo. Lbr. Schulze, Legographologie oder Anlei- 
tung zu einer gründlichen u. naturgemlisden Behandliiog 
des. Elementar-Unterrichts im Lesen u. RechtschreibeD. 

Lpz. 1821. '2. A. 1830. 8? 
2203. F.. H.. G.. Grassmann, Sprachbildungslehre fiir 
Deutsche. 1. Th. Die Lehre von der Sylbenbildaog. 
l^erl. 1828. 8? (302 SS.) 

Wortbiegung. 

2208. J. Ch, Clemann, Versuch einer regelmässigen 
Beugung oder Declination der deutschen Nennwörter. * 
Schwerin 1750. 8? 

2209. Ch. F.»Hempel, Neue Anleitung, wie man die 
deutschen Hauptnennwörter aaf die leichteste Art de- 
dinieren soll. Frkf. 1753. 8? 

2210. Gayler, Die deutsche Declinatioh mit besonderer 
Rüdu^icfat 4uf den schwBbbchen Dialekt; gegrOndet 



«< 
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auf fiorgfiiltige Darstellung der WortfonneD; nebst ei- 
oeok Aofa. fiber die lotc^iiiidioii. Reatliiig«n o. Stnttg. 
1835.8« (158 SS.) 

' ■ * I 

. • f 

2215. Thdr. Bernd, Die Lehre von den deutschen Aus- 
sagern (verbis). Bonn 1821. 8* 

2216« W. Wackernagel, Ueber ConjugatioQ u. Wort- 
bildung 4urch Ablaut im Deutschen, Griech. u. Latein, 
tml. Supplementbde. zu Seebode's u. Jabn^s N. Jahrb. 
für Phil. u. Pädag. (Lpz. 1831. 8?) S. 17-50. 

Wortbildung. 

2224. K. Fd. Becker, Die deutsche Wortbildung oder 

die organische Entwickelung der dentscheli Spradie in 

der Ableitung. Frkf. 1824. 8? ist auch 4. St der Ab- 

- handl. des Frkf. GelehrtenTereines. 

2225» K. Fd. Becker, Das Wort in seiner organischen 

. Verwandlung. Frkf. 1833. 8« 

2228. K. W. Ramie r, Ueber die Bildang der deutschen 
Nennwörter u. Beywcirter. Berl. 1796. 8? (198 SS.) 

2229. Jean Paul (F. Richter), üeber die deutschen 
Doppelwörter. Stuttg. u. Tüb. 1820. 8? (xvi, 230 ÄS.) 
in seinen Sümmtl. 'Werken 55. Th. S. daröber Jac 
Grimm im Hermes 1819* 2. St S. 27 - 33. und Bh. Jos. 
Pocen in den Wiener Jäfarb. 15. Bd. 1821. S. 192-214. 

2230* (K. Htw. Gr. von Meusebach) Zur Recension 
der deutschen Grammatik. Unwiderlegt herausg. von 
Jac. Grunm. 'Cassel 1826. 8? (64 5iS.) 

V Präpositionen. 

2241* FL Kp. Reichards Lehre. ven den deutschen Vor- 
wörtern nach Bh. Mch. Schielens Grundlage u. Ent- 
würfe. Hamb. 1752. 8? 

2242> J. P. Pöhlmann, Die PrSpositionen der deutschen 
Sprache, als Stoff zu deutschen Sprachübungen benutzt 
Erlangen 1819. 8^, 
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2233. 8.. Kl A.. Herliog, eroDdregelo des dMtschen 

Styls/ oder der Periodenbaa der deatscbe» Spradie. 

Frkt 1823. t A. 1827. 3, L 183i 8?^ auch unter 

dem Titeh Die Syntax der dentsdieD Sprache % TL 

-r- Die 9fDtax der deutseben Sprache 1. Tb« (S^tax 

des einfachen Satzes). 1830< 3* 
2255* 6- Tbdr* A. Krüger, Erörterung der grammafi- 

sch^n. Eintheilung und der granunatjschen YerhältDisse 

der Sätze. Frkf. 1826. 8? . 
22561 K.'F. Etzler, Syniaetisehe Analogien, der lat u. 

4e#whM Sprache. ^es|. ia2& 8? (33l SS.) 
QS5!r^ 4k <Bf:»ttfeD4» CTO ll < ii gP We^«fcenen Satz^i^orle» 

uk BeiKieliWKg aitf dm Tkf^me 4^ l^f« Herlmg. Han- 

n\)ver 1827. 8« ' 

Interpu^cti'on. 

2262' J« F. Heynatz, Die Lehre von der InteipoDctioB. 
Berl. 1773^ 2. A- 1782. 8? 

2263. K. H, L. Pölitz, L^bre von der InterpunctioD nach 
, logiscbep C?rundsStzeä.%pz. 1801. 4 A. 1824^ 8^ 

2264. W. Gf, E. Richter, Dip In^erpunction, aus allge- 
meii^en QnwdL^tzei^ hergeleitet und durch Beispiele 
erläutert ll^o. 1819. g? _ 

2265. F« S c hin i 1 1 h e p n e r , Die Lehre von der Satzzeieh- 
nung odej:. Interp'ua^tion in der deutschen Sprache. 
Frkf. 1824.89 ' 



2268, G. Alb.^Ph. Lorberg, Das Konuna. Einfache 
u. besliamte Regeln über den Gebrauch desselben in 
der deiilseben Sprache. Frkf. 1823« 8« 



s=sa= 



=c=c 
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jBtym. WfirteiMidwr. 1S$ 

H. KtymoloKie. §.58. 

2272. X 6. Eccardi Historia stndii etymologid lingana 
geimanicae hactenus impeDsL HaDoverae 1711* 8^ 



2275* J* Clauberg, Ars etymolo^ca Teutonum a phOo* 
sophiae foDtihus derivata« Duisb. 1663. 8? vakderholt 
mLeibDitii Collect, etymol. P. 1. p« 187**253. 

2276- F. SchmittbenHer, Deutsche Etymologe. 1* 
Abth- Theorie der Wortbildung u. Wurzelv^rzeiebniss^ 
TOD A-Uv. Dannst 1833^ 9>^-auch unter dem IHieli 
BdtrSge zur deutschen Philologie v» Geschi^te 1. Bd. 

f 
1 

W6rterbacher. 

2280«^ And. Helvi^ii Origines dletionum germanicaraiii» 
ex.tribus illls nobilibus antiquitatis eiuditae Linguis, 
latina, graeca, hebraea, derivatarum. Hanoviae 1620« 8^ 
(337 ÄSL) 

2281* J. 6* Wächter , Glossarium gennaucum eon^ens 
oiigines et antiquitates linguae geim; hodiernae. Lips. 
1727. 8? 

2282. J* G. Wacl^ter, Glossarium gennaidclim T. 1. 2* 
Lips. 1737. fol? 

2283. (F. K. Fulda) Sammlung und Abstammung Ger- 
manischer Wutael-Wörter» heraing. von J. G. MeuseL ' 

HaBel776.4« 

2284. Abr. Ghf. MSzke, Versuch in deutschen WSrter- 
Familien. Brest. 1779. 4? 

2285. J. Er. K a i n d 1 ^ Die deutsche Spradie in ihren Wor- 
ten 1-5. Bd. Sulflbach 1822-26. 8^ der 1. Bd. er- 

• iehkn eigentUek Regedsb. 1815. 

2286. Mi Span, Orthographisches und et]rnlologisdies 
Taschenwörterbuch der deutschen Sprache. Wien u. 
triest 1819. 12« 

2287. '• % Eremsier;» Dte urdeufsche Sprache, nadk ih- 
reo St«^wl(rteM. Weimar 1822* 8T 

20 



1S4 ' in. Spraehc. B. Etymologie. 

2288. Pt Beer» Bfandworterbuch der deutscbeii: Sprache. 
Nach den Wörterfamilfen geordnet Wien 1827- 6« 

2289. H. Me'iding^er, Vcrgleicheodes WörterfancJ^ der 
gothisch-teutonischen JAundarten. ^^tg^thiscb. Altbacfa- 
deutsch. Angelsächsisch. Aljtsäcbsisch. Altnovdisdi. 

' Neusdhwediscb. Neuditeiscfa. Neonied^Ubdisäi. Neu- 
englisch. Neuhochdeutsch. Frkf. > Meidisger 1833. 8? 
(xLvii, 572 ÄS.) ' - ^ 

229U Kr. Scbw e<i cJc, WMerbuidi der deutschenrSpHiche 
in Beziehung' auf Abstammung und BegrUybildtiog. 
Fxkf. lg34.8r(750S&) '/ 

2293. 'F^ SehmitthenKer, Känm deutiN^M WeyM^ 
bu^ fi|r Etymologie, Synonymik xißd Orthographie. 
Darmstadt 1834. 8$ 



2297* J* Vor Stil obsery^MJoimiii in JiogluAni verna^pil^ 
«pecimen. Colon. Brandenb. 1669. 12? (93 &&> Mer« 
X setzt in den Beytr. zur csrit E[i^^der4eutschfn jSpr. 7. 
Bd.S.179-24t . ..; 

2298. F. Nicolai^ Zweifel über einige Herleitungea deot» 
scher Wörter aus fremden Sprat^en, soDderlieh maa^det: 
Italien., in Adelung s Wörterb. m 4er N. Berlin.. JHo^ 
natsBchr. 19, Bd. S. 193-219. 2&7-29a 20» BfL S. 
. 65-88. 129-178.. 193-225. .F«ruere Jiw^Af^l^^or 
selbst 24. Bd. S. 336-362.^ 25. Bd. S. 5-38.: lOö-r 
•123.239T256,;26.Bd,S.lM4. : , .*.. 

2300. K. F. Franceson, Speeimen*glossar^ Tocabiilo« 
rum^ ab origine gejrmanicoruni, quae in Jing^as veoen* 
tiores, ^ lingus» latina ertaa illat^ et recept« suiit. JBieroL 
1832. 4s ' . , 

2311. (Mt^Luthet) Aliquot nominaprbpria GermaiuMni 

> ad priscam Etymologiam restituta. Per qoendan da- 

tiqidlati» stödfoiMn. Witteb. 1537. 4fl Wkl ^fläter o/t 
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gedbruekt; Jördetu, Lexika 6. JBd. & 713. 713. Ab- 

druck m den Beytr. zur crit Hist 5. Bd. S. 451 -471. 

52313> TilemaDB Dotbias Wiarda/Ueber deutsche Vor- 

namen u. GesohlechteaaiBeii. Beil. u. Stettin ISOO. 8* 

.C262&S.) ■ 

52313» 6. W. F. Benekeiij Teuto» oder Urnameo der 
Deutschen» gesammdlt und erklärt Erlangen 1816. 8» 
2314« F. W. Viehb eck. Die Namen der alten Deutschen 
. als Bilder ihres sittlichen u. bürgerlichen Lebens. Er- 
langen 1818. 8? (^^r 87 &S.) 
2315» Fr. , Ca n zier 9 Die deutschen Vomamen und Zu« 
namen, etymologisdi abgeleitet u* erklärt Altena 1836* 
8» (viü, 280 SS.) / 



/ 
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€L Xiexicoip*ap]il4e. 

Crescliicl^te u. Litteratur der Lexicograpliie.§* 69. 

52320- Bibliographische Nachweisungen in J. Sm. £|;fl^h, 
Handb. der~ deutschen Litt 1. Bd. N. A. Nr. 283& jf. 
tc. (J. Sm. Er seh) Repertorium der Litt f. 1785-90. 
* n. Nr. 1340; #.— f. 1791-95. H. Nr. 1502. /f. ■-^. 
f. 1796-1800. n. Nr. 1307./. 



Lexicographie. 

Wörterbücher für alle Zeiträume. • $.60. 

52327. J. Lh. Friseh, Deutsch-LateimsGhes W5rter-Budi 
1. 2. Tb. Berl. 1741. 4? . 
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l(|jmi lUL Sprach«. C Lezicogn^hie. ji 

Lexloographie* 

§,61« Althochdeatsche W5rterbü<$heF. 

2332* Ebh. Gli. Graff, Althodideutscher Spradhscfaatz, 
oder Wörterbuch ier althochdeutschen Sjprache, in 
welchem nicht nur ztgr Aufstellung der ursprQilglichen 
Form u. Bedeutung der heutigen hochdeutschen Wör- 
ter und zur Erklärung der althochdeutschen Schriften 
atfe aus den Zeiten vor dem 12ten Jahrb. ups aufbe- 
wahrten hochdeutschen Wörter unmittelbar aus den 
bandfi^chriffl. Quellen volIstSndig gesammelt , sondern 
auch durch Vergleichung des Althochdeutscben^mit dem 
Indischen» Griech., RÖm.» Litau., Altpreuss.» GoA., An- 
gelsächs.» Altniederdeutschen^ Altnordischen die schwe- 
sterliche Verwandtschaft dieser Sprachen ». so wie die 
dem Hoch- und Niederdeutschen , dem Engl., Holland.« 
Dan.» Schwe^schen gemeinschafti« Wur^c^^rter nach- 
gewiesen sind, etymologisch u. grammatisch bearbeitet. 
1. Th. Dje mit Voi^^e^ ^^d den Halbyokale^ J vl W- 
anlautenden Wörter. BerL 1834--36. 4? bUJe^t 1-5. 
t^ief.9 65 Bogen. 

m * 

4ithoGbdeatsche Glossen. 

2336* Q< H off mann» Althochdeutsche Glossen l.SanunL, 
I nebst einer litt Ud^ersicht altbochd. u. aUsäcbs. Glos- 
sen. BerL 1826. 4? (xxvi, 63 SS.) Seitdem sind noch 
fdele, bekannte u. unbekannte althd. Glossen nachge- 
fioiesen,u.(mitunter sehr nachlässig) abgedruckt m den be- 
reUs angeführten Werken 4a 467. 479. 44. 47. 49- 51. 






Lexicographie. 

§. 62. Althqcbd. *- mittelhochd. Wörterbücher. 

2342* Olossarium ad scriptpres linguae f^randcae ft ale- 
mamdcae i2:etoris aL Glossis insnper a Bh. 9em pn- 



Büttjelkpclid. ^örtailillGiieiv • « IST* 

blicatis, TL Reinesii YocabdLuio t^eot^MSo, DiecmaDni, 
Sta^eniiy 8d|eczii, Paltfaeaii, et aliomm olds^rvatio^ibud 
ii^sertid ü^ der 3. Th. van J^ iS^tepi Thesaiuw (Ul- * 
mae 1728. fol^y *. 477. ' 



Lexi90.gr«p:biep 

MtttelhoobdQutscIie W^rterbQcIiter. \ §.63. 

2345« Ch« Glo. Haltaus, Gloasarkim gehnanicam medii 

aevi T. 1. 2. Lips. 1758. fol? 
2346« J« G. Scherzii Glossarkon germanieum med^ aevi 

potiS»iniini dialecti suevicae ed. iD. suppL Jer« Jac 

O b e r.l in u s T. 1. 2. Argentoiati 17-81. 84. foV 
2347* Jos. Wittek Ton Salaberg, Entwimr eides Wörter- ' 

buchs für Praktiker zur Erklärung deutscher Urkundeir 

aus dem Mittelalter in eiDem Handbuche. Prag 1796* 

8? (74 5Ä) 
2348. J. 4.ri}ol.di,.Beytr?ge zq, d«»^ 4Quti|cH9QL.G.l$ssarieo, 

Bfail>«rgi798,8M119«&). . 
2349.. Sh» Stecker» Diplonii^tisdifit ^rklSruDg altdeut* 

scher Wörter vom 12-17. Jhdu DonauiKertf) 1798. 8? 

(299 SSO 

2350. BI|. Jos. Do cen, Ein^iQigSiizimgep u^ Bericht!- 
gongen zu dem Gloss. im^ a^»vi von Scherz u. Q{>.q^r; 
lin inv. 4retin*dBeyträg^^9*Q^ (1307.) S, 1096-1102. 

2351. Jt Cp. S.<ehmid> Be^tcoig z« 3cfaecZrQberIii|V (Sl^s^ 
m #1 Grl^^j s Idmm % Qi^mi9d€t.t816^ Uff 14l-19. 

21-24.27.29.30-34 

2352. Lr. de Westenrl^dorj QteiJsariujtft G««maaico- ^ 
Latinum vocum obsoletarum, pr}ipp| et m^n aeyji» iopri^ 
mjii BaTaneanun, cpll^ctwfts et iyustr^tmp^ tv U Mpi 
nachü 1816. fol? (xüt, 696 SS.) 

2353. Aqi Jot. Wallf <iA ^ti»Rt9l^<)iiiu0t6rii^* j^Ipr 
maSsches Wörterbuch^ i^pr^ dit. rif^^a. KwAeut- 



IIL Spracfa'e. ' C. Lexlcograpbie. 

'' sidrangcn der veiäieleii, IHsher im Druck noch nicht 
'erschienenen Wörter, aus dem^l2-*-lC!^Jbrh. entfialten 
> inni Köln (1827;)«* ^7 iSS.) Ani.Jos.Wal^affa nicht 
zu verwechseln mit FdL Fr* WJ- 



I ' 
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Mi^eHöclkd. Glossare. 

2361. eiossar flir Jas 12-^^:14. Jhrh. von H. 'Hoffmana 
' i: u. W«. Wackje,?|iagel im, HoSmanp('s.Fniqdgr. t. l'h. 

S. 347-400. 

2362. MhcL Glossar snK. Lachanann, AuswaU (BerL 
. .1«2D..8?) S. 267 -^306. 

2364. II. Hoffmaon, Smnetlaten. . Miftelhochdeotsche 
Glossen aus den Handschriften der k. k. Hplbiblipthjßk 
. au Wien. Wien 1834.8« (vüj,_6e«&) 

itrlossare zu einzelnen Gedichten. 

2369* ta Der Nibelungen Noth, 3. A. von v.' der Hagen 

(1820.) S. 495-639. und K. Lachmapn in der Jen. 

ALZ, 1817i 3. Bd. Sp. 133-149. daselbst EB. 18^ 

2. Bd. jSp. 204-224; 
2372. 6.F. Benecke^ Wörterbuch zu Harttnannds Iwein. 
* Gott 1833. 8? (593 SS.) 
2375. ztfm Wigalois von Wimt vbnGravenberc »tBeiied^e^s 

Auig. (1819.) S.51'3- 767. ^ 
2378; 2tt Gottfrieds von Strassburg Tristan m v. d. Hägen^s 
-Ausg. (1823t) '2. Bd. S. 325-461^ undinEhh.Y.Gzoo- 
' te's A. (1821.) S. 443-573. . 
2380. tu Rudolfs von Erna Josaphat u. Barlaant in P.^ 

Kc^ke's Ausg. (1818.) ' 
2385. , Ätti» Boneriüs 4i" Beneckc's Ausg. (1816.) S. 373- 

488. \ ., 

2387« xtr Pt^ Suchensit^ Werken »c Älo. Prinitds^'s 
- AuÄg.(t827.) a 311^388. > 



1. 



MeuliochdeoUcht Wönerbficlier«^ . \Q/9^ 

Hochdeutsche Vocabularlen de» 15. Jhrh« . 

2395. Vocabularia3 Ex quo. In Altavilla (ElHl) 1467. 

2. A. 146a 3. A. 1472. 4« Ebert, bibL Lex. Nr. 

238U* 55. u. öfter gedruckt, 
2396* Wz. B r a p k 9 Yooabularius renniL Augustae, 1478* 

fol? u. öfter. Ebert, bibL Lex. Nr. 2901. Harn, Reh 

pertbibl. Nr. 3697 ^3710. 

2397. J. Melber de Gerolzhofeo» Yocabularius praedicau« 
tium. o. O. 1482. 4? u. öfter. Harn, Rq^ert bibl Nr^- 
11022-44. ' 

2398. yocabularius incipleös teutouicum ante latinun). o. 
O.U.J. 4 • drei verschiedene Ausgaben in der BresU 
VfUD.-Bibt 
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Lexicographie. 

. Netthochd^utj^che Wprterbücber. ; . §v6f. 

2400* ^PtDasyp<^dittd« Bitti<mariiiiii*Latinog«TniaDfCiim; 
et vke versa ^ronaiiicolatiouiii. Arg^atoiati 1537. 4' ' ~ 
die erste A. erschien 1535. O/t gettueki; hi der Brest 
Unit>.^Bibl. die A. Strassb. 1537; 4^ 1559. 8« 1563. 
4? i565.89 1629. 89 &a 1653. atK?ia&:.Pasy. 
podius catholicus mit Approb. dergmiU Behörde 

2401. Ptt.CboliDus u. J. Fcisius, Dictionarium li^o» 
germapicum, Tigun/ €p, Froschouer 1541. fo(- (91<S 
SS.) N.^A. unter dem Titel: Dict latinogerm. J«'F.risio. 
inierprete. Tiguri 1556. fol? (1425 ÄS.) . v ^ 

2402. Josua H a a 1 e r , Die Tefitsch spraach ustio. Dictiona- 
rii|m germaDicolatiDum novum. Hoc est^ Lioguae Teu- 
tonicae» superioris praesertim, ThesauruB cet A Josua 
Pictorio Tigttrino confectus. Tiguri 1561. 8? (536 SS.) 

2404« Thpli. Golius, Opomasticon LatinogermaDicum lo 
usum scholae Argenfor. (Ai^ent) 1582* S^ aussw^dfe- 
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ser A« titjei andtr^ tn der BresL ünbouSibL Bregae 
1383.1585.8? 

2405^ G.'fieB!sc&, l>eutsche iS^prach Tnd Weissheit 
Thesaurus Lioguae et Sapientiae Geiinanicae. In quo 
Vöiäibtfo omBia Germanica, tarn rara, qvam conunaiiia, 
0äm suis ä3rDpnyiäis, <lerivatis, phrasibus, epithetis, 
proverbijs, antithetis, cd^äbentnr €e^. Aug. Vind« 1616* 
toV (1875 Sp.) geht nur bis G. 

2406. < (Kp. V. Stiel ef) Der deutschen Sprache Stanun- 

> bäum und Fortwachs, oder deutscher Sprachschatz utw, 

durch unermüdefen Fleis9 in vielen Jahren geslunlet 

vm Aeka %aten. NOnib. 1691. 4ß (11 AlpL iBog.) 

2407* J. Jac. Dentzler, Clavis linguae latinae. Et vice 
versa Clavis germanicoJatina. 7* A. Basileae 1716* 8* 
bis jetzt wemg beachtet^ aber wichtig, 

2408. Mthi. Kramer, Das herrlich grosse deutsch-italiS- 
nische Dictionarium 1. 2. Th. Nürnb. 1724. 4? 

2409. Cp. E. Steinbachs Deutsches Wörter-Budi vel 
Lexicon latino-germanicum. Bresl. 1725« 8? (444 SS^ 

2410. Cp. E. Steinbachs Vollst£ndiges deutsches W5r. 
tfer-Buch t:% Th. BftsL 1734. B^ 

2413. i. Cj^; Adelungs Grammatisch -kritisches WSrter- 
hudh der Bbbhdeütsc^en Mundart, mit beständiger Ter- 
gleichüng A^ ilbngeh Mundarten, besonders aber iex 
otierdeätsdiem 2^ A. 1-^4 th. Lpz. 1793-1801- 4? 
5. oder läiippleni^ntbäibdei^ 1. Heft (A--D.) BerL 1817* 
4? b^ 1. A. hiessi yersttcji eines vollst graiiilii.-krit 
Wb. 1-4- ¥h. Lpz. ^774-00. 4? 

2414. J. Cp. AdduDgi^ Auszug aui^ dem gramniatisdb-kn- 
tii^chen IVdrtörbup^d der höchd. Mundart l-i-4. Th. 

^ " Lpz. 1793;-^^ 89 

2416. Di ^. Soltan, BeytrSge zur BerichiiguBg des 

Adelutfg§(fli«fn gTamk-krit Wb. Lpz. u. LlLieb. 1806- 

4* (lö4^.f ^ 
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2417* Jos. Richter, Grammaädcfaes Wörterbuch dei^ 
deutschen Sprache. Lpz. u. Wien 1791. 8* 

2418. Trg. Ghf. Voigtel, Versuch eines hochdeutschen 
Wörterbuchs f&r die Aussprache, Orthogr., Biegung, 
Ableitung, Bedeutungu. Verbindung 1-3« Tb. Halle 
1793^95. S9 

2419* K. Ph. Moritz, Grammatisches Wörterbuch der 
deutschen Sprache 1. Bd. BerL 1793. 2. Bd^ fortges. 
von J. E. Stutz 1794. 3. Bd. von Bth. Stenzel 1797< 
4. (u. letzter) Bd. von J. Cp. Vollbeding 1800. 8? 

2420. Ch. F. Trg. Voigt, Deutsches Handwörterbuch 
für die GeschSflsIilhrung, den Umgang und die Leetüre 
1. 2. Bd. Lpz. 1805. 8^ 

2422* Jo. H. C amp e; Wörterbuch der deutschen Sprache. 
Veranstaltet und herausgegeben. 1-5. (u. letzter) Bd. 
Braunschw. 1807-11* i^ nach Ckanpe^s Berechnung 
enthSU sfiin Wbl 141277 Artikel und W&rter und diu 
AdebmgschenuT 55181. /. 6r& Rädlofu. Thdf. Bernd 
streiten sich um die Verfasserschaß dieses Werks: jtn- 
theü hatten beide. Thdr. Bernd nennt sich Jedoch in' 
IPrncksckriften fiWeddLS&er des von Jo. H. Campe ver- 
anst u. herausg. Wb.« VgL übrigens Bädlöfs Er- 
klärung in MeuseTs gel, DeutschL 15 Bd. S. 93. 

2424. Thdr. Heinsius, VolkÜilimliches Wörterbuch der 
deutschen Sprache -mit Bezeichnung der Aussprache 
und Betonung für die Geschäfts- und Lesevirclt 1-4. 
Bd. Hannover 1818 - 22. 8* (w« Gänzen xuviij, 
5590 5&)' 

2426. (Ch. Wenig) Gedrängtes Handw^rterbudi der deut- 
schen Sprache mit 'Bezeichnung der Aussprache und 
Betonung 1. 2. Th. Erfurt 1821. 8? (xx, 890 SS.) 

2427. Wörterbuch, der deutschen Sprache, zur näheren 
Kenntoiss derselben, durch eine Anzahl von fast 3000 
Wörtern bereichert, die in Adelungs Wörterbuchs nicht 
stehen. Prag 1821* 4? 

21 



\ 



f^ li{* Spracht. G; Lexicogrftplii«.\ 

2438« P..Lp« S^hmledeli HaDdurörterboch da^deatschen 
Sprache» nach J. Cp. AdeluDjg*8 grossem Wörterbuche 
1--3. Th/Qn 4 Bänden). Wien 1823. 8? ifuch mter 
dem Titel: J« Cp. Adelung^iä kleines Wörterbudi der 
deutschen Sprache. 

2429. (L. A u rl) a c h e r) Kleines Wörterbudi der deutschen 
Sprache nach J. Cp. Adeiung*s grösserem Wörterbnche, 
mit besonderer Rücksicht auf die oberdeutsche Mund- 
art. Sulzbach 1828. 8? * 

2430. Euch. Fd. Ch. O e r t e 1 , Grammatisches Wörterbuch 
der deutschen Sprache , wobei zugleich AbstammuDg, 
Laut- u. Sinnverwandtschaft, Sprachreinigong u. Wort- 
neuerung beobacbtet wird 1. 2* Bd. München 1829* 
30. 2. A. 1. Bd. (A-K.) 1835. 36. 89 

2431. Neues allgemeines Handwörterbuch der deutschen 
Sprache« mit den in derselben vorkommenden fremden 
Wörtern tuw** Nach den neuesten Quellen zwedonä^- 
sig* bearbeitet von mehreren Freunden der Litteratur 
1. 2. Bd. Göppingen 1830. 9? 

2432. Jac H. Kaltschmidt, Kurzgefasstes voIlstSndi- 
ges stamm- und sinnverwandtschaftliches Gesammt- 
Wörterbuch der deutschen Sprache, aus allen ihren 
Mundarten und mit allen Fremdwörtern. Ein Haus- 
schätz der Muttersprache für alle Stände des deutschen 
Volkes , worin ausser allen einfachen u. zusammenge- 
setzten Wörtern der hochdeutschen Schriftsprache, auch 

V allä derselben fehlenden Wörter der norddeutschen, d. 
h. der westphäh, brem., hamburg., holstein., ditmars., 
meklenb., pomm., lipf- u. esthländischen, und die Wor- 
ter der süddeutschen d. h.ider baier., schwSb., schweift 
und österreichischen Mundarten in schriftgerechter 
Schreibart verzeichnet und erklärt sind. Lpz., Taach- 
nitz 1834. 35. 49 4 - lO. Liefeturtg. 
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2441. Dt. von Stade^ Erläuter- uqd ErklSmng der vor- . 
nehmsten deute^chen Wörter« Deren sich Dr. Mt. Luther 
in Uebersetz. der Bibel in die deutsche Sprache ge- 
brauchet 3. A. Bremen 1737. 8» (914 SS,) 1. A. 17 ll. 
2. A. 1724. 

2442« W. Abr.^^ller, VoUstSndige Darstellung u.'Beur- 
theilung der deutschen Sprache in Luthers Bibolüber- 
Setzung 1. 2. Th. Berl. 1794. 95. 8? 



Lexicographie. 

Sy.nonymik. 

2449* Hm. J. Cp. Gottscheds Beobachtungen über d^n 
Gebrauch und Misbrauch vieler deutscher Wörter und 
Redensarten. Strassb. u. Lpz. 1758, 8* (xxvv, 450 SS.) 

2450. Sm. J. E. Stoschy Versuch in fichtiger Bestimm 
mung einiger gleichbedeutenden Worter der deutschen 
Sprache 1-3. Th. Frkf. a. d. Oder 1770-73. 8« 1. 
Th. 2. A. 1777. 8« ah 4. Th. giU das folg. 

2451. Sm. J. E. Stoisch, Kritisdie Anmerkungen über 
die gleichbedeutenden Wörter der deutsdien Sprache. 
Frkf. a. d. 0. 1775. 8? (451 SÄ) 

2452. Frater Telesphorus Bender, Verzeichniss von 
gleichbedeutenden Wörtern in alph« Ordnung. . Münster 
1780. 8? (363 Sä) 

2453« W. P et e r s e n , Sinnverwandte Wörter, Eine yon 
der Kurf. deutschen Gesellschaft im J. 1791. gekrönte 
Preisschrift (270 SS.) üt der9> Bd. der Sdiriften der 
Kurf. deutsöhen Gesellschaft in Mannheim (1794* 8?) 

2454.^ Ch. LSvinus Sander, Critik verwandter Begriffe; 
oder/ Erklärung einiger ähnlich bedeut Wörter. Ge- 
krönte Preisschr. (200 SS.) üt der 10. Bd. der Schrif- 
ten der Kurf. Gesellsch. in Mannheim. 

2455> J> F. Heyn atz, Teisach eines ml^Udist voUsttn- 
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digen synpBjrmischeD WSrterbndis der deiitsdieii 
Sprache 1. Bd. BerL 1795- 2* Bdes. 1. Abth. 
1798. 8« ' 

2456. J« A. Eberhard, Versuch einer aUgemrinen deat- 
sehen Synonymik in einem kritisch -philosopbisdien 
Wörterbuche der^siqnyerwandten Wörter der hochdeut- 
schen Mundart 1-6. Th. Halle u. Lpz. 1 795 - 1802. 8? 
2« verm. A. herausg. von J. Gbh.Ehrr. Bf aas s« Nebst 
einem Versuch einer Theorie der Synonymik. 1-12. 
Bd. HaUe 1818-21. 8« cfer 7-12. Bd. auch unter 
dem Titel: J. Gbh. Ehrr. Maass, Sinnverwandte Wör- 
ter zur ErgSnz. der Ebh. Synonymik 1-6. Bd. — : 3. 
A. fortges. u. herausg. von J. 6f. Gruber 1-6. Bd. 
HaUe 1826-30. 8? 

2457- J« A. Eberhard» SynonymischjQS Haiidw5rterbnch 
der deutschen Sprache. H^le 1802. 8^ 7* A. BerL 
1835. 12? 

2458» (J. G. Ruf f) Ebndbuch der allgemeinen deutschen 
Synonymik 9 bearbeitet nach dem grösseren Werke des 
Hm. Prof. J. A. Eberhard. Halte 1802* 8? 

■7 

2459* J« F. Gli. Delbrück, Deutsche sinnvenvandte 
Wörter tn Hinsicht ai|f Sprache, Seelenlehre und Moral 
1. Samml, Lpz. 1796. 8? . 

2460* Joel Löwe, Machlese zur deutsdien Synonymik, 
nebst 2 Fortsetz. Bresl. 1798-1800. 8? dreiProgr. 

2461. (I^rg. Gbf. V o i g 1 1) Handwörterbuch der deutschen 
Sprache mit besoi^d^rer Rücksicht auf die SynonjuieD 
. derselben. HaUe 1804. N.? A 1813. 8? 

2462* J** F.. L.. Ch.. Jahn, Bereicherung des hochdeut- 
scfaep Sprachschatzes, versucht ini Gebiete der Sinnen- 
Verwandtschaft; ein Nachtrag zu^ Adelung*s und eine 
Machlese zu Eberhard*s Wb. Lpis. 1806. 0? (zLviij, 
96 SS.) 

2465. J. Gbh. E!hrr. Maass, Handbuch ziir Vergjeidiong 
und richt^eo Anwendung def $iiiiiverfropdteii Wörter 
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der deatscfaen Sprache 1-3* Th. Auszi^ ans des Tf. 
ausfiihrUdieni Werke fiber sinnverwandte Wörter, 
welche in Eberfaard's Sj^onyxnik nicht e&tiialten «nd. 
HaDe 1821. 22. 8« 
2467. F. W. <;enthe, Handwdrterbnch dentsdier Syno- 
nymen. Eisleben 1334. 8- . V 



Lexicographie. 

Fremde Wörter. §.66. 

52476» J- Cp. Nehring, Manuale jiiridieo-politiciim, diyer- 
sonun terminorum, vocabulonim cet. 5. A» Frkf. u. Lpz. 
1697. N. A. Gotha 1701. 89 w. ö/fer. 

2478. A la M ode-Sprach der Deutsdien, Oj^^r Compendieu- 
B^s Hand-Lexicon von Sperander (F. Gladow). Nürpb» 
1727. <89 

2479. F. A. Schröter, Temnnolo^e- technisches Wör- 
terbuch. 4. A Erfurt 1811. 8? die 1. A, erschüm 1788. 

2480. J* F. HeynatZy Versuch eibes de^tschen Antibar- 
banis 1. 2. Bd. ÖerL 1796. 97. 8? 

2481 i« Jo. H. Campe, Wörterbuch fsur Ef^lSrang u. Ver- 
deutechung der unserer Spracl|e ai|fgedm|kgenen frem- 
den Ausdrücke. Ein ErgäD^i^ngsband zu Adelungs 
Wb. Braunschw. 1801. 4? (xig, 716 SS.) % A. 1813. 
4- ffiU auch als 6. Bd. des Campesch^ Wb. 

2482. J. i(r. ScI^weizer, Wörterbud^ zur Erklärung 
fremder, aus anderen Sprachen in die dftiitsche aufge- 

« 

nommenen Wörter u. Iledens^urten.' ^üridi 1803'. 8* 
4. A« unter dem Täeli J. Kf. Schweizer's Fremd- 
wörterbuch. 4. um mehrere tfiuse^d 4xti)|el l^ereicherte 
A. vom Prof. Kr. v. Or^. Zufic^i 1834 8.^ 

2483. Euch.Fd.Ch. O.ertel, Gem^nützigesWörtfnrbuch , 
zur Erklärung und V^r^^nti^ung d^ i|n gepi^men Le^ 
h^a vor^^Wine^d^ {fmim Ami^|D|6e. Nack dem 
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Plane des beliebten Rotfaim^n Lexikons bearbeitet 
1. 2. Bd. Ansbach 1804. 5. A. 1830. 8« 
12484. F. Erdm. Petrin Neuer DoUmetsdher usw, oder 
VerdeutschuDgs- Wörterbuch. Lpz. 1806* 8- 4. A. un- 
ter dem Titel: Gedrängtes Handbuch der Fremdwdrter 
in deutscher Schrift- and Umgangssprache Dresden 
, 1823. 7.A. 1.5. Th. 1835.89 

2483. J. Ch. A. Heyse» Kurzgefasstes Verdeutschungs- 
Wörterbuch 1. A. Nordhausen 1807. 2i A. Bremen 
1809. 3. A Hannover 1819. 8?/ dam mit veränd. 
Titel: Allgemeines Fremdwörterbach 7. A. 1. 2. Th. 
Hannover 1835. 8« 

2487. F^ W. Mosqua, Wörterbuch zur Beffirdening der 
Reinigung der deutschen Sprache von fremden Wörtern. 
Königsb. 1812. 8* ^ . ^ 

2488. J. Gf. Sommer, Neuestes wort- und sacherkISren- 
des Verdeutschiings'-WSrterbadi. Prag 1813. 4. A. 
1833. 8« 

2489. J. Gf. Sommer, Kleines Verdeutschungs- Wörter- 
buch. Ein Auszug aus des Vf. grösserem Vw. Prag 
1822.89 

.2490. (Trg. Gbf. V i g t el) Verdeutschungs - Wörtcrbach 
oder Verzeichniss der fremden in die deutsche Sprache 
aufgenommenen Worter nebst dereu Verdeutschung. 
Halle 1813. 89 ist auch der 2. Th. des abigen, Nr. 2461. 

2491. K. Reinhard, Deutsches Fremdwörterbuch fttr die 
Geschftftsf&farung, den Umgang ^und die Leetüre 1—3- 
Bd. AJtona, Hammerich 1814. 2. A. 1817. 89 kenne 
ich nur aus Lübker (Nr. 1359.) 2. Bd. S. 460. 

2492. J. Cp. Vollbedibg,.Gemeinnütziges Wörterbuch 
zur Verdeutschung. Beri. 1816. 3. A. 1627. 89 

2495. J. F. Heigelin, Allgemeines Fremdwörter- Hand- 
buch flir Deutsdte 1-^3* Abth. Tübingen 18ia 8^ 

2497. K. F. Dobel, Verdeutschungsbuch det-'m unserer 
Sprache gangbaren fremden Wörter und Redensaiten. 



K A* Kempteo 1833* 3. A. 1836. 8« fmAar mumym 
I.A. 1825. 2. A. 1829. ^ 



2504. Jo, H. C amp e, Proben einiger Versnchd Ton deut- 
scher Sprachbereicherung. Bra,unschw. 1791. Zweiter 
Versuch deutscher Sprachbereicherung oder neue stark 
verm. Ausg. des ersten. 1792* Dritter Versuch über 
die Reinigung u. Bereicherung der deutschen Sprache« 
• (Preisschr.)1794. Nachtrag u. Berichügungen. 1795.8$ 



ssai 



Lisxjcographi^k 

WSrterbaeher für Künste, Gewerbe und §.67« 

Landwirthschaft 

* 

Allgemeine. 

2508. J. 6. Krünitz, Oekonomische EncycIopSdie 1-^72. 
Tb. Berl., Pauli 1773-97. — fortges^von F. Jac. Flor- 
ken 73-77. Th. 179Ö. 99. — von H. Gst Flörte 
78-123. Tb. 1800-1813. — von J. W* D. Korth 
124-162. Tb. 1815-1835. 8? vmlL Gst Flörke'» 
FcrUetz. in anderem Verjage (Brunn, Trassier) ersckiem 
nur 1-3. Tb. oder des ganzen Werket 124-126: Th. 
1818. 19. 8? 

2510. J. Fd. R 1 h , Gemeinnütziges Wörterbuch ßk Les^ 
aller Klassen, besonders fOr Unstudierte oder kurze u. 
deutliche Erklärung der sowohl in den vornehmsten 
. Wissenschaften u. Künsten als im gesellschaftlichen 
Umgange gebräuchlichen Redensarten, Ausdrücke und 
Kunstworte, in alphab. Ordnung. 1*2. Tb. Mürnberg 
1788. 3. A. 1805. 1806. 8« 

2511. i^ncyclopädisches W5rterbudi, oder alphab. Erklä- 
rung aller Wörter aus fremden Sprachen,, die im Deut- 
sehen angenommen sind, wie auch aller in den Wisseo.- 



/ • 
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ficbaßeti, bei den KüDsfen und Handwerken Xiblichen 
KunstausdrQcke» bearbeitet von einer Cresellsdiaft G&> 
lehrter (herausg. Von GIo. H, Heinse) 1-11. Bd. Zeiz 
u.Naumb. 1793-1805.8? 

Bergbau. 

2516* Cr. Körner; Eine philoL-historische Abhandlung 
Ton dem Aiteränune des böhmischen Bergweiks ii. von 
einigen daher abstammenden bergenzenten Wörtern n. 
Redarten. Schneeberg 1758. 8? (74 SS.) 

2517. Bergmännisches Wörterbuch, darinnen die deutschen 
B.eneDDungen und Redensarten erkläret werden. Chem- 
nitz 1778. 8? (630 ÄS.) 

2518. K. F. Bf osch. Die Bergsprache {n semem\eTBnA 
einer Geschichte desf Bei^baues in Deutschland im Blit- 
telalter (Liegnitik 18^. 8?) 8. 93-116. 

B i ^.-fl e n z u c h t. 

2521* X Adr. Overbeck» Glossarium m,elitturgic|im oder 
Bienen-Wörterbuch. Bremen 1765. 8? (152 SS.) 

Botanik. 

2524. Ch. Schkuhr, Botanisdles Handbuch 2. A. 4: Bd. 
(Lpz. 1808. 8?) 

2525. F.Gli. Dietrich, Deutsches General -Refgister zu 
dem I-IO* Bande des rollst Lexicons der Gärtnerei 
u. Botanik. Berl. 1811. 8? (357 SS.) 

2526. K. F. Dobel, Synonymisches Wörterbuch der in 
der Arzüeikunde und im Handel vorkommenden Ge- 
wächscl uskp. nach ihren verschiedenen lat. u. deutschen 
Mamen 1. 2. Abth. Nach der iB|euesten, durch Cort 
Sprengel besorgten A. des Linnd'sdien Systems zu- 
sammeng^tellt Kempten 1830. 8* 

Chemie. 
2530. J.F. Westrumb, Versuch eines Beytrages zu den 
Sprachbei^icherungen flir die deutsche Chemie. Han- 
nover 1^03. 8? (xxxij, 335 SS.) 



KUnatauftdrOcke, , f09 

Deich* and WMieilMia« 



2533. 6. Sm. B eo z i er, Laxicon 4er beym Deidi- u. W4b. 
serbaa, auch Deich- uod DoniBirecbl varkoinmenden 

c 

fremden and einheinüsdien W3rter und Aaadriicke 1. 
2. Bd. Lpx. 1792. 8« (292 tHuf 302 ^.) 

H a n d e L 

2535. Ph. And. Nem^ich, Waaren-Leucoii in aswölf 
Sprachen. ^ Hamb. 1797. 8? (574 iSS.) 

^ Jagd* und Forstwesen. 

t 

2538. Hs. F. von Fleming, Der Vollkommene deutsche 
. Jfiger 1. Th. (Lpz. 1719. foW) Anhang S. 103-111. 

2539. J« Jac. Bucht in g, Kurzgef. Entwurf der JSgerey 

(Haue 1756. 8?) S. 218-231. 

2540. Ch. W. von H e p p e , einheimisch - und aualändiach- 
woblredender JSger oder nach alph. Ordnung gegrün- 
deter Rapport derer Holz- Forst- Utt4 Jagd-Kunstw5rter 
nach verschiedener deutscher Hundart und liandesge- 
wohttheit 2. A. Regensb. 1779. 8? (428 SS.) 

2542. E.. U.. W.. S ch mal z, Hand- u. HOlfs-Lezikon oder 
Erklärung der in der Jagd-, Holz- und Forstwissen- ^ 
Schaft vorkommenden KunstansdrQcke. Liegnitz 1825. 
89(32&S.) 

2543. J. Gf. Leutniar, Taschenbfichlein der Jagdsprache. 
In alph. Ordnung. Quedlinb. 1833. 16* — der Forstspr. 
1833. 169 

2546. 6. Hartig u. Thdr. Hartig, Forstliches und forst- 
naturwissenschaftliches Conversations-Lexiko|i. Berlin 

1834 8? 

Kriegswesen. 

2549. K. M 811 er, Allgemeines VerdeutschungswSrter- 
buch der Kriegsprache. Ein Versuch. BerL 1814. 8? 
J[383 SS.) 

22 
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Laadwirlhschaft 

9SS2« O. H» Zinkens AUgemrines Oeconomisdies Lexi- 
kon. 5» A« von J* Jac* Volkmann. Lpz. 1780« 8* 
(3594^ 6. A. 1620. 89 

2S53. F. Bd« Weber, AOgemeines temünolo^sches 5ko- 
nonÜBdies Lezicon und Idiotikon; oder erklärendes 
VerzeichniM aller im Gebiete der gesammten Landwirth- 
nehaft usuf* in Dentsehland, und den einzelDen deutschen 
Provinzen vorkommenden Kunstwörter , und Kuostaift- 
dracke überhaupt 1. 2. Abth. Lpz. 1828. 8? C777 SS.) 

3554* J. W. Krause, Vollständiges Generalregister fiber 
die 12 BSnd« der (Putscheschen) allgem. Encydopadie 
der gesammten Land- und Hauswirthschaft der Deuf- 
sdmn. Lpz. 1831. 8? (5&0 SS.) was nicht Register ist, 
hat K* abgeschrieben aus WAer^s ökan. IdioUkan* 

% 

Mathematik. . 

2559« Ah. Bürja» Sprachkunde der GrSssenlehre oder 
Cebersicfat der ganzen GrÖssenlehre mit lauter deut- 
schen Kunstwörtern 1. 2. Th. BerL 1799« 1802. & 

Medizin. 

2561. St Blan cardi Lezicon medicnm, tripertitutai, reno- 
vatum. Ed. novissima Jac. F. Isenflamm. VoL 1. 2. 
Lps. 1777. Ed. novissima K. Glo. Ktihn. Lps. 1832. 8? 

2563. Ph. And. Nemnich, Lexieon nosologicum poly- 
glotten omniummorborum symptomatiim vitiorumquena' 
lorae et affectionum propria nomink decem diversis un- 
guis explicata continens. Hamb. 1801. fol^ 



ineralogie. 

2566. J. K. W. Voigt, Beitrag zu em^n mineralopscha 
Idiotikon in seinen Mineralogischen u. bergmännischen 
Abhandlungen 2. Tb. (Lpz. 1789. 8^) S. 239-326. 

2567. Jes. Redemt Zappe, Mmer^ogisches Hand-Len* 
kon 2. ^ 1-3. Th. Wien 1817- 8? 



Kanstaiudrücke. f7l 

N a t tt r g e s c h i e h t e. 

2570. Ph» And. M emu i ch, AUgemeiiies P^Iyglotten-Lestf- 
con der Naturgeschichte mit eiUärendeo AnmeriaiDgeii 
1-3. Bd. A-Z. Hamb. 1793-95. 4^ der 3. Bd. hai 
auch :den Titel: Wörterbücher der Sfatorgescfaicfate in 
der deutschen, hell, uswl Sprache. (2108 SpaUeii) - 

2571. K. Illiger's Versuch einer systemai vollstlCndigeii 

s • 

Terminologie fiir das Tliierreich u. Pflanzenreidh« Helm« 
B\Sidi 1800. 8? 

2572. K. Illigeri Prodromus systematis maipmalinm et 
avium additis t^rminis zoographids utriusque dassis^ 
eortunque versiooe geimanica. BeroL 1811. 8' (zviij, 

• 301 SSL) . . 

Schiffahrt and Seewesen. 

2574. J. H. RS ding, AUgan^oM WSrterbach der Bfub« 
,1-4. Bd. Bamb. 1793-98. 4< 

r 

Technologl«; 

2576. J. K. 6f. J a c o b s s o n s ^dmologisches Wörterbuch 
oder alphabetische Erklärung aller nützlichen meehani- 
fichen Künste« Manufakturen, Fabriken und Handwer« 
ker« B!Bt einer Vorr. von J. Beckmann. 1-4.. Th« BerL 
tt.Stett 1781-84.4? 



I 



MB. Man cl.a r t e n» 

Grammatiken/ Wörterbücher^nd Lifteratnr 

der Mundarten« 

♦ 
1. Alle Mundarten Deutschlands. §. 6& 

Binleitung. 

2579. F. K. Fiilda, ^ber Ae beiden Ha^tdialecte'der 
deotsdien Sprache. Ebe Pkeissdir«, von der K8n. 
SodetSt der Wissensdi. m 68tt 1771^ gebSnt Lpi. 
1773. 4t (60 ÄiS.) ^ 

22* 



I^f 3 111. Spruche, D* Mmidaneii. 

2580. F/Gedike, Uebcr devt^cbe Dialecte m <&» Bey- 
' Mgm ttor d^irfiMtei&fif adbenk. 1. SanunL (Berk 1794.) 
8» & 292-332. 

Bibliographie. 

2584- 3: Cp. Adelung, Lil^eratur der deutschen Mund- 
arten dt seinem Magazin fiir die deutsche Sprache 1. 
Bandes 2. St (1782.) S. 44-60. sehr unbedmiend, 
auifuhrUch und besser dagegeä in seinem Mithridates 
2. Th. (1809.) S- 201-282. 

2S85» J. Ch. Cp. Rüdig er 9 Von den deutschen Mundar- 
ten öi seinem Neuesten ZuwfuJis 4. Si (1785.) S. 

134-147. 
2586* Meli. Schmidt 9 Uebersicht der neueren Litteratur 
deutscher Mundarten, verbunden mit der Anzeige 
gletdiartiger neuester Sdiriften, mit sprachlichen u. poe- 
tischen Proben, und einer Ustorischen Einleitnngm 
«emem Litterarischen Anzeiger 1822. Nr. 50. 51- S3. 
86-8& 9a 91. 

Idiotiken. 

2590* J* Sgm. Val. Po po witsch. Versuch einer Verei- 
nigung der Mundarten von Deutschland als eine Einlei- 
tung zu einem vollständigen deutschen WSrterbuche 

^ mit BestimmuDgipn der Wörter und betrSchtUchen JBo- 
trflgen zur Naturgeschichte. Wien 1780. 8^ (649 iSSL) 
aus seinem NacMusse heramg* f>en Ign.Lelkm ü tter, 

259il* St K. Ful^a, Veisuch einer allgemeinen deutschen 
Idiotikensamml. BerL u. Stettin 1788. 8? (607 SS.) 

2592. (Ant von Klein) Deutsches ProvinzialwSiierbudi 
1. 2. Bd. Frkf. u. Lpz. 1792. W ist ifer 6. lOMi 7. Bd. 
der Schriften der kwf. deuisehen Gesellsch. in Mannh. 

2993. X.&.JIt-ff. (M^iMi?)Al||^ab..gfl^netefrW5rter- 
Inch JÜnr .deutoübi Idietttoon, . ProvinzialiaMa nsw. 
. In . zno |M w clendlB8 Lqjteitt t ih w agetu gen. Lpz. 1821. 8- 



I. Alle Himdarten DeniscUaiids. 173. 

2598. IcKotismen verdddedener €regeBd^ii im Journal vod 
ü. für Deidschkuid: Aiisbacher IcKoIhmen 1789. 5. 
St — Appenzeller 1788. 4. St — Augsbnrger 
' 1789. 8. St — lo u. nm Giessen 1792* 1. St — 
Göttinger u. Grubenb. 1787.3.St — HSrzer 1790* 
7. St — Hanauer 1785. 11. St — Hannöver- 
scbe 1789. 2. St — Heilbronner 1786. 11. St 
1789. 2. St — Henneberger 1786. 6. St 1787. 
10. St — Hildesheimer 1789. 3. St ~ Hohen- 
loher 178a 7. St 1789. 1. St — Hoben- 
Btein^r 1786. 8. St — Koblenzer 1787. 11« St 
— Niedersächsische 178& 6. St 1790. 4. St 
1791. 10. St — Pfälzer 1786. 9. St 1787. 9. St 
— ' Ray ensberger 1788. 5. St — Saarwer dener 
178a 11. St — Salzburget 1784. 11. St 1785. 5. 
St — Sausenburger u. RSttelw 1787. 5. St -^ 
Schl«8!8chel787. &St — SckwSbische 178S. 
7. 0. 12. St 1786. 7. a. la St 1788. 9. St — Ulmet 
1787. 1. St * 

Quellensammlungen. 

!2603« J. Sev. Vater» Proben deutscher Volksmundarteii 
um. Lpz. 1816. 89 

2604. J. Gli. Radlof, Die Spmcben der 6«niaiiea fai ih- - 
reo sämmtUchen Mundarten, da]l^esteltt^ und eiUutert 
durch die GleiebniM.RedenL vem Säeauma uad 'dem ver- 
lorenen Sohne, sannnt einer kurzen Geschlclite des Na- 
mens der Deutsehen. Fricf. 1817. 8« (zsviij, 415 SS.) 

2605« J. Gli. Radlof, Mustersaal aller deutschen Mund*- 
arten, enthaltend Gedichte^ prosaisdie AuMtze und 
kleine Lustspiele in den versdiiedenen Mund-arten auf- 
gesetzt; und mit furzen Erlflntenmgen versehen 1. 2. 
Bd. Bonn 1821. 22. 8t (348 und 371 SS.) 

2606. Liiifder in abweidienden Mundarten fc F. K. v. Er- 
lach, Die Volksliedet der Deutsch«! 4. Bd. (1835.) 
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S. 195-399.» wenig Neues^ schkchter Wiederabdruck 
«HM uiohlbekanntea Büchern (47 mu Memert 2. B.) 



Mundarten. 

§•69« > 2* O.b erdeutsche. 

Allgemeines. 

2610. (J. Sgm. VaL Pop o witsch) Uatersudiungen vom 
Meere. Frkf. u. Lpz. 1750. 4f * 

2611. J. CIL Radlof, Trefflichkeiten der süddeütschco 
MundArten zur Verschönening und Bereicherung der 

« Schriftsprache. München 1811. 8? (292 iSS.) 

B a d e n. ' . "^ 

2615. Ueber die Sprache in und um Freiburg m H. Schrei- 
ber, Freiburg im BreLsgau (1825.) S. 133-140. 
2618« J. Pt Hebel,. AUemannische Gedichte. Für 
' Freunde ländlicher Natur und Sitten. 1. A. KarLsruhe 
1803. 2. A. 1804. 3. A. 1806. 4. A. 1808/89 
5. A. Aarau 1820. (aus der ist später eine 6 gemacht, 
o&o 1826.) 129 (336 S&) 6. A. 1831.42? N. gegen 
denNachdrudc; yeranstaltete wohlfeilste A. Aarau 1821- 
^ 18128. 12« ^mkä» 44 Gedichte. J. PL Hebe l, grossL 

bad. Prülat zu Kiorlsruhe, geb, zu Hausen im Wiesen- 

Uale ii. Mai 1760. i XU Schwetzingen 02. Sqpt 1826: 
2619* J. Pt Hebel, Allemannische und hochdeutsche Ge- 
dichte, seiner Sänimtlichen Werke 1. 2. Bd. Kiurlsiiihe 
1834.8« 
2620. [J. Pt H b e 1 ,, Allem. Gedichte, übersetzt Ins Hoch- 
deutsche. Aurich 1808. 8« — von J. G. Scheffiaer 1. 2* 
Bdch. Königsb. 1811. 2. A.. 1817. 12« — (von F. 
Girardet) Lpz. 1821. 12« — von J. Val. Adrian. 
Stuttg. 1824. 8« --- von (k Freih. von Budberg. Hei- 
delberg 1826. 12«] 



.2. Oberdeutsche MundarteM* 11^ 

, ' • _ 's 

2621. Ign. F ein er 9 Keue ABemannische Gedichte* Basel 
1803. 8? (244 SS.) 

2622- AIo. Schreiber, Allemannische Lieder und Sagen. 
Tübingen 1817. 8? (75 iSSL) Wiener Nachdruck 1818. 
12? (60 SS.) 

!2623. H. H o f fraann , ADemaniiische Lieder 1. A. Fallers- 
leben 1826. 2. A. BresL 1827. 3. A.'l833. 12« wie- 
derhoU in seinen Gedichten 2. Bddi, (Lpz., Brodkhaiw 
1834.) S. 195-299. '- 

X 

B a I e r n. 

2628. J. And. Schmeller, Di^ Mundarten Bayerns gram- 
matisch dargestellt Beygegeben ist eine Sammlung von 
Mundart-Proben, d. i. kleinen Erzählungen, Gesprächen, 
Sing- Stücken, figOrliehen Redensarten u. dgl. in den 
Terschiedenen^ Dialekten des Königreichs« Mfinehen 
1821. 8« (568 «&) 

2629* G. H. Kayser, Ueber süddeutsche Mundarten, mit 
besonderer Hinsicht auf das Königr. Bayern öi derTeur 
tobtvg (1815.) 9. Aufsatz (im 2. Hefte.) 



2631. And. Zaupser, Versuch eines baierischen und 
oberpfiOziächen Idiotikons. Mebst graimnatik. Bemer- 
kungen über diese zwo Mundarten. München . 1789. 
Nachlese 1789. 8? (105 u$ul6i SS.) 

2632. J* ▼• Delling, BeytrSge zu einem baierischen Idio« 
' tikon 1. 2. th. München 1820. 8? 

263S. J. And. Schmeller, Bayerisches Wörterbuch 1. 2. 
Th. Stuttg. u. Tüb. 1827. 28. 8? (xviij,640 toid722&S.) 
der 3« sehnliehst erwartete 2%. dieses höchst wichtigen 
Werkes erscheint hogentUch dieses Jahr. 



2635. Baierische Alpenlieder, Schnatterhüpfel, Schnader- 
hüpferl, Sehnodahaggen ot Jos. Hazzi*s Statistischen 
Aufschlüssen über Baiem 1. Bd. (1801.) S. 402-409.; 
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m (Caes. Max Heigel) BnicIiatiiGkeD ans den Ruinen 
meines Lebens ( Aaran 1820.) S. 309* ffi; m J. And. 
Schmelier, Die Mmdarten Bayerns S. 531-543.; 
in der MfindieBer allg. Hvsik-Zeitang 1. Jiirg. (182|.) 
Sp. 128* 336. 416. 447. 480« 512. Sdinodahaggen, 
onterinntiialisehe Yollcslieddien.. BGt Anmerk. ven J.. 
Strolz tint Samnder Ar Gescbidite ond Statistik von 
Tirol 2. Bd. S. e»-96. 



2637. Ant von B u cli er ' s sänuntliche Werke, gesammelt 
und h^ransg. von Jos. v. Klessbg 1-6. Bd.' München 
1819-22. 8^ derG. pewnders iieher geh&nge Bd. hat 
auch den TUel; "S&amtlidie frOlier gedruckte Sdiriften 
favmoristiscben und satinsdien Inlialts. — Ant» v. Bur 
eher, Schuldirectorialrath gm München, geb. das. 11. 
Jim. 1746. f a /a». 1817- 

2638. Mrc Sturm, Lieder in baierisdier olierpfölsisdier 
Mundart, herausg. Ton Gielirl. Mündien 1819. 8^ 

2639. Gedichte, Aufsätze änd Lieder im Geiste Mrc. 
Sturms. Gesammelt von C Müller. Stut%. 1834. 12« 

, (212 SS.) 

m, 

(Kfirnber«.) 

2645. (J. IL Häslein) Probe einer Sammlung von Nfim- 
berg. ProviozialwSrtem im Deutschen Museum 1781. 
2. Bd. S. 457-467. 



2648. Grub eis Gedichte in Nämberger Mundart 1. 2. 
Bdch. 2. A. Ktirnb. 1802. 1811. 3. 4. Bdch. 1803. 

1812.8« 

2649. Gr Übels Correspondenz und Briefe in Nürnberger 
Mundart o. O. 1806. 8« (192 S&) 

2650. Grübeis sänuntliche Werke 1-3. Bd. Nebst Wit- 
scheis kurzer Lebensbeschr. Grübds, Göthe's Beurtiiei- 
lung der Grübeischen Gedichte und Wurms Glossar 
dazu. Nfimb. 1835. 8« — J. Kr. Grübet, Ffaxchner 
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«. Hamhchimaeher tu Nürnberg^ gA. das. 3. MU 1736* 
t8.ilßrxl809. 

2651. Falkoer's Gedichte in Nfirnberger Mundart. Nürn- 
berg 1800. 8$ ktnrne idh nur aus N. JS. Juliui, BiblUh 
iheca Germ.'Glotäca & 36« 

2652. Weikert, Gedichte in Nürnberger Mundart. <k O. 
mi.SU^O SS.) 13' Gedichte. 

2653. C W.. Zuckermandely Tersache in Nümb. Mund* 
art Nümb. 1821. (i52 SS.) 56 Gedickte. 

2654» F* Stettner^s binterlassene Gedichte in Nürnb# 
Mundaft. Herausg. von seinem Sohne. Nüri^b. 1830u 
8? (168 SS.) 

2657. . Böhjiert;s Gedichte m Fürther Mundart 1. Bd 
\{mehr erschien «ibA^ If'ürth 1812. 9* (157 S&) 33 Ge-* \ 
dichte. \ 

Böhmen, Mähren, österr. Schlesien. 

2660. K. Jos. Jurende» Beiträge zu dem Idiotikon de<^ 
, Gesenkes (In der Mitte der Deb^ata, in der Gegend von 

Hof, Spachendbrf und Freudenthal niederges^chneben) 
in seiner Morävia 1815. Nr. 59. 61. 64. 65. 83. 87. 89. 
91.,93. 97. 99. 101. 103; femer S. 236. u. S. 244. 

2661 . Wo 1 (y Ueber die Jägemdorfer Mundart m Jurende^a 
Moiavia 1815. Nr. 113. " ^ 



2664. Fun&ig jJiedet in deutsch -böhnuscher Sprache m 
Cesk^ närodnj Pisne (w iPraze 1825. 8?) S. 121*144^ 

2667. Alte deutsche Volkslieder in der Mündart des Kufc- 
ländchens. Herausg. xu erläutert von Jos. G. Meiner! 
1. Bd. Wien u. Hamb. 1817« 8? <xxiv, 462 SS.) 

1^ 1 s « • ». ! ' '^ ' • ' . 

2670« Der Pfingstmontag Lustspiel in Strassburger Mund- 
art in 5 Attfssflgen und in Versen. Nebst einem die ei- 
geiidifikntichen Ausdrüdce erklärenden Wb. StrassK 
1816. 8^ (199 SS.) daxugekärt: G«the*s Beurtheiluhg. 
Strassb^ 1820. 8f (19 SS.) Vf. ist G. Dn. Arnold^ 
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176^ IH. ä^riMM.' 9, 

< ; , 

/V«/. 4er tleäkk jw iSat&sbitrp, gebJ dat. iS. #'e&r. 
178a 1 18. FOr. 1829. 

"Hies'seii, Nassau, Pfalz, Frankfurt.' 

, :i . (H elften.) 

2675. Versuch eines oberbesis^^cbea Wöcterlmelis in J. 
^ • <ß, fyU^'Bfi der deOttscbea reebtegdahrh^t 3. 4eil aos^ 

gef. von J. And. Hofmaotte (1767.) S. 1401*^1424^ 
2679» Da» Lamboj&st^Q uad. ausser der 8taitt. Siae Ha* 

nauc^r Lok^-Skifsa^ ia 2 Abdi. 0^ Iboaiier' Moodart). 

- Änattl833.8«^ . 

2690.« HepiHaiap^^IsStadfraitb,oder:I>iaStadtiaAwa^^^ 
Mainzer Localposse in einem Acte. Wieflbadeo 1834. 
:^8f(72'Ä&> , / . 

26£ii. K. tlh. t. Sclniid, Westerwäldisches Idiotikon. 
Hadamar u. Herbom 1800. 8? (x^l 3(48 iS&} 

(Pfals, d. L Unterpfalz.) 

26^« ^äc Heni in e r» ; Abhandlung über die cteutsche 
Sprache zum Nvtsen d^ Pfab. Mamiheiiif 1769. 8? 
t226 SS.) ^ 

2680« Dr PpSbr inKonnstaoz.^ Ein Schivaidc m pfalz. 

I^uiidart m cfer Chan» 1822. Nr. 27. . 

. ' . (FranlLfvrt) - 

2693. Der Prorector. Ein Lustspiel b 2 Av&^WtkL :1794. 

12? (32 SS.) ' \ . ; 

31594. (K. Malss) Die EnfRöirung oder der alte Bürger- 

Cajpitain. Ein (rankforter beroisch-borgerlich Lustspiel 

' in 2 Aufzügen. Nebst erlauterndenji Anhang. 1. A. 

' 'FÄf.l82l. 4. A/1833.8? (iSi SS:j K. Miss, Theon 

Urdxrectat in Prankfurty geb. daselbst im Dec. 1792. 
2695. (K. Malss) Das StetldtcheJn in TiYoli, oder Sehn- 
' ifer üDd" SiiVneider 'ab NebeüboUteh Loedpdsse mit 

- Ceskn^in2Acteii; fYkf.l832;8^(ll!?&Ä) 

!2d9ft <K;; IHalss) l>ie LandpaHUe -nach ffitbigstein. 
-- FhiÄMfaftpr LdJSl-Ski2z6 hi Vier ftMöm. ri£f."l833- 






.J 



9L OlM(rdeBfsch«''llimdftrteii.' 'JttO 



2697. (K.Malss)'flBiTHaii^elmami imEilwagcD. Harn- 
peknsimiRde IB secfas Bildeni. FrkC 1^4/ 8^' ' 

2700. (W. Sauerwei n) Der Gr^^wie ei* leiM tmd lebt 
Eine wahrhaftige Sdittlscene^^aus den Pa^er^ eines 
ErsddlUssers. 2. A. Frkf. 1S33. 3, A. 1834^ 8i (35!$&) 

2701« (W* 8 an er wein) Der Amerikaoer. Seeneii aus 
d^m Yolksletieii in 1. Act vom Vf. des Grätt. 2. A. 
FiM- 1835. 8» (31 &&> 

L a u 8 i t^B. 

2711«^ K. Gli« AatoQ, Alphabetisches Verzeichniss meb- 

. . reve? ifk ^^t'Qheiismmtz üblichao^i^ ihr zuxq Theil jelgekt- 

thSMiohepj Wdirter i;nd Re4<»i3aTten 1-8. SL, Crörlitz 

. 4825^4-4? 1-5, &, 4-Ä 6r-ß. (o<ferJViic*fc 1-3. 

2712« J* I^qV S ch u 1 z e m Etnige Vorajrbeiteo zu eini^ kün^ 
tigen niederlausitzischen Idiotikon im Sprach- und Sit- 
tenanzeig^ der Deutschen 1817. Nr. 101 "^104. 

mosel-, Saa;r^ und Maas «Geg^ndett. 

27 14. J. H. Freih. von ]BIeuI, Beiträge zum Idiotikon 
(moselländ. Idiotismen) im Kurtrierischco^ IntelligeiUb- 

blatte 1787. Nr.^- 15. ' 
2715.. J. N, Becker, Idiotikon aus dem^ Mos^ldetp« hn 
Anhange zu semer Beschteibüng meiner Reise in]|4^ 
Depaitementem vom Donnersberge usw. ^erL }799. 
8?)S.389-42a • ' 

2717. SchwaTb^ Sammlung u. Erklärung der landsjpba^ 
liehen, zum Theil eigenthümlichen, Wörter an def Ober- 
und Mittel-Saar; A-G. Saarbrücken 1833. 4^ (3^ SS.) 
Schulpr. 

' ' I 

2718. Fr. Jos. Mone, Proben unbekannter Mundarten 
^ (an to Mosel u. BiMs). ■» «eäM» QwiJIen «.- FotadHU- 

«taLBA^S. 459-481. J 
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160 III. Sprache. D. MttmkrteiL 

'Oettarrelch. 
-8724* JqI. Max Schottky« Oeatenreidio dootoche Mond- 
arteiu Einige Andeatoogea im Anaseige-Qlalt za den 

Wieoer Jahrb. 1818. Nr. 4w S. 31-r4a 
^^^,^.^725. Km Fischer, Von dea poetischen Eleoientea der 
österreichischen Volkssprachen in die» FriedeBsblltlero 
(Wien 1814. 49) Nr. 71-78- 
^26« K.« Fiseher^ Von dem Purismus der 9st»rdclii- 
sehen Mundart tri F. SchlegePs Deutschem Museum 
4* Bd.. S« 454—478« 

(Nieder- «ftd Ober* O Ott er reich.) 

_...,r^2^ Fr. Zi.8ka, PftAen^aos einem SstendeUschen Idio- 

ükou sni Anceigeblatt SU den Wiener JahrbQdieni 1819« 

. Ifr. 6, S. 17-29« Auszdge aus dem noch ungecbnck- 

ten österr. Idiotikon dm. 1824i Nr. 25. S. 1-27. Nr. 

• ' - . - • ■ 

/ (Nieder •Oesterreich.)' ' 

2732. Mundart der Öesterreicher oder Kern aUei^ Seht 
Ssterr. Phrasen und Redensarten. Wien 1^00. &• 
(107 <SS.) nur A. B. 2. A. utder dem TUelx Idioticon 
Austriacum^ das ist usw. 1824. 8? (81- Bogen) 

2733* F. Nicolai/ Versuch eiües Ssterr. Idiotikon m dei- 
ner Besehreifoung einer Reise durch Deutschland 5« Bd. 
(1785.) Beilagen S. 70-145^ 

2734* Efaiiges über dte Mundart der \^ener n. das Alter 
' derselben (schlechtes Wiener Idiofikon) in v. Bbrmayr's 
AwJhiv 1825. S. 821. 822. 862-865. 
:;::^'-J2735. Fr. Tschischka, Bemerkungen über die Mundart 
des Volkes im Lande Oestcrreich unter der Enns in' 
den Beilagen zur Landeskunde Oesterreichs unter der 
Enns t Bd. (Wien 1832. 8?) S. 74-^95. 2. Bd. S. 
148-217. 3. Bd. S. 123-^130. 



^^«.42739. Oesterrdohische Volkslieder mü ihren Siqgewrisen, 
gesammelt und berausg. durch Fr« ^ i ska und Jol. Max 
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Scbottky. Pesth 1819. B» (288 SS.) 68 Ideder mä 

2742. (Sb. Sailer) Aduns und Evens EiisdiaSiing and 
Sündenfall, geisUidies Fastnaditsspiel ing Oesteir« i«r- 
nelst e. 0. 1783. 49 n 

2743. ' Lnstopiele, Possen, komische Opem der Wiener 
Torstiklte- Theater von versdiiedenen Wiener Poeten, 
als: Ph. Hafner (geb. zu Wien 1731. t 1764); Im. 
Schikaneder (geb. zu Regensburg 1751« t24. Sept 
1812.); K. F. Hensler (geb. zu Schaflhausen 2. Febr. 
1761. t 24. Novbr. 1825.); Jo. Perinet (f 4. Febr. 
1816.); K. L. 6 ies ecke (Gisecke, jetst Prof. der Na- 
tnkgesdi. zu DubHn); Grünsteiner; <Mtb. 'Steg* 
imayer (geb. ...1771. f 10. Mid 1820.); Jos. Alo. 
Gleich (geb. zu Wien 14. Sept 1772.); Adf. 
Bfiuerle (geb. zu Wien 9. ^ril 1784.); E. Meiiil; 
Raimun-d. 

2744* 1^* Fr. Castelli, Credichte in niedcrSsterreichi- 
scher Mundart Wien 182& 8? (xxx, 248 &S.) Ign. Fr. 
CätteOiy k. k. stand. Official zu Wien, geb. das. 1781. 

2745. J. Gbr. Seidl, Flioserln. Oesf reichischi Gsdidanz In, 
Gsang'Ia und Gschichfln. 1-3. Heft. Wieo, SoUinger 
1828-30. 12? /. Gbr. Sddl, Prof. am Gynrn. zu CilU 
in Steiermark, gtb. zu Wien 21. Juni 1804. 



2^52. Fr. Ziska, Öesterrei(£ische Volksmärchen. Wien 
1822. 12« (110 Ä&) 



2753. Briefe eines Eipeldauers an seinen Vetter in Kakran, 
über d* Wienstadt Aufgefangen, und mit Noten her* 
ausg. von' einem Wiener 1-37. Heft. Wien 1785- 
1797. 8« Vf. Jos. Richter, lebte zu Wien, geb. das. 
1. jlförz 1748. f 16. Jura 1813. Fartg. von dem. ak: 

2754. Die Wahrheit in Maske 12 iEfe/Ze. 

2755» Briefe des wiederaufgelebten Eipeldauers. 1799^ 
1801. 2iHefte. 



I 
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2756. BritiTedes^jiingenE^daaeis 1803-^1813. laSi^e^. 
Nach Richters Tode fortgesetzt (wahrsciamUek unter 
mehrmals geänderte» Titeln) f>om % JBbfl^.Oes J. 1813. 
wmEii.X.K. Geweg (gd^. zu Wim 14. Jpdl 1764. 
t la OcOr. 1819.) taid nach Gewey's Tede wm Adf. 
Bauer le bis zum Aufhören 1821. £m malbt&ui^es 
Exemplar aUer dieser Briefe vmh J. 1785^-1821. muss 
!^ Hefte mä IM Mpf enthalten.. 

2757.' BHefe der Tufliogerltösel an Uureii Vetter, den jun- 
gen Eipeldaner, als Gegenst za den iBipeldauer Briefen. 
Wvm, SsäKßaM 81^ 18 Hefte. 

2758. Komisdie Briefo d«s Hans- JSrgels iron jSittDpolds- 
kircben an seinen Schwager Jttazel in Feaelau, «ad des- 
sen Gespräche über verschiedene Tagesfoegebenheiten 
inV^enl-^iaH^. Wien, Bauer ib Dirobdck 1832. 
33. g« 40 Briefe. 

2759* Alber'ns G'schnadi: und hoshafte. Kachred^a Ton 

* . siein'n L4andsleut'n9 den braven OesIreiG^em. ..Oibr 

Anekdofn» die s* in Bßidi und in Sdiiirab'n tim uns 

en&Khl'j^ aber ni wehr »nd. Meih n Landsleui n im Ver- 

, Irau'n israähll und wir IQr s' allein g'sanutaeU voii^d'm 

^ iScbanaU-Balhier in Wien. (Deakenafs doch^gViss 

lOIe*) Heisfeldl83i.8$ . 

(Ober • O ett^rreich.) ^ 

2766. Mthi. H ö f e r , Die Volkssprache in Oesterreicb, vor- 
^. züglich ob der Ens» nach ihrer innerlichen Verfassioig 

N und in Vergleichung mit andern Sprachen.- Wien 1800. 
^ 89(142&SL) . \ ^ 

2767. Mihi. Höfer, Etymologisches WMerbuch der in 
Ob^rdeutscliland, vorzüglich aber in Oesterreich übli- 
chen Bbmdart 1-3. Th. Linz 1815. 8? (342« 362* 

. 344 ÄÄ) ' 

2769. Maurus Liadermayr ' s Did^tungmi in ob der ennsi- 
schec Volksmundarta Von Verehrein seiner MuM ge- 
sammelt Linz 1822. 8? . ^ >. ■.- .^ > 



%* ObeHeatoche MuikUnffeii» • 183 

(Tirol.) . ; 

2772. I^ de Lttca»'Leitfad«B in den GeschSRssfil^ aämi 
Gebrauche der Studierenden. Innsbrudk 1783. 8- (31 
SS.) vermehrt wiederholt in J. Cp. Adelung*s Magazin 
für die deutsche Sprache 2. fiandes (1783.) 1. St S. 
100-126. 

2773. Candidus von/ RauschenTeis, Beytrag zu einer 
tirolischen Flora, und zu einem tiroliscfa- botanischen 
Idiotikon hn Samnilek' für Geschichte u. Statistik von 
Tirol 3. Bd. S. 134-171. . 

2776. (Bregenz) J09. Bergmann, UeberdieVoIksspraehö 
im äussern Bregenzerwalije, nebst einem alphab. Ver- 
zeichnisse und beigefiigter EikiSrung dortiger Idiotis- 
men m den BdtrSgen zur Ges<^ichte usw. von Tirol, 
herausg. von deYi Mitgliedern des Ferdinandeumid 3. Bd. 
(Innsbr. 1827. 8^) S. 268-312. 

2778. (Kitibujiet) K. Pr ugger von Pruggheim, üeber die 
Volkssprache imXehengerich^te Kitzbühel im Sammler 
fiir Gesch. u. Stat von Tirol 3. Bd. S. 25-38. ' 

2780. (Zillerthal) Bürgall, ein Zitierthaler Volkslied. Mit 
Anmerkungen von J.. Strolz das. 2. Bd. S. 57—69* 

(Steiermark, Kftrnthen, Krain.) 

2781. Einige steiermärkische Provinzialismen. £» Fr. Sar- 
teri. Neueste Reise durch Oesterr. 3. Bd. (1811.) S« 
187-193. 

2784. Kämthische Volkslieder m Fr. S a r t q r i ' s mahleri- 
sc(iem Taschenbuche 3. Jhrg. 1814. S. 103-118. im^ 
• Älorgenblatt 1823. S. 145. 155- 167. 

2787. V. Rüdes h, Gottscheeische Idiotismen und Volks^ 
lieder m Jul. Max Seh o ttky , Vorzeit und Gegenwart 
1. Bd. 1823. S. 266-278. 

(SetfeC^mihani.) 

2789; &' K. Fulda) Von Veronesischea imd Vic^ntini- 
8<^ett Deutschen im l>ettt6diett Sprachforddier 2*<Tfa. 
' (1778.) S. 222-274 ' • 



184 10- SpfacJie. D. MoAdartcn. 

3790« X Cp. Adelang, Iffiäiridates 2. Th. & 213-216- 
2791. J. GIL Radio f, Mastersaal 1. Bd. 8. 1-33. 

Sachsen und Thöringen. , 

2795* Cst Dinklor, Sprache der Menschen in Sachsen 
und Thüringen. Erfurt, Dessau u. Lpz. (1781.) 8? mU 
einem neuen TUelblaite: Gotha 1785. 

(Altenburg.) 

2798. Lustspiel in Altenburger Muqdart, 1687. Zorn Be» 
Schlüsse des Gregorius-Festes aufgeführt m der Histo- 
rischcnNaehricht von denen Merckwfirdigen Ceremopien 
derer Altenburg. Bauern von F. Frisio (Lpz. 1703. 8?) 
S. 57-60. 

(Henneberg.) 

28Q 1 . W. F. Hm. R e i n w a i d , Hennebergisches Idiotikon, 
mit etymolog. Anmerk. 1. 2. Tb* Berl. u. Stettin 1793« 
1801. 8? (115 «*• 171 SS.) 

2802. S.. D.. Elett, Gaul back dich! oder das FIfiget 
pferd. Schwank in Suhler Mundart Lpz. u. Altenb* 8* 

' i (Sachsen.) 

2806. J. €h. Cp. Rüdiger, Ueber das Vcrbliltniss der 
hochdeutschen Sprache und obersacbsischen Munda^ 
m iemem Neuesten Zuwachs 2. St S. 1-140. 

2809. F.. A.« Döring, Launige Gedichte in obersScfasi- 
scher Bauem-Mundart Lpz. 1821. 8? (77 SS.) 

(Tbarin^en.) 

2812. Winkler, Thüriogisches Idiotikon m den SäAsu 
«sehen Provinzialbtättern f. 1801-1803. (Altonburg 8?) 

2813. J. And. Wendel, Von der Aeholichkeit unseres 
Volksdialektes mit dem im Gro^herz. Posen« Kobmg 
1822.4? ScAulpr. 



2815. ( J. F. Tre iber) Die Klugheit der Obrigkeit in 
ordoimg des Bjerbranens usw. Torgestellet von einten 
bey der bochgr. Landschule zu Arnstadt befindlicheii 
Alumnis Mense Majo 1705. Arnst 4« (28 BL) 



% Ol^rdenUclw Hondatlea. 18S 

xüge im Allg. Anzeiger der Deutschen 1811« Sp. 2489-* 
2502. Treiber, Rectar des Amst GymiUj;\ 1719. 

(Voigtland.) 

I 

2817« Jul. Schmidt» Sprach - Eigeothömlichkeiteo der 
Voigtl^oder in seiner Medicioisch-pfaysik^-statist Topo- 
graphie der Pflege Reichenfels (Lpsk 1827. 8«) S» 

T 134-139. 

SchleBien und Posen. 

2820. Patdotischer Wunsch > das Stadiupi der sdile& 
Volkssprache betreffend in der Litterarischen Beilage 
zu den Schles. Provinzialblättern 1797. S. 163-173. 

2821* Ueber den schlesischen Dialect in den Schles. PbL 

20.Bd. 1794. S.343-349. LittBeiL1795. S, 225-239. 

2822. Ueber einige gangbare 'Fehler in der Sprache der 
Schlesier m den Schles. ProvuizialbL 36. Bd. 1802. & 

319-325.456-465. 

2823. Sammlung von schlesischen Provinzialismen, Volks- 
ausdrücken vsw. in den Schles. Pbl. 4. Bd^ 1786. S. 
129-138. 214-221. 336-352. 

2824. J. 6. Bern dt. Versuch zu einem sIesischen Idioti- 
kon, nebst einer grossen Anzahl anderer veralteten 
Worte, welche in Documenten und sonderlich bey alten 
sIesischen Dichtern, angetroffen werden. Stendal 1787. 
8? (xxxij, 168 SS.) Zusätze in der Litt Beilage zu dea 
Solil, Pbl. 1787. S. 232-235. 

2825« Beträge zu den schon vorhandenen Sammlungen 
schlesisdier Plrovinzialwörter m der Oberschlesischen 
Monatfaschriß, herausg. von J. K. Ch* Löwe u. J. GIL 
Peuker 2. Bd. (Grottkau 1789. 8?) S. 161-179. 

2827. Versuch einer schlesischen Nachlese zu des Hrn. 
Rath Adelung's gramm.-knt Wb. trt der Litt Beilage 
zu den Schles. Pbl. 1799. S. 1-20. 1801. S. 43-50. 
193-201. (A-E.) 1802. S. 161-167. 

2^28. Silesiasmen n» Breslanischen Erzähler 1800. S. 
598-600. 663*^665. 1806. S. 313-315. 440-442. 
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2831. MtJ Grosser, Namen Ton derPawm Werckzeug 
vnd Haussrath in seiner Kurtzen vnd gar einfeltigen an- 
leytimg zu der Landtwirtsebafit (Görlitz 1590. 8?) 

2834. K. ▼on.Holtei, ScUesische Gedidite. BccL 183a 
8«(162Ä&) 

2837- Sammlung von 1000 schles. Sprichwörtern. BresL 
1725. 8? 

2838. Mch. Robinson» Curieuse Sammlung von tanaend 
in Schlesien gewöhnlichen Sprüchwortem u. Redens- 
Arten. Leyden 1726. 8? (38 SS.) 

2839. Bn« Gomolcke» Der Heller gilt am meisten, wo er 
geschlagen ist Nach Anleitung dieses Spriichworts 
sind aUhier über tausend dergleichen Spruchwörter, 
weldbe sowohl in Städten, als auch auf dem Lande in 
Schlesien im Sdiwange gehen, gesammlet o. 0. 1734. 
8^ Ci8 Blätter.) 

2840. Sprichwörter u. sprüchwörtliche Redensairten, ge- 
sammlet von G. Gst Fülleborn in seinem BresL Er- 
zähler 1800. S. 220-226. 275. 276. 296. 297. 469- 
472. 516-520. 546-548. 648-650. 1801. S. 26-29. 
135-137. 147-149. 345-347. 631. 632. 

(Schles. Gebirge.) 

2843. Bemerkungen über versdiiedene Eigenheiten des 
schles. Gebirgs- Dialekts und^Beiträge zu einem Idioti- 
kon desselben in der Litt Beilage zu den Schles. PbL 

' 1797. S. 351-360. 1798. S. 137-139. 1801. S. 297- 
312. 1802. S. 59. 60. 225-235- 

2844. Ueber den schles. Gebirgsdialekt u. seine Achnlich- 
k^t mit der sehwed. Sprache m cfe»' Schles. WL 34. 
Bd. 1801. S. 33-40. 



2848. Gedichte in schles. Gebirgsmundart in Dn. Stoppe's 
Gedichten 1. Samml. (1728.) S. 142-147. 149-151. 
2. SammL S. 4-16. 65-67. 86-96.' 149-154. 208- 
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210. und m semem ßari^ass im SSttler 2 Com^fdien S. 
483-536. 
2851. IL F. Becker, Pächter des Weiss^Kretgchams zu 
Liegnifz, Dichterische Versuche aus den neuesten Zeit- 
ereignissen geschöpft. Liegnitz 1830. 8« 

(G J a ^) 

2855. UeberdieGlSzischeGebirgssprache. Ein Beitrag zum 

schles. Idiotikon in der Litt Beilage zu den Schles. 

PbL1798.S.97-110. 
2857. Ichthj'ölogia Glaciensis m der Gläzischen Monats- 

sdirift Ton Blottner und Fohle 1799. S. 260-269. 317 

•321.361-368.620-629.680-690. 



'2859. Gedichte in GlSzer Mundart ot HaUmann*s Brieren 
Ober die Grafschaft Glaz (Reichenbach 1823. 8?) S. 
90-104. / 

(Posen.) 

2863. Thdr. Bernd, Die deutsche Sprache in dem Gross- 
herzogthume Posen und einem Theile des angrenzen- 
den Königr. Polen. Bonn 1820. 8? (427 SS.) 

Schwaben. 

2866. Schwäbisches Idiotikon m Hausleutnera Schwab. 
Arduv 2. Bd. S. 324-344. 

2867. J. Cp. Schmid, Versuch eines schwäbischen Idioti- 
kon^ BerL u. Stettin (1795.) 8? (142 SS.) 

52868. J. Cp. von Schmidt Schwäbisches Wörterbuch, 
mit etymol. Und histor. Anmerk. Stuttg. 1831« 8^ 

2870. F. D. G r ä t e r , Erete AnUge zu einem Wörterbocbe 
der Schwäbisdi •Hallischen Mundart m Rfl^Ws Neu« 
estem Zuwachs 5. St (1793*) S. 186-215. llttndart- 
liehe Sprache in Schwäbisdi-Hall »i t^ner Idunna u. 
Heimode 181f. S. 90-103. 



2873. Sb. Sailers Schriften im Schwab. Dialekte. Ge- 
sammelt und mit eitier Vorr« vertfeben von Sizt Badi- 

24* 
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maniLBadiatt 1819- 8' (x;dj, 307 SS.) S6. Sailer, 
^CapituloT des PrämoMtt. Ordens in MarchtaU, geb. 
TM Wmsensee 1714. f 7. Mär% Ylll. 

2874. 9* Hos er» Lieder io schwäbischer Volksspradie. 
2. A. Heilbronn 1825. 8? (56 SS.) 

2875. Die Schulmeisters- Wahl zu Blindheim oder Ist das 
Volk mündig? Sdiauspiel in 4 Aufzfigen. 2. ^erm. A. 
Mit einer Erklärung der Schwab. Idiotismen u. einer 
kleinen iSlprachlehre nach Schwab. Mundart Tüb« 1824- 
89 (110 SS.) 

2876. Volksgedichte im schwäbischen Dialekt Tom^Yf. der 
SchutoL-Wähl. Tüb. 1824. 8^ (44 SS.) 

2877« Ernennung und HeyraÜi des Schulmeisters zu BKnd- 
heim oder Ist das Volk mündig? Schausp. in 4 Aufz. 
vom Vf. deif Schulm-Wahl. Tüb. 1825. 8? (llßSS.) 

2878. Die Repräsentanten-Wahl zu Dipplisburg. Schansp. 
in 3 Acten, grösstentheils im schwäb. Dialecte;' vom 
Vf. der Schuhn.-WahL Heilbronn a. N. 1826. 8? 
(47 SS.) 

2879* Madame Justitia im Gudckasten, oderi- genaue und 
. gründliche Untersuchung eines Excesses, welchen eine 
Gans im Fluge b^angen hat Vom Vf. der S<^ulm«- 
Waftl. Heilbronn a.N. 1826. 89 (38 SS.) 

2880. Der Handstreich bis auf Spitz und Knopf, t>der: Der 
Bauernstolz. Schauspiel in 4 Acten, im schwäb. Dia- 
lecte; Tom Vf. der Repräs.^^Wahl zu DippL Heilbronn 
a. N. 1827. 8« (91 i^S.) 

3881. Es §^ebt doch noch eine Hodizeit Schauspiel in 
3 Acten im sdiwäb. Dialecte. Eine Fortsetz, des vori- 
gen. Heilbronn a. N. 1827. 8? (62 SS.) 
. 288& CWeitzmanns Gedichte in schwäbischer Mund- 
art 2. A. Ludwigsburg 1832. 8« (175 SS.y seiner 
SSmmtl. Gedichte 3. Bdek. 
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Seil weis. 

2893« Fr. Jos. S t a 1 d e r , Die Laadessprachen der Sdweiz 
oder Schweizerische Dialektologie, mit krit Sprach- 
bemerkungen beleuchtet Nebst der Gleichnissrede von 
dem verlorenen Sohne in allen Sdiweizeniiandarten. 
Aaraul819.8? (m SS.) 

2894. Fr. Jos. Stalder, Versnch eines Schweizerischen 
Idiotikons mit etymol. Bemerkmigen unteimischt 1. 2« 
Bd. Aaratt 1812. 89 (907 «IIA 528 iSiS.) , 



2898. Texte zu der Sammlung von Schweizer -Kfihreihen 
^ und Volksliedern. 4. A. von J. Rdf. Wyss. Bern 1826. 

8* (xTJ» 128 SS.) Die 1. A. dieser Sammkmg von Sgm. 
V. Wagner 1805. > die 2. von GthUL Jac. Kuhn 1812. 
und die 3. 1818. von J. Rdf. Wy$s, Prof. zu Bern, 
geb. das. i. März 1781. f 21. März 1830. 

2899. Schweizer -Liederbuch 1. A. Aarau 1823. 2. A. 
1828. 12« 3. A. unter dem Titel: Allgemeines Schwei- 
zer-Liederbuch« eine Sammlung von 532 der beliebte- 
atenLieder, Kühreihen u. Volkslieder. Aarau 1833« 12* 

(B • r o.) 

2902. Gthld. Jac. Kuhn, Volkslieder und Gedichte. Bern 
1806. 2. A. 1819. 8« (xvj, 196 SS.) Kuhn, Pfarrer 
tu Rüderswyl im Kanion Bern, f/eb. zu Bern 1775. f 
1825. , 

(C h u k7) 

2905. J.. J.. flattlinger*s sSmiütliche Q&aäl., zum Theil 
schweizerische) Gedichte 1-3. Bdch. 2. verb., mit ei- 
ner deutl. Worterklärung verau A. Chur 183t 12? 

t 

(I*iiB«riL) 

2909. J.. Bh. HSffliger, Schweizerische Volkslieder nach 
derLuzernerischen Mi^ndart Luzem 1815. 89 (2345iS>.) 
45 Ueder. 
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(S»rg«iit.) 

2913. (Ant) Heniie Ton Sargans, Lieder und Sagen ans 
der Schweiz. 2. A. Basel 1827. 8? mehrere Gedichie 
* in ^argan^ Mundart. 

(Zarich.) 

2916* J- Mi üsteri, Lieder, Idynen und Erzfihlungea in 
Züricher Mundart in seinen Dichtungen in Versen und 
Ptosa 2. Bd. (Berl. 1831. 8?) S. 59-37& 3. Bd. S. 
1-*150. Jl Mi. Usteri, Vf. des bekannten lAedesi 
Freut euch des Lebens, geb, xu ZüHch^ im April 1763. 
1 29. /ufi 1827. 

2917* Gemfilde aus 4em Volksleben; nadi der Natur anf- 
genommen und getreu dargestellt in gereimten Ge^rS- 
dien Zürcherischer Mundart Zürich 183L W 

Siebenbürgen und Ungarn. 

2920« J* Binder, Ueber die Spradie der Sachsen in Sie- 
benbürgen I» der Siebenb. Quartakdi^ift (Herrmannst. 
1795.) 3. Quart Nr. 1., 4. Quart Nr. 4. 

2921* Ueber die Sprache der Sachsen in Siebenbüi^^ m 
Gräter's Idunna und Hermode 1816. S. 150-152. 

2922« J. S ey y e r 1 9 Von der siebenbürgisch-sSchs. Sprade 
(Idiotismen) im Ungrischen Magazin 1. Bd. (Pressb. 
1781- 8*) S. 257-282. 

2923. Sammlung emiger Z^ser Idiotismen m Sm. Bre- 
detzky, BeytrSge zur Topographie des Künigr. Un- 
gern 2. Bdch. (1803.) S. 143-158. 

2926» Das hohe Lied Salomonis in siebenb. Sprache cm 
Ungrischen Magazin 4. Bd. S. 22-34. 

12927. Verzeichniss der meisten zu Ptessburg, und io der- 
selben Gegend üblichen Idiotismen m Ungrischen Mar 
gazm 4. Bd. S. 58-85. 291 -315. 
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Mundarten. 

3. Niederdeutsche. §. 70. 

Allgemeines. 

2933. J. F. A. K i n d e r I i n g , Geschichte der Nieder-Säch- 
sischen oder sogenannteb Plattdeutseheil Sprache, vor* 
nehmlich bis auf Luthers Zeiten. Magdeb« 1800. 8? 
(mij, 414 iSiS.) 



2934. (Jac W. Feuerlein) Wat Plattdüdsches utw^ 
uth der Bibliothek J. W. F. Gott 1752. 8? 

2935. J. F.A. Kindefling, Erster Grundriss einer Litt 
der Plattd. oder Nieders« Sprache und ihrer Tochter m 
der Zeäsckri^: Für deutsche Sprache (Nr. 79.) S. 

Ö7-166. 

2936. Bruchstficke einer Bibliothek der in nieders. Sprache 
und über dieselbe gedruckten Werke m dem Supple- 
ment zu der Neuen Monatsschrift von n, fiir Mecklen- 
burg 1798. S. 71 -83. 

2937. K. Scheller, Bücherkunde der Sassisch-Nieder- 
deutschen Sprache, hauptsächlich nach den Schrift- 
denkmälern der herzog]. Bibliothek zu Wolfenbüttel. 
Braunschw. 1826. 8? (nj, 528 ÄS.) ^ 



2941. Exercitationem academicam de linguafe Saxoniae in- 
ferioris neglectu atque contemtu injusto sub praesidio 
Fr. Alb. Aepini benignae cömmil. censi^rae subjidet 
Bh. Raup ach. Rostoch. 1704. 4? (76 SS.) 

2942. Dass es nützlich sey, die nieders. Sprache allmShlig 
gar abzuschaffen m Der Deutschen Gesellschaft in 
Leipzig Nachrichten 1743. (3. St) S. 383-399- 

2943* J. H. Stuss, Animadversiones in confidlium nonne- 
minis de idiomate inferioris Saxoniae pftullatfan abro- 
gando. Goihae 1751. 4? 

2944- Klaus Harms» Tan de plattdüütsche; Sprasdc, im 
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. warum se behter is as äe hoogdttfilBcbe in den Kieler 
Beiträgen 1. Bd. (Schleswig 1820. 8?) S. 292-310. 
2945. Ldf. Wienba rgy. Soll die plattdentsdie Sprache 
gepflegt oder an^gerottet werden? Gegen Ersteres und 
für Letzteres beantwortet Hamb. 1834. 8? (44 SS.) 



2948. (J. O. Thiess) Versudi, uosem jungen Landsleu- 
teil» besonders Niedersaphsen die gemeinsten und be- 
trSchtlichsten Sprachfehler abzugewöhnen, Lübeck I788i 
8^ (62 SS.) 

2949. J. Cp. Fröbing, Ueber die in Niedersachsen ge- 
wöhnlichen Sprachfehler tm HanhöT. Magazin 1790* 

Sp. 1473-1508. 

2950. J. Cp. Fröbing, Ueber einige der gewöhnlichsten 
Sprachfehler der ISiedersachsen. Bremen 179& 8^ 
(198 SS.) 

(Idiotiken.) 

2955. Gemma gemmarauL Liptzk per Mich« Lotter 1501* 
49 1503. 49 

2956. Pappa J. Mttrmellij. Lpz. 1517. 4? 

2957. (JNth. Chytraeus) Nomenciator Latinpsaxoniens. 
Rostochü 1582. 8? 15^ 8? Lemgo 1596. 8? Rost 
1625. 8? 

!^59. Versuch eines bremisch -niedersfichsischen Wörter- 
buchs, worin nicht nur die in und tun Bremen, sondern 
auchfast in ganz Niedersachsen gebrSuchliche eigenthüm- 
liehe Mundart usw. gesammelt» herausg. Ton der Bremi- 
sdien deutschen Gesellschaft 1«*5. Th. Bremen 1767* 
71. 8? (im Ganzen 2500 SS.) Ebk (nicht J. £E) Tir 
ling, Prof. am Gymn. zu Bremen y gdb. dfli. 22. Ott 
1722* f 28. Dec. 1794. hatU den meisten AntUl 
daran. 

2960. J* Cf. Vollbeding, Kurzgefasstes Würterbach 
der plattdeutschen oder nie^rdei^sch^ Ifoodart 
Zerbst 1806. 8« (76 SS.) 
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Brandenbnrg, ' . ; -^ 

2964. K. PIi. Morit2, Briefe über des Mfirkiscfaen tüar 
lekt 1. 2vSt Berl. 1781. 8* itekt amhm$e(nm Klei- 
nen Schriften. 

2966.. Beitrag zu einer Sammlung MSrkischei» Idiotismen. 
^ .DenliwürdigleUen und Tagesgeschichte der Mark 
Brandenburg 4. Bd. 1797. S, 1227-1240^ 

2^68. Ep. Abel 's plattd. Uebersetzuug der Eclogen Vir- 
'gils und einiger Episteln vi. Satiren des Horatius mi 
Des berfihmten Poeten Nicolai d'Espreaix^Boileausaiy- 
lische Gedichte usw. 1. 2. Th. Goslar 1729* 32. 8? vglf ' 
Scheller, Bücherk. Tfr. 1480. — Kp. AM, Pastor m 
Westorf im Halbersty geb. zu Hindenburg in der AU- 

fimrk 14. JuK 1676. f 1763. 

2970. J. W« Jac Bornemann, Plattdeutsche Gedichte 
nach dem Willen des.Vf* herausg. Berl. 1810. 8? (131 
SS.) ß. A. 1. 2 Bd. 1820. [der % Bd. vomj. 1816.» 
o&ol.A.] — JBornemann, GmierfdJA^ttene-J^i^ 
tor m Berlins g^* m Gtardel^gm Jß der.AUmark 2. 
FOr. 1767. 

52972. Plattdeutsche. (Bedidbte von . eioftm altnvSrUsdheii 
Landmann 1. 2. Th. Magdeb. 1817. 18.' 2. A. 1. 2. 
Bd. u. 3. Bd. 1822.^ 8« 

2973. JuL ▼. Vms., Liebe auf demlattd«» IPotae ia ^ 
nem Aufzug» in Brandenb. Volkssprache m seine» Neu- 
en dramatischen Schwanken <Beri. 1817. 8$) S. 327 •< 

.34a . . : 

5297.1. J.. E.» BrADdenburg, Plattdentsdie Parodien 1. 
IBbft. Berl.. ....8?. 

529791 firates-ZwSUIto E^sdiaftes oiid tÄitraidMies- Bank 
reogegprScb u$w. o. 6. 1758. 59. 8' (idi SS.} ■ '• 

29B0i 9e JMatt-Dfit^fdi«; eeo Gesdujmte,, 4at im Hoodk« 

DOtacliMi MAP Wodienscteifl; facetoib BtoL 1772. 8» 

(400 Ä&) 
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2981. Politische Ges^tfike, 8wer*B Krieg; met allerhand 
,,r 8ckiMfaklstik'ii Leede^kens vennengt Erst't Schokk. 
.: . : BerL (1779.) 8% (104 SS.) 13 Gesprädke. • 

(Berlin.) 

398^ Bedider Pdrodie t#d einer Seene aus SdbiDer*« Ila- 
ria Stuart im Neuen Breslauer ErzaUer ISfl. & 193. 
ff. tf. Vides der Art in ZeOsdhriften tu etmebi gedruckt 

2988. F. B e c)cm a D D , Der Eckedsteber Nante im Verhör. 

' Komische Scene 1. A. BerUn 1833. 21. A. 1835. 8^ 

m 

2^90. Der GuckkasteDmann. Komische Scene al fresco 

' . (S^itenstttck zum vorigen) 2. A. BerL 1834. 8? 

2993t K. Eichh oXf» Der poetisirende £ckensteh|Br oder die 

unterbrochene P^^chtmusik. Schwank in einem Akt im 

Berliner Dialekt Als Anhanj^^ Der Russbuttenmann 

. ..u. die Garde im erzgebfirgiscKen Dialekt Lpz. 1836u 

(A n h »I t) 

döOOi J:G1L W. Öuukel, Yerzkchnisd von Tielto deof- 

'^^ '^(^ hh'Anhalt-Kötbensdieif ^'^^ ^V^rteni, 

*' ' %eld^ ^t^m» blfidlie^^^ fdiotidb^ HanA. ^elde- 

. ten übereinkommen (von A-L.) m dü^n^Hamb; Beridi- 

fl -■ «Iteii Voii gelehrtÄi Sachen 4757? S. ^^240. 245-248. 

(FrlcsIaniL./ ' '1 ' 

3003.. (111emite.J»«ftias Wiatda.) Geächidite der a«^ 
. i ; : gfwtoijMlnen alt(|n fiiesTsohen odev sXcbsUdieD Sprache. 
- : ! Atoich^ u: Brfembn 1784. 8? (50 S&) 
3006. Everwijn Wassenbergh, Taalkundige bijAagen 
.1 .rfM deA fiJBMdieh tongval 1. st LfanwardiNi 1802. 1 ^ 
Franeker 1806. 8? (193 u. 240 SS.y 

3010. JteMmusRBBk^ Frinsk %rogQtt«. Ki5benfaavn $825. 

8^a38Ä&)' . / ''\ 

3»1th BtekiAB .Bas^k, Frisbcfae Sprädillehi^ - Aus d^ 
4 DU. "übtrsoM von F.. J. fiuss« JMb«lt-183i. 8? 

(»vij, 124 SS.) 
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/ : budi, Amich 1786. 8* (lxxxHJ. 435 ÄS,) 

3015. N..0ut«en9 Gloasariuin.deij friesischeil Sprache, 
na^ Uiren versebied^nectlKalektQii. HdMii^* in Kopteor 
laigen. VgL Lubk^ u, Siktöäer {Nr. 1359.) 2. Abth. 
S. 417. 

3016. (JepPt Hansen) Der Geizhals atf d^r Insel^Sili^ 
/ Ei» $chau9pi in 4 Aitfz. Flensburg 1809. 8^ (96 SS.) 

3019. Jep Pt Hansen 9 Nahrung fUr Leselust in Nord- 

' "frteflHScher Sprache. 1. Der Geizhals odet der Säter 

Petritag. 2. A. n 2. Der glückliche Steuermann.' Ein 

Enkel des Geizhalses. 3. Lieder und andere Kleini^ 

' heiten» ^ur sdiuldlosen geaellschäftfichen Unterhaltung. 

' 2. verm. A. Sonderhuig 1833. ^f (xvj^ ^84 SS.} Jq> 

Pt. Hansen^i vormals SeefakreTy jftzt (seit 1820.) Kü- 

sAet u. Dmmebroginiumn m Keitum au/^ SUt, geb. in 

Westerland auf SUt 8. JidilW. 

(Ottfrleslan^) 

3023. Ofitfriesisches Wörterbuch in.(J. W- Bh. Hymtn en) 
Beyträgen zu der Jurist. Litteratur in. den preuss. Lan- 
den 2. Samml. (BerL 1778. S9) 9. 219-239. H'emer 
m Pt Flor. W eddigen, Wei^tpliä. Slagfusia 4. Bd. 
(1788.)S.158-l$ß. 

3026- PtF. JEieershamiu^ yersM^U der EjklSnipg ei- 
niger Tauf- undvEigennspeUy weMbeJii Qf^iiesland 
anjetzo gebrli||cl|lifJi sin^ Auripb^Q. J* 9^^ 

3027« Sangfona. Piattdütsk-ostfreeske Rimen, Terfete^lil 
un Döentjes. Emden 18^8. 8? Sammlung oHfrtes. Ge- 
^chtevon verschiedenen Vf., m^t von J.. L.. Lfxng^ 
dem vermutkUchen Ekrausgder. 

3028. Bello de Hund , of Levensloop van eenen PudeL 
D5er kam sQlven verteld» tm up*t Pa^er g^btoeht^ in 
Rimen, dier J.. L.. Lange. Eibdeh 1830. 8^ 

25* 
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» 

3632. (GratdHfm) De M^ GfBoefimB)»; o^ 

de Po6zij« In de platte GroiiiDger taal. Groningen (i820. 
oder 1821.) 8« (16 SS.) Gespräch m T^$m. 

3034. {ßaAetloMii J. Gf. Hache, Etwas über die sater- 
. I&ndische Sprache m lefrter Reise durch Osnabr&ck v. 
NiedermOnstcr (Bremen 18(X). 8^) S. 229-24& 

• (W«ttrrlesl«iid.) 

3036« Montanna Hettema» Proeye van een Fiiescfa en 
Mederl«Woordenboe]c; ToorafgegaandoereenebekDopte 
Bchets der Friesche TaaL Leeuwarden 1832« 8? 

3037« X* Hm Haib^rtama, Frieadie SpeHing. (Leenwar- 
den 1834.) 8? 

3039* Evonrijn Wasaenbergh, Idloticon Frisicmn of 
woordenboek van bijaonder in Fiiesland gebmikelijke 
Woordeft en Spreekwijzen In tm^n Taalkundige liij« 
dragen 1. at biz. 7-134. . 

304l. (Eyerwijn Wassenbergh) Vedumdcling orer de 
eigennamen der.Friesen. Franeker 1774. 8? 

3043. Gijsbert J(apicx friesche rijmlerye; ijn trye deelea 
forsehaeti De 3» drafi^ck9 öp nijz trogneaze in forbet- 
<ere trog E*. Epkema. 1. 2. deel. Ljeauwert 1821. 4- 
aU 3« Th.gät: E.. Epkema, Woordenboek op de ge- 
dickten en vordere geschriften van Gijsbert Japicx. 
Leeuwarden 1824. 4^ Die 1. A. enchien Bolswanl 
1668., die%A. Leeuwarden 1681. 4? Gij^beri Ja, 
pikt (Jacobs), Schulmeister zu Bolsward, gA. das. 
1603. f 1666.» ebi ausgezeichneter Dichter! 

3044* Gaerspraeck fen twaa Haiu^ttoe, byschrienwende ien 
Bralloft. Leeuwarden 1714. 8' 

» 

3045. Waatze Gribberts brilloft, Kommeedje fen adit 
Uitkomsten: rjeacfat fonneitselyk om te lezzen« To it 
Lftn-Fnesk. dy oorde, foUe bettere dmwck. Liauwert 
1820. 89 (joLv, 116 SS.) 

3046. De Lapekoer fen Gabe SIcroor (Teaamald deor J.. 
H.« OdberiGHna)« Dimt<nr 1822. 12* 
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3047. Rm PoiiriktBiiiits, Memrcke fei»ii)e0die RiJHuae. 

lerije, Grinz 1824; 8? (xxxj, 102 SSL) '• ' 
3049.' De Keiq^niab fen Venetieii ia Jidtai Gftesari* twa 

Tone^IsÜkk^'I^B *W* Shaks|>eare: tnitlt Iiigekkfoar- 

friesIcettogiL. Po«th«iDiii»» eriBz*l8S9. 8^ 
3050. Friesch Jierbaeckjen foar 1829-^34. Lieawert 8^ 

5 JcJirgänge. 

Hannover und Brannichwefg» 

' CBr »an schweif) 

3058. P. A. Sciirader, Das OciisenTest; (BraniusGiiir. 

1759.> 12? if^hi auch M stimm Schmen, HdimM.' 

1762.8t •; 

3061. Dei oHle plattdfifsciie Mann, eine Wodiensdiriß. 

1, DeiL Braunscbre. n. WoUenbQttel 1774. 8? 

(Bremen und Verden.) 

3063. Wurster Idiotikon i»J.H.'Prat je/ Altes iLNeued 
aus dem 6rossh.> Bremen u. Verden S.'Bd: 8. 314.;/^ 
10. Bd. S. 126. , 

3065. (Ep. F. Ren ner) Hennynic de Han« (bremen) 1732. 
4fi Abdruck des sdtenen Ori^nals. .Qerausg« von I{« . 
Meyer.' Bremen 1814. 8« (54 Sift) 

3066* Hennink der Habn. Frei übersetzt padt dem alt- 
deutschen Original von N. Meyer. Bremen 1814. . 8? 

(iav,46s&) ; ' . ' 

3067. (Kp. F. B e n n e r ) Eine Handvoll Kniftel - Gedichte- 
Bremen 1738. 8? (109 SS.) Kp. F. Kenner, Stadt- 
vogt zu Bremen, geb. su Münden 20. März 169SI. f 21. 
JUai 1772. . 

(Ornbenhagen.) 

3070* Qnentin^ Sammlung einiger plattdeutschen oder 
nieder^. WBfter, welche vorzQglich im Fürstenth. Got- 
tingen gebrtuehlidi sind m den Annalen der Braunschw.- 
liüneb. Churlande von Jacobi u. Kraut 3. Jahrg. 2. St 
(Hannover 1789^8^) S. 217-225. 4. Jahrg. 1. St S. 
89-100. 



ä *■ « 



m^ OL SpvMiM, . . ».illiMutM- 

3072. (J. B, du Meyer) Die iK^ie^n^fltecMifi^ voBütget 

ZeitvearstreichnilBetit 1-13» PrObchao. iUIep Peitsch- 

- qieistem aiw^^zii^eoigo^t. .G^ il7:7^ 8^< JUejfer, 

'^ 1783^- • J : - . .1 • • .; "^ 

(Kaie üb erg.) 

3075* BeitrSge zu einem plattd. Idlqticon fiir die Umge- 
geod der Residen^tjidt Hannover im HannSr. Mi^aän 
1821.8.139*14?. ,, • . 

307 7* Jobst ^. ft pk jPA^j^ p * Pre^digtj^.' , Jftzt zum ersten 
Male in einer Samml. vereinigt. Nebst m^r- Biogr. 
desselben. Celle 1827. 8^ (üjy 72 SSL) ^ ^e™t ^' 
1833« 8? iSa<<A;mann, flr«& .*. l3. FOr. 1643^ f 4. 
Jan* 1718. a& Prediger zu Idnmf^ bei Hannover. Eir 
viga dieser Pred^iieM wo'en früher in vesm/dtdfiien 

-. 3kiUckriftffn.mUffMeat, die oufNoUelmam $Uht be- 
reiti in dem Recaeil.vos allerhand CoU^ctands 22« Hun- 
dert (1720.) S. 128-135. 

.(LilBebarff.) 

3081. H« Hoffmanp, Mundartliche Sprache in und um 

Fallersleben in G. H. Gh. SpJeUs Vaterl. Archiv i Bd. 

(1821.) S. 171-189. 5. Bd. S. 1-31. Nachlese u. 

Berichtigungen im Neuen VaterL Archiv 4« Bd. (18230 

8.' 152 - 158. Herr K. ScheUer^ der in semer Bücker- 

künde der sassischen Sptßche sq vieles, beschmutzt und 

besudelt hat mit seinem dlbemen Witze und seiner 

' Spr€u:hpfusehereif hat auch meine Jugendarbeit nicht 

unangetastet gelassen, Seki, Tadel trijjt meine Schrei- 

. bung, dienatüvUch van der si^fnigen abwescht, und-^ 

DrucUfdiler: »Was seil S8bs(diepJieiA8eii?« fragtet 

& 442; steht dies aShsehen t^cht mitten unter den 

JVlMer^ mit mlautenden^t f S . . 

3063. Rupert! 9 Per alte Habn^veufhe Coipoid in «Dg- 
liscbeu Diensten. Ein plattd. Gedidit Zelle 1832. 8? 



3084 Kaamhavd ai( Rkber CbtDs in d^f^hrde. fib platt- 

deatscheiä Cr^dldbt ABtgetii. rofi LoddoiBbii in Spiel's 

Vaterr. Archiv 4. Bd. S. 374-386. ' 

*' (Harz:, n«r «of'dem'dlierban oberdeafisdiF, ringsum nleSerdeoieckl • ' 

3088^ 2ttr Kutf^ des HaradkdectEr in S^el a^ Spangen- 
bWgs Bi; VÄtOTL AFcbhr, Jhrg.lÄJl. 1. Bd. S;.27e-^93. 

3090. Einzelne Gcti&dite iti grodscir Anzahl ' vorhanden, 
lti0i$t 2o Klaustbal gedrackly pgl ibtdhft'Mtsia^iaial 
■ i. Äd & 273-296. : ,• ^ 

3091- G.. Schulze, Harzg^dichte; Nach dner bessem 

- ,"' OrtKogr» gcsdlrilfbeii u&d^mit «itf^m Wortregister Ver- 
Behoii. aaüsHial 1^33. 8« CS' i?agr^): 






» • 
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UoUteiii» Schles.wjjg; und Hainburg. 

(HoUte^ln.) 

309S* Klaus Harins, Uebungen zum Uebersetzen aus der 
plattdeutschen . Spiache in die hochdeutsch^. Auch 
als Lesebuch zu gebrauchen bei der Lauü^ethode. IQel 
1013. 8? (S2 Äis:;) N. A. 1818. 8? 

3096. Beiträge zu einem. Holstein.^ vorzüglich Kremper, 
Idiotikon m den Schleswig -Holstein. ProT.- Berichten 

1797..1. 2. 4 fieft. • :':;',.. 

3097. J. F. S c h fi t z e , Holsteinisclie^ Idiotikon 1 - 3. Hu 
Hamb. 1800 - ISoi "4. Th. Altena 1806, 8» 



« ■ ^ 



3100. J. H. Voss» sWm IdyHen-» de Winietawend und 
Gol&apers (in Heicametem) j»mM»i Idyllen (K9nigsb. 
1800^ 8») Äß 7. n. 10. 

(Hamb«Tg.V ' 

3104. lifoh. Rlchey» Idioticou Hsinibsipgense oder Wör 
tcT^Bodb/kurCtklSning der eigenen» in und ihn Ham- 
iMvg gebräuchlichen/ IfiedeF-SftdistscheniAiiNl- Art 
Jetzo vielfältig vermehret «tto. Hamb. 1755. 8^ (Uj» 
4SOSS.)*äiäi.A.efiekieni7tö.4l» 

3106. HcttUtorgerShigi^ide aüsd^<Jkhrto 1725-1728. 
vcm hliclÄaa.'i^eMhef ii^ä^ Nr. 



I 

20D HL SfiMl«.. r IX Hmidaiteii. 

1432. 1133) 1437. (14^.) 1452. vm Hßk«, da^ Nr. 

1448« iini lUft Nr» 1450., cfer^ et eine noeh grössere 

Anzahl giebi* -. . . 

3107« Pe politeche Kaimengebter, aut Holbergs DSiMstdieD 

Sdiujiptatz bii ^wter-^^vendfl.TIM. Sverset lo sine 

€ifgeqe fViAi.Mooddr-Spriiak. Hamb* Q* Lpz. 1743* 8^ 

^^mKocis CoßV* 2. A2. & 271. 
'310& CLiF... W.. Renner» IQe^iie Sammlung plattdut- 

scher Gewehte, hauptsfichliob Qr Landlüde (jSamb.) 

.. 1817- 89 (38 ÄSL) '. : 

3110. G. N. BSrmiinii^.Rymels im Bichtels. En Hoog- 
nä HSwel-Baok för*n'pIattdQQdi|chfyD B9i;ger un^n Bureo 
ttp*t Jahr 1822. 1823. Hamborg 12* zwei Jahrgänge. 

3111. 6. N. Bärmann, Bat groteHöSg^un Häwel-Book 
Dat sünd Dicbtels, Rymels un Burenspillen in Ham- 

[ berger plattdÜfidsch^r Mundart' Hamborg 1827' 8* 
'," (358 S&) Jbärmann hfd ßr dfls /.4836. dne w/sder- 

deutsche Zätschr^ angekündigt Immen -Honnig in 

nedderdfifidscben Blfidernj^ ich weiss nicht, ob'mehr ib- 
von als das Vroovhlstd erschienen isL 

9 * 4 . ^ 

LIvland und Esthland. 

3117. Gsi Bergmann, Sammlung livländischer Provin- 

' zialw5rter. Salisburg 1785. 8^ (80iSS.) geJkucktU 
seiner eigenen Haus-BuchdruckereL 

3|ia A. W. Hüpel, XityUndiscbes Idiptikon in semm 
Neuen Nordisd^en BiisceUaneen 1 1. 12. St (Riga 1795.) 
S. 1-272.. und daraus besonders -abgedruckt unter \ 
dem Titel: Idiotikpp 4er deutschen Sprache in Lief- 
, und Ehstland. 8? Nachträge dexa in den BT« NonL. 
Mise 17. St S. 225-235. nnd in J. G|,Petri, Ehst- 
land a. die Ehsten 2. Bd. (Gotha 1802.ft) S. 82-104 
. . Meckleiibarg.. 

3121. Verdient die plattdeutsche Sprache te Maddenbing 
beibehalten pder abgeschafft zu werben in der Mona!»- 
sduift von q. fOr Ueddenb. 1791. Sp* 161-^174. 
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31!^*. XnfAnt&äus, Y^^ttdk^v^erpIatideufHNjieii.Spr^ 
lebre» mit besonderer BerfldudobtIgQnig -de^ meddenli. 
Mauert. Neu-StreUtz 1829. 8? (6 B^ß^.) 

3124. fJ«« ^-' C. Ritter, Graioii^tik der ii»eiaildiibm:^di- 
plattdeutschen Mun^rt Rostock Ut Sf^bfireriD. 1832« 

8« (137 ss.y . ' 

• i t '» «I ■ ' ■ 

3126. E. J. F. Man tz e U. Diss. cont idlotid Mocklenbar- 
geniris. iimdico-praginatiei specimea 1/17Ö7. im Au$r\ 
zme ia «^snen Bützowischea Ruhestunden, l*Th» & 55« 
ff. 2fW wieder abgedrucht.das. 10. Th. S. 4w £ Erste 
•machte Foitsetz. des Idtotid^e<d^L iuridico-pragm. dlov^ 
1, Jh. S. 55. ff. 2. Th. S. 25. ff. 3. li,.S.i?0. ff.fiTh. 
S..32. ff. 7. Th. S. 23, ff 8. Th. l^l. g3. ff^ 9. Th. S. 
27. ff 15. Th. S. IL ff. 

3128*. Ueb^ das. yon H^i. E..in Vorschlag geb/acbte platt- 
(Jeiit^h^^ Wj[>.. nebst einem Beitrage^ zum mecklenb. 
plattd« Wb. m der Monatsschr. von .a. i% JMecklenb. 
1795.S. 121-125. 146-154. 

3129. Einige Bemerkungen über die genaue und aus- 
schliessliche Verwandtschaft unserer platfd. mecklenb.' 
Sprache mit der , engl. rf^w. 17Ö9. Spi.' 1043-1050. 
Fortsetz. das. 1790. Sp. 51-57. 691-698. ^ 

3130. S i em s s e n , Beitrag zur Naturicunde Meckleäborgs 
(plattd. Benennungen der ganzen mecklenb. Fauna) 
das. f790. Sp. 623-636. 815-852. Nachtrages. 
1791. S. 329-340. 



3132-, Dt G.^Babst, AU^baiit schnaaksche Saaken tum 
Tietverdiifw 1-3, P.eW. Rostock 1788-90. 8? — 
SechS; einzeln, gec^uckte./Dd. Gedichte von .1789.-93« 
stdi^ perp^hnek m Meqfqli Lex« der Terst deutschen 
Schrifte^..! Bd. S. 129. - IH. 0. Babst, Procwra^, 
zu Mhstoßkf 21. AprUl^. 

3133. Dt.;^}.. Q.^bßt, Utii^rlesene Ptaddütsche Gedichte* 

Rostock 1812, 8?- (?48^si) 
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SJMI UL 8pifMBi& A JinilirteB. 

3134. : Alk Ri»liikoId, l>(ofctaiiiedtkii8. DR BoUc eMSUi 
•iMiaad'OedMite timi Indtigem an HmBtfaaftaii hholl^ 
de ik so in inienen Mosen-Stonnen — *k wuU s^gen: 
Hnsse-Stonnen ~ yerfarigt hew. 1. Bande» 1. Heft. 

iNhmm i83i. 81^ &i Bogen.) 

Niederrheln. 

(Aachen.) 

3140. W. Weitz» Einige Bemerkungen fiber die Aadhe- 
ner Mundart in AadienB Liederkranz n« Sagenweit von 
Alfred Renmont (Aadien n. Lpz. 1829. 8?) S. 346-372* 

3141. Jos. Müller o. W. Weitz^ Die Aadiener Mond- 
nrt ' Idiotikon ncdist einem poetisdien Anhange. Aachai 
ul Lpz. 1836. 12t (xj, 278 SS.) 



3144. Fd. JanseiB» Sammlanjg versehieden^ Cledicbte in 
d^ Aaehner yöiks^ro<fte. Aadien 1815. 8« (^ SS.) 
48 üediekU. 

(k » I n.) 

3147. Auswahl kölnischer Volkslieder ot E. Weydeo, 
Cöltt*s Vorzeit (KSln 1826. 8?) S. 211-282. darunier 
viele mundartSche* Kölnische Sprüchwörter das. S. 
296-300. 

314o. Ein nagelnenes Büchelein tVorinnen ausdrücklich be- 
. schrieben scm alle Bildchen und Figuren^ Thiere, KSnn- 
chen u. Posituren, als welche im Komedien-Haus ange- 
bracht usw. Köhi 1806. 8? (15 SS.) Gespr. in Versen. 

3149. Jocosa Descriptio das ist: Besdireibung gar lustig 
und froh von deiin was sidi neues in unseren Tagen 
'merk- schrdb- sodann druckenswerth zuhat getragen 
toio. Köln 1808.8« (23 iSS.) Gespr. in Versen. 

3190. Andwohden op i^rhsnd Frogen usw. (Köln) 1806- 
8« (8 SS.) 

3151. Diälogus salbico- eomhnis. Bme^^ane ftr die Fast- 
nadit 1810. Köhi 1810. 8« (18iS&) 



:..% llijlleffdflMdif. 

3152. Die Poststatioifr oder .d«r Anfentiiatt im Gasfliofe* 
Ekle EnDfeidie FädtMMshtoposse in mäem Akt «^K^Ia 
l»ia8^(80S&) - - ' ' 

3153.. Den Kifaiirig Gameval ei MxriteBBÜiit^ietdh Ve- 
netia der Prinzess usw. K9bi 1824« 4^ <8 SS.) Und viele 
iOinlk^ memlffiatm u. fli^^ 
Radhf* Mttitenaal 2. Bd. S. 147. ffl . ' I 






Pomdiern. 

3159. (J. Eogell).) MQller» Probe einea pomme^Bcheit 
Wörterbuchs m J, K. Däbnerts Pomm. BibL i* Bd. 
(€}iieifsw,17M. 4?) 8/172-1771 . . J :• 

3160. J. K. Däbnißrt, Platt^Dciutschps Wörter^Bucb nach 
der alt^ .^nd o^pen JPöimperscheii u. lUigiscIi^D Mund- 
art Stralsund 1781. 4^ (562. SS.) _ •' ^ 

3162. Bh. Cb. Otto, Yerzeicfyiiss der yögelln Scbwed.- 
Poaunerp m6esterdug's]Rp^D^]M(agaz.^ß. Tb. 8. 176. ff. 



■..}•«<'. . 



3164. L. (^iesebrccbt, Ge<^cbte io nieders. Mundart ht 
Haken, Pomm. Provinzi^-BKUte^ §. Bd. 1823« 8. 479-- 
489.' ■' ^ ' .. 

Pre4is8en.' 

3169. J. 6. B o ck, Idioticon Prussicum. KSniigi^. 17S9> 9f 
(86ÄSL) 

3170. G; E. Sgm. Hennig, P^eusstsches Wörterbuch. 
Königsberg 1785. 8? (340 SÄ) 

3172. G.Cp. Pisanski, EriclSrang einiger preuss. Sf^rttch- 
wörter. Königsb. 1760. 4« 

31 7^. Von der ridi^gen Ausspiacbe des Plattdeutschen 
in Wes^haleii, Bebst BejitrSgen am einem Wesitpb* 
Idiotikon 1* Uaf. »i Pt Fkr. Weddigen, Urne» fortges. 
Wasli^iLJhgaiia 1. Bd. (Weael 1798. &) S. 228-^ 

237. 
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317& ,Me^^tMimik9^ IdiotikM am dar GnAduift Diep- 
holz vom Bred. Müller oi den AmialeB der'.BK^<»büneb. 

Ohmtondo a Bd. 4; St.. 1794- & 590-^603. 

3181. IdiptisRleD der Graftck Hi^ im HannlST. Bfagazb 
178a Sp. 1441^-44.:^' /'•■'• 

(Klere.).. 

3183« Gh. de Schlieren, Teathonista, derDnytschlender. 
Coloniae 1477* fol? der deutsch- bUeirusche TheS neu 
lieMugegehek mier dem Titet:^^ 

3186. Teuthonista ^f Duyt^chlcnder Van iShe^*ard van der 

» ' ,)■• '\' ' . ..ti •« •• * I' 7' J, 

Schueren^ uitgeg. door w^len C. Boonzajer , verrijÜ 

met'eene Voorrede van Jac» Arn. Cligne^|tieidea*1804. 

4? (xqj, 323 SS.) ':/' '[ ' '-'■ ''';T ' 

3187* inev-imSrkisches ProTinzial-\^rtcrl>i^^^ ni (J. W. 
Bh. Hymmen) BeytrSgen zu der jarist Litt in den 
pr. Landen 5. Samml. (1780.) S. 168-17(S. ' 

(Manstdr.) 

3191« Milnsteiische Volkslieder, hoch- und niedferdentscli 
m den Mfinsterschen Geschidkten, Sagen n. Legenden 
(Manster 1825* 8?) S. 201 -276. SprOchwörte das. 

. S. 295-302. 

• «• 

(Oldenburg.) ^• 

319& Ch. H. Wolke, Dadsge ot Sassisg^ Sipgedigt<S 
Gravsgriften, Leder, singbare Vertelsels tim. mit caer 
Anwising, dat HogdOdsge un dat DQdsga in h& kot- 
ier Tid rigttg tfttospreken, to lesen un to s^'yen. Leip- 
eig 1804. 89 (Lzvirj, 306 SS.) NB. üeber den cwr- 
men Buchttaben stehek IM Otigmal QuentricAe. 

3198. J. Cp. Strodtmann^ Idiotieon OsnabmgeDse. 

Lpz. «. Attona 1756.8^ (xvj, 391 SS.). 
3199^ Osoabr. Idiiytismen in Ptl Flor. Wedüfg^^B »tieam 

Weatph. Magazin i, Bd. (1780) S. 267-279. . 
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^SXHkA 9iQKiiudalw8|(?R : der OraGidM^JE^Asr^iirfieig 9. der 
ftOgTMP. ntoviw^p ,^ Pt;. Flor. :^f^diäi«f« We^ptph. 
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3205- - P^ Haffmann, A^ltestes Rotwälsch in Deat|3(4i- 
laiid l(rescb*rV. Litt. desRotwälschen) in ^ekuer Mo- 
natsschrift von u. für S<^Iesi<;a ;1829.iS. 55-^68. , 

.32Q§..,.R?^SUch »m,B|fycki^.oa;.,t^:jit-8; Bd. 6..A. 

.§.415-417. . . . ./•, . . : ■ " ' 



3209. Kr. G esner^ iDii^ (Eieib^rifal >nd!JfrQ0ftbiiUH 'der 
* »öti^elictieti 6i;Uatie VBd Bptaacb«i..ifo^ MB&t 

' 'diftes-Bk 73;b*-7T.-'*'"^ • • '.Vv. ','. ... 

3210. Die RtttwelsckrCrämmatic, IHi^ igt: V^m b»IeD 
•d^ ^i^teiderscl«i|fft'j V^Jadiondi iden Weiiialiulnieii gevöp^ 
'•die ^Sutzin besefd^^^od die Heipdkevvg«fUiiiet« damit 

^ 'üalin tSiettiiiger Tnd^Speltliiiig) Tbericottipty^'jm Scfarefeu 
Boss Joham zu schöchern^ vnd mitltl|>lfti^ea zu rUren 
b* «mv Fickf. 1583.^4?.(42'SS.>tii d^ Brktl tM^ 
BM. VgL Eb0r(,mL Lex. liT.Wm^a.^ ^ 

3213. Expertos in Trapbib^i^ den Falscben fiettkm und 
ihrer Bfiberey usw. 0. O. 1668. 12? tl60 SS.) 

3214. W. H. B. J. Beytrag zur Rotwelschen Grammatik, 
Frkf. 1704. 8? kenne ich nur wie Nr. 3218. aus Ade- 
bmg\s Mühriäli. H. ^^2^5. 

3216. Veri^etehtiLNit ^b^fckoottiittneF Wliler von der Spitz- 
' bub^-Spr^chc^ iü- <i9r;A^n«i$sm Nachricht von einer 

zahlreichen Pie^^^Mliei ^ ISMVfrghausen (Hildb. 

1753. 4?) S. 73-83. 

3217. I^otirelscfae Chrannnafik nebst 'Wb. 1. 2* Bd. Frkf. 
u^Lpz- 1755. 8? 



^aii OL SpiAf. n. IbnidMleii. 

3218. Wabiiiafle EnUedniDg il«r'Jaiiiier- oder 

Spradhe voii dem ehemals tierSehtigteii Jaaner Kesüui- 

* " zer Hntm, auf Begeliren yon ihm selbst Mrfj^esetzt n. 
zum DnKkheftrdert Snh am Neckar 1791. & (31 SS.) 

32^9. Beiträge xar Kemitoiss des RotnrlOschen im Reidis- 
Anzeiger 1804. Sp* 3477-3482. — 1807. Sp. 1169- 
1178. 1209-1218. IL^ 1810. Sp. 1097-1100. — 
1812. Sp,17Ä-1795. 1801-1804. — 1815. Sp. 3169- 
3175.3433-3437-3593-3596. 

3220. L. Pfister« ActemnSssige Geschichte derRSober 
baDden^aft den beiden Ufern des Mains tciio. Heidelb. 

. . 1811. ; NaqbtHig 1812. 8? * . . 

3221. Kpi tu Christeojffn, Beiträge zum Diebs -Idioti- 
kon m «eifiem Alphab. Verzeichniss dner Anzahl von 

t iiltaftml[Bmb. 1814 8t) & 84^54. 
^SOÜL K* FAlkenliarg, WMafadk der INibsspnicfae um 

2* Bande sänei Versadhs einer P>wrt^ dcar yeifcfe Glaa- 

smvoiä Diehm (Bcri. IBIS* 8t> : . . 

3223. F«L.AdLT.£!roImafi>W0rtebiiflhd<viBl>eat8di. 

lattd«iHdeB 8^baben«pr4i*e 1. Bd. IM« deutsche 

Gaunerr.» Jenisehe oder Kodemer-S^Ncadie. Giessen 

1822. 89 (rig, 142 SS.) 
30^ JoB.1L.wn^xkln, Cko^met homkßmt Wdr- 

terbuch ^ler Cainier- mjA. Diebsr vidgo Jenisdien 

Spiache. Mcisaen 1833 8t 

"J" _ I ... . . , 1. J»J I , I t ■ ' ,- ■ IJ. J ,_ '--■ i ' ■ -T-S. 

Man d ar t e lü « 

Jttdiscii - De;at#«h 

wird aittgelasseo w^en seines -ca yMheifsdieBdeD 
hebriüsdien Bestandthrils. 

r ■ 
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Jß, Poetik und Prosodie. §. tsl 

* • V 

Allgemeine«* 

3234. K. Lachmann^ Ueb^r althodtdeutsche Betonnng 
und Verskunst 1. Abth. (Gelesen in der Akademie der 
Wissensch. zu BerUn 1831. 32.) (36 SS.) *. AbhdI. der 
BerLAkad. ' * 



3241. Ad. Puschmann» GrOndlidier BEiidit der Deut, 
geben Reimen oder IBdunen. Frckf.ä. 4h Oder 1596. 8* 
(ß9ßL)inderBre$L ühw.'U.der Oberbmt.-Ge$.'BWL 
DktT$U A..ersehien GörUtz 1574. 4« 

3242. J. E n g er d i Deutsche tVosodSa. Ingobs^t 1583. 8^ 

3243. Mt Opitii Budi von der deutschen Foeterey. Brieg 
1624. 4« N. A. 1634. 8« — jeteo von Eiiodh Bann- 
mann venu. 8. A. Frckf. 1658. 12t 

3244. Ph. von Ze^en, Hochdeiitsdier Helicon; das ist: 
Gmndriditlge Anleitung zur Hochdi- Didit- u. Refan* 
kunst Wittenb. 1640. 2. A. Jena 1656. 8^ 

3245. J. Pt Titius, Von der Kunst hochdeutsche V«rse 
und Lieder zu machen, 2 Bficher. Dantzig 1642. (nach 
Reichard 16i7.)Sf 

3246. O. Ph. HarsdSrffor, Poetischer Trichter. Die 
deutsche Dicht« und Reimkunst , ohne Behuf' der lat. 
Sprache 9 in 6 Stunden einaugiessen l^'S. Th. NOmb. 
1648. 2. A. 1650-53. 8« 

3248. Jusü 6. Schottelii Deutsche Vers- oder Reun- 
Kunst Frckf. 1656. 8« 

3249. And. Tschernings UnTorgreifflicheS Bedeneken. 
Ober etliche AiissbräuChe in- der Schrrib- und Sprach- 
kuns^ Insonderheit'der edlen Po^terey. L&beck 1659. 12? 

3250. J. H. Hadr^ig, WoMg^Ondete deutsche Verse- 
kunst Bremen 1660. 8^ 

3251. A. Büchner, Kurizer Wegweiser zur deutsdhen 
Tiditkunst Jena 1663. W 



3252« Ai.^nchner, Anlettong zor dentedhen Ppisferey. 
' Wteeiib.^6ÖS.12« • - 

3253. Kurander (Bths..KiDdermann)9 Der deutsche 
Poete (OrgpekMt durch ein Mitglied des hodiL Sdiwa- 
. nenordeos. Wittenb. i664- 8- . 
32^. Htm. Reinhold, Reime dich, oder ii;h fres9e dich. 
• ' TSorÄiiäen 1673. 8? (148 SÄ) . . . 

32&6b SgiL ^on Birken, Deutsche Rede- Innd- und Dicht- 
, : ii»Ät:i}»M?i*. 1679.12» , 

aüföfr J. l^ ^xJf^f^hr Gründliche, jin^^ige Ton Fürfxefflich. 
. ...keitti. Verb^ffe. dehitscher Ppesie. Regensk liSO. 12? 
3257. Albf. Ch.<JSlQthe, Vollständige deutsche Poesie io 
•. : . 3 The»^: J*a. 1688. 8« 

3258*. .Ch..W)BJisens Cnriöse Gedand^n tob deutschen 
. VeiBwu. X»»-/1691: 8? ii. öfter. . 
SKfk Kr« Danckelberg, ViersMIgte Lefarbafan zur 

deutschen Pi^eme. Nordhansen 1703. 8» 
3261. $f^ Lttdif igy Deutsche Poesie dieser Zeit Lpz. 

1703.6?.: h. 
3262* Magnu^Do« Om e i s , Gr^adfiche Anleitung zur deut- 
schen accuraten Reim- u. Qicbtl^uQi^t % A. Nürnb. 
1712. 8» (1- A. Alterf 1704. 8?) 

3263. . (Erdm. Uhsens) Wohl-informirter Poet 3. A. Lpz. 
1708. 8^ mit seinem Namen Lpz. 1742. 8? . 

3264. Menafitfs (Ch. F. IIunold),'Die Allerneueste 
Art zur Reinen und Galanten Poesie. Hamb* 1707* 8* 

... und öfter (1712. 1722.) Die Grundlage dazu ist tm 

Enbn», Neumeister. 
326j5. J. SuL Wahl, Poetischer Wegweiser. Jena 1709. 
. . ,8^ 2* A. unter dem Titel: Kurtze doch grOndliche 
<^ . .Ejnleitung':zii.der reiften, reinen u. galanten deutschea 
. , , Poesie, Gbemnitz J715. 8^ (136 iSJf.) 
3267. J. F. Bottmanns lustigor Poete. o. O. 171& 8? 
3268. ' J. G. Neukirch, Anfangs-Qründe zuf reinen deut- 

scken Poesie. Haue 1724. 8« 



3269. J. Cp. 6 Otts eh e d, VeModi eiÄe# tötiBcten Dicht. 

konst Lp«. 1730- 2. A- 1737. 3. A. 1742. 4. A. 

1751. W 
3270* Dd. H. Arnoldt, Versudi einer «^stedi; Aaik^ zur 

deutochen Poesie. K9iitg»b; 17^ 8^ 2. A.t Vei^lic& 

riner nadi demoiistniftv^ Lehräi «tihirorf. AäMb Uiw* 

1741. 8» 

3271. J. Jac. B^eltiHgerv Kitugdie Dichl^^ 
1740. FoHsMzmig der k. D. 1740. 8« 

3272. H. ftrauii, Atffettiiiig twt deateekea Dieht« ^ 
VersekuDst Mflnchen 1765. Verb. A. 1775. 8^ 

3273. (K. Ch. danzter) Üeber die deatscke tto-He^ 
sang. (Dresd.) 1766. & 

3274. «P; Jae; ßng^«!^ Atilkorgegrliiide eifi0&r TÜeorKl^^di' 
Dldltinigänrfett im devitedieif MfHälä^ eif^idnlt 1. 
TL fierL 1783. 3. A. 1804. 89 mUft dm 
vdefierhoU in seinen Si&Üteü 11, B<Lrl80&* 

9 

3275. J. Je. Bselie^AS^g, EoAvi^r <Anei Theorie 
litt Ah-di&^DeftWIiäsebsM&aBn^ Skia: iStefi; 1783. 
4 A- 1817. 8? 

3276. K. Vb. Moritz, Versuch eber deut]^e& Pros^dii^ 
Bert. 1786; 8^ 

3277. ( J. JoA K eivLäcU} Aestfaetisdie G^ndke fib^ die 
grSsSestienf dlAtetii^dien.t'onirdieäe, Bfa8chiiieDW<»fej,* 
Reim tu SabeonittiÄ^. Biesl. ü. Lpz. 1786. 8^ 

3278. J. Ybdr. B}. He 1 f r e e h t , Em^ Anltflubg zär deut- 
fichea Didkdnnst m Auf. Hof 1796: 3. A. 1811. 8« 

3279. fif. Jt Btfrger/ Hdbifenis fe^viviis. Das ist: , 
Eofte ft^dlte dbif IteUdhM&J fKr Öildftantto. tiä 
Fragment m der Akademie der i!$l&(fia^'RedddlÜSte 1. 

. BiLA:SLf0m.i7^7.)%BA{.SLm^daha$siki^ 

nen SflnMlw W^rfeäB, hri^aliflgri^ofl' K. ^. lUfiiAftrd 7. 

Bft (1884.) & 265-25& 

32B0; #. A fo sV, »Himskmg dM deälsdieb Spradie. 

Steigt. iWL %. A^ Hemil^ fM AW^Voil^ 1631. 8? 

27 



«|# . ' lli Spnudw. 

3QB1. i&uhl C1D41UB) Entvraff docr Isysteiit Poetik 
4. 2v Tk Lpz. 1804. 8« 

3282. L. HSrstel, Praktischer Versaeh einer äeötsdien 
Vendpufft* Jipz. 1805. 8» 

3283. F* Erdm.Petri, Vorkenntnluie der Veiskimst für 
Deutsche. Pirna 1809. 2. A. 1812. 89 

3285. K. B es sei dt» Beiträge zur Prosodie u. ]l|e1i& der 
4eu|sG)h^u u. griech. Sprache* HaHe 1813. 8* 

3286. A. Apelv Metrik 1. 2. Bd. Lpz. 1814« 1& 8? 

3287. Betty G 1 e i m , Anleituog zur Kunst des Yersbaucg. 
Bremen 1814. 8? 

S288. /r* F. Grotefend, AnfangsgrOnde der deutschen 
Prosodie. Giessen 1815. 8? 

3289l Beitrüge zur Theorie dto Künste, oder Forschungeo 
zur Reinigung u. zu einer neuen Begründung der Lehre 
vom Eigentbümlichen der deutschen Dicht-, Stii&in- n. 

S&ige^nst Beil. 1815. 89 
11290. J. H. F. Meinekc, Die Verskunst dto Deutschen 
vxß dei: I^ator des Rf^ythmus entwickelt 1. -2. Th. 
Quedlinh.l817..89 

3291. J. H. F. Meineke, HandvrSrterbuch der Metrik, 
in hes. Bezieh, auf das Eigenthümliche derselben in der 
deutschen Sprache. Quedliob. 1825. 8? ' . 

3292. J..Clu A. Heyse,,Kurzgefasster Abriss der Vers- 
kunst der deutschen Sprache. Hannover 1820. 8* 2. A. 
vMer dem Titeli K.. W.. L«. Heyse, Kurzgefasdte 
Verslehre der deutschen Sprache zum Schul- u. Hans- 
Gebrauch. 2. A. Hannover 1825. 8? (xij, 170 SÄ) 

3294. J. Jos. Dilschnelder, Verslehre der^deutschen 
Sprache. Kdk 1823. 89 

3295. Ph. Mayer, Theorie u. Litteralnr der denfechen 
Dichtungsarten d -3. Bd. Wien 1824. 8? 

3296. K. Schüelein, Huster und UehungsblStter zur 
Bild, des Ausdrucks u. Geschnkcks. llffit emer Metho- 
dik als Anhang. Speyer u. Heidelb. 1825- 89 (343 SS) 



£.. Pe0lik.iin^l*ro8odie. %ti 

3!297. (L.. Crft f ▼ e) Dcflrifefllsd^ Versbau, ode^ Wortmee^ 
swig, Fortbewegung und Woftklaiig der Tetse. BerL 

1857-8* 

t . ... 1 

3298. Lbr. Im. Döring, Die l^ehre von der deutecben 
Prosodte flfr die obem Classen in Gelebrtenschuleir. 
Dresd. u. Lpz. 1826. 8^ 

3299. Kaötor (W. Förster), Sappho oder die Regeln 
der deutschen Dichtjcunst, in Briefen an eine Dame. 
Glögau 1826. 16? 

3300- Praktische Anleitung zur Pichtkunst* mit sorgfaltig 
gewählte^ Beispielen für Schulen. Nebst einem Vor; 
wort Ton K. A. Böttiger. Dresden 1829. 8? 

Reimlexica. * 

3313. £ra..Alber^ Novum dictionaril genus, in qua ulti- 
mis ^eu.terminalibus gemlanicarum vocum syllabis ob- 
servatis latina vocabula sese offerunt. Frcf. 1540* 4* 
in BerUny Dresden und Wolfenbütteh 

3314. Mt .Grünwald, Reicher und Ordentlicher Vorrath 

• ■ . • • • 

der Männlichen u^ Weiblichen Reime. Budissin 1695.8* 

3313. J. Hübners Poetisches HandBuch. Lpz. 1696. 8? 
N. A.: Neu vermehrtes IPoetisches Hand-Buch. Lpz. 
1712. 8^ wacm die Ausgaben 1720. 1731. 1743. nur 
unveränderte Abdrücke shid. 

3316. Gf.H. Schäfer, Hochdeutsches Wörterbuch nach 
den Endsylbcn; ein bequemes Hülfsmittel beim Sprach- 

' Unterricht, bei der Rechtschreibung und dem Reime. 
Weissenfeis 1800. 8? 

3317. (F. Fd. H e m p e 1) Allgemeines deutsches, Reimleiu- 
kon. Herausg. von Peregrinus Syntax 1. 2* Bd. Lpz. 
1826. 8« (xx, 1809 SS.) 

3318. F.. W.. Jung, Die Anklänge der hochd. Sprache, 
oder Aufstellung ihrer tonverwandten Wörter zum Be- 
hufe der Dichtkunst Darmst. 1833. 8? 

27* 



MS ML gpiiciw. 

1380« ii^« N. BttsaiMii» fiomwymhoii der Deotachen. 
Q^er ToIWSiidBig!^ VenB^^hniss idler glddilaaitoiden, 
dem Sinne nach aber yerschiedeaen WMer derdent' 
sehen Spraobe. Hamb. 1810 8? 

3321. K. F. Dietrich» Yerspch eber voIlstSndigen, alph. 
geordneten Samndung der glddbr nnd Shnlichlantenden 
Wörter der deutschen Spradie. Freiberg 1824. 8^ 

/Reim. 

3323- J. F. Baader» Piss. de Homoeoteleutis Germano- 
mm poetids. Altorf 1759. 4? 

3324. Dei: Rein\ meistens mit den eigenen Wprten der Tor- 
nehmsten Knnstricbter beschrieben und beordieilt Ba. 
sei 1777. 8« (107 5iS.) 

3325. St Schütze» Versuch einer Theprie des Reims» 
nach Inhalt und Form. Hagdeb. 1802. 8* 

3326« Kp. Po g gel» Gmndzflge einer Theorie des Rehn^s 
' und dcfr Gleichkllbige mit bes. Racfcsidit auf Göfhe. 
Hamm 1834. 8« (149 SS.) 

3327« A.Kahlert» De Homoeoteieuli natura 9t hdole. 
-Wssert Vrafisl. 1836. 89 (58 SiS) 

jk 8 8 o n a n E e n. 

3331« \Onom^lopoetica» Assonanzen uiw. im Peutsdien 
im Reichs-Anzeiger 1821. Sp. ^413-3420. 3445- 

3453. 3605-3611. 3621 -3Q!^. 

3332* .Bh* ^os. D ocen» Untauglichkeit der Asspnanzen io 
.4er deutschen Poesie /in Litt Conyersatic(ns-B)att 1824. 
. S. 877-883. 

3333* ^- 1^* Bärmann» Die Assopanzen der ^euijMJien 
ISp^^fA^*, PfPf^P.dlsd^K 11. lejucpgraphisch» als 4^nhaiig 
zu jedem Reimw5rterbuc)ie»^4^gfi)ft9}U;. jB^]^. 1829. 8? 

Alliteration im Deii48chen. 

3337. K. Lachman p in Erscb tu Gruber» EnqrdopSdie 1. 
AbtL3.Th.S. 166.U. Ueber da9HildebrandstiedS.6-a 



« E. PMlik wad Brosodle. wm» / 

333& JiM. Grlttäi, DenlMlie RedilsaUeidrf^ 

Hiatus. 

3342* Bh, Jö0. Docen, Ueber den I{iatfj^4|p 4^liBdi®n 
Versen im Litt Co^v^BIatt 1824. S. 203r 29^. 

Fremde Vertnia*«§e. 

334/* W. ' Wacker^agel» Geschichte des deatsdien 
Hexameters und Pentametos bis auf Klopstock. BerL 
1831. 8« (m, 68 SS.) 

3348. Hm. J. H. Oests Yersach m€r knUßfä^n Prosodie, 
oder Anmerkungen und Regeln über ^ Syllbenmaass 
der Alten, nebst einer Beurtteilpng dqs ^»^ueren deut- 
schen Hexametei[S, {itr^u^g. Ton J. Pt M^r. Frkt 
1765.8» (324 «iSy 

3350. Fd. Wächter, Dlie Unanwendbarkfut de^ H^zame- 
tos und der ihm yei^fnafi^ten yecsartefi ,ia <der .^irt- 



19 



W. Htjh §.73. 

3355. A. NA. Hü b o^ r , fiifindlidie Anwe^pupg^nmi ^evA- 
sdien Styjo. Hannoyer 1720. 89 

3356. Ad. F. Glaf f ey *s Anleitung snr wnHOblichen deu^ 
sehen äfchreibart N. A. i^ 1736. Sf I.A. anoa^P* 

1730. 3. A. 1747. 8» 

3358. Im. J. Gh. Schneller, bedanken von »den iEigen- 
Schäften der deutschen Sehceihart Hirifel772.89 

3359. H. A. Frnnk, £bilQSop|iisdie Bakacbtungej» über 
den Styl. &fwtl7?4.8f 

3360. J. Cp. AdeluLftg,. Vsh^ den deutsoheo Styl 1-3. 
Th. BerL 1785. 86. 4. A. 1. 2. iBd. 1800. 8« 

3361. J. Cp. AdeiHn«, Voher den i^igb^ehen Stj^I Im 
Auszüge von Thik.ilQio8i|is.£eil. iäftl. 3. A. 182^ 8^ 



314 w; 

3362^ G&A»Bflrger, Ueber Anwcisimg anrdeiitsdieii 
Spiacbe und Sdueibart auf. UniversitäteD ; Einladiings- 
blätfter za- seinen VorlosoDgen 1» (ü* einziges) Blatt 
Gott. 1787. 8« 

3363. Cff. A« Bürger, Lehrbuch des deutschen Sfyles. 
flerausg. toq IL v.^Reuihard. Bed. 1826. 8? * 

3364* H. yV. SoelU Lehrbuch der deutsieheD Schreibart 
f&r die obem IQassen der Gymnasien. Frkf. 1788. 
3. A. 1818. 8? 

3365. EuL Schneider» Die ersten Grundsätze der sdio- 
nen Künste tt. der schönen Schreibart inisbesondere. 
Bonn 1790. 8? ' 

3366. ^. €p. König, Practisches Handbuch des dentsdien 
Styls 1> 2. Th; Nürnb* u. Altd. 1792. 8« 

3367.4 J. Sinn er, Lehrbuch der prosaischen und poet 
Schreibart Wurzb. 1792. 8? 

■ 

3368. K. Ph. Moritz, Vorlesungen über den Styl oder 
praktische Anweisung zu einer gaten Schreibart 1. % 
Th. BerL 1793. 94. 89 & 129-357. des 2. Th. von 
Jenisch. N. A. von J. Jo. Eschenburg. Braunschw. 
1808.8« - 

3369* W. Kosmann, Versuch einer Theorie des deut- 
schen Styls 1-3. th. Berl. 1794. 95. 8« 

3370. K. Reinhard, Erste Linien eines Entwurfs der 
Theorie u. Litter. des deutschen Styls. Gott 1796. 8? 

3371» Grundlinien des deutschen Styls 1. 2*'Bdch. Lpz. 
1796. 3. 4. Bdch. Erfurt 1797. 8« 

•3372. Pt Ton Gemünden, Lehrbuch der deutschen 
schriftlichen Ausdrucksart München 1797. 8? 

3373. K. H. L. Pölitz, Versuch eines Systems des deut- 
schen Styls 1-4. Th. Görlitz 1800-1802. 8« 

3374. K. H. L. Pölitz, Lehrbiieh der deutschen prosai- 
schen und rednerischen Schrdbart. Halle 1826* 8* 

'337f&. Trg. Gfaf. Voigtel, Lehrbudi der deutschen .pro- 
saischen Schreibart. ^ Halle 1802. B^ 



F. Styl. 
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3376. F. Erdm. Petrin GnmdsStze der WoUiedenhei^ 
oder Theorie des Styls. JPima 1811. 2. A. 1818. 8« 

3377« K. G. Rumi, Theoretisch-praktische Anleitung zam 
deutschen prosaischen Stil. Wien 1813. 8- 

3378» J. And. Wendel, Lebrbad des dentsdten Slyb. 
Kobnrg 1816. 8* 

3379. L. Anrbacher, Lehrbuch des deutschen 3tyle8 
nach einem neuen -o. anfachen Systeme entworfen 1. 
2. Abth. Manchen 1822. 8? (1. A. arumyrn 1817.) 

3380. Ch. Fd.'F alkmann, Methodik der deutschen Styl- 
fibungen. Hannover 1818. '2.A.1823.8t 

338L Ch. Fd. Falkmann» Hülfsbuch der deutsdben Styl- 
fibungen.' Hannover 1822. 2. A. tcntor' dem Titdi 
Practische Rhetorik 1831.V die 3. A. 1835. 89 auch 
unter deai Titel: Stylistik, : o^er: voUstSndiges Lehr- 
buch der deutschen Abfassungskunst 

3382. Ch. Fd. Falkmann, Stylistisches Elementariiuch. 
Hannover 1825. 4. A. 1834. 8^ 

3394. W. Mejer, Praktisches Handbuch des Styls der 
deutschen Prosa. Bsenach 1826. 8^ 



/ 



IV. HEBJMENEirriK Ü^ üRltlK. 



§•74. Einige Beispiele guter Art . 

3386. UefcSr das KUkbränädTedy ¥on LachttanD. 
(G e l w feu - iir de^ Akademie der WinfeiiBdh« am B^lm 
aor 3a JhM 1833.y Teä^t ig. ErkUnmg (40 S8.) Der 
TiM Uiäuch besanden ff eOhiekir i Soffen in foH 

aaSl. MjiBpflU. BnüAMidk eifer idffiodhdeiitBdieii alfi- 
terierenden Diditiing vom Ende der Welt Am einer 
HatadsdMt der Ua'. Btbliodielt zb HOtK^en heHoiBg. 
von J. And* Schnieller. Mit FacainiBe n. Cilossar. 
HüDcheii^ 1832. 8? (39 iSSL) 

3388. Grave Ruodolf herausgegebeD Ton W. Grimm. 
G8tt 1828. 49 (52 SS.)Bruchimcie emesfnhd. Gedici- 
tes des 12. Jahrh» 

3389. Der Nibelunge ndt mit der klage In der fitesten 
Gestalt mit den Abweichnngen der gemeinen Lesart 
herausg. von K, Lachmann. Borl. 1826. 4? (311 S&) 

3390. Wolfram von Eschenbajch herausgegeben von K. 
Lachmann. Beri. 1833. 8« (zLiv, 638 SS.) 

3391. Iwein der riter mit dem lewen getihtet von dem hem 
Hartman dienstman ze Ouwe Heraus gegeben von G. 
F. Beneclceu.K. Lachmann. BerL 1827. 8? (mU 
dm etwas später enchienenen Nachträgen 444 SS.) 

3392. Die Credichte Walthers von der Vogelweide. Her- 
ausg. von K. Lachmann. B^rL 1827. 8« (nj, 227 SS.) 

33K. Vrfdankes bescheidenheit von W. Grimm. Gatt 
1834. 8» (cxzz. 438 SSL) 



IV. Hermeneutik und Kritik. 317 

I 

3394. Wigalois der ritter mit dem rade getihfet von Wvcni 
von Gravenberch heraus gegeben von G. F. Ben^cke« 
1 Druck. BerL 1819. 8« (Lxiv, 767 SS.) 

3395* Pt Suchenwirt's Werke aus dem vierzehnten Jahrfa* 
Ein Beitrag tat Zeit- udd SitteagescIMdite. Zum er- 
stenmale in der Ursprache aus Handschriften heransg« 
und mit §iner Einlek.*; MsCo^r.- B^Mrkullg6liiu«*eit^Mn^ 
WSHerbuche begk|!M Von Alo. PrimisBer'. Wien 

ihni. ö^(Liv; 392^ssr.) 

3396. ^ReinekeVos. Ifach der Lübecker AüsgAoe vom J. 
1498* fißt Einleit.» Glossar und Anmerkungen von 

' Hoffmann von Fallei^»^^, Br^. 1834& 8f (x»j, 
227 «&) 

3397. X Fi schar t'*s'> gdnälitit Mentzer, GlückKäfiös Schiff 
voa Zfirich. In einem treuen Abdruck herausg. n, er- 
läutert durch K. Balliog, und mit einem einleit Bei- 
liage mar OeodmkbB d/Ot Frcisdiiesseif bej^eitet von h» 
ÜBarid I«k'18a& 8i (udr, 260 S&) 

3398. H; C]^. Piit^s's herdtsch:^komM6^ GetBdfl der 
Mftckenkrieg. Nach' der A. von a. 1600.» mtl^d^tt Vä- 
rianten der Schnurr*schen Bearbei&ng von lölZ» und 
ein^r Einleitung heraui^,' vo v F. W. *6 e n]t h ew Eiglebon 
1833. 8« (123 ÄSL) 

3399. Klopstock*s Oden und ESlegi^n. Bfit eik!&«ndeii An- 
merkungen und eiher Elaleföxdg' rou dem lieben un9 
den Schriften des Dichters. Von Ch* T^. Rdt Vetter- 
iein. 1-3. Bd. Lpz. 1827. 28. 8? 

3400. Klopstodc's Oden. Mit erläutemdeo Anmerkungen 
IL einer Biogr. des DTditers von J. Gf. Grub er 1. 2* 
Bd. Lp«. 1831. 89 

/ 
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Ergänzungen und Bericbtlgiingen. 

a^ 14. 1790. K. Ob. L. Schmidt f 1816. 
^-T-, 24. 1834 Mr. Haupt, lebt vorläufig noch in Zittau. 

— 25. 1834. G. Gervinus, Prof. zuGötting^n seit Oct. 1835. 
Nr. 25. Ghld. Ephr. Lessing. 

-^ 90. fUg hinzu i von Stranbe and HomthaL 

-^ 103. Jhrg. 1839. {statt 182&) 

4- 194. l-~3. Th. (tflo/f L 2. n.) 

-^ 200. ganz zu streichen; die vorläufige schleehie Anzeige 

hatte mich irre gemacht; der Titel dieser kleinen Schrift 

heisst: Gthd« Osw. Marbach, Ueber moderne Litt^ratur. 

In Briefen an eine Dame 1. Sendung. Wfg. MenzeL Lps., 

Hinrichs 1838. 12?, also Nr. 221. 
^-^438. hmzuzu/Ugeni 2« Bd. Theue^dank. Heransg. vmi K. 

Hallaus. 1836. *-2^ AbÜL l.B^. F;r. jlos. Mone^ Untersuchun- 
' . gen zur Geschichte der deutschen JQeldeiisage 1836. 

— 694. Lyrisches Schatzkästlein der Deutschen. Herausg. u. mit 
einer Vorrede begleitet von O. F. Gruppe. Berl. 1836. 8^ 

^ (viij, 517 «».) 

— ^ 1186. die darauffolgende Nr. in 1 187. zu verbessern, 

— 187a Glo. Bd. Sohirach. 
^2684. Schmidt (^^o^Schnid). 

-^ 2974. hinzuzufügen : Berl. 1827. ^ (31 8S.) 

— 3000. J. Glos W. Dunkel. Zwischen Nr. 3000.. und 3005^ 
Friesland («to/^ (FriesUnd.)) zu ändern. 



R e'g i st e r. 



Erklärung der abgekürzten Vornamen. 



A. August 

Ab. Abei 

Abr. Abraham 

Ach. Achilles 

Acht AchaÜus 

Ad« Adatn- 

Adf. iltfo/jf 

Adr. Adrian 

Aeg. Aegiditts 

Aem. Aemil CEmilJ 

Agst Augustin 

Alb., Albr. J/fteri; Albrecht 

AU. Alfons 

Alo. ^/(93f« 

Alx. Alexander 

Am. ilmoml 

Amad. ilmikiüetM 

Ambr. Ambrosius 

Anast Anastasius 

And. Andreas 

Ang. Angehts 

AjaB,Anselm 

Ant iln^ofi 

Am. ilmo/c? 

Beb. Burchard 

Bd. Benedict 

Bh. Bemliard 

Bj. Be^famin 

Bl. Atom 



Bm. Bar£AoAwi«{ic# 
f Bon. BonaocHiwra 
Br. Bruno 
Bt Baptist 
Btd. Bartold 
Bths. Balthasar 

C. Carsten 
Caes. Caesar 
Ca|. Cajetan 
Cand. Candidus 
Gas. Casimir 
Ch. Cltristian 
Chfr. Christfried 
Chli. Chratlieb 
Chlo. Christlob 
Cl. Claudius 
Clm. Clemens 
Coel Coelestin 
Com. Cornelius 
Cp. Christoph 
Cst Constantin 

D. Da»id 
Di. Dionys 
Dkgt. Dankegott 
Dm. Dominicus 
Dn. Daniel 

Dt Dietrich 
Dtl. l>et/«ti 
Dtm. Ditmar 

28* 
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RegUlf^. 



E.Ermi 

VMl Eberhard 

Ed,Eduard 

Cidin« EdxnuHid 

Ehr^. Ekrenfiried 

Ehrr. Ehrenreieh 

EIL EUhard^ Ekrt 

VLEUm 

Bul EnuuiMtei 

Engelb. Engelbert 

Eplir. Ephraim 

Er. Erich 

Ertü Erasmue^ Raemue 

Erdm. Eirdmofm 

Erb. Erhard 

EncL Euehariue 

Eng. ^^6» 

EoL Eulogius 

Eas. Eusebhu 

Eust Eustachhts 

Ev. Evangelista 

Ew. Ewald 

F. Friedrich 
Wh. Fabian 
Fchtg. FOrchiegaie 
Fd. JVrcfinini«? 
Fei. Fe/^ 

Flor« Florenz 
Fr.. JVnfts. 

G. Creor^ 
Gbh. Gebhard 
Gbr. Gabriel 
Qt Gottfried 
Gh. Gerhard 
GhL Gotthdf 
GUd. Gotthold 
GH. &o^i«6 
Glo. €^oft/o6 
Gr. Gregorius 
GBcb. Gotteehalk 
ikLGuita» 



I 

t 



GtlL^n^Aef 
Glhd. Gotihard 
IL Beinrtch 
Hb. iftf^er^ 
Herc. Hercules 
Hfr. Hei fr eich 
Es.Hugo 
HL Hieronywus' 
HiL Hilarhu 
Hlw. i7elw»gr 
Hol Hertnann 
BsL Henning 
Hs. Anw 
Htm. Hartmann 
Htw. Hartwig 
Hyac. jETiyacmlA 
Ign. Ignatz 
Im. Immanuel 
InQ. /nnocens 
Is. /f ooc 
Isr. Israel 
3. Johann 
Jac. Jacob 
Jer. 



Ifes. Jeeaias 

Jo. Joachim 

Jon. Jonas 

Jos. Joseph 

JosL Josias 

Jth, Jonathan 

^atL Jonathan 

JuL Julius 

K. J^or/ 

Kas. Kasimir 

K^. Kaspar 

Kr. Konrad 

h. Ludwig 

Lb. J^aiiid«r<; Lambreehi 

Lbg. Uebegatt 

Lbr. Lebrecht 

IM Ludolf 
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Lb. Lßohhard 
Lp. Leopold, 
Lr. Lorenz 
Lth. Lothar 
Luc. Lucas 
M. Marcus 
Mar. Maria 
Mch. Michael 
•MlcL Melchior 
Mr. Moritz 
Mrc. MareelUnu» 
Mrq. Mmtfuard 
' Mt Martin 
MUl Matthäus 
Mthi. Matthias 
Mx. MaofimUian 
N. Nicöhus 
Npm. Nepomuk 
l^fth. Nathßnael 

Oct Oetaviu» 
Qgw, Oswald 
Ottk. Ottokqr 
P. Pou/. 
Ph. PAi'/4y 
PiPit» 
PLl^toüfti« 
Pt Peen- 
Q. Quintus 
Rb. iZo^erf 
Reh. Riehard . 
Rdf. /^ttdo/jf 
Rhd. Reinhard 
Rhld. Reinhold 



Rp. Ruprecht 
Rpb. Raphael 
Sa}. Salomo 
Sb. Sebastian 
Sev. Severin 
Sgfr. Siegfried 
S^* Siegmund 
Sim. Simon 
Sm. Samuel 
StStq^ha» . 
T. JVft» 
Tb. 7o6tVi# 
Th. 7%oniiw 
Tbb. 7%«odalil 
Thdr. 7%eoifor 
Tbds. Theodosiuf 
Thph. 7%M^it7fAt 
TinL Timotheuf 
Trg. Traugott 
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Urb. Urban 
VaL Valentin 
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W. mi%WiDi 
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Whd. IFeniAarif 
Wlb. WiHbald 
Wr. IFemer 
TVtb. lfaAA«r 
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